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Morgen -Ausgabe.
_ 1. Matt.

DeiMrige penüieit für die öeiitteneii Paffen?
Von militärischer Seite wird uns geschrieben:
Im Plenum des Reichstages ist bei der 2. Lesung

dds Militäretats eine Resolution des Zentrums mit
starker Mehrheit angenommen worden, die im letzten
Ende auf die Einführung der zweijährigen Dienstzeit
bei der Kavallerie und der reitenden Feldartillerie ab-
zielt . Das Parlament hat sich hierdurch, mit ziem¬
lichem Vorbehalt allerdings , eine Forderung zu eigen
gemacht, der eine gewisse Popularität  nicht abzu¬
sprechen ist, _die sich aber im schroffen Widerspruch zu
dem militärischen Sachverständigenurteil befindet . Doch
war das bei der Einführung der zweijährigen Dienst¬
zeit auch der Fall , ivas nicht hinderte , daß sie sich be¬
währte . In den eigentlichen Pferdege ĝ enden
unseres Landes , in: Osten der Monarchie , in Hannover,
in den holländischen Niederungen , wird sogar der Ge¬
danke, in absehbarer Zeit nur zwei Jahre z>l Pferde
dienen zu sollen, mit recht geteilten Gefühlen ausge¬
nommen werden. Es ist eine sich alljährlich wieder¬
holende Erfahrung , daß viele Kavallerie -Regimenter
ihren gesamten Bedarf nur durch Freiwillige
decken, so daß ein Zurückgreifen auf Gestellungspflich¬
tige überhaupt ausgeschlossen ist. Zahlreiche weitere
berittene Truppenteile zählen bis zu 50 und mehr Pro¬
zent Freiwillige in ihren Reihen . Wer aber sonst im
Wege der Aushebung zur Kavallerie überschrieben wird,
der pflegt nur in seltenen Fällen um Austausch in die
.Truppen zu bitten , wo die Dienstzeit nur zwei Jahre
beträgt . Aus den Reihen der deutschen Kavallerie-
Rekruten also werden die Antragsteller wohl kaum die
Initiative zu ihrer Resolution geholt haben. Aber
auch die alten Kavalleristen , die große Menge derer,
-Ne beute und tvohl manches Jahr noch drei Jahre mit
der Waffe dienen müssen, sollen der Angelegenheit
nicht so sympathisch gegenüber stehen, wie. man in ein¬
zelnen Nbgeordnetent 'reisen zu denken scheint. Das
Gefühl der Freude und des Stolzes auf die Zeit , in
Ider er das Waffenkleid getragen hat , nimmt gerade
der Reitersmann in noch stärkerem Maße iit das
Zivilleben hinüber als der Infanterist . In allen
größeren Städten Deutschlands bestehen die 'Kavalle¬
ristenvereins , deren Mitglieder sich durch ein besonderes
Band miteinander verbunden fühlen . Die mehr indivi¬
duelle und persönliche Seite des Dienens zu Pferde,
die sich zugleich mit der längeren Dienstzeit verknüpft,
läßt die alten Reitersleute den alten gedienten Leuten
gegenüber eine Art von verständlicher Überlegenheit
empfinden , die der Einzelne als mit dem dritten Dienst¬
jahre nicht zu teuer erkauft betrachtet . In Süddentsch-
jg-rg - EHBg

Deutschland stark verbreitet gewesen zu sein. Mit ihm
macht uns Curt Gebauer nach dem Exemplar auf der
Breslauer -Stadtbibliothek in seinen „Quellenstudien zur
Geschichte des neueren französischen Einflusses auf die
deutsche Kultur " (Archiv für Kulturgeschichte) bekannt.
Erpenius , der die Vermehrung der Kenntnisse fast als den
einzigen Zweck,der Reise ansieht, hinter dem das Ver¬
gnügen ganz zurücktritt , teilt sein Handbuch in die vier
Abschnitte ein : „über Lesen und Studieren während der
Reise", „Vom Reiseplan ", „Vom Beobachten", „Über das
Mitnehmcn von Büchern". Im ersten Abschnitt rät er
z. B. seinem Leser: „Um sich Gewandtheit in der franzö¬
sischen Konversation zu verschaffen, muß man fortdauernd
mit Franzosen sprechen und den Umgang mit Lands¬
leuten meiden. Man verschaffe sich Zutritt zu einer fran¬
zösischen Familie und jungen Männern , mit denen man
frei von der Leber weg schwatzen kann. Das nützt
außerordentlich viel."

In demselben Heft des Archivs für Kulturgeschichte
wird auch von der Schilderung einer Reise nach Spanien
und Overitalicu berichtet, die der Danziger Ratsherr
Arnold von Holten zu politischen Zwecken, d. h. als eines
der Mitglieder der Gesandtschaft der Hansa au
Philipp III . am 12. Oktober 1600 antrat . Der Zweck der
Gesandtschaft war , die alten Handelsprivilegicn in
Spanien und Portugal wicüerzuerlangcu . Am 26.
März 1607 überschritten die Reisenden die spanische
Grenze . „Weil der alte französische geizige Fuhrmann
mit acht Kronen , die !vir ihm für die Überfahrt gaben,
nicht zufrieden sein wollte", fuhren sie mit dem Wagen
durch den Grenzfluß Bidassoa und gelangten nach
Irun . Zum Übergang über die Pyrenäen nahmen sie
einen Schmied als Führer mit, der gleichzeitig die Pferde
beschlagen sollte, da dort kein Schmied zu finden mar. Die
Herren ritten über die Gebirgshöhe , die Wagen ließen
sie auf einem weniger steilen, aber weiteren Weg Nach¬
kommen. Am 12. April kamen sie in Madrid an und
blieben dort über ein halbes Jahr, ' so lange zogen sich
die Verhandlungen hin . In Aranjucz , wo die erste

' Audienz' Leim Könige am 30'. April stättfänd, entzückte

LemUetmr.
„Baedekers " Khnen.

Hundert Jahre sind es her, daß' der Vater der
modernen Reisehandbücher, der Londoner Buchhändler
John Murray , geboren wurde , öesscu „Handbooks", die
neben ihren praktischen.Reiseanleitungen auch geschmack¬
volle Darlegungen über ethnographische, geographische,
naturwissenschaftliche Verhältnisse, über Literatur , Kunst
und Geschichte gebe», sich bei den Engländern großer
Beliebtheit erfreuten , aber jetzt schon längst unter dem
erfolgreichen Wettbewerb der roten „Bädeker" zu leiden
haben. Der eigentliche Erfinder des Reisehandbuches
nach unseren Begriffen ist auch Murray nicht gewesen,
vielmehr hatte er einen deutschen Vorläufer , dessen
Arbeiten er auch, freilich mit mannigfachen Umgestal¬
tungen und gefälliger Anpassung an die Zeitbedürfnissc,
gebraucht hat. Im Jahre 1785 hatte der Gothaische
Kriegsrat R e i cha r d sein „Handbuch für Reisende ans
allen Ständen " herausgegcben , das schon nach acht Jahren
eine neue Auflage erlebte. Sein zweites Handbuch „Der
Pasiagier auf der Reise in Deutschland und einigen an¬
grenzenden Ländern " erschien 1831 in 7. Auflage . Frühere
Reisehandbücher, die der in der zweiten Hälfte des 17.
Jahrhunderts wieder erwachenden Reiselust cntgegeu-
kamcn — der dreißigjährige Krieg hatte auch hier vor¬
handene Keime vernichtet — sind mehr abstrakter, all¬
gemeiner Art , sie sind Anweisungen für die beste Arr
des Reifens , so Köhlers „Anweisung zur Reiseklug¬
heit", S chl ö z en s „Entwurf zu einem Reisecollegio".

Eine Mittelstellung zwischen diesen beiden Arten
Reiseführern nimmt , ein Büchlein über die nützliche Ein¬
richtung der Reise nach Frankreich ein, das der Professor
der orientalischen Sprachen an der Universität Leiden
Thomas van Erpe (Erpenius ) 1624 in lateinischer
Sprache verfaßte und das 1631 gedruckt wurde . Neunzig
Jahre später wurde die erste Ausgabe in Deutschland,
in Hamburg , veranstaltet ; Las Merkchen scheint in

laust mag dieser Kavalleristenstolz weniger lebhaft emp¬
funden werden als in der nordischen Ebene. Aus
Bayern ist ja auch der parlamentarische Sachverstän¬
dige, der seinem eigenen und dem preußischen Kriegs-
Ministerium zum Trotze meint , mit zwei Jahren auch die
berittenen Waffen völlig ausbilden zu können.

Wie die Denkschrift ansfallen wird , die. schon vor
Annahme jener Resolution der alte Driesenkürassier
von Einem in der Budgetkommission der Volksvertre¬
tung in Aussicht gestellt hat , kann an der Honst der
französischen Erfahrungen und der durchweg absprechen-
sten Beurteilung der zweijährigen Dienstzeit bei der
französischen Kavallerie leicht vorausgesagt werden.
Trotzdem geben sich wahrscheinlich unsere leitenden
Stellen keinen Illusionen hin, daß vielleicht schon Das
neue Sex tenn at von 1910 die  Du r chf ü h-
r u n g der  zweijährigen Dienstzeit auf
alle Waffen  bringe, : wird . Bei dem immer noch
starken Mangel an Reiterei kann die Heeresverwaltung
von der Wiestereinbringung der s. Z . abgelehnten 3 U
neue n Schwadronen  kaum Abstand nehmen.
Ohne starke Konzessionen wird , selbst den Weiterbestand
der jetzigen innerpolitischen Lage vorausgesetzt, das
Kriegsministerium seine Forderungen nicht durch¬
drücken können ; um so mehr nicht als die Neubildung
zahlreicher Stäbe , der Ausbau der Feldartillerie-
Organisation , die erhebliche Verstärkung und ftm-
mostelung der Pionier - und technischen Truppen und
des Trains Anforderungen an die geldliche Opferwillig¬
keit des deutschen Volkes und seiner Vertretung stellen,
die zwar sicherlich gebracht werden, aber einiges E n t-
g e g c n ko m m e u aus den Gebieten zur Folge haben
müssen, wo ohne v i t a l e Schädigung unserer
Heeresorganisation Zugeständnisse denkbar sind.

Selbst die Propagandisten einer Verkürzung der
reiterlichen Ausbilstungsperiode werden aber zugeben,
daß ihr Vorschlag k e i n e n For t s chr i t t im d e u t»
s che n H e e r wese  n bedeuten würde . Der Kavallerist
kann es in zwei Jahren wohl so weit bringen , reiten zu
lernen , dazu aber Pferde selbst zuzureiten ist er mit
geringen Ausnahmen erst im dritten Dienstjahre im¬
stande. Ein Blick in den inneren Betrieb einer fahren¬
den Batterie oder einer Maschinengewehr-Abteilung,
deren Pfcvdebestand durchschnittlich nur ein drittel von
dem Etat einer Eskadron beträgt , lehrt , wie unge¬
heuer schwierig der Dienstbetrieb bei auch nur teilweise,
berittenen Truppen mit einer 2 Jahre dienenden Mann¬
schaft ist. Schon an die Pioniere , die eine Sonderaus¬
bildung nur zu Fuß kennen, müssen ihre Offizier viel¬
fach dienstliche Anforderungen stellen, die von den Vor¬
gesetzten selbst als die Grenze des Möglichen erreichend
bezeichnet werden. Ob daher später die nur zwei Jahre
dienenden Kavalleristen dem Vater des setzt ange¬
schnittenen Gedankens für seine Anregung dankbar
sein würden , steht mehr als dahin . Die einzige günstige

»9 . Jahrgang.

Folge würde allerdings sein, daß ein sehr erheblich ge -
st e i g c r t' e s Angebot von Freiwillige  n
mit gewissen Pfepdepfleger -Eigenschaften die Kavallerie
in die. Lage setzen würde , einzelne Dienstzweige
schneller als bisher zil erledigen . Dafür wäre aber
wieder die Feldartillerie , die diesen Vorteil guten Frei¬
willigenangebots jetzt genießt, der verlierende Teil.
Fraglos ist freilich, daß die Sache überhaupt zu machen
wäre — wenn auch unter großen Opfern für das aus-
gebildete Personal , die Dienstpflichtigen selbst und den
Geldbeutel des Reiches. Es hat früher unter den alten
Militärs genug Vertreter der Ansicht gegeben, daß in
zwei Jahren kein brauchbarer moderner Infanterist
auszubilden sei. Die .Armee hat Dank ihres vorzüg¬
lichen Erziehermaterials jene Schwarzseher von vor
1888 eines besseren belehrt . Ganz so glatt wie bei der
Infanterie werden sich die Dinge bei der Kavallerie
freilich nicht entwickeln. Gering aber hieße es von
dem Offizier - und Unteroffizierkorps der deutschen
Reiterregimenter denken, wollte man dem logischen
Gange der Ereignisse ein einseitiges „Unmöglich !"
entgegenstellen. Sicherlich wird , noch ehe die letzte
und entscheidende Alternative vom Reichstage in dieser
Frage gestellt ist, die deutsche;Heeresverwaltung an der
Hand von Versuchsschwadronen praktische Erfahrungen
mit dem neuen Dienstmodus sammeln ' und dann im
oster nach dem Jahre 1910 in der Lage sein, ihrerseits
die Mindestmehrforderungen , u . a. für das Pscrde-
Ausbildungspersonal , anzugeben, womit dem Ausfall
der im dritten Jahre dienenden Leute begegnet werden
muß. m . p.

Nolttische Übersicht.
Unerbaitliches von der englischen Flotte.

■ii. London,  8 . Februar.
Die Zweifel , die hier in ernsthaften Kreisen an der

Schlagfertrg'keit und Seetüchtigkeit der englischen Flotte
gehegt werden , sucht die Marineverwaltung dadurch zu
zerstreuen , daß sie non Zeit zu Zeit Mobili-
s i e rungsvcr  s u chc macht und deren Resultat als
außerordentlich befriedigend verkündet . Ern solcher Ver¬
such wurde vor einiger Zeit mit der Devenport -Division
vorgcnommcn , und am 31. Januar ein solcher mit der
Portsmouth -Division . Diesmal hat sich aber die
Kritik nicht mit Hinnahme des „erfreulichen Resultats"
begnügt , sondern einige indiskrete Fragen an die
Admiralität gerichtet, und aus der ganzen Kontroverse
geht so viel Hervor, daß die erwähnten Versuche gar

.keinen Anhalt für die Beurteilung der Verhältnisse ab¬
geben und daß die Regierung keineswegs berechtigt war,
in derartig zuversichtlichem Tone zu sprechen. Zunächst
ist darauf Gewicht zu logen, daß besonders das letztere
ganze Manöver darin bestand, daß 8600 Mann auf eine

Holten Ser herrliche Park mit seinen alten Bäumen,
Lnsthänseru und Springbrunnen . Diese Springbrunnen
wurden , wie er besonders anmcrkt , durch eine Mühle
getrieben, deren Rad schöne Töne erschallen ließ. Natür¬
lich wurden den Gesandten zu Ehren auch mehrere
Stiergefechte abgehaltcn ; bei einem wurden 16 Stiere
getötet. Mancherlei erzählt Holten auch von den Palästen
und Gartenanlagen der Granden . Vor allem erregte die
Bewunderung der Deutschen der in fünf Terrassen auf-
steigende, mit fließendem Wasser versehene hängende
Garten deö Herzogs von Lcrma, sowie seine reiche Schatz¬
kammer. Auch der Escorial , den die Spanier mit dem
Tempel Salomos verglichen und für das achte Welt¬
wunder ansgaben , wurde besichtigt. In Haltens Bericht
wird behauptet , daß man zur vollständigen Besichtigung
acht Tage gebrauchen und zehn deutsche Meilen gehen
mußte ; es seien in ihm wohl 1300 000 Türen und Fenster,
er „habe sie aber nicht gezühlet". Wir begleiten Holten
noch auf seinem Abstecher über die Sierra Guaöerrama,
die ans »»gezäumten ukö  ungesattelten Mauleseln über¬
stiegen wurde . Abends kam man in einer elenden
Herberge an, wo es kein Brot gab. „Zu unserem Glück
aber kam ein armer Bauersmann in die Herberge ; der¬
selbe hatte ein halbes bebissencs Brot , dasselbe ' kauften
wir ihm ab." Die Reise ging dann nach dem Süden.
Von Gibraltar , „einer hübschen und wohl gebauten
Stadt ", erzählt der Bericht nicht viel ; eine halbe Meile
von ihr sei „ein Haufen wunderlicher Sachen zu sehen,
im Gebirge unter der Erde, so die Natur also gemacht,
als nämlich gleichsam wie eine große Kirche mit einem
Haufen Pfeilern und Orgeln , so leibhaftig , als wenn es
alles von Menschenhänden gemacht wäre , ist aber sehr
gefährlich und steil den Berg aufzusteigcn, denn wie mau
saget, er über zwo Meilen hoch ist." Es ist das wohl
eine naive Schilderung der St . Michaels-Tropfstetn-
höhle im Innern des Felsens von Gibraltar . Sie hat
eine 70 Meter lange und und 20 Bieter hohe Halle; ihr
Eingang ist aber, wie man im Bädeker lesen kann, nur
330 Meter über dem Meeresspiegel . Holten trat später
von Valencia aüs 'öie Se'ercisc' nach Genna an, wo er am
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Anzahl Schiffe und von dort wieder nach den Kasernen
Fuvückmarschierten, was alles in allem ungsähr zwei
Stunden in Anspruch nahm. Ob nun diese Mannschaften
sich im geeigneten Zustande befunden haben, um in See
-zu stechen, ist nicht konstatiert worden . Es wird sogar
unverblümt darauf hingewiesen, daß seit 48 Stunden
die Vorbereitungen für diesen Marsch auf eine vertrau¬
liche Mitteilung der Behörden hin getroffen waren.
Ob nun ferner die Schiffe sich in seetüchtigem Zustande
befunden haben, darüber ist eine Probe gar nicht ange¬
stellt wor-den. Soviel steht aber fest, daß die Portsmouth-
Division aus 7 Kriegsschliffen sich zusammensctzt und
>»on dieien nur 8 überhaupt seefertig waren . Von dem
einen dieser 8 Schiffe, ücnr „Prince George", wird dies
sogar auch noch direkt in Abrede gestellt. Man verlangt
nun hier , daß derartige kindische Versuche in Zukunft
unterbleiben sollen und daß dafür wirkliche Proben auf
die Schlagfertigkeit der Mariue insofern anzustellen
seien, daß wenigstens die Fahrzeuge , die als seebcrcit
bezeichnet werden , auf einen Alarm hin nicht nur zu
bemannen sind, sondern auch in See zu stechen haben
sollen. Allem Anschein nach aber wird die Admiralität
es zu diesem Versuche, der möglicherweise ein sehr kläg¬
liches Resultat haben kann, nicht kommen lassen. Schiffe
besitzt Großbritannien ja wohl genügend, mit der Be¬
mannung ist es schon schlimmer bestellt, und wenn man
auch nur halb das glauben wollte, was in unterrichteten
Kreisen über die Ausrüstung und die Vorräte gesagt
wird , dann würde man ein sehr trübes Bild vom Stand
der Dinge bekommen. Vermutlich aber wird viel über¬
trieben.

Russische Kriminalstatistik.
g. Petersburg , 8. Februar.

Ein beschauliches Bild von der öffentlichen Sicher¬
heit in Rußland erhält man Lurch eine Statistik der
Stadt Riga  über die im Fahre 1807 dort bekannt ge¬
wordenen Verbrechen. Bekanntgewordenen , wohl ver¬
standen , denn die Ziffern würden sich wahrscheinlich be¬
denklich erhöhen, könnte man alle Greueltaten , Diebe¬
reien usw. in die Statistik einbcziehen, die Geheimnis
der Täter und der von ihnen bestochenen Sicherheits¬
organe bleiben . Dabei gilt Riga noch als eine der
sichersten  Städte des Reiches. Es wurden bekannt:
31 Monde, 24 Mordversuche, 31.Kindesmorbe , 268 Über¬
fälle mit 114 Verwundeten . 151 Personen wurden dabei
um 18 669 Rubel beraubt : 383 Einbrüche, wobei 84 315
Rubel gestohlen wurden . Bei 810 gewöhnlichen Dieb-
jftählen und Betrügereien ist ein Schaden von 160 000
Rubel polizeilich söstgestellt worden , 786 Diebe und
Kriminalverbrecher wurden verhaftet . Durch Raufereien
entstanden 121 Verwundungen , 10 Personen wurden als
spurlos verschwunden, 34 Kinder als ansgesetzt, 6 als
«erkoren und 4 als entführt gemeldet. Man fand ferner
8 Kinöesleichen und konstatierte 7 Vergewaltigungen.
Bei Zusammenstößen mit Polizei und Militär wurden
87 Personen getötet und 13 verwundet.

Deutsches Deich.
* Eine Leutschoffiziöfe Warnung an Frankreich . Der

^Süöd . Reichst." wird aus Berlin geschrieben: „Im
„Temps" wurden dieser Tage Äußerungen eines fran¬
zösischen Professors  aus Algier über die Lage in
mehreren marokkanischen Hafenstädten veröffentlicht.
Dieser Gelehrte hat sich die Bemerkung entschlüpfen
lassen: „Casablanca  ist jetzt eine französisch-
spanische  Stadt " und an einer anderen Stelle : „Man
könnte sagen, daß wir in Casablanca völlig zu Hause
(absolmnent cliez nous) sind". Das heißt doch aus der
Schule plaudern,  und man erinnert sich bei solchen
vielsagenden Aussprüchen der erst kürzlich abgegebenen
und von der Pariser Kammer gebilligten Erklärung
Pichons,  das Vorgehen Frankreichs in und um Casa-

Wresdadsner LagbLatt.
blanca sei nur vorübergehend.  Da derartige An¬
sichten, für die Marokkos Hafenplütze sich in französische
Städte verwandeln , auch den Marokkanern bekannt wer¬
den, ist es nicht zu verwundern , daß die Besorgnis
vor Plänen der französischen Politik,  die
über die Akte von Algeciras hinaus gehen
würden , in Fez, in Marrakesch und anderwärts nicht
zur Ruhe kommen  will . Wir halten diesen
Verdacht  angesichts der wiederholten bindenden
Zusicherungen  der französischen Regierung nicht
für gerechtfertigt, übrigens werden die Marokkaner-
Lurch gelegentliche Ausstreuungen französischer Privat¬
leute auch über die Haltung Deutschlands irregeführt.
Bis in die Streife des Maghzen hinein ist der Glaube er¬
regt worden , Deutschland habe seinen marokkanischen
Interessen zugunsten Frankreichs überhaupt entsagt
und für den Schutz seiner Angehörigen in den Küsten¬
plätzen den Franzosen einen Auftrag erteilt . Zur Ver¬
meidung möglicher Mißverständnisse ist es gut, solche
Jrrtümer sich nicht festsetzen zu lassen."

* Ei» Abgangszeugnis für Herrn v. Stengel . Frhrn.
v. Stengel erteilt die „Cülnische Zeitung ", welche nun¬
mehr auch feststellt, daß er „dem Reichskanzler sein
Entlassungsgesuch in aller Form unterbreitet hat", das
folgende Abgangszeugnis : Die finanzpolitische
Krisis,  der der Schatzsekretär jetzt zum Opfer gefallen
ist, liegt in dem Widerspruch  des rechten und linken
Flügels der Blockparteien in der Frage , ob direkte oder
indirekte Reichssteuern. Mannigfach wird in der Presse
die Meinung vertreten , daß Frhr . v. Stengel es an der
nötigen Initiative  habe fehlen lassen. Es ist aber
wirklich noch sehr die Frage , ob der Schatzsekretär mehr
erreicht, der entschieden auf seinem Willen beharrt , oder
der, welcher aus einer fatalen Puffer st elluttg
heraus die vielfachen Widersprüche, die sich ihm aus den
Bundesstaaten , den Parteien und den Industriellen ent¬
gegenstellen, vorsichtig lavierend zu überwinden sucht.
Jedenfalls hat Stengel es an Fleiß und Eifer und dem
guten Willen, etwas zustande zu bringen , nicht fehlen
lassen. Seine sympathische Persönlichkeit, sein versöhn¬
liches und liebenswürdiges Wesen erwarben ihm bald
die Zuneigung und das Vertrauen seiner engeren Mit¬
arbeiter wie der Führer der parlamentarischen Gruppen.
Wenn er im Reichstag auch keine große Rednergabe ent¬
faltete, so waren alle seine Ausführungen doch stets ge¬
tragen von einer allesumfassenden Sachkenntnis und
einem tiefen Verständnis für die Sache. Zu seinem
70. Geburtstage noch hatte ihm der Reichskanzler tu
einem schmeichelhaften Telegramm die Hoffnung aus¬
gedrückt, daß auch im achten Jahrzehnt seines durch Er¬
folge und Arbeit ausgezeichneten Lebens seine be¬
währte Kraft dem,Reichsdienst erhalten bleiben und daß
es ihm gelingen möge, das begonnene schwere Werk der
Reichsfinanzreform seiner Vollendung entgegenzusühren.
Die Verhältnisse aber waren stärker als Wille und Hoff¬
nung . Wenn v. Stengel jetzt geht, hinterlätzt er das An¬
denken an einen außerordentlich tüchtigen
-Re i chs b e a m t e n,  dessen Name mit zwei großen Re¬
formtaten auf dem Gebiet des Reichsfinanzwesens eng
verknüpft ist. Wenn Frhr . v. Stengel setzt in seine
bayerische Heimat zurückkehrt, so ist, da er nirgends
Feinde hinterläßt , der Wunsch wohl allgemein, daß ihm
noch ein langes und sorgenloses Otinm cum dignitate
beschieden sein möge.

* Zur Opposition des Herrenhauses bei der Ost¬
markenvorlage liest man in der „Weser-Ztg " : „Für dtc
Zurückziehung der Polenvorlage hatte man in konser¬
vativen Kreisen von neuem Stimmung zu machen ge¬
sucht. Diese Bewegung war in den letzten Tagen auch
in der Presse zum Ausdruck gekommen. Gerüchte tauchten
auf, die Enteignungsvorlage solle auf Wunsch des
Kaisers zurückgezogen werden. Die Sache war nicht un¬
geschickt gemacht, und wenn nicht das allzu deutliche
Dementi der „Nordö. Allg. Ztg." gekommen wäre , hätte

>7. März 1608 eintraf . Am 29. März wurde die Rückfahrt
mach Deutschland begonnen : am 1. April war man in
Trient und zog auf der Brennerstraße vorwärts , bet
schlechtem Wetter , bei Sturm und Regen, und solcher
Kälte, daß es die Reisenden ans den Pferden nicht ans¬
hielten , sondern zu Fuß gehen mußten . Bon den
vtatnrschönheiten der herrlichen Gegend liest man in dem
Gerichte nichts. Von der Martinswand , an die man
gleich hinter Innsbruck kam, wird die Sage von Kaiser
Maximilian erzählt . Von hier aus zog man nordwärts
über Partenkirchen und Oberammergau nach Schvngau
in das Lechtal: 5er Ritt über die Alpen hatte acht Tage
brforüert , ohne längere Rast. Von der weiteren Fahrt
durch Deutschland ist nichts Besonderes zu berichten:
!am 6. Mai abends fuhr Arnold von Holten „gottlob"
wieder in Danzig ein. Die Kosten der Reise haben
rund 18 000 Gulden betragen . Als Holten 1629 starb,
wurde bei der Grabrede auch die „gefährliche, beschwer¬
liche Legation" erwähnt , die er „mit sonöerm Lob und
Ehren , aber auch mit großer Gefährlichkeit" verrichtet
hatte.

Aus Kunst und Leben.
* Zur Ent stehn ngöge ich>chie der „Salome ". Die

Aufführung der Stvaußschen „Salvme " im San Carlo-
Theater zu Neapel hat in italienischen Blättern zu er¬
bitterten Kämpfen gegen und für das Werk geführt.
Nun hat auch ein Freund Oscar Wildes , der Spanier
Gvmez Carillo , im „Pungolo " das Wort ergriffen , und
aus seinen Erinnerungen erzählt er von der Salome-
tzegeistcrung, die den Dichter erfüllte schon lange bevor
er daran ging, sein Drama zu schreiben. Die Gestalt
der sinnbetvrenöen , leidenschaftsglühenöen Prinzessin
beschäftigte unausgesetzt seine Phantasie . „Ich möchte
nach Spanien gehen, nur um im Prado die Tiziansche
Salome zu sehen", äußerte sich Wilde, und vor dem
Salomebilö des Tintorctto rief er entzückt: „Das ist der
Mann , der in seinen Pinseln das lebendige, bebende
Fleisch harte." Alle Salomebilöer hat Wilde kennen
gelernt : viele Frauen , denen er begegnete, lenkten seinen
Geist immer wieder von neuem ans die Gestalten der
jndäischen Prinzessin . Stundenlang konnte er vor den
tluslagcu der Juweliere sichert, um in seiner Phantasie 1

das Diadem zusammenzustellen, das das Haupt der
Salome hätte schmücken können. Die kostbarsten Ge¬
schmeide schienen ihm kaum gut genug, um den Leib
seines nervösen, seltsam faszinierenden Idols zu zieren.
Eines Abends , als Wilde mit Gomez Carillo ürrrch die
Straßen wandelte , blieb er nach langem, schweigenden
Dahinschreiten plötzlich stehen: „Meinen Sie nicht, daß
sie ganz nackt sein müßte ?" Und nach einer Weile fuhr
er fort : „Ja , vollkommen nackt, aber mit Juwelen ge¬
schmückt, mit vielen Juwelen : ein leuchtender Schatz von
herrlichen Kleinodien , von Gemmen, von Spangen , an
den Knöcheln, den Knien , den Armen , den Handgelenken,
am Nacken . . ." Und daun schilderte er, wie sie ihm
im Bilde Leonardos erschienen: „Ihre Lippen lassen die
unendliche Grausamkeit ihrer Seele ahnen : ihre Per¬
versität muß ein Ozean sein . . . Die Perlen müssen an
ihrer Brust vor Liebe sterben." Manchmal wiederum
sprach er von ihr als von einer Unglücklichen. Einmal
in Paris , im Hause Jean Lorrains , vor dem Bildnis
eines leichenfahlen Frauenkopfes , geriet Wilde in heftige
Erregung . „Da ist Salome ", rief er , und sofort beschwor
er die Gestalt der Prinzessin herauf , die das abgeschlagene
Haupt des Johannes ihrem Liebhaber zuträgt und , wie
sie sich verachtet fühlt , ihm ihr eigenes Haupt schickt. . .
Irgend jemand riet Wilde, eine solche Erzählung zu
schreiben. Er begann auch eine Novelle unter dem Titel
„Die doppelte Enthauptung ". Aber dann zerriß er die
geschriebenen Blätter , entwarf ein Gedicht, das nicht
ausgeführt wurde , und entschloß sich endlich für die
dramatische Form . Es waren zehn, es waren hundert
Salomes , die er entwarf und wieder verwarf , denn jedes
Bild , das er in einem Museum sah, weckte ihm neue
Gedanken, jedes Buch, in dem sein Stofs kaum gestreift
war , erfüllte ihn mit neuen Zweifeln . . ."

* Das neue Kurhaus in Monte Carlo . In den
nächsten Tagen erfolgt durch den Fürsten von Monaco
in feierlicher Weise die Eröffnung des von der „8ooist6
des Bains de mer" erbauten neuen Kurhauses in Monte
Carlo , das als Ersatz für die alte „Thermes Valencia"
geschaffen wurde . Das Gebäude, in prächtigem
Renaissancestil gehalten und mit einer 90 Meter langen
Fassade, erhebt sich auf dem neben der Post gelegenen
Teile der großen rückwärtigen Terrasse des Kasinos,
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man vielleicht das erreicht, was man wollte, nämlich den
schwankendenGesinnungsgenossen den Rücken zu stärken.
Tatsächlich ist der Kreis der Opposition immer kleiner,
immer enger geworden. Selbst von dem bekannten
Trifolium , dem Herzog Ernst Günther,  dem Herzog
von Trachenberg  und dem Graten Siele-
Winckler,  sind heute nur noch z w e i übrig  ge¬
blieben. Der Gras Tiele - Winckler  zieht es vor,
während der Abstimmung der Vorlage ein wenig in
Kairo  zu lustwandeln . Ob die beiden andern fest
bleiben werden ? Die Situation entbehrt heute nicht
eines gewissen Reizes ; denn es ist an sich pikant ge¬
nug , wenn der Kanzler seinen Halt auf der Linken
findet, während sonst die Rechte sich immer als Regie¬
rungspartei ausgibt . Noch interessanter wird das Spiel
durch den Rang und die Stellung  der einzelnen
Persönlichkeiten, in dem diese entweder sogar dem Kaiser
persönlich oder dem Hose gegenüber stehen. Eine
Hoheit (überdies der Schwager  des Kaisers . D. R .)
in der Opposition, ein Duzfreund  des Kaisers als
Gegner der Regierung , so etwas kommt nicht alle
Tage vor.  Das Schauspiel wird allerdings nicht allzu¬
lange währen ! Es mag zwar manche geben, die daK
Schicksal der Enteignungsvorlage für schwankend halten.
Daö werden aber nur die schlechten Rechner sein und alle
diejenigen , die nichts von der Kraft persönlicher
Suggestion wissen. Graf Tiele -Winckler hätte seine
Ferienreise nicht heute mitten in aller Arbeit angetreten,
wenn seine Gegenwart nötig wäre. Aber er fühlt sich
seiner Sache und feiner Freunde schon nicht mehr sicher.
Darum geht er lieber freiwillig ins Exil . Mit ihm aber
werden die Stimmen derer , die heute noch gegen die Vor¬
lage laut werden, allmählich immer mehr verschwinden.

* Die königliche Ansiedlmrgskomnrissiou hat, roke
schon kurz erwähnt , 37 Güter verschiedener Größe ju
rund 850 Ansiedlerstellen aufgeteilt und legt diese An-
sicölerstcllLn jetzt zur Besiedelung aus . ES sind zumeist
Ansieölerstellen mit Weizen- und Zuckerrübenbvden tu
guter Verkehrslage , für die sich vor ihrer Auslegnng
schon genügend Käufer gemeldet haben. Der Andrang
Kauf- und Pachtlustiger hält an. Das BesiedelungZ,
ergebnis für 1907 hat sicherlich das des Jahres 1906 be¬
deutend übertroffen und cs ist anzunehmen , daß tm
Jahre 1908 ein mindestens gleich gutes Ergebnis erzielt
werden wird , vorausgesetzt natürlich , daß der nötige
Landvorrat vorhanden ist. Das Vesiedelnngsergcbnts
für die drei letzten Jahre bestand in der Gründung von
je 52 neuen Dörfern mit je rund  1800 Familieu
und einer Anzahl Arbeiterfamilien mit einer Gesaurr-
seelenzahl von je rund 14 800. Hiernach würde eine tn
solchem Tempo nur 10 Jahre andauernde Besiedelung
die deutsche Bevölkerung in der Ostmark um rund ISO 00g
Seelen vermehren.

* Der 86jährige Gedenktag der Erhebung Schleswig,
Holsteins gegen das Dänenjoch wird , wie aus Kiel ge¬
schrieben wird , am 24. März in der ganzen Provinz fest¬
lich begangen werden. Einzelne Städte haben bereits
beschlossen, den alten Veteranen einen Ehrensold  zu
stiften. In Kiel, wo am 24. März 1848 die dreijährigen
Freiheitskämpfe mit der Proklamierung der provi^
sorischen Regierung eingeleitet wurden , soll dieser Tgg^
an dem schon alljährlich die Gräber der Freiheitskämpfer
mit Blumen geschmückt werden , nach diesem Akt bex
Pietät durch Festgottesdienst, Festzug nach dem Kaisex,
Wilhelm-, dem Krieger - und dem Herzog-Frieürjchl
Denkmal , Festessen für die alten Kampfgenossen und g^r
Abend durch einen allgemeinen Bürgerkommers be¬
gangen werden.

* Was man in Preußen den Lehrern bieten darf
Eine für den Nichteingcweihten geradezu unglaublich^
Mitteilung über das , was die preußische SchulaufsichtZ,
behörde bisweilen den ihr unterstellten Lehrern glaubt
bieten zu dürfen , bringt die „Preußische Lehrer-
z e i t u n g" ans Hoya a. d. W. Dort war im letzten

! knapp am Meeresstrande , also an einem der schönsten
sonnenbeschtenenen Punkte Monte Carlos . Das Eta¬
blissement wurde in der modernsten Weise nach den
Mustern der Kurhäuser in Baden -Baden und Karlsbad
eingerichtet und dient hauptsächlich zur Behandlung
ambulatorischer Leichterkrankter. Es ist jedoch weder
mit einem Hotel, noch mit einer Pension verbunden
und man kann daselbst auch nicht wohnen. In den
weitläufigen Räumen des Hauses , welches den Namen
„Nouvel Etablissement Thermal" führt , findet man zn-
nächst eine Mineralwassertrinkhallc , in oer fast ajj e
Quellen Frankreichs , sowie die bedeutendsten Deutsch¬
lands und Österreichs vertreten sind. Ein im großen
Stile veranlagter Saal ist der Gymnastik gewidmet »nch
mit den modernsten Apparaten , System Zander , versehen
In den Sälen für Hydrotherapie sind ein pneumatisches'
sowie ein Bulling -Jnhalatoriüm untergebracht : ferner
Kohlensäure - und alle Arten elektrischer Bäder und jr0
weiter . Überdies ist eine nichtmeöizinischer Therapie ge¬
widmete Abteilung vorhanden , deren Glanzpunkt ein
mit größtem Luxus ausgestattetes römisch-irisches Dampf,
und Heißluftbaö bildet . Die Pläne zu allen diesen An¬
lagen rühren von dem französischen Architekten iß
Teiriver her. Ärztlicher Leiter während der Winter-
saison ist kaiserlicher Rat Dr . Albert Konried , Chefarzt
der Kuranstalt in Edlach bei Reichenau. In dem neuen
Kurhause , das wohl als das schönste und modernste
Frankreichs bezeichnet werden darf , erhält Monte Carlo
eine neue und große Attraktion.

* ?lnatoIe  France nnd die Jnngfran von Orleans
Über sein großes , der Jungfrau von Orleans gewid¬
metes Werk, das soeben in Paris erscheint, macht Anatoi»
France im „Matin " interessante Bekenntnisse: „Sie
fragen mich, warum ich das „Leben der Jeanne d'Arw"
geschrieben habe? Ich habe diese Geschichte geschrieben
weil es deren tausend gibt und nicht eine davon die
Wirklichkeit enthüllt : Johanna ist berühmt und unbe¬
kannt. Um den Geist einer Zeit zu fühlen , die nicht
mehr ist, um sich zum Zeitgenossen vergangener Menschen
zu machen, sind lange Studien und eifrigste Arbeit von¬
nöten. Aber die Schwierigkeit besteht nicht so sehr in
dem, was man wissen, als in dem, was man nicht wissi .̂
soll. Wenn wir wahrhaftig im 15. Jahrhundert leben



Nr . 69. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt» Wiesdrrdrrrer TagbLatt. Dienstag , 11 » Februar 1908. Seite 3.

Herbst von der Regierung in Hannover ein Kursus zur
Ausbildung von Volksschullehrern als Leiter von Volls-
und Jugendspielen abgehalten worden . Aus einer
Schulinspektion des Kreises hatten 28 Lehrer teilge¬
nommen , wobei ihnen für den stattgehabten Reiseaus-
wanü eine kleine Beihilfe zugesichert wurde . Der Kursus
dauerte 12 Tage , sämtliche 28 Lehrer hatten täglich einen
Weg von mehr als 6 Kilometer zurückzulegen , einzelne
zahlten täglich für die Bahn 1.80 M ., andere legten zu
Rad bis 18 Kilometer zurück . Nunmehr ist für 28
Lehrer eine „kleine Beihilfe " von insgesamt 24,30 M . zur
Verteilung zur Verfügung gestellt worden ; das macht
also für jeden Teilnehmer 87 Pf . und pro Kopf und Tag
ganze 7% Pfennig . — Welchem andern Stande würde
man ein solches Anerbieten überhaupt zu machen wagen?

*  Der Kampf gegen de « „ Altkorke « " ö . h . den schon
einmal gebrauchten und dann wieder umgeschntttenen
Korkstopfen , hat nunmehr greifbarere Formen ange¬
nommen . Der „Verband der Deutschen Korkinöustriellcn"
hat in einer umfangreichen Denkschrift eine Petition an
den Reichstag und Bundesrat gerichtet , die um den Er¬
laß eines Rcichsgesetzes gegen die ekelerregende und ge¬
sundheitsgefährdende Wiederverwendung von alten,
schon einmal gebrauchten Korken zu Nahrungsmittel-
Berschlußzwecken bittet.

* Die deutschen Weiuzölle . Durch den neuen Zolltarif
haben die deutschen Weinzölle eine größere Abstufung er¬
halten als früher . Die Zollsätze bewegen sich zwischen 3 M.
(für Obstweins und 160 M- (Südweine mit starkem Wein-
aeistgehalt .) Im Jabre 1907 wurden von den eingeführten
Mengen verzollt zu 3 M. (Obstwein) 1812 Dz., zu 10 M.
(Wein zur Kognakbereitung ) 20 218 Dz., zu 18 M . (Ver¬
schnittwein) 94 872 Dz., zu 20 M. (Vertragszoll für die
meisten Faßwcine ) 824 834 Dz ., zu 24 M. (Faßweine , nicht
vertragsmäßig ) 7037 Dz., zu 30 M. (Faßweine mit mähr als
14 Proz . Mkohol) 19 628 Dz., zu 160 M. (Wein mit mehr
als 20 Proz , Alkohol) 109 Dz., zu 48 M. (Flaschenweine)
7494 Dz., zu 80 M. (eingekochter Traubenmost usw.) 48 Dz .,
zu 120 M. (Schaumwein ) 1 453 985 Flaschen. Die Haupt¬
masse des eingeführten Weines fällt demnach unter den Zoll¬
satz von 80 M. Die Einfuhr von Verschnittwcin hat infolge
EAsöhung des Zollsatzes von 10 M. auf 18 M. abgenommen.
Bon den eingeführten Weinbeeren sind 1180 Dz. zollfrei ge¬
lassen. 351 708 Dz .zu 4 M-, 424 492 Dz. zu 10 M. und
519 Dz. zu 20 M. verzollt worden.

* Die Behandlung der Rechtssachen als Feriensachen hat
bei den preußischen Gerichten eine erfreuliche Zunahme
aufzuweisen . Die Zahl der darauf gerichteten Anträge stieg
von 19 381 im Jahre 1903 in den Jahren 1904, 1905, 1906,
1907 auf 23 206, 27 066, 31 608, 39 685. Der Zunähme , der
Anträae steht eine Verringerung der Ablehnungen gegenüber.
Dieselben sanken nämlich von 9,17 Proz . auf 8,04, 6,49, 6,43,
8,73 Proz.

Vaxlirmerrtarisches.
Die Schiffahrtsabgaben -Juterpellation . Nachdem vor

einigen Tagen im preußischen Abgeordnetenhause die
Frage der Einführung von Schiffahrtsabgaven
auf deutschen Gewässern im Zusammenhang mit 8 10 des
preußischen Wasserstraßengesetzes besprochen worden ist,
darf vorausgesetzt werden , daß nunmehr auch die bereits
vor Jahresfrist im Reichstag eiugevrachte Jnterpellatton
über denselben Gegenstand zur Verhandlung gelangt.
Wie der „Hann . Kur ." hört , würde die Reichsregierung
zur Beantwortung der Interpellation bereit sein . Die
Beantwortung dürfte dem Staatssekretär des Innern
v. Bethmann -Hollweg und dem preußischen Minister der
öffentlichen Arbeiten Breitenbach zufallen.

Die Berichterstattung über die Tätigkeit der Nerchs-
tagskoMmiflionen . Zum Etat des Reichstags hat nun¬
mehr die Reichspartei eine Resolution beantragt , die Ge¬
schäftsordnungskommission zu beauftragen , Vorschläge zu
machen , durch welche die bei der Berichterstattung über
die Verhandlungen in den Kommissionen hervorge¬
tretenen Mißstände beseitigt werden.

Ter Führer der Polenfraktio « im Reichstag , Fürst
Ferdinand Radziwill , ist, wie der „Dzicnnik Berlinski"
meldet , nach Rom gereist . In seiner Eigenschaft als
erster Vorsitzender der Polenfraktion wird er von dem
Abgeordneten Leo v. Czarlinski vertreten.

wollen , was müssen wir da alles vergessen : Wissenschaften
und Methoden , kurz alle Errungenschaften unserer Zeit!
Wir müssen vergessen , daß die Erde rund ist und daß die
Sterne Sonnen sind und nicht Lampen , an einem Kristall¬
gewölbe aufgehängt , das Weltsystem von Laplaee ver¬
gessen und nur an das Wissen des heiligen Thomas
glauben , an das Dantes und jener Kosmographen , die
uns von der Schöpfung der Welt in sieben Tagen er¬
zählen und von der Begründung der Königreiche durch
die Söhne des Priamus nach der Zerstörung des großen
Troja . Nicht das Wissen fehlt uns , sondern das Nicht¬
wissen, das Nichtwissen vom modernen Kriege , . der
modernen Politik , der modernen Religion . . . Die
Jungfrau von Orleans war schon bei ihren Lebzeiten
kaum anders bekannt als durch Fabeln . Ihre ältesten
Biographen , ganz unfähig zur kritischen Geschichts¬
schreibung , erzählen als Wirklichkeit die Legenden , die
ihr Auftreten begleiteten . Aus ihren Texten geht Her¬
vor , daß Johanna eine Heilige war mit allen Tributen
der Heiligkeit im 15. Jahrhundert . Ich habe mit aller
Sorgfalt die Städte und die Stätten besucht, auf denen
die Ereignisse sich abgespielt haben , die ich erzähle ; ich
habe das Tal der Maas gesehen , als der Frühling es
durchblühte und durchduftete , und ich habe es wieder ge¬
sehen unter der schweren Last des Schnees und der
Wolken ; ich habe die hellen und lachenden Nferland-
schaften der Loire gestreift , die Beance mit dem weiten
Horizont , an dem die Wolken sich auftürmcn wie schnee¬
bekrönte Berge , die Jsle -de-France mit ihrem sanften
Himmel , die Champagne , deren steinige Hügel noch die
schweren Weinreben tragen , die dereinst , vom Kriegs¬
volk nieöergetreten , nach der Legende wieder Blätter
und Früchte trugen und am Martinstagc eine späte und
reiche Ernte gewährten ; ich habe in der starren und
traurigen Pieardie , in der fruchtbaren Normandie ge¬
weilt , Rouen durchwandert mit seinen Glocken und
seinen Türmen , seinen alten Kirchhöfen und seinen
letzten Holzhäusern mit den spitzen Giebeln . Diese
Flüsse , diese Länder , diese Schlösser und Städte habe ich
wir vorgestellt so, wie sie vor 500 Jahren waren . Ich
habe meine Augen gewöhnt an die Formen , die einst
die Menschen und Dinge erfüllten ; ich habe befragt , was
noch übrig geblieben ist an Stein , Eisen oder Holz , be¬
arbeitet und geformt von der Hand dieser alten freien

Heer.' und Flotte.
Ein wichtiger sozialpolitischer Fortschritt in der Unter¬

stützung der Heimarbeiterinnen durch das Kriegsmiursterrnm
wird jetzt im Bereich aller preußischen Armeekorps versucht.
Bekanntlich läßt die Militäübehörbe die Wäsche, das Drill¬
zeug, die Achselklappen, die Helmülberzüge und überhaupt
den größten Teil der kleinen Monturstücke sich von den Unter¬
nehmern liefern , die ihrerseits mrt Gefängnis -Verwaltungen
und mit Zwischenmeistern der Hausindustrie abfchueßen.
Wird nun der Stückpreis , der bisher den Unternehmern be¬
zahlt wurde , an den christlichen Gewerkvere i n de r
Heimarbeiterinnen  abgeführt , so steigt ihr Arbeits¬
lohn bedeutend ; für Helmüberzüge beispielsweise wurden
stöben Pfennig statt bisher vier Pfennig gezahlt werden
können. Der Verein Frauenhilfe hat jetzt unter der ener¬
gischen und warmherzigen Leitung der Frau v. Moltke, der
Gattin des Ministers des Innern , die Verträge , mrt dem
Kriegsm -inisterium abgeschlossen, mietet im Bereiche iedes
Armeekorps die. nötigen Lieferungsräwne und stellt die Zu-
sckneider an . Im Durchschnitt wird voraussichtlich dadurch
der Tagelohn der Heimarbeiterinnen , die in diesem Industrie¬
zweig beschäftigt sind, von etwa 1,80 M. auf 2.80 M. täglich
steigen. Der Bedarf einzelner Armeekorps beträgt mehrere
taufend Stück täglich und dazu kommt noch, daß es sich dabei
um regelmäßige Beschäftigung, nicht um Sarionarveit
handelt . _ _ _ _

Zum Kömgsmord tu PortllWl.
Ein Augenzeuge über das Liffaboner Attentat.
Ein Engländer , der Augenzeuge des Attentats war,

schildert es wie folgt : Es ereignete sich nichts Be¬
merkenswertes , bis der Wagen die vorletzte Arkade des
Platzes passiert hatte . In diesem Augenblick kam aus
der dichter werdenden Dämmerung ein Blitz und ein
Knall . Die linke Schulter des Königs zuckte,
als sei sie von einem Schüsse getroffen worden . In
einem Augenblick , ehe mau sich darüber klar werden
konnte , was eigentlich vorgefallen war , eilten Leute
mit Revolvern so plötzlich von allen
Seiten auf den Wagen zu,  daß cs den Anschein
hatte , daß der erste Schuß ein Signal war . Ein Mann
lief hinter dem Wagen her und richtete seinen Revolver
direkt gegen den Rücken des Königs . Erst als er direkt
zwischen den Hinterrädern des Wagens , kaum mehr als
zwei Fuß vom Könige entfernt warz schoß er diesem
durch das Rückgrat . Der Kopf des Königs fiel sofort
auf die Brust . Inzwischen liefen andere Männer
neben dem Wagen her und feuerten ihre Revolver ab.
Es ist unmöglich , zu sagen , wie viele Schüsse abgefeuert
wurden , aber es lvaren mindestens ein  Du tz e n d.
Als das Feuer erwidert wurde , war das Bild wie das
einer r i cht i g e n S chl a cht . Die Königin stand hilfc-
rufend zwischen dem König und dem Kronprinzen
und suchte sich zu verteidigen und gleichzeitig den Sohn
zu schützen, indem sie mit einem Strauße nach
Leu Mördern  schlug . In diesem Augenblick
wurde der Mann , der den König von hinten geschossen
hatte , gepackt und getötet.

Aus Stadt und Kmrd.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  11 . Februar.

Aus dem Sprachverein.
Der „Allgemeine Deutsche  S p r a ch v e r -

e i n", Zweig Wiesbaden , hielt in der „Wartburg " einen
überaus zahlreich besuchten Familienabend ab . Die
freundlichen Zuhörer zeigten gleichen Anteil an dem
Vortrag des Herrn -Oberstleutnants Freiherrn z u P u t -
l i tz über die „Deutsche Rechtschreibung im Bilde der
italienischeil betrachtet ", wie nachher an den musikalischen
und heiteren Darbietungen verschiedener Damen und
Herrerr . Der Vortragende Hatte nicht die Absicht, das
hohe Verdienst des gleichfalls anwesende !: Begründers

unserer heutigen Rechtschreibung , des Geheimen Regie-
rungsrats Dr . Konrad Duden,  zu schmälern , und be¬
tonte wie später der Vorsitzer , Professor Dr . Brunswick,
daß wir uns des Wertes der heutigen Rechtschreibung
wohl freuen dürfen ; aber die Schwierigkeit , sie zu erler¬
nen , sei unleugbar . Kaum 20 vom Hundert aller Schreib¬
kundigen seien imstande , unsere heutige Schriftsprache
ohne Fehler zu beherrschen ! — (Ter Schreiber dieses Be¬
richts gestehe, daß er selbst oft genug nach seinem Duden
oder Sarrazin , die neben ihm und jedem Deutschen
stehen sollten , greift .) Gar übel sei unsere Jugend in der
Schule dran , alle die vielen Ausnahmen von den vielen
Regeln zu behalten . Da werde Las Dehnuugs -h avgc-
schafft, aber im Thron u . a. beibehalten , weil das Wort
aus dem Griechischen oder Lateinischen stamme . In
Hyazinthe werde das c in z verwandelt , das y , und li
aber beibehalten . Ein kleines Mädchen schreibe vier nnß
wier nach gleichem Klang mit e, und doch müsse es ge¬
tadelt werden , weil das c — ganz unlogisch — in einem
Worte stehe, im anderen nicht . Das Kind habe eigentlich
recht : obgleich beide Worte gleich klingen , erhalte „vier"
trotzdeni noch ein dehnendes „e". Der Vortragende gab
zum Schluß der Hoffnung Raum , daß Eltern und Er¬
zieher über seine Anregungen Nachdenken möchten , damit
die Frage im Fluß bleibe , um uns , sei's auch erst nach
100 Jahren , allmählich eine die Lautsprachc besser deckende
Schrift zu verschaffen . — Im unterhaltenden Teil er¬
freute Herr Otto R eppert  durch seine hervorragenden,
künstlerischen Vorträge auf dem schönen Flügel der
„Wartburg ", und er verstand es in gleicher Weise , die
mit tadelloser Sicherheit vorgetragenen Zwic - und Einzcl-
gesäwge der Damen Fräulein Lina Moritz,  Fräulein
Schlichter  und Fräulein Thilde Gärtner  zu be¬
gleiten . Herr H ü n e k e ergötzte durch seine Heiteren
Vorträge und Lieder mit Kehrreimen , so daß allgemeine
Heiterkeit herrschte , auch bei den Damen , trotzdem er
ihnen berichtete , daß der Sultan eine widerspenstige
Schöne , wenn sic keinen Kuß wolle , einfach in den Bos¬
porus werfe . Fräulein Cossard und Fräulein Thilde
Gärtner boten die schönen Künstlerkarten des „Sprach¬
vereins " mit so freundlicher Einladung zum Kaufe au,
daß Niemand einen Korb gab , und als der Schriftführer,
Major a . D . Wilke,  mitteiltc , daß es jedermann frci-
stehe, Mitglied vom „Sprachverein " zu werden , wenn er
nur 3 M . jährlich zahle , wofür sogar eine 12mal erschei¬
nende Zeitschrift geliefert würde , da meldeten sich sofort
sieben neue Mitglieder . Möchten noch mehr folgen , da¬
mit die Bestrebungen des „Allgemeinen Deutschen
Sprachvereins " immer mehr Anerkennung finden . Ge¬
schäftsstelle : Buchhandlung von Moritz u . Münzel ^ Wil-
helmstraße 52. _ _ K- W.

Spielautomaten.
Die Spielautomaten beginnen sich neuerdings

mit Vorliebe in leer stehenden Läden seßhaft zu machen
und aller Welt Gelegenheit zu einem kleinen Jeu zu
geben , das bereits mit dem geringen Betrage von 8 Pf.
eröffnet werden kann . Die Industrie der Spielauto¬
maten in Deutschland ist sehr bedeutend ; es ist dem
„Bert . Lok.-Anz ." zufolge berechnet worden . Laß zehn
Millionen Mark in ihr angelegt worden sind. Der
Spielautomat zeigt verschiedene Abwechselungen . Ge¬
wöhnlich wird ein Fünfpfennigstück durch einen federn¬
den Hebel , der aus dem Holzgehäuse ragt , durch den
Spieler emporgeschleudert . Unter der Flugbahn des
Geldstücks befinden sich mehrere Öffnungen mit trichter¬
artigen Auffangvorrichtungen . Die Aufgabe des Spielers
besteht darin , das Geldstück durch einen Druck auf den
Hebel in die vierte , etwas tiefer liegende Öffnung
hineinzuschnellcn . Gelingt ihm Lies , so erhält er auf
automatischem Wege seinen Einsatz nebst einem gleichen
Gewinn zurück , fällt es in die drei ersten Öffnungen,
so kehrt lediglich der Einsatz wieder , säll-t es neben eine

und erfindungsreichen Künstler aus jenem Wunsche
heraus , alles zu beseelen und zu schmücken. Ich habe
viel , ich habe vielleicht allzuviel dem Verlangen nach¬
gegeben , den Leser mitten im 18. Jahrhundert aufleben
zu lassen , in dem ich den einfachen und vertraulichen Ton
bewahrte . Mit heißem und ruhigem Eifer habe ich diese
Geschichte geschrieben , habe die Wahrheit gesucht ohne
Nachsicht und bin ihr ohne Furcht entgegengetrcten . Selbst
wenn sie ein fremdes Antlitz trug , habe ich mich nicht
von ihr abgewandt . Man wird mir meine Kühnheit
vorwerfen , bis man mir meine Zaghaftigkeit vorwirft ."

* Doppelschreibmaschine für Blinde . Eine für Blinde
wichtige Erfindung ist dem Blindenlehrer Picht in Steg¬
litz bei Berlin gelungen . Sie betrifft eine Schreib¬
maschine , welche den doppelten Schriftwechsel der Blinden
untereinander und mit den Sehenden zu gleicher Zeit
ermöglicht . Der Blinde benutzt im Verkehr mit seinen
Schicksalsgenossen bekanntlich die mit den Fingerspitzen
ablesbare Brailleschrift , deren Buchstaben aus sechs
erhabenen Punkten bestehen . Für den Schriftwechsel
mit Sehenden , denen diese Zeichen unbekannt sind, be¬
darf er noch der sogenannten Linienschrift , die ebenfalls
in erhabener Form aus lateinischen Lettern besteht.
Wohl hat es nicht an Versuchen gefehlt , beide Schrift¬
arten mit einem Apparate zu erhalten , jedoch haben sie
zu einem praktischen Ergebnis nicht geführt . Die neue
Doppelschriftmaschine fand auf dem Blindenlehrer-
Kongreß in Hamburg allgemeine Anerkennung . Dem
Bliüden leistet sie große Dienste . Seinen gesamten
Schriftwechsel mit Blinden und Sehenden und auch seine
sonstigen schriftlichen Arbeiten in Punkt - und Linten-
schrist vermag er vollkommen selbständig ohne fremde
Hilfe , besonders ohne das unangenehme Nachlesen von
seiten Sehender zu erledigen.

Theater nnd Literatur,
Bei der nächstjährigen Zuerkennung der Nobel-

Preise soll üer Königin Elisabeth  von
Rumänien (Carmen Sylva ) der Literaturpreis
zuerkannt werden.

Otto Borngräbers Drama . „Die  e r st e n Me « -
I schcn", das das Berliner Neue Theater aufzuführsn
I beabsichtigt , ist jetzt von der Berliner Zensur-
' b e h ö r d e «dem Kultusministerium und dem Ministe¬

rium des Innern zwecks Entscheidung über die Ausfüh¬
rung übergeben worden.

In Dresden ist die bekannte Schriftstellerin
und dramatische Lehrerin Marie Sch ramm - Mac¬
donald  nach längerer Krankheit aus dem Leben ge¬
schieden. Der jetzt nach Berlin berufene Gcigenküustler
Henri Martean ist ein Neffe der Entschlafenen.

In Berlin starb 0er Bibliothekar an der Königlichen
Bibliothek und Schriftsteller Dr . Adolf Langguth  im
Alter von 87 Jahren.

Elsa Bland,  der dieser Tage die Entlassung aus
dem Verband der Wiener Hofoper angekündigt wurde,
schloß einen mehrjährigen Vertrag mit der Metropolitan-
Oper in New Aork.

Der bekannte Heineforscher  Dr . Julius A ? -
b a ch, Direktor des Düsseldorfer Hohenzollcru -Gym-
nasiums , ist infolge eines Schlaganfalles gestorben.

In Bukarest ist der ehemalige rumänische Gesandte
in Athen , Herr D . C. Ollancsko,  der zn den ange¬
sehensten Schriftstellern seines Landes gehörte , im 69.
Lebensjahre gestorben.

Bildende Kunst nnd Musik.
Her m a n n Bahr  hat Herrn Pordes -Milo er¬

mächtigt , sein Napoleonstück „Josephs ne " als
S .piek  o per  zu bearbeiten.

Jules B o n r g o in . ein bekannter französischer
Ästhetiker , ist im Alter von 76 Jahren im Departement
Nonne g e st o r b e n . Bourgoin galt als Vorkämpfer
eines neuen Stils , für den er besonders die arabische
Ornamentik als Vorbild empfahl.

Wissenschaft und Technik.
Die I ii ri frisch c Gesellschaft  in Berlin

veranstaltete eine Gedächtnisfeier  für den ver¬
storbenen Rcchtslehrer Dernburg.  Die Gedächtnis¬
rede hielt Professor Kipp . Er wieS nach, wie Dernburg,
vom Historischen ausgehend , mehr und mehr Dogmatiker
wurde , ohne jemals den Grundsatz zu verleugnen , Latz
die Erkenntnis des geltenden Rechts sich auf geschichtlicher
Grundlage anfbanen müsse. Nach Professor Kipp rühmte
der Präsident der Juristischen Gesellschaft , der frühere
Reichsbankpräsident Koch, Dernburg als den wahrhaften
Praeceptor Germania «.
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5er vier Öffnungen , so ist 5er Einsatz verloren . Das
ist wie gesagt, lediglich ein Beispiel des Spielautomaten-
betriebcs , der zahlreiche Abarten und Schattierungen
Mifweist. Allen diesen Automaten des kleinen Jeus
ist eins gemeinsam : eine Sparbüchse sind sie nicht- cs
geht vielmehr viel Geld der kleinen und kleinsten Leute
in ihnen verloren . Denn das Publikum der Läden, in
denen die Spielautomaten aufgestellt sind, besteht nicht
etwas nur aus Erwachsenen, die das Recht haben, ihr
Geld zu verlieren , wo sie wollen. Lehrlinge , Schüler,
ganz kleine hoffnungsvolle Spielratten drängen sich
Heran und versuchen ihr Fünfpfennigstück in die Gewinn-
vffnung zu schnellen. „Verschlungen schon hat es der
schwarze Mund !" . . . Betreten stehen sic da und wagen
einen neuen Einsatz. Schreiber dieses war Zeuge, wie
ein Knirps von 8 Jahren in kurzer Zeit 70 Pf . ver¬
spielt Hatte. Er schaute bitterböse drein und meinte
schließlich, er würde nach Hause gehen, um neue Moneten
zu holen . Die Gerichtshöfe im deutschen Baterlanöc
haben sich schon gehörig mit den Spielautomaten be¬
schäftigt. Es ist jedoch in den höchsten Instanzen Frei¬
sprechung erfolgt . Das Urteil geht hierbei von der
Annahme ans , daß kein Glücksspiel in Frage komme,
sondern Latz die Geschicklichkeitund Berechnung des
Spielers Leit Erfolg verbürgen , weil die Starke der
Druckkraft und die Länge der Entfernung , in welche
die Münzen fortgeschleudert werden, in einem genau
vorher zu berechnenden Verhältnis stehen. Der Herr
Vorsitzende der Berliner Strafkammer , der in der Sache
Recht zu sprechen hatte , probierte selbst den im Gerichts¬
saal ausgestellten Automaten mit dem überraschenden
'Ergebnis , datz er in wenigen Minuten mehrere Nickel
verlor . Wie dem auch sei, beklagt muß es werden, Latz
nichterwachsenen Personen der Zutritt zu diesen Auto-
nrat-en gestattet ist. Der Spielteufel wird in Seit Kindern
gro-ßgezogen, die Sucht nach mühelosem Erwerb geweckt,
ausdauernder Fleiß und strenge Arbeit gelten schließ¬
lich als überflüssig, da das Spiel leichteren Gewinn
beschert. Die Ausstellung der Spiclantomaten ist nach
der Herrschenden Gerichtspraxis zulässig- hiergegen
müßte ein Mittel gefunden werden , durch Belehrung in
Schule und Hans wenigstens die Kinder von dem ver¬
derblichen Einfluß deS Glückspiels fcrnznhalten.

— Personal-Nachrichten. In die Liste der Rechtsan-Nalte ist eingetragen Gerichtsatzessor vr .Schaub  bei dem
Landgericht in Limburg. — Wegemeister Adam HöHI .er zu
Carwoevg erhielt das Kreuz des Allgemeinen Ek>rertsed chens,
RegiernngNüureandiätarAdolf Schön seid  zu Limburg dieRettungsmeädille am Bande.

... Zuständigkeit der Kansmannsgerichtc . Die
„Juristische Wochenschrift" teilt eine Entscheidung des
Reichsgerichts vom 19. November 1907 mit, in der das
Reichsgericht ansspricht , daß die Kaufmannsgerichte auch
zuständig sind, wenn der Anspruch des Angestellten gegen
den Dienstherrn infolge Abtretung von einem Dritten
geltend gemacht mird. Das Reichsgericht bemerkt, daß
j§ 1 des Geivervegerichtsgesetzes bestimmt: „Für die Ent¬
scheidung von gewerblichen Streitigkeiten zwischen Ar¬
beitern einerseits und ihren Arbeitgebern andererseits,
sowie zwischen Arbeitern desselben Arbeitgebers können
Geiverbsgerichte errichtet werden", während der § 1 des
Gesetzes, betreffend Kaufmannsgerichte vom 6, Juli 1904,
laute : „Zur Entscheidung von Streitigkeiten aus dem
Dienst- oder Lehrverhaltnis zwischen Kaufleuten einer¬
seits und ihren Handlungsgehilfen oder Handlungslchr-
liugen andererseits können bei vorhandenem Bedürfnis
Kaufmannsgerichte errichtet werden." Das Reichsgericht
entnimmt hieraus , daß Voraussetzung für die Zuständig¬
keit des Gewerbegerichts sei, daß der Arbeiter und Ar¬
beitgeber Parteien des Rechtsstreites seien, während im
Kaufmannsgerichtsgesetz die Wortfassung dafür spreche,
daß das Kaufmannsgericht in allen Fällen zuständig fein
sollte, in denen die Streitigkeiten aus dem Dienst- ober
Lohrverhältnis herrührten . Hiernach sei nicht Vorans-
sctznng der Zuständigkeit , daß der Rechtsstreit gerade
zwischen den bezeichneten Personen geführt werde.

o. Mißbrauch von Krankenkassen. Ein schwerer
Schaden für die Krankenkassen sind diejenigen Mit¬
glieder, welche Unterstützung ohne Not in Anspruch neh-
iiten oder sich gar Krankengeld bezahlen lassen, obwohl sie
arbeiten . Das letztere stellt sich als Betrug dar - ein sol¬
cher wurde gegen die hiesige Bäckerinnungs -Krankenkaffe
verübt und beschäftigte auf deren Veranlassung gestern
das hiesige Schöffengericht. Der Bäckergeselle F . Kr.
bezog Krankengeld, arbeitete aber während derselben Zeit
aushilfsweise bei verschiedenen Meistern . Wenn es auch
nachts geschah, so kam es doch heraus . Kr. wurde des¬
halb wegen Betrugs  zum Nachteil der genannten
Kasse mit 10 M . Geldstrafe belegt, wobei das Gericht mil-
'dernd seine bisherige Unbescholtenheit, andererseits in
Erwägung zog, daß derartiger Mißbrauch der Kranken¬
kassen nicht selten vorkommt und diese dagegen geschützt
werden müßten.

— Uber die Frage der Zeitangabe in Testamenten
hat sich das Kammergericht  in einem Urteil ge¬
äußert , das in der ,Rechtsprechung des Oberlandesgc-
richts auf dem Gebiete des Zivilrechts " mitgeteilt ist.
Es handelt sich um ein gemeinschaftliches Testament.
Das Urteil führt aus : Das hier in Frage stehende ge¬
meinschaftliche, eigenhändige Testament enthält nach den
gemeinsamen Bestimmungen die Unterschrift des Ehe¬
manns nebst Ortsangabe und Datum (8. Oktober) ohne
Jahreszahl . Es folgt die Erklärung der Frau , daß das
vorstehende Testament auch als ihr Testament gelten solle
mit dem Datum 8. Oktober 1900. Darunter haben zwei
Zeugen ebenfalls mit vollständiger Zeitangabe erklärt,
daß die Unterschriften in ihrer Gegenwart gefertigt seien.
Das Testament war dem Amtsgericht in einem versiegel¬
ten Umschlag übergeben, der den von beiden Eheleuten
unterschriebenen Vermerk enthält , daß der Umschlag ihr
am 8. Oktober 1900 errichtetes Testament enthalte . Allein,
wird ein wechselseitigesTestament in der Weise errichtet,
daß zunächst der eine Ehegatte sein Testament nieder¬
schreibt und der andere die Erklärung beifügt, daß es
auch als sein Testament gel.„n solle, so muß die Ber-
sügnng des ersten Ehegatten nach § 2267 BGB . in allen
Punkten den Erfordernissen des holographischen Testa-
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mcnts entsprechen. Die nach § 2281•erforderliche voll¬
ständige „Angabe des Tages " fehlt aber hier , weil die
Jahreszahl nicht beigefügt ist. Ihre Ergänzung aus dem
nachfolgenden von der Frau lediglich ihrer Erklärung
beigefügten Datum ist unzulässig. Es mag zugegeben
werden, daß durch die von der Beschwerdeführerin ange¬
führten Umstände ein sehr hoher Grad von Wahrschein¬
lichkeit dafür erbracht ist, daß die Erklärung des Erb¬
lassers am 8. Oktober 1900 nieder geschrieben und unter¬
schrieben ist. Allein dies reicht nicht aus , da es sich um
einen Verstoß gegen eine unerläßliche Forntvorschrift
handelt.

— Unmöblierte Pension. Man schreibt uns : Dem
schon so vielseits geäußerten Bedürfnis , wonach allein¬
stehenden Herren und Damen Gelegenheit geboten ist,
mit ihren eigenen Möbeln in einem herrschaftlichen
Haushalt 1 bis 2 Zimmer zu beziehen und im übrigen
Beköstigung, Bedienung , Heizung und im Bedarfsfälle
Pflege zu erhalten , soll nunmehr Rechnung getragen
werden. Dieses in anderen Städten schon bestehende, für
Wiesbaden aber noch neue Unternehmen wird am
1. April d. I . in Kraft treten . Eine im Hauswesen und
ftst der Krankenpflege langjährig geschulte Dame mit
besten. Referenzen der guten Gesellschaftskreise hat eine
Billa in geschützter Lage des Sonnenberger Tales (Halte¬
stelle der elektrischen Bahn ), mit schönem Garten und
freiem Ausblick gewonnen und wird darin alles bieten,
was ein behagliches Heim erfordert . Der Preis ist für
1 Zimmer auf 1800 M., für 2 Zimmer aus 2100 bis 2400
Mark festgesetzt. Alles Nähere zu erfahren durch Fräu¬
lein Nt. Griesbach,  Sonnenberg bei Wiesbaden , post¬
lagernd.

— Wie ein Tiger stirbt, erzähl ! die „Kl. Pr ." : Feuch¬
ter Schnee liegt im Zoologischen Garten zu Frankfurt.
Die Lust ist neblig und düster. Im großen Ranbtier-
haus herrscht schon Dämmerung , der scharfe Geruch legt
sich atlf die Lunge. Knurrend trottet der Löwe im Käsig
umher , während die anderen Tiere apathisch herum¬
liegen . Bei einem Käfig ist eine graue Bretterwand
vorgeschoben, eine kleine Türe ist eingefügt . „Diese Nacht
wird er sterben", bemerkt der Direktor . „Wer ?" frage
ich erstaunt . „Unser Cäsar, der Königstiger , der ist ver¬
loren ", war die Antwort . Inzwischen hat der Wärter
die kleine Türe geöffnet. Da liegt der König der
Dschungeln. Doch, wie erbarmungswürdig ! Stoßweise,
unter stöhnendemFauchen, hebt sich der prachtvoll gefärbte
Leib des herrlichen Tieres . Schlaff strecken sich die
Pranken im Stroh , halb im Stroh ruht der mächtige
Köpf. „Cäsar ", ruft  der Direktor , „Cäsar", ruft der Wär¬
ter , doch keine Regung verrät , daß der Tiger den gewohn¬
ten Ruf vernimmt . Bewegt wende ich urich zu den
Herren . „Gibt cs da kein Mittel , diesen schweren Todes-
kamps zu kürzen ?" „Kein Tierarzt kann da helfen", ist
die Antwort , „wir müssen der Natur freien Laus lassen.
Leicht wird es uns nicht. Erstens ist es ein prachtvolles
Tier , das schon in Indien in einer Menagerie gezeigt
wurde. Als altes Tier hat er die Akklimatisation nicht
mehr überstanden, die typischen Lungenkrankheiten haben
ihn angefallen , er ist dem nordischen Klima zum Opfer
gefallen . . ." Am anderen Morgen trugen zwei Wärter
den toten Tiger , der über 2000 M. gekostet hatte^ ins
Senckcnbergianum , wo er wohl bald ansgestopft zu sehen
sein wird.

o. Ein gemeiner Racheakt beschäftigte das Schöffen¬
gericht in dessen gestriger Sitzung : Die Ehefrau Fl . von
hier , die einer hiesigen Familie I . in der Emser Straße
aufsässig war , weil diese ihr wegen ihres verdächtigen
Erwerbs etwas auf die Finger gesehen, hatte einen Be¬
kannten, den vielfach vorbestraften Taglöhner Wilhelm
B ., veranlaßt , dieser Familie die Fensterscheiben einzu-
wcrfen. Für diese Roheit wurden der Täter wie die
Anstifterin mit je 2 Monaten Gefängnis  bestraft.

— Evangelisationsvorträge in der Zionskapelle. Adler-
straße 17. Vom 9. bis 18. Februar wird Herr Prediger
Reiner »Barmen in der Zionskapelle allabendlich 814 Uhr
Vorträge halten. An iedem Nachmittag .4 Uhr ist fort¬
laufende Bibelbetrachtungüber 1. Korinther, Kapitel 8—10.
Prediger Reiner ist ein im Ruhrgobiet wie im ganzen
Kohlenrevier Westfalens beliebter und erfolgreicher Evan¬
gelist. Zu seinem Vorträge ist jedermann bei freiem Ein¬
tritt fveunblichst cingcladen.

— Karneval tu Wiesbaden. Nachdem nun schon in aller
Art und Weise dem Prinzen Karneval gehuldigt worden ist,
können cs sich auch die Merwel  nicht nehmen lassen, ihm
seinen Tribut zu zollen. Sie , die an den Nordpol geschickt
waren, sind nun vor einigen Tagen in Amsterdam gelandet.
Von dorten werden sie in ihrem neuen lenkbaren Luftschiff,
welches Raum hat für die 200 Köpfe zählende Truppe der
Merwel, nach einem Überflug der nordwestsüdlichen Städten
am 15. Februar , abends 11 Uhr 11 Man., hier auf dem Kaiser¬
platz landen, an welchem eine eigens dazu erbaute prunkvolle
Empfangshalle sich befiitüet. Von hier aus werden sie mit
allem Pomp nach der neucvüautcn Turnhalle in derHelenen-
straße ziehen, dort ihr Lager errichten und am 16. Februar,
8 Uhr 11 Min., aber nur dies einemal) in der alten, aber
extra hierzu neudekorierten Turnhalle an der Hellmund¬
straße 25 eine Benefiz-Vorstellung geben.

— Kleine Notizen Herr Aug. R c i n c m e r bittet uns,
zu berichtigen, daß er für seine Tat keine Belohnung
erhalten habe. (Vergleiche„Wiesbadener Tagblatt" Nr. 66
die Notiz „Ein braver Mann" unter „Wiesbadener Ab¬richten".) ___

Theater , Kunst, Vorträge.
* Damenklub. Der Vorstand hatte am Samstag ' einen

R ez i t a t i on s a b en d veranstaltet, an dem die Hofschau-
spiolerin Fräulein E i chc I s h e i m in glücklich getroffener
Auswahl moderne Dichtungen zur Geltung brachte. Mit
überzeugendemAusdruck, mit / reiner, klarer, ungemein
mc'dulationsfähiger Stimme wußte die Künstlerin das inner¬
lich Geschaute und Miterlebte zu übermitteln, so daß die
Hörer ganz unter dem Banne des Dichters standen. Hugo
ll. Hofmannsthals ergreifende MiniaMr-Tragödie „Der Tor
und der Tod" leitete den Abend ein. 'Es folgten lyrische Ge¬
dichte von Goethe, Ibsen und Friederike Rohrbcck. Schlichtund einfach, dem volkstümlichen Ton gemäß, klangen
Friederike Rohrbecks„Rote Nelken" _durchs Herz. Ebenso
sehr gefiel die Wiedergabe eines Gedichtes,, in dem die Ver¬
fasserin in vornehm bescheidener Weise die Grenzen ihres
Könnens charakterisiert. Die Rezitatorin schloß mit dem
neckischen Vortrage von Erzeugnissen der heiteren Muse
Baumbachs und Wolzogens. Warmer Beifall bewies die
Dankbarkeit der zahlreich erschienenen Mitglieder des
Damenklübs, die der festlich gedeckte Tisch noch bis zur späten
Stunde vereinte.

* Walhalla-Theater. Heute Dienstag geht der Schwank
„Der Fehltritt einer Frau " zunt vorletztenmal in Szene.

Morgen -Ausgabe , 1. Blatt . Nr . 69.

Morgen Mittwoch findet die letzte Kindervorstellungstatt.
Zur Aufführung gelangt das vicraltige Zanbermärchen„Dastapfere Schnetderlein".

* Lehrerinnen-Verein für Nassau, E. B. Die drei Vor¬
träge von Herrn Professor Dr. K üntzel finden aut 12.,
15. und 19. Fsbruar in der Aula der höheren Mädchenschule,Schloßplatz, 8 Uhr abends, über das Thema „Napoleons I.
Aufftieg zur Macht" statt. Die Vorträge sind jedermann zu¬
gänglich. Mitglieder zahlen 3 M., Richtmitglieder 5 M ..
Ernzelvortrag für jedermann 2 M. Karten in den Buch¬handlungen von Moritz u. Munzel und Staadt und abends
an der Kasse.

* Frankfurter Stadttheater . (Spielplan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 11. Februar : „Der fliegende Hollän¬
der". Mittwoch, den 12.: „Don Juan ". Donnerstag, den
13.: Zu Richard Wagners Todestag: „Tristan und Isolde ".
Freitag, den 14.: „Fra Diabolo". Hierauf: „Rokoko"!
(Ballett.) Samstag , den 15.: „Ein Walzertraum". Sonn¬
tag, den 16., nachmittags %4  Uhr : „Die lustige Witwe".
Astends 7 Uhr: „Madame Butterfly". Montag, den 1/?.;
„Carmen". — Schauspielhaus.  Dienstag , dms
11.. Februar : „Der andere". Mittwoch, den 12.: „Bei uns ha
drüben". Donnerstag, den 13.: „Ein Fallissement". Frei¬
tag, den 14.: „Maria Magdalene". Samstag , den 15.:
neuer Inszenierung und Einstudierung: „Die Nibelungen".
Ein deutsches Trauerspiel in 3 Abteilungen von Friedrich
HcBbel. Erste und zweite Abteilung: „Der gehörnte Sieg¬
fried", „Siegfrieids Töd". Sonntag, den 16., nachmittcigs
3% Uhr: ,,D' Erbschaft". Hierauf: „Der rote Schornstein¬
feger". Zum Schluß: „Verspekuliert". Abends 7 Uhr:
„Die Nibelungen". i„Der gehörnte Siegfried", „SiegfriedsTod"). Montag, den 17.: „Bei uns da drüben".

Vereins -Nachrichten.
* Der Klub „I ung Roland"  veranstaltet cito

15. Februar im Saale des „Katholischen Lesevereins" (neben
der Bouifatiuskirche) abends Uhr seinen diesjährigen
Maskenball. Bei der Kreppelpolonäsc gelangen einige wert¬
volle Preise zur Verteilung. Die Balleitung hat HerrTanzlehrer August Jung übernommen.

* Der „Bäckerklub Heitertet  t" veranstaltet aro
Sonntag, den 16. Februar, nachmittags 4 Uhr 11 Min., tm
Saale der Männerturnhalle, Platter Straße 16, eine karne¬
valistische Damensitznng mit Tanz.

* Der große Volks-Maskenball des „Sachsen - und
Thüringer - Vereins (gegründet 1892) findet am
Samstag, den 22. Februar, abends 8 Uhr 11 Minuten, in
der Turnhalle 'Hellmundstraße 25 statt.

* Der, „Scharrsche Männercho  r" veranstaltet
einen Preismaskeüball am Fastnacht-Samstag im kattzo-
lischen Gesellenhaus, Dotzheimer Straße 24.

Vereins -Versammlungen.
* Der „Quartett - Verein Wiesbaden"  hielt

am 1. Februar seines Jahreshauptversammlung im Verein?.,
lokal „Zum Gambriuus" ab. Aus den: reichlich auscstlarbeiteten Jahresbericht des Präsidenten Herrn Michel '
hervorzuheben, daß der Verein im ersten Vereinsjahr
sehr gut entwickelt hat und die Mitgliederzahl sich auf io?
beläuft, wovon 45 aktive Sänger. Auch die finanzielle Saardes Vereins ist nach dem Bericht des Kassierers Herrn üst
Euler als eine sehr günstige zu bezeichnen. Als Rechnung-
Prüfer fungieren die Herren Ehr. Euler, A. Kandier, Ernst
Ritsche. In den Vorstand wurden gelvähtt die Herren Z.
Michel, 1. Präsident, Joh. Schüler, 2. Präsident, I . Harr-
mann, 1. Schriftführer, H. Rumpf, 2. Schriftführer, zo
Euler, Kassierer, E. Nauheim, Mosikaliemvart, 28. Herst'
Ehr. Holstein, W. Lang, Beisitzer. An Sommerveranstast
tungen wurden festgelcgt ein Sommerfest, Picknick, sowie to"r-schisdenc Ausflüge.

Nassaurschc Nachrichten.
dl. Biebrich, 10. Februar . Die am Freitag » nü

Samstag voriger Woche im Biebricher Stadtwald abge¬
haltenen N u tz- und B r e n n h o l z v e r st e l g c r u n
S c n waren außerordentlich stark besucht. Die Preise
namentlich die des Brennholzes , schwankten bet »t«y
Raummeter Buchenscheithotz zwischen 30 und 40 M
bei Prügelholz zwischen2» und 25 Di., bei Wellen das
Hundert zwischen 12 und 18 M.

A Schicrstein, 8. Februar . Im „Nassauer Hof" hielt
heute abend der „B ü r g er v e r e i n" eine von rund
Personen besuchte Hauptversammlung ab, in welchem
über die seitherige Tätigkeit des Vereins berichtet wurde.
Bei seinem erst vierteljährigen Bestehen kann an posi¬
tiven Erfolgen noch nicht viel erwartet werden. Die
glicderzahl beträgt zurzeit 106. Anschließend an den «BCI
richt hielt Herr Lehrer Reuter einen Bortrag über „Dg?
neue, am 1. April in Kraft tretende SchulunterhaltungZ-
gesetz und sein Einfluß auf die Schulverhältnisse «n
unserer Gemeinde". Nach den sehr ausführlichen Dar¬
legungen besteht der unmittelbare Einfluß ans unser, --
hiesigen Verhältnisse in einer nur unwesentlich 5u
ändernden Zusammensetzung des Schulvorstandes . Die
Einrichtung einer Schuldepntation wurde für hier als
wünschenswert erachtet, aber auch den Bedenken Ausdruck
verliehen , welche der Erlangung der Genehmigung
durch die Schulaufsichtsbehörde entgegenstehen. Auch dag
umfangreichere Wahlrecht der Gemeinden bei Neub"
setznng von Lehrerstellen wurde eingehend beleuchten
Über die Beitragspflicht dritter Kommunen und tn
dustrieller Unternehmungen zu den Schullasten foloVc
dem Vortrag eine lebhafte Diskussion. Man erachte^
jedoch etwa zu unternehmende , bezw. anzuregende
Schritte nach dieser Richtung für aussichtslos . Ein An¬
trag auf vereinsseitig zu unternehmende Schritte z^ x
Abstellung von Mißständen beim RohmaterialientranZ,
port einer hiesigen Fabrik wurde wegen Nichtbegrün-
dnng durch den Antragsteller und wegen in Aussig
stehender Transportverlcgung als erledigt betrachtet
Einen weiten Raum nahm eine allgemeine Diskussion
über die verringerte Erscheinungsweise des hiesige^
Amtsblattes ein, welches nach Eingehen des „Schiex-
sieiner Anzeigers " seinen Erscheinungstnrnus wieder uns
dreimal wöchentlich reduziert hat, so daß als Ausyilfsl
mittel wieder zu dem veralteten Ansschellen geschritten
werden mutz. Bor den Wahlen zur Gemeindevertretung
wird der „Bürgerverein " noch eine Hanptversamrn-
lung einberufen.

s?s Dotzheim, 8. Februar . Mit dem 13. d. M. gel}*
das beliebte Gasthaus „Zur schönen Aussicht" in andere
Hände über . Ter bisherige Inhaber Karl S cha u ß hnt
dasselbe an den Metzger August Siefer  aus Hahn¬
stätten zum Preise von 92 000 M . ve r ka u ft . In Sern
Kaufpreis ist sämtliches Inventar mit einbegriffen.

y. Sonnenberg , 9. Februar . Die Generalversanirn-
lung des „Vereins zur Zucht und Pflege
edler Sing -, Nutz- und  Z i c r v v g el ", welche int
Restaurant „Philippstal " (Besitzer Wilhelm Jekel ) statt-
sand, war sehr gut besucht. Als Haupppnnkt stand die
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Neuwahl des Vorstandes zur Tagesordnung . Aus der
Wahl gingen hervor die Herren : Lehrer Ernst Neuhaus,
1. Borsitzeuber: Pflasterer Adolf Wagner , 2. Vorsitzender:
Bureaubeamter Heinrich Stein , Schriftführer : Mineral-
ivafferfabrikant Johann Thoma , Schatzmeister: Bildhauer
Wilhelm Wagner , Materialienverwalter : Gastwirt Wil¬
helm Jelel , Bibliothekar : Dr . Rüb , Feldwebel Woll-
rveber, Tünchermeister Karl Bach und Verwalter Wil¬
helm Nies , Beisitzer. Ferner wurde beschlossen, Ende des
Jahres , kurz vor Weihnachten, einen Bcrraussmarkt mit
jungem Schlachtgeslügel zu veranstalten . Das Eintritts¬
geld für den Ncueintritt von Mitgliedern wurde aus
2 M . festgesetzt. Von dem Beitritt zum Verband der
Hessen-Nassauischen Geflügelzuchtvereine wurde wegen
der allzu hohen Kosten vorläufig abgesehen. Die An¬
schaffung von Fuß ringen für das Geflügel wurde in An¬
regung gebracht: es sollen Preislisten über Fußringe von
verschiedenen Firmen ein gezogen werden . Das Verleihen
von Büchern, Fachzeitschriften usw. aus der Vereins-
bibliothek soll nicht mehr statisinden, da die Rückgabe der¬
selben sehr unregelmäßig erfolgt ist.

— Sonnenberg , 10. Februar . Mittwoch, den 12.
Februar , abends 8ft-> Uhr, hält Herr Heinrich Lensch-
Wiesbaöen im Saalban „Nassauer Hof" (Besitzer W.
Frankl einen Lichtbilder vortrag  mit dem äußerst
interessanten Thema „.Krupp und sein Werk". (Die
moderne Eisen- und Stahlverarbcitung .) Als Schlntz-
stück wird noch vorgeführt werden : „Der Trunkenbold
und der Mond ". In Anbetracht des besonders inter¬
essanten und reichhaltigen Themas dürfte eine große Be¬
teiligung zu erwarten sein.

er. Nanibach, 10. Februar . Am 11. d. M . feiern die
Eheleute Stukkateur Heinrich Röder  und Wilhelmine,
geb. Diefenbach, von hier das Fest der silbernen
Hochzeit. — Bei dem am 6. Februar im Distrikt
.Burg " stattgefnnöencn H o l z v e r st e i g e r n n g von
5000 St nn Länterungs -(Plänter -)Wellcu wurde ein
Durchschnittspreis von 10,18M . für das Hundert erzielt,
während die Kastanienholzstämme im Felddistrikt
„Unterm Pfaffenpfad " nicht versteigert werden konnten,
da SteigliebHaber nicht vertreten waren . Dieselben
wurden nunmehr aus der Hand verkauft.

!! Erbach, 9. Februar . Die Ei n brecherbanö  c,
welche in der letzten Zeit den Rheingan unsicher machte,
und auch hier bereits am Neujahrstag der Billa Heß
einen Besuch abstattete, ist schon wieder an der Arbeit.
Die Diebe drangen des Nachts in das etwas abseits ge¬
legene Besitztum des Herrn Christian Bolz ein. Durch
das entstandene Geräusch wurde der Hauseigentümer
mach und machte seinen Hund los , worauf die Einbrecher
— es waren zwei Mann — schleunigst Reißaus nahmen.
Der Hund des Hauseigentümers hatte aber ein Stück
aus der Hose des einen Banditen herausgebissen, und
hofft man dadurch, den Tätern ans die Spur zu kommen.

!! Canb , 9. Februar . Das Herrn Bertram Heiderich
hier gehörende, weithin bekannte Hotelrestaurant „Z u r
Elsenburg"  ist durch Kauf in den Besitz von Fräu¬
lein Anna Schier aus Nieder lahnstein übcrgegangen.
Der Kaufpreis beträgt 43 000 M. — Nachdem nunmehr
das Projekt der Errichtung einer Landebrücke  hicr-
selbst genehmigt worden ist, wird man nun bald zur Aus¬
führung der Arbeit schreiten. Vom l . Mai d. I . ab wer¬
den alsdann die Dampfer der Cöln -Düsselöorfer Tarnpf-
schissahrisgesc lisch«ft hier «»legen. Diese Neuerung wird
allenthalben mit Freuden begrüßt werden.

ch. Bon dem unteren Mai «, 10. Februar . In
Gnstavöburg ist ein von Tollwut befallener Hund ver¬
endet. Da der Hund in Ginsheim , Bischofshcim und
Rüffelsheim herumgelaufen ist und andere Hunde ge¬
bissen hat , hat das Grotzh. Kreisamt zu Mainz auch für
die Orte und Gemarkungen Kastel und Kostheim bis Ende
April die H u n d e sp e r r e verfügt.

Ir. Usingen, 9. Februar . In der letzten Generalver¬
sammlung des „V e r schö n e r u n g s verein  s " han¬
delte es sich hauptsächlich um die Wahl des Vorstandes
und die Rechnungsablage . An Stelle zweier verzogener
Vorstandsmitglieder wurden Herr Wegemeister Dcbus
und Herr Druckereibesttzer Wagner neu gewählt. Die
übrigen Vorstandsmitglieder , Herr Seminaroberlehrer
Franke als Vorsitzender, wurden einstimmig wieöerge-
wählt . Es wurde hervorgehoben, daß die Instandhal¬
tung des Schloßgartcns dem Verein erhebliche Ausgaben
auferlegt . — Der Gesangverein „Eintracht " hält sein
Winter konzcrt  am Sonntag , den 10. Februar , in
der „Sonne " ab. In diesem Jahre zuerst ist die Ein-
richtung getroffen, daß die Hauptprobe am Tage zuvor
öffentlich gegen Eintritt von 30 Pf . abgehalten wird.

X Diez , 8. Februar . Seit Jahren hat sich in hiesiger
Stadt ein neuer Verein in aller Stille vorbereitet , und
zwar durch die Anhänger der Natnrheilmethoöc des
Herrn Pastors Felke  in Rüpeln am Niederrhein.
Gestern abend sind die Anhänger desselben insofern an
die Öffentlichkeit getreten , als sich ungefähr 40 Personen
im „Hof von Holland" zu einem Festessen zusammen¬
fanden, um den Geburtstag des Herrn Felke zu feiern.
Diese Gelegenheit nahmen einige Personen wahr , um
ferner eine Vereinigung zu bilden . 30 Personen sind
sofort dem neuen. Verein für N a t u r h e i l -
Methode  beigetretcn : gewiß ein ermutigender Anfang,
um auf dem betretenen Wege weiter zu bauen . Gis jetzt
sind recht schöne Erfolge zu verzeichnen.

Aus der UW-jebimg.
FC. Frankfurt a.  M ., 9. Februar . Wie mitgeteilt

wird, ist das Projekt zur Vergrößerung  des hiesi¬
gen Ha n p t b a h n h of s , der den Verkehrsbedürfnisscn
schon längst nicht mehr genügte, fertiggcstellt. Der Um¬
bau wird die Summe von 2 0 Millionen Mark  er¬
fordern. Der Bahnhof wurde erst im Jahre 1888 eröff¬
net. Tie Anlage hat damals , inklusive Terrainankäufe,
81 Millionen Mark gekostet.

?? Mainz , 9. Februar . In hiesigen Blättern wurde
dieser Tage angebeutet , daß die Angestellten des S t a d t-
theatcrs  im Zuschauerraum während der Vorstellung
oft so verteilt seien, daß es einer Claque ähnlich sehe. Die

Beamten und Künstler des Stadttheaters haben sich das
nun nicht gefallen lassen, und in der heutigen Frühaus¬
gabe des hiesigen „Tagblatts " weisen sie „solche Versuche,
sie auf Grund leichtfertiger Anschuldigungen als Körper¬
schaft gesellschaftlich zn schädigen", auf das entschiedenste
zurück. Folgen 40 Unterschriften. —• Die hiesige israeli¬
tische Hauptgemcinde hegt die Absicht, eine neue Sy na-
gog c zu erbauen , und ist deshalb an die Stadiverord-
neten-Versaffrmlnng mit dem Wunsche Herangetreten,
man möge ihr unter den gleichen Bedingungen wie ande¬
ren Bekenntnissen einen Bauplatz überlassen. Die städti¬
sche Geländekommission steht dem Plan freundlich gegen¬
über.

Ms. Cassel, 9. Februar . Unter dem dringenden und
sehr schweren Verdacht, den Lust - und Raubmord
an der Näherin Alma Schulze, geb. Grinbert , in der
Neujahrsnacht vorigen Jahres in Hannover verübt zu
haben, ist hier gestern nachmittag der Weber Heinrich
Lach mann  ermittelt und verhaftet  worden . Der
Beschuldigte ist einige zwanzig Jahre alt.

Ms. Caffcl, 10. Februar . Eine Weticrdicnst-
stelle,  und zwar eine Zweigstelle des öffentlichen
Wetterdienstes in Weilburg (Nassau ), wird in
nächster Zeit hier errichtet werden . Die Vorbereitungen
dazu sind schon im Gange.

* Mainz , 10. Februar . Rhein Pegel:  07 cm. sagen
05 cm am gestrigen Vormittag . . .

Gerichtssaal»
Wiesbadener Strafkammer.

Verschiedenes.
Der Taglühner Philipp W. von Georgenborn,

der mit seinem Bruder eines Prozesses wegen in Feind¬
schaft lebt, wurde vom Schöffengericht wegen Bedrohung
dieses Bruders zu einer Geldstrafe von 20 M . verurteilt.
Seine Berufung wird von der Strafkammer verworfen.
— Die Ehefrau des Fabrikarbeiters H. K. ans Nied e r-
hvfheim  soll im November vorigen Jahres einem
Sulzbacher Müller 20 Paar Strümpfe gestohlen haben.
Sie wird zu 3 Tagen Gefängnis verurteilt.

Die Bezahlung vergessen.
Der Agent Nathan M . von hier hat am 4. Juli v. I.

im Horcherschen Lokal in S chi e r st e j n mit einer ®c%
selkschaft Herren und Damen eine Zeche von etwas über
14 M . gemacht. Als es ans Bezahlen ging, erklärte M.
dem Wirt , er habe leider vergessen, einen Scheck einzu-
kassieren, mit dem er die Reisekosten habe bezahlen
wollen. Weiter soll er dem Wirt von seinen Plänen , die
sich teilweise aus eine Theaterpachtung bezogen, erzählt
haben, um ihn zur Gewährung eines Kredits von einigen
Tagen zn veranlassen . Da er indessen seine Zahlungs¬
verpflichtung nicht einlöste, wurde er wegen Betrugs
vor das Schöffengericht gestellt, das ihn auch zn einem
Monat Gefängnis verurteilte . Am Tage vorher hatte
M. die Zeche bezahlt. Ans seine Berufung hob die Straf¬
kammer das schöfsengerichtliche Urteil auf und sprach ihn
mangels Beweises frei.

* Die Urteilsbegründung im Moltke-Harde«-Prozetz,
die kürzlich Maximilian Harden zugegangen ist, umfaßt
63 Seiten . Vom Jnstizrat Bernstein , der hierzu aus
München nach Berlin kam, wurde die umfangreiche
Revisionsschrist ausgeärbeitct , die 53 Punkte enthält,
deren erster die Unzulässigkeit des Verfahrens vor der
Strafkammer berührt . Die jetzige Urteilsbegründung
weist einige Unterschiede von der bei der Urteilsverkün-
dignng vorgelesenen ans. Es fehlt im schriftlichen Ur¬
teil zum Beispiel der Satz, daß Graf Moltke ein flecken¬
loser Ehrenmann sei, an dessen blankem Wappcnschilde
kein Stäubchen hafte. Noch markanter als im münd¬
lichen Urteil tritt hervor , daß das Gericht zwei der
HauptentlastungSzcugcn , den Freiherrn v. Berger und
den Grafen Reventlow , als Belastungszeugen angesehen
hat. Von den übrigen Entlastungszeugen wird auch in
der schriftlichen Begründung Frau v. Elbe für hysterisch
-erklärt, während der Name des Geheimrats Schweuinger
und seiner Gattin , geborenen Gräfin Moltkc , aus den
63 Seiten der schriftlichen Begründung überhaupt nicht
erwähnt wird , — was als Ergebnis der Reise von vier
Herren und der zwölfst-ündigen Vernehmung des er¬
krankten Ehepaares Schrveninger auffällig erscheinen
kann.

Sport.
* Ein Turner -Jubiläum . Ein hochangesehener

Bonner Bürger , Professor Dr. S chm idt,  begeht , wie
wir in der „Cöln . Ztg ." lesen, in diesen Tagen sein
silbernes Jubiläum als Vorsitzender des Bonner Turn¬
vereins . Die deutsche Turnerschaft und alle Kreise, die
an der körperlichen Ausbildung unserer Heranwachsen¬
den Jugend lebendigen Anteil nehmen, haben allen
Gruntz, dieses Jubiläum dankbaren Herzens mitznfeiern.
Professor Schmidt ist seit langen Jahren einer der tätig¬
sten und erfolgreichsten Vorkämpfer auf dem Gebiete der
.Körperpflege und Leibesübung . Schon anfangs der
80er Jahre trat er bei voller Anerkennung des schul-
mätzigcn Turnens für die längst in Vergessenheit ge¬
ratenen oder falsch öurchgcsiihrten Turnspiele und volks¬
tümlichen Leibesübungen ein und drang in Wort und
Schrift auf die Errichtung von Turn - und Spielplätzen
in freier Natur . Im Jahre 1895 versuchte er, angeregt
durch die neugeschaffencnolympischen Spiele in Griechen¬
land , etwas Ähnliches in Deutschland cinzuführen : seine
Pläne scheiterten jedoch an dem Widerspruch ans den
Kreisen der Turnerschaft selbst. Hierauf widmete er sich
mit verdoppelter Kraft den Volks- und Jugendspielen,
für die 1891 ein Zentralausschnß unter v. Schenckcnöorff
als -erstem und ihm als zweiten Vorsitzenden gebildet
wurde . In zahlreichen Abhandlungen machte er nun¬
mehr seine Vorschläge für die Förderung und Verbesse¬
rung des Schulturnens und der Schulhygiene. Sein
grundlegendes Werk „Unser Körper" (1899 erste, 1905
zweite Auslage), war das erste Buch dieser Arft das in

erschöpfender Weise den Unterricht über Anatomie und
Physiologie in ihren Beziehungen zum Turnen behan¬
delte : das Buch gab der Regierung der Vereinigten
Staaten auch Anlatz, ihn während der Weltausstellung
von St . Louis zu einer Reihe von Vorträgen dorthin zn.
berufen . Praktisch wivkte und wirkt Schmidt für seine
Anschauungen als Vorsitzender des österreichischen Spiel¬
verbandes , als Mitglied des Gantnrnrats Rhein -Sieg
und als Vorsitzender des Bonner Vereins für Körper¬
pflege, der n. a. Hie freiwilligen Spiele der Bonner
Volks- und höheren Schulen und Türnabteilungen für
Mädchen entrichtete. Auch als Schularzt und als eines
der -angesehensten Mitglieder des Bonner Staötverord-
neten-KollegiuMs ist er unermüdlich tätig für die gesund¬
heitliche Förderung der Schuljugend . Die Regierung
erkannte seine ersprießliche Tätigkeit bald an und er¬
nannte ihn 1891 bei Einführung der Turnlehrer - und
Turnlehrerinnen -Prüfungen tu Bonn zum Mitglied der
Prüfungskommission . Für seine wissenschaftlichen
Leistungen erhielt er 1906 den Professorentitel . Sein
jetziges Jubiläum wurde von der gesamten rheinischen
Tnrnerschaft durch verschiedene Festlichkeiten gefeiert.
Außerdem ließ der Bonner Turnverein von dem
Universitätsbildhauer Professor Küppers eine silberne
Plakette mit dem Portrait Schmidts und einer Ringer¬
gruppe als Wanderpreis bei turnerischen Wettspielen an¬
fertigen.

wb. Berlin , 10. Februar . (Tel .) Die Sportkommis-
sivn des Deutschen Lnftschifser-Verbanöes bestimmte, daß
das Gordon - Bennett - Fliegen  am 11. Oktober
stattfinden soll. Ferner wurde beschlossen, am Vorabend
dieses Tages zwei andere Wettfliegen zn veranstalten,
Hie für Ballons des Deutschen Luftschiffer-Verbandes
offen sind.

* Drei Königs -Witwen gibt es jetzt in Portugal.
Die Königin -Mutter Amalie und die Mutter des Königs
Dom Carlos , Königin Maria Pia , die jetzt 60jährige
Schwester des verstorbenen Königs Hnmbcrt I . von
Italien . Weniger bekannt ist cs, daß auch noch eine
dritte Frau am Leben ist, die einst die Gemahlin eines
Königs von Portugal war , die man wohl eine Königs-
Witwe nennen kann . Donr Lniz I ., der Gatte der
Königin Maria Pia und Vater des ermordeten Königs
Dom Carlos I ., war ein Sohn Her Königin Maria II.
da Gloria ans deren Ehe mit dem Prinzen Ferdinand
von Sachsen-Koburg und -Gotha . Dieser führte zwar
auch den Titel König, war aber in Wirklichkeit nur ein
gekrönter Prinz -Gemahl , ein Scheinkünig, der erste
Untertan seiner Gemahlin . Durch ihn gelangte in
seinem Sohne Dom Lutz das Haus Koburg , der Stamm
der Wettiner , aus den Thron der Bragawza . Die Königin
Maria II . da Gloria starb 1853, und am 10. Juni 1869
schloß König Fevdinand eine zweite Heirat  mit
dem Fräulein Elise Friederike H e n s l e r , einer hüb¬
schen und anmutigen Bühnenkünstlerin . Am Tage ihrer
Vermählung verlieh Herzog Ernst II . von Koburg , der
Vetter des Königs Ferdinand , dem Fräulein Hensler
die Würde einer „G räfin von Ed  la ". Diese wurde
am 22. Mai 1836 in Wien geboren. Die fast 72jährige
Königswitwe lebt still und zurückgezogen in Lissabon,
seitdem der Tod ihr am 17. Dezember 1885 den Gatten,
den König Ferdinand , entrissen hat.

* Ein prophetischer Trinksprnch. Die Thron¬
besteigung Manuels II . bringt einem Mitarbeiter des
„Gaulots " eine kleine Anekdote in Erinnerung , die jetzt
durch die Ereignisse eine neue Beleuchtung erfährt . Es
sind zwölf Jahre darüber hingegangen , Dom Carlos
war noch jung , der Erbprinz Louis Philipp ein gesun¬
der, kräftiger kleiner Junge , und kein Mensch dachte
daran , daß Her kleine Jnfant Manuel jemals Träger
der portugiesische!: Königskrone werden könne. Die
Regierung gab damals ein Festmahl für Hie Truppen,
die zur Niederwerfung aufrührerischer Negcrstämme
nach Afrika ausgesandt wurden . Die Königin erschien
mit dein kleinen, damals siebenjährigen Jnfanten
Manuel im Bankettsaal . Begeisterte Hochrufe empfingen
sic. „Es lebe die Königin ", brauste cs unaufhörlich durch
den Saal . Die Rufe , der Lärm , die Begeisterung steckten
den kleinen Prinzen an . Er eilte auf einen Soldaten
zn, ergriff ein Glas , stieß mit ihm an das Glas des
Soldaten und hochrot vor Aufregung rief er : „Ich
trinke aus einen Helden". Der brave Kriegsmann war
verwirrt und in seiner Verlegenheit stotterte er : „Ich
trinke auf den künftigen König von Portugal ." Damals
lächelte alles über die Ungeschicklichkeit des Soldaten . . .

* Die Cölner Seidrnacher. In den letzten zwei
Jahrzehnten ist, wie wir in der „Cöln . Ztg ." lesen, sehr
viel geschehen, um die außerordentlich reichen Schätze,
die das Cölner Stadtarchiv birgt , zu erschließen und für
Hie Benutzung -auszubreiten . Neben der planmäßig -en
Durchforschung und Verzeichnung der Bestände setzt auch
-schon die Darstellung einzelner Zeiten und Gebiete ein
und liefert allmählich die Bausteine für eine den An¬
forderungen der Wissenschaft entsprechende Geschichte der
größten Stadtgemcinde Westdeutschlands. Als neuer
Beitrag dazu liegt jetzt vor !dic von Hans Koch verfaßte
Geschichte des Seidengewcrbes in Cöln vom 13. bis zum
18. Jahrhundert , die sich als -128. Heft der von Schmoller
und Scring heransgegebenen Staats - und sozialwissen-
schaftlichen Forschungen (Leipzig, Dnnckcr n . Hnmblot)
Härstcllt. Erst verhältnismäßig spät ist das Seidenge-
werbe nach Deutschland gekommen, nur in Zürich und
Cöln hat eS schon im 14. Jahrhundert eine Rolle ge¬
spielt, die cs nur in Cöln gewahrt Haft bis um 1700
Krefeld unter kräftiger Förderung seiner preußischen
Lanldeshcrren mehr und mehr emporkam und schließlich
den Sieg behielt . Das Gewerbe trug einen ganz be¬
sonderen Zug . Es war im Bezug der Rohstoffe wie im
Absatz der fertigen Erzeugnisse vom Fernhandcl ab¬
hängig und konnte nur in einer Stadt gedeihen, die nach
geographischer Lage und wirtschaftlicher Entwicklung die
Vorbedingungen dafür besaß, ein wirtschaftlicher Brenn¬
punkt zu sein. Für Cöln traf dies zu, und so war es
lange Zeit die „SeidenstaHt Deutschlands" und bis 1700
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2te ^rheinische Seidenstadt " . Den Werdegang des Setden-
gewevbes hat Hans Koch mit fleißigster Durchmusterung
der urkundlichen und literarischen Stoffe eingehend dar¬
gestellt. Er trennt seine Arbeit in drei große Abschnitte,
deren erster bis 1487 reicht und das Gewerbe vor seiner
Organisation als Zunft behandelt . Der zweite erörtert
die zünftische Organisation und die Blütezeit des Ge¬
werbes im 15. Jahrhundert , während der dritte und
letzte die Zeit von 1506 bis zum Erlöschen des Gewerbes
umfaßt . Als Beilagen werben eine Reihe von Urkunden
^und eine Namensliste von Angehörigen des Cölner
Seidengewerbcs mitgeteilt . Hans Koch erweist sich als
ein Forscher, der die wissenschaftliche Methode beherrscht
und damit gründliche Kenntnis seines Arbeitsgebietes
vereinigt , so daß seine Schrift eine Bereicherung unserer
Lunde von der großen Vergangenheit CölicL ausmacht.

Klrruv Ctzvanrlr.
Lerchenfitnd. Bei Pretz'burg wurde die Leiche eines

alten Mannes am Ufer der Donau gesunden, die nach
Aussage von Sachverständigen acht Monate im Wasser
gelegen hat . Die Leiche wurde als die des Wiener Hof¬
rates v. Mosetig rekognosziert.

Der Steuerfrskus als Wortfchöpfer. Vom heiligen
Bnreaukratius ist man an manche ergötzliche Sprach-
schöpfung und viele baudwurmartige Wortmonstra ge¬
wöhnt . Einen neuen Beitrag zu diesem Kapitel liefert
ein Leser des „B . T .". Er schreibt: Bon der Steuer-
Verwaltung bin ich wegen — LandeKstempelsteuerord-
nungswidrigkeit zu 3 M . Strafe verurteilt worden,
weil die Mietverträge einen Tag zu spät gestempelt
waren . Für den Wörterschatz der deutschen Sprache ist
dieses schöne Wort sicher eine Bereicherung.

Ende eines Berliner Freiheitskämpfers . In Eulau
starb einer der bekanntesten Freiheitskämpfer ans dem
Fahre 1848, Theodor Held, im 88. Lebensjahre . Er war
seinerzeit wegen Teilnahme an den Berliner Barri¬
kadenkämpfen von der preußischen Regierung zu sechs
Jahren Festungshaft verurteilt wovüen, die er teils in
Magdeburg , teils in Glatz verbüßte.

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Telegramm des „Wiesbadener Tagblatts ".
— Berlin , 10. Februar.

Am Ministertisch: Finanzmrnister Freiherr von
Rhein babcn.

Ans der Tagesordnung steht die Beratung des
Etats der

Zentral - Genoffeuschaftskaffc.
Abg. Mayenschern (kons.) führt ans , die Kasse habe

in den letzten Jahren , besonders unter den teueren Geld-
Verhältnissen, geradezu Großartiges geleistet. Sie habe
den Genoffenschafienbilliges Geld zur Verfügung gestellt,
während Handel und Industrie 7, 8 und mehr Prozent
bezahlen mußten . Eine

Erhöhung dos Kapitals der Kaffe
sei notwendig . Eine Zusammenlegung der Kasse mit der
Seehandlung empfehle sich wegen der Verschiedenheit der
beiden Institute und deren Aufgaben nicht. Der Redner
geht dann ausführlich auf die Entwicklung des Gcnoffeu-
schaftswesens ein und bedauert , daß die Kreis -Sparkassen
den Genossenschaftenso stark Konkurrenz machen.

Abg. Eritger (freist Ver .) stimmt in der Beurteilung
der finanziellen Ergebnisse der Kasse mit dem Vorredner
überein . Bedauerlich sei es, daß in die Gcnossenschasts-
frage immer christliche Gesichtspunkte hineingetragen
würden.

Das Christentum hat damit gar nichts zu tun.
Anfsällig sei es , daß die Kasse ohne Abschreibungen aus»
kommen könne. Sie sei stets bestrebt, Verluste abzuwül-
zeu. Wie stehe cs mit der Sanierung  der Dort¬
munder Ein - und Verkaussgenossenschaft, und wer trage
die Verluste bei der Berliner Mi lchzentrale?
Solle der märkische Bauer etwa allein der Leidtragende
fein ? Die Kasse müsse in erster Linie ein Bindeglied
Zwischen den Genossenschaftenund dem Bankkapital sein
und bleiben . Daraus folge, daß eine Erhöhung des
Grundkapitals unnötig  sei . Redner geht dann aus¬
führlich auf diese Frage ein. Er schließt, die Schulzc-
Delitzschen Genossenschaften dürften nicht angetastet
werden.

Finanzminister Freiherr v. Rheinbabe » erwidert,
die Kasse könne ihre Hilfe nicht versagen, wenn die Ge¬
nossenschaften sich an sic wendeten. Der Minister berührt
die K u r Sv e r l u st e der Staatspapiere , die erneut be¬
wiesen, daß etwas zur Hebung der Kurse der Staats¬
papiere geschehen müsse. Die Regierung erwäge, ob die
Zentralaenossenschaftskasse nickt durch Schaffung eines
Kursreservefonds von dem perniziösenEinflutz der Kurs¬
schwankungen der Staatspapiere befreit werden könne.
Daß die Kasse den Realkredit fördere, sei Absicht.

Letzte Nachrichten.
wb. Breslau , 10. Februar . Die Erdbeben¬

warte  in Krietern zeichnete gestern abend ein starkes
Erdbeben in einer Entfernung von 8000 Kilometer auf.
Die Bewegung dauerte von 7 Uhr 23 Minuten bis 8 Uhr
48 Minuten.

wb. Deutsch-Eylan , 10. Februar . Die Strecken Gr.
Koschlau, Soldau und Zajonskowe-Löbau sind wegen
Schneeverwehungen  auf etwa 24 Stunden gesperrt.

DoiksmirtschafMches.
Die Entwickelung des Biehstandes in Preußen.

In der preußischen Monarchie sind seit dem Jahre 1818
Viehzählungen vorgenommen worden. Die „Statistische
Korrespondenz" veröffentlicht eine tabellarische Übersicht
der in diesem neunzigjährigen Zeitraum erzielten Ergeb¬
nisse dieser Zählungen . Danach ist von allen Viehgattungen
bei den Pferden die Entwickelung am ruhigsten gewesen. Sie
war zwar günstig, schritt aber doch so langsam vorwärts , daß
1906, wenn man die neuen Provinzen beiseite läßt , nur
gerade doppelt soviel Pferde vorhanden waren als 1816 (ins¬
gesamt und einschließlich der neuen Provinzen 1906:3 018 443,
4816: 1243281 ). Der Bestand der Rinder ist stärker an-

gewachfen; doch übersteigt das Endergebnis ebenfalls unter
Weglassung der neuen Provinzen die Verdoppelung nicht
sehr weit (insgesamt waren 1906 11646 908; 1816 dagegen:
4 013 912 Stück Rindvieh gezählt worden) . Dabei darf nicht
übersehen werden, daß die Entwickelung bei Rindern nicht
stetig, sondern mitunter sprunghaft sortschreitet. So ist ber-
svielswoise im Jahre 1902 ein Rückgang von fast einer halben
Million eingetreten , der aber in den beiden darauf folgen¬
den Jahren mehr als ausgeglichen worden ist. Ungemeinrasch, jedoch auch erst seit neuerer Zeit , ist die Zunahme des
Bestandes an Schweinen vor sich gegangen. Während 1816
rur erst knapp 1% Millionen von ihnen vorhanden waren,
hatte sich bis zum Jahre 1906 der Bestand allein in den alten
Provinzen aus über 11 Millionen , insgesamt also auf weit
über 15 Millionen Stück vermehrt . Anfang der neunziger
Jahre fing erst diese starke Vermehrung an.. Noch bis in
die achtziger Jahre hinein war der Bestand an Schweinen
erheblich geringer als der an Rindern , im Jahre 1900 war
der Bestand bewer Viehgattungen ziemlich gleich, gegenwärtig
ist der Schwerncbestand vier Millionen , also über 334-J Proz.
höher als der der Rinder . Die Entwickelung der Schafe hat
einen entgegengesetzten Verlauf genommen. Im Jahre 1813
waren sie mit über 814, Millionen so zahlreich wie keine
andere Vichgattung ; dann begann bis 1864 eine allmählich
steigende Zunahme bis auf über 19*4 Millionen , also auf
eine höhere Zähl als der übrige Viehstand znsammenge-
nommen . Von da ab aber begann ein unaufhaltsamer Nieder¬
gang, so daß der Bestand an Schafen rm Jahre 1906 sich auf
noch nicht 5*4 Millionen Stück belief. Bei Ziegen war da¬
gegen die Entwickelung eine stetig steigende, 1816 wurden
deren nur 143 433, 1904 dagegen 2116 360 Stück gezählt;
es war also eine Vermehrung um fast 150 Proz . eingetreten.
Im Jahre 1906 ist eine Zählung der Ziegen nicht vorge¬
nommen worden. Aus allodem wird man ersehen, daß die
Viehzucht in Preußen ebenso wie in ganz Deutschland sich
— ausgenommen die Schafe, weil für die Wolle der nötige
Zollschutz fehlt — in günstigster Weise stetig entwickelt. Diese
Entwickelung zu schützen und zu kräftigen , liegt nicht bloß im
Interesse der Viehzüchter, sondern in dem der Allgemeinheit.

Finanzwesen.
■wb. Kopenhagen, 9. Februar . Unter dem Vorsitze des

Finanzministers traten heute mittag Vertreter von fünf
Kopenhagen er Hauptbanken,  der Nationalbank,
der Handelsbank , der LandmanNsbank , der Privatbank und
der Diskontobank , zu einer Besprechung zusammen . Es
wurde beschlossen, daß die Staatskasse und die genannten
fünf Banken volle Garantie  für sämtliche Verpflich¬
tungen der Grundlbesitzerbanf und der Detailhändlerbünk
übernähmen , sowohl den Besitzern der Einzahlungsscheine
wie den anderen Kreditoren gegenüber. 20 Millionen werden
vorläufig zum Effektuieren dieser Garantie zur Disposition
gestellt.

wb. Berlin , 10. Februar . Der Berliner Handels¬
gesellschaft  geht aus Kopenhagen  folgendes Tele¬
gramm zu : Die Hilfsaktion seitens der Staatsfinanzver¬
waltung und der Großbgnkcn ist beschlossen. Sämtlichen
Kreditoren der Grundbesitzerbank und der Detailhändlerbank
wird volle Deckung garantiert , woran die Staatskasse mit
einem Maxiinalbetrage von 10 Millionen partizipiert . Es
ist ein Kontrollkomitee eingesetzt worden, in welchem die
Staatsverwaltung und die Bänken mit je fünf Stimmen
repräsentiert sind. Die ZahlungSaufnähme erfolgt voraus¬
sichtlich baldigst.

Handel und Industrie.
Güterverkehr irn Hafen zu Mainz im Monat Dezeinber

1607. 1. Schiffsverkehr : Zum Aus - und Einladen ange¬
kommen: a) Dampfschiffe : 256, b) Segel - und Schleppschiffe:
496. 2. Flohvcrkehr : Angekommene und abgegangene Flöße :—
3. Hafenbäbnverkehr : A«gekommene und angegangene Wagen¬
ladungssendungen : 1950. 4. Güterverkehr (in Tonnen ) :
Zufuhr zu Berg : 19 600, zu Tal : 28 479, Abfuhr zu Berg:
305, zu Tal : 3537, Überladungen von Bord zu Bord : 2015,
Gesamtverkehr : 53 936.

EmsendungZn aus dem Leserkreise»
(Aus Rücksendungoder ckufbewuhrungder uns für diese Rubrik zugedenden, nie«

verwendeten Einsendungen kan» sich die Reduktion nicht einluüeiio
* Königliches Theater — Anfangszeit.

Ein sehr erfreuliches Zeichen der Zeit ist cs, daß der Herr
Intendant der Großstadt Wiesbaden Rechnung getragen
und die Anfangszeit auf 7)4 Uhr festgesetzt hat ; noch mehr
würde 8 llbr am Platze sein. Das wird wohl noch kommen!
Die „Mehrere Abonnenten !", welche dagegen plädieren , sind
in ihrer Begründung nicht sehr glücklich. Es handelt sich
überhaupt nicht um Besucher aus den Arbeiter -, sondern
um solche aus den kaufmännischen Kreisen und Gewerbe¬
treibenden , denen durch den spateren Anfang der Besuch
möglich wird . Der Arbeiter , der sich an den Wochentagen
müde arbeitet , reserviert sich den Sonntag für den Besuch des
Theaters ; wenn die Arbeiter den Tag über stramm gearbeitet
haben, wollen sie gar kein Theater besuchen. Einen ganz beson¬
deren Vorteil bietet der etwas spätere Anfang bezüglich des
Abendbrotes . Man kann ganz gemütlich vor dem Theater
essen und ist besonders bei sehr langen Vorstellungen nicht
genötigt , zu spät sein Abendbrot zu nehmen. Bezüglich des
NachhausegehenS ist cs ganz gleich ob dies um 1044 oder
%11 Uhr geschieht. Der Effekt ist derselbe. S -̂ wn die
Gegner keine schlagenderen Gründe ins Treffen führen,
dann werden sie bei der Intendanz wenig Glück haben und
den Herrn Direktor Rauch nicht zurückhalten, das gleiche zu
tun , wenn er es für seine Zwecke für opportun hält . Unsere
Kurgäste, auf die wir ebenfalls große Rücksicht zu nehmen
haben, kommen meist aus großen Städten , wo iic die 8-Uhr-
Stundc gewöhnt sind; diejenigen , die in dem Grade leidend
sind, daß sie nicht das Theater besuchen dürfen , kommen nicht
in Betracht . Da also ein überzeugender Grund bis setzt nicht
vorgebvacht wunde, bitten wir die verebrl . Intendanz , an der
Neuerung und Verbesserung fest zu halten . S. H.

H'amleRsteilL
Zur portugioEisclien Finanzlage. In gegenwärtiger Zeit

ist es angebracht , darauf hinzuweisen , daß sich die wirtschaft¬
lichen Verhältnisse Portugals in den letzten Jahren bedeutend
gebessert haben . Viel hat hierzu das Aufblühen der portu¬
giesischen Niederlassungen in Afrika, z. B. Angola, beigetragen.
Die vermögenden Portugiesen schicken ihr Geld in die Heimat
und auf diese Weise strömen dem Lande verhältnismäßig
reiche Mittel zu. Auch die Produktion Portugals selbst ist
seit einiger Zeit wesentlich gesteigert, und das Aufblühen des
Landes nicht zu verkennen.

Preisermäßigung auf dem belgischen KoMenmarkh Unter
dem Einfluß des stark zurückgegangenen Verbrauches in
industriellen Sorten beginnt der Markt seine bisherige große
Widerstandsfähigkeit zu verlieren . In der letzten Zeit hat die
Preisabwärtsbewegung in verschiedenen Kohlendistriiten , wie
dem ,,B. T.“ gemeldet wird, weiter um sich gegriffen. Die
Abschlüsse für Magerfeinkohlen sind mit einer Ermäßigung
von 2 Fr. pro Tonne erneuert worden. Die Zechen des
Beckens von Charleroi haben bisher diese Verbilligung nicht
eir,räumen wollen, sind aber aus Konkurrenzrücksichten jetzt
zu der gleichen Ermäßigung gezwungen. — Wie in der Eisen¬
industrie der belgische Stahlwerksverband dem deutschen mit
Preisermäßigung voranging, so ist es nunmehr auch in der
Kchlenindustrie gekommen. Es wäre nur zu wünschen, daß
das Essener Kohlensyndikat möglichst bald den belgischen
Zechenbesitzern nachfolgt und den gänzlich veränderten Ver¬
hältnissen in der Industrie durch eine Preisermäßigung ge¬
bührende Rechnung trägt.

Uoiddeatscher Lloyd. In der jüngst stattgehabten außer¬
ordentlichen Generalversammlung wurde die Ausgabe von
25 Mill. M. neuer Obligationen ' debattelos genehmigt. Die
neuen Mittel sollen vor allem zur Bezahlung von 2 im vorigen
Frühjahr bestellten Dampfern dienen. Generaldirektor
Dr. Wiegand erklärte , daß man alle Aussicht habe , im neuen
Jahr vollständig friedliche Beziehungen nach allen Seiten
zu pflegen. über die Londoner Konferenz erklärte der
Direktor, daß die Passagepreis erhöht werden. Auch die
Differenzen mit den japanischen Linien seien vollständig bei¬
gelegt.

Harpensr Bergbau-Gesellschaft. Die im Juni v. J. geplante
Angliederung der Kohlengewerkschaften „Viktoria“ und
„Kobold" soll nun vollzogen und das Grundkapital der
Harpener Gesellschaft um 7,80 Mill. M. auf 8 Mill. M. er¬
höht werden. Es heißt, daß die neuen Aktien auf Monate
hinaus nicht an den Markt kommen sollen.

Kammgarnspinnerei Düsseldorf, Dieses Unternehmen
spricht sich in seinem Geschäftsbericht für 1907 über die
Lage recht zuversichtlich aus . Die gute Beschäftigung hat das
Jahr über angehalten, da dank der Mode die Spinnerei für ihre
feinen Gewebe flotten Absatz fand. Zwar ist im Spätherbst
in größeren Abschlüssen eine Abschwächung eingetreten, da
jedoch die statistischen Verhältnisse in der Branche als gesund
bezeichnet werden können, hofft das Unternehmen, daß mit
Rückkehr normaler Geldverhältnisse Wiederbelebung und er¬
neute Nachfrage eintreten wird. Über Arbeitermangel, der
sich schon seit 1906 sehr empfindlich fühlbar macht, wird sehr
geklagt. Die Gesellschalt konnte aus diesem Grunde auch
im verflossenen Jahr die schon seit 1906 stillstehenden Zwirn¬
spindeln nicht in Betrieb nehmen. Es soll eine Dividende von
6 Proz . zur Verteilung gelangen.

Gesellschaft für elektrische Beleuchtung vom Jahre 1888,
St. Petersburg. Bei dieser Gesellschaft soll die Absicht be¬
stehen, zur Finanzierung von Baubedarf, der interimistisch
teilweise bereits bei Bankiers gedeckt wurde, das letzte Sechstel
des autorisierten Aktienkapitals von IS Millionen Rubel, also
3 Millionen Rubel, demnächst in Form von Stammaktien , nicht
Vorzugsaktien, auszugeben.

Die öffentlichen Feuerversicherungs-Anstalten im Jahrs
1086. Die öffentlichen Feuerversicherungs -Anstalten in
Deutschland haben ebenso wie die privaten Feuerversiche¬
rungs -Gesellschaften im Jahre 1906 nach der vor kurzem be¬
endeten amtlichen Statistik wiederum recht ersprießliche
Fortschritte  zu verzeichnen gehabt. Die Versicherungs¬
summe, welche Ende 1905 sich auf nahezu 61 Milliarden be¬
lief, hat sich um 2,7 Milliarden erhöht . Diese Zunahme ira
Laufe des Jahres 1906 bedeutet ein Ansteigen der Gesamt-
versicherungssumme um 4,5 Proz. Der Wert der versicherten
Immobilien vermehrte sich um 4,2 Proz., während die
Mobiliarversicherung ein Anwachsen von 7,2 Proz. aufzu¬
weisen halte . Der Gesamtbestand der bei den öffentlichen
Anstalten versicherten Werte hat sich in den letzten 20 Jahren
um mehr als 100 Proz. vermehrt . Was die Rückver¬
sicherung  der öffentlichen Feuerversicherungs -Anstalten
anlangt , so ist dieselbe tvesentiieh geringer als die bei den
Privatgesellschaften . Ende 1906 belief sich der rückversicherte
Bestand auf rund 3,4 Milliarden M. und betrug somit nur
5,4 Proz. des gesamten Versicherungsbestandes. 1,8 Milliarden
gleich 2,9 Proz . des Gesamtbestandes entfielen auf Rüek-
deckung unter öffentlichen Feuerversicherungs -Anstalten selbst,
und zwar bei der Rückversicherungs -Abteilung des Verbandes
öffentlicher Feuerversicherungs -Anstalten. Der Rest von 1,5
Milliarden = 2,5 Proz . war dagegen bei Privatversicherungs-
Gesellschaften in Rückdeckung gegeben. Die Einnahmen an
Beiträgen  beliefen sich im Jahre 1906 auf 84 Millionen M.,
was einer durchschnittlichen Prämie von 1,36°/oo der Ver¬
sicherungssumme gleich kommt. Einschließlich der Zinsen
berechnete sich die Gesamteinnahme der öffentlichen Feuer¬
versicherungs -Anstalten auf rund 983/- Millionen M. Von
diesen Einnahmen waren zu verausgaben allein rund 61 Mill.
Mark für Schäden und Schadenerhebungs¬
kosten.  Die reinen Schäden betrugen 0,97% o der durch¬
schnittlichen Versicherungssumme und 71,6 Proz. der Ver¬
sicherungsbeiträge. Insgesamt betrugen die Ausgaben über
85 Millionen M., so daß sich eine Reineinnahme von über
13 Millionen ergeben hat, wodurch das Vermögen der öffent¬
lichen Feuerversicherungs -Anstalten die Summe von nahezu
195 Millionen M. erreichte. Im allgemeinen kann man sagen,
daß die Feuerversicherung in Deutschland durchaus ge¬
ordnete  und günstige Verhältnisse aufzuweisen hat und
daß dieses auch in Zukunft der Fall sein wird, wenn sowohl
die öffentlichen Anstalten als auch die angesehenen und
soliden, auf Aktien und auf Gegenseitigkeit gegründeten Ver¬
sicherungs-Gesellschaften fernerhin nach ihren bisher be¬
währten Grundsätzen verfahren werden. Diese drei Unter-
nehmungsformen werdet, auch künftig jedem Versicherungs-
bedürfnis gerecht werden und dürfte durchaus kein Anlaß zu
der Gründung von beruflichen  Versicherungsverbände«
gegeben sein, wie sie in letzter Zeit leider oft ohne hinreichen¬
des Betriebskapital und ohne versicherungstechnische Grund¬
lagen ins Leben gerufen worden sind,

Divitiendenvoisciiläge. Die Berlin-Gubener Hutfabrik in
Guben schlägt für 1907 auf das um 1 750 000 M. auf 3 Mill. j\{.
erhöhte Aktienkapital eine Dividende von 10 Proz. (i- V.
9 Proz.) vor. — Die Vereinsbank in Neumünster , Aktien!
Gesellschaft, schlägt für 1907 8 Proz. Dividende gegen vor¬
jährige 6 Proz. vor. — Die Generalversammlung des Stahl¬
werks Mannheim in Rheinau bei Mannheim wird die Verteilung
einer Dividende von S Proz. (6 Proz.) vorschlagen.

Kleine Finanzchronüs . Am 11. d. M. werden 25 Mill. M.
5proz. Teilscliuldverschreibungen der Deutsch-Überseeischen
Elektrizitäts-Gesellschaft (Serie 4, rückzahlbar zu 103 Proz.,
unkündbar bis 1913) aufgelegt werden. — Die Bayrische Dis¬
konto- und Wechselbank-Aktien-Gesellschaft errichtet ju
Weißenburg eine Depositenkasse. — Das Finanzministerium
in Konstantinopel schloß mit der Deutschen Orientbank zu den
hier üblichen Konditionen einen Vorschuß von 62 000 Pfd.
Sterling ab, garantiert durch die Überschüsse der Revenues
diverses der Dette publique.

Geschäftliches,
MetzmcrS Tee tvv' cr Ernte

das Frühstück feinster Kreise. Probepakete45—125 Pfg. durch die
bek. Verkaufsstellen. Künstl. Stundenpläne gratis . F Itz

Dr « Mavqerr -Attsgabs imtfrtßt 2 4 Serkrrr
und die Verlagsvoitage „Ter Roman ".
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Kursbericht des Wiesbadener Tagfefetf ®s
_ Offizielle Kurse der Frankfurter Börs8 . ® Pi ivat-Te!egramm des Wiesbadener Tac;blatts.

SO . Febr . 1908.

1 Pfd . Sterling — Ji  20.40 ; 1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei = J6  O.SO; 1 österr . II. i. O. = Jt  2 ; 1 fl. ö. Whrg . — M 1.70; 1 österr .-ungar . Krone --- Jt  0 .83; 100 fl. österr . Konv .-Münze — 103 fl.AVhrg . ; 1 fl . holl . — Ji  1.70;
1 skand . Krone ----- Jt 1.125; 1 alter Oold -Rube! = .* 3.20; 1 Rubel , alter Kredit -Rubel = Jt  2 .16; 1 Peso — Jt  4 ; 1 Dollar - - Jt  4 .20 ; 7 fl. süddeutsche Whrg . = jt  12 ; 1 Mk. Bko. = A  1 .50.

Zf.
Staats - Papiere.

a) Deutsche . Tri%
LVr! D. R.-Schatz -Anw.
31/2 D . Reichs -Anleihe
3. . : » 7. j>
.'3V2 Pr . Schatz -Anweis.
3V2: Preuss . Consols
3 . .
4. Bad. A. v. 1901 uk. 09

Anl . (abg .) s.31/2
3V2
SV?'
31/2*
31/2
31/2;
.31/2
3.

» Anl . v. l 886 abg . »
» » » 1892u. 94»
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b.l910»
> » 1904 » » 1912»

v. 1896
4. . Bayr . Abi .-Rente s. fl.

» E .-B.-A.uk . b .06 Ji
» 15

9 &. 3Q
03 .10
83 .05
&9 . Ö.0
93 .20
VL.

93 .40

83.
93 .70

100 .60
X0I .GO

31/2 » E.-B. u . A.  A . » 92 .85
■3. » E.-B.-Anleihe » 82.
31/2 Braunschw . Anl . Thlr.
31/2 Brem. St -A. v. !888 Jt —
3 . . > » » 92,99»3. . » v . 1896. 1902 > 30 .50
3. . EIsass-Lothr . Rente » 84 .80
4. . Hamb .St.-A.1900u.09 » 05 .30
37- » St.-Rente »
3-/2 » St.-A. arnrt .1887»
372 » » 91,93,99,04»
3 . . * » » » 1886» os .eo
4 . . « « 97, 02 » ea.
4 . . Gr . Hess . St.-R. »
4. . » » Anl . (v. 99) » 89 .7 0
372 » » » (abg .) »
372 * » » » 92 .9,0
3. . 81 .30
31/2 Meckl.-Schw .C. 90/94»
3. . Sächsische Rente » 33.
372 Waldeck -Pyrm . abg . » SO.
4.  . Württemb . v. 1907 »
372 Württ .v.1875-80,abg . *
31/2 » » 1881-33 * » 92,40
372 -» » 1885« .87» » 2L .SL
31/2 » » 1888U. 1889 » 5tS.
31/2 » » 1893 » 02 .80
372 » » 1894 > 92 .80
31/2* » » 1895 » 52 .80372 » » 1900 » 92 .40
3‘A » » 1903 » j Ö2.40
3. . » » 1896 > | 83.

b) Ausländ ?sehe.
I . Europäische.

a. Belgische Rente Fr. 87.
3 . . Bern, St.-Anl .v. l895 » ] 86 .LO
472' Bosn . u. Herzeg . 98 Kr. !
41/2: » u . Herz .02uk.1913» 100,
4. . 1 » u . Herzegovina » 054.80
5 . . ! Bulg . Tabak v. 1902A SS 22
3 . . j Franzos . Rente Fr. Ö . 0
4 . J Galiz . Land .-A.stfr . Kr. 08 .80
4.  . » Propination * ö. fl.

Oriech >E.-B. stfr .90 Fr. 48,
13/41 » Mon .-Anl . v. 87 » 50.

1 » » 87 2500r »
3 . »! Holland . Anl . v. 96 h.f!. 62.

» Kirchgüt .Obl .abg .»
» 5000r » 100 .504. Ital . Rente i. G . Le

33/4 » » 10- 20,000 »
4 . . » » 100-4000 »
24]io » » stfr . i . G . »» » i. Ö. »
4 . . » » 30,000 »
4 . . ; > amrt . v.89S.m,IV»
31/2 Luxemb . Anl . v . 94 Fr.
3V2| Norw . Anl . v 1894 Jt3 . . ! « cv . » v. 1888 *
41/5 Öst . Papierrente ö . fl.
4Vfij ' - -
4.
4.
4. .
4 . .
4 . .

Goldrente ö . fl. G
» Silberrente ö . f!.
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
> » »1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» » » 20,000r»

41/21 Portug . Tab .-Anl . Jt>
3.
3.
3.
5.
4.
4.
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . -

unik. 19028.1410
» » » 8 . UI »
» » » 8.111(8 .) »

Rum. r'mort .Rte.1903 »
» Conv . »
» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (*/c 80) Lei
» äuss . Rte . (i/s 89)
» amort . » v. 1894 Jk
» » » » 1896
» » » » 1896
» » » » 1905

104 .40
104 .40

97 .50

0®.8ß
SS4L
S &.85
97 .96

4V2 Russ . Cons . vonl905 »
4 . . Russ . Cons . von 1880 »
4 . . > Gold -A. » 1889 »
4 . . . C .E. B . S .Iu .1189 »
4 . . » » 8 . Iirstf .91 »
4 . . » Goldanl .Em . il 90 »
4. . . * » 11190 »
4 . . » » » IV 90 »
4 . . , » » VI94 »
4 . . » St .-R . v . 94a .K. Rbl.
4. . » » » 1902 stfr . Jt
3*/iQ » Conv . A. v. 98stfr . »
3V2[ » Goldanl . > 94 » »3. . » » » 96 » *
31/2 Schwed . v . 80 (abg .) »
3V2i » » 1886 »
31/2! » » 1890 »
3. »
3‘/2. Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4. .! Serb . amort . v. 1895 Ji
4. .! Span , v . l 882(abg .) Pes
3V2: Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . » v. 1890 Ji
4. . » (Administr .) 1903»
4 . . »con .unik.v.1903 Fr.
4. . » An!, von 1905 Ji
4. J Ung . Gold -R. 2025r »

» » 1012,50r »
4. . » Staats -Rente Kr.

» » lO.OOOr»
31/2 » St .-R .v . l897stf . »
3 . . ! » Eis . Tor Gold » Jt
4 . . » Grundt ’ v . 89 »öfl.

i . 5000r » »
i s 9 5C0r »

SS.

61 .SO
62 .30
10 .70

101 .30
80 .4:0

sv .'so

90.

8830
88 .40
88 .4-0
94 .10
82.
82.

82.

74 .80
82 .60

72 .60

9140

97 .50
81 .10
03 25

88 .6 «
96.
97 .20
95.
95 .20
S4 .SL

85.
77 . 60
96 .60
96.

II . Aussereuropäisch ®.
5. . Arg .i .G.-A.v .1887 Pes

» •> » 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E .-B. i.G. 90 £
» innere von 1888 Jt>
» äuss .G .-Anl .lSSS £
, » » v. 1397^

Chile Gold -Anl . v. 89 -»
do . von 1906 »

Chin . St.-Anl . v . 1895 £
1898

5 . .
5 . .
41/:
41/2
4 . . !
41/21
41/2»
6 . .1
5 . .
41/2'
5 . .!
4 . .!
31/2!
3. .
4*/2i

100 .

99 .75
94 .80

86 .25

86 .25

CubaSt .-A. 04 stf.i.G . Ji  llO:

101 40
96 .30

EgypL unificirte
» privilegirte
» garantirte

Japan . Anl . S. II

Fr jlOS .öG

9 89 . 10

Zf . In %
4. . Japan , von 1905 Jt
5. . Mex . am. inn . I-V Pes. 9S .85
5. . » cons . auß . 99stf . £ 101 .70
4. . » Gold v. 1904 stfr . Ji 93 .75
3. . » cons . inn .SOOOrPes. 65 .30

» » 750/1250r »
5. . TamauI .(25j.mex .Z.) » 93 .80

Provinzial -« . Communal-
Zf. Obligationen. In o/a.
4. . [Rli ein or .Ag.20, 21,31JS5 SB.
33/4 do . » 22U. 23 » 25.
36/io
31/2
31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
31/2
ZV2
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3/2
31/2
3»/2
4. .
31/2
31/2
3. .
31/2
31/2

do . » 30 »
do .l0,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk .b.l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u.' 14»

Frkf . a. M. v. 06u . 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »

» S v. l886 »
» T » 1891 »
» 17»93. 99 »
» V » 1895 »

do . L. Wv . 98u .08 »
do . Str .-B. » 1899 »

v. 1901 Abt . I »
» » A.Ik.IH»
» 1906A. I, II »
» 1903

do . v. Bockenheim »
Augsb . v.1901uk.b 08»
Bad.-B.v. 98 kb . ab 03 »

do . » 05 » » 10»
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

Bingen v. Oluk . b .06»
do . » 07 » » 12»
do . » 1893 »
do . v. 05 uk. b.1910»
do . » 1895

4. . | Darmstadt v. 07 u. 14 »
31/2 do . abg . v . 79 »
31/2 do . v . 1888 u . 1894 »
31/21 do . conv .v .91 L .H . »
31/2 do . » 1897 »
SVaj do . v. 02am .ab 07 »
31/2 do . v . 05 » abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 »
3’/2 do . v. 81u .84abg . »
31/2 do . » 03 uk . b . 08 »
4. . Fulda v.OlS.Iuk .b.06 »
31/2 do . von 1904 »
4. , Giessen v.l907u.1917 »
3>/2 do . v . 1890 »
31/2 do . v . 1893 »
31/2 do . v .1896kb .abOl »
!'/2 do . »1397 » » 02 »
31/2 do . » 03 uk . b . 08 »
31/2 do . » 05 uk .b . 1910 »
4. . Heidelberg von 1901 »
4. . do . V.1907U.1913

do . » 1894
do . » 1903
do . v. OSuk.b.1911

Kaisersl . v.97 uk . b .08
Karlsr .v. 1907u.1913

P/2
31/2
372
4.
3i,
31/2
31/2
3. .
3. .
3.
3.
31/2
4. .

4.
4. .
31/2
31/2
3>/2
4. .
3'/2
31/2'

4. .
4. .
4.
3V
3'/2

31/2
31/2
31/2
4. .

do . » 02 uk. b. 07
do . » 06 (abgest .)
cio. v. l 903uk.b. 08*
do » 1886 »
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » ' iyoo »

Landau (Pf .) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06 »
do . v. 1886U. 87»
do , » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1896 »
do . v. 1903uk. b . 0S»

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kh .ab 1904»
do . v. 1900 uk.b .1910
do . R. 1907 uk. 1916
do . (abg .)1878u. 83 >
do . » L.J. v. 1834-
do . von 1886u. 83 >
do . (abg .) L.M. v.91
do . von 1894 *
do . » 05 uk .b .1915

Mannh . v. 1901 uk. 06 -
do . » 1906 uk. 11 >.
do . » 1907 uk. 12 >

31/2 do . » 1888 »
3-/2 do . » 1895 »
31/2 do . v . l 898 k . 03»
3V2 do . « 1904/05
4. . Münch . 1900/01u.l0/11
4. . do . v. 1906 u. 1912

do . » 1907u. 1913 »
3 -/2 do . » 03/04 11.O8 '09
31/2 Nauheim v . 02 u . 1912
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3.
4»/2
4-/2
4.
3-/2
3-/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
3V2
3 -/2!
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3V2’
4. . 1
4. .
4. .
S1/2I
31/2!
31/2!
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2

Nürnberg v. 1899-01 -
do . v. 1902u. 13

1904u. 14do.
do.
do.
do.
do.

1907u. 17

1906u. 16 >
1903u. 08 >

Offenbach von 1877
do . > 1879 »

do . v. 1900 k. 1905
do . v. I891/92abg .»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 11. 1915 »
Pforzh . v . 1899k. 04 »

do . v. 1901k. a. 06 »
do . v. 1907 uk . 13 *
do . » 83(abg .)u.05 »

St. Johann von 1901»
Stuttgart v. l 895k.a,05»

do . » 1906u . 13 »
do . » 1902u. 03 ^
do . » 1904 u. 12»

Trier v. 1901 uk. b. 06 »
do . » 1399 »

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV 1.12 »
do . (abg .) *
do . v.II887,96, 98,02 »
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.l901 »
do . » 1903k.l914 »
do . « 1905u . 1910»

Würzb . v . lS99u . 1910*
do . v. 1903u . 1910»

Zweibrück , uk .b.1910»

93 .60
©0.25
90 .90
91 .50
87 .70
81 .70
S9 .80
94 .50
92 .50
92.
92.
92.
92.
9L
0 2 .

93 .50
92.

91.
91.

92 .4-0

68 .50
90 .2C

98 .50

91 .40

98 .70

90 .5 Ä
S7 .7L

98 .80
90 . 30

98.
98 .50
©0.50
ÖC.50
87.

86 .

83 . 50
81 .30

SS.

©8 .30

98 .50
90 .40
90 .40
90 .40
90 .40
90 .40

98 .50
93 .50
98 .80
9060

00 . 50
93 10

88 .90

98 .50
SS . O
98 .70

93 .80

87 .20

96 .20
98 .30
98 .40
90 .30

SS.
91.
90 .70

98 .10

98 25

93 . 10

87 .40

90 .40
90 .40

31/2 Amsterdam t»*fb
4V2 Buk. v. 1888(conv .) Jt
4i/2| do . » 1895 4050r »
41/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894
4. .
31/2
3,

Kopenhg . v. 01 u 11 »
do . von 1886 »
do . » 1895 »

98 .50
89 .30
151.80

Zf.
4. . | Lissabon » 1886
4. Moskau Ser . 30-33
38JiolNeapel st . gar.4. . !Stockholm v. 1880
5. . Wien Com . (Gold)
5. .! do . > (Pap .)
4. . , do . von 18984. . do . Invest . Anl.
31/2 Zürich von 1889
6. . St . Buen .-Air . 1892
41/2] do . v . 88 i. G.

In 0/0
Jt,I 77 .7 5

Rblj 77 .70
Lird 100 .30

Jt  87 .50

ö . fl.
Kr. 07 .50

Ji  8 7 .GO
Fr . 95.
Pe . 100 .50

Li —

Vorl . Ltzt.
6. .

11 ..
23. .
41/3

12 ..
7. .

12.

5. .
12.
25. .
4. .

12
71/2

10.

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In % .
6. 6-/2 A . Elsäss . Bankges 1118 .80
575 67 ;Badische Bank R I3Ö.
472 4 >/2 B . f . ind . U .S . A-D . j« l 78.

5. » f. Handel 11.Ind .» 104 .50
8. » Bod .-C.-A., W . » 133.
305 805 » Haudelsbanks .fi. 150 .50

1295 1295 * Hyp . u.Wachs . » ■272.
772 7'/s Barmer Bank-V »

6. Berg-u. Metall -ßk .^ ILO.
8-/2 872 Berg .-Märfc. Bank »
9. . 9. (Berl. Handelsg . » 158 .75
41/2 572 » Hyp .-B. L. A. » 118.
41/2 57: » » Lit. B »
7. . 6 . Breslauer D.-Bk. » 1OS.30
61/2 61/3jComm. u . Disc.-B. » 108.
8.. 8 . Darnistädter Bk. s.fi.
8. . 8 . . » • jt ISS.

12 . . 12. . Deutsche B. S. I-X . 280 .10
U . . 9. . » Asiat . B.Taels 142.
5. . 5. . » Eff . u. W. Thl. 100 .40
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 139 .00
6. . 6 . » Ver .-Bank Ji 131 .80
9. . 9. . Diskonto -Ges . » 175.
8-/2 872 Dresdener Bank » 133 .S0
6. . 6 . . » Bankver . « 103.
7. . 71/2 Eisenbahn -R.-Bk. » 1 IS .20
8-/2 9. . Frankfurter Bank » 197 .50
s . . 9. . do . H .-Bk. > 194.
7-/2 8. . do . Hyp .C.-V. » 160 .80
8. . 8 . . GotliaerO .-C.-B.Thl. 153 .70
4-/2 43/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji 90
6-/2 6-/2 do . Cr . Bank » 117,70
7. . ?>/- Natlbk . f. Dtsch 1. » 117.
5' /, 6 . . .Nürnberger Bank » 111 .30

10 .. 16. . do . Vereinsb . -» 208 .60
6-/7063%o Oest.-Ungar . Bk. Kr. "i 23 .40
6. . 6-/2 Oest . Land erb . » 105 .50
83/4 93/8 do. Cred .-A. ö . fl. S04 .1O
41/2 5. . i'falz. Bank Jt  100 .10
Y. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 138 .50
773 7-/3 'Teuss . B.-C.-B. Tlil. 144
5. . 5'/, do. Hyp .-A.-B. Ji' 112 .30
615 822 Reichsbank » |151 90
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 134 .10
9. . 9. . do. Hypot .-Bk. » lß 8.
87< 872 bcnaaffh . Bankver . » 135 .40
6. . 6. . 106.
8. . 8. . do. Bodenkr .-B. » |
5. . 572 •chwarzb . Hyn .-B. » j118.
5. . 5. . Schwarzw . Bk.-V. » j SO.
772 772 vViener Bank-V. » 1136 .30
7. . 7. . //ürttbg .Bankanst . » i143 .20
5. . 5. . do . Landesbank » I LOl .40
5-/4 6. . do . Notcnb . s. fl. l114 .75
7. . 7. . do . Vereinsbk . » | 144 .20
6. . 6. . Vürzb . Volksb . Jt\ 12C,

Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt. Banlc-AkHen. In o/o
8. . ]9 .IBanq . Ottom .50o/oFr . | 14S .60

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Koioniai -Oes.

Vor!.Ltzt. In % .
|<Dstafr. Eisenb .-Ges . I

3. . | (Berl .) Aut .gar . M. | 97 .50

Aktien industrieller Unter-
Divia . nehmungen.

Voll . Ltzt. In 0/0.

10 .. 10. .
9. . 10 . .
7. .

11 .. 5. .
15. . 15. .
13. . 13. .
12 ..
10 . .
1272 1272
9. .
9. .
5. .
8 ..
4. .

13. .
8 ..
9. .
6. .
6 . .
7. .
8 ..
5. .

13. .
6 ..

14. . 14. .
10 ..

9. . 9. .
8. . 12. .
7. . 9. .
7. . 8..
9 . . 10. .
7. . 772

27. . 30. .
9. . 9. .

22 .. 30. .
10 .. 10 .
12 .. 12..
24. . 30. .
4. . 4. .

19. . 20 . .
8 . . 10 . .

19. . 2272
9. . 6. . 1
8 . . 10..

ir -/- 12-/2
9. . 972

11 ..
3-/2 4. .
7 . . 7. .
7. .
9. . 10..
5. .

10. .
5-/2
6V2 7. .
9. . 10. .
5. .

10. . 10. .
35. . 20. .
10. . 10. .
10. . 0. .
25. .
12. . 12. .
25. .
11. . 10. .
6. .

14. . 14. .
10. . 14. .
15. . 16. .

Ahim.Neuh .(50%)FI .1®£* 0 .5 O
Äschffbg .Buntpap S-ä:,

» Viasch.-Pap . » —
3ad . / ckf. Wagh . fi. ^29 .90
BaugSüdd .I.öOe/eE. .// 1
Bleist.Faber Nbg.
Brauerei Binding

» Duisburger
» Eichbaum
* Eiche , Kiel
»HenningerFrkf .» 1138.
» » Pr .-Akt . » 150.
» Hofbr . Nicol . » | lOI
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
* Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm -A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger

Ironzef . Schlenk
Cem; Heidelb.

» F. Karl st.
» Lotlir . Metz - -

Cham. u .Th .-W .A. » 155  SO
Chem .A.-C . Guano * 108 .^ ^
» Bad . A. u .Sodaf . » 524 . ! "
» Blei,Silb .Braub . » SB ." ®
»D .Gold -.Sl.-Sch .» 4Sß. ö °

. !20S.
>1210.

* !l29,
» |196.

124.
66 . 50

£10.
137.
153 .50

103.
115.
130.

SC .50
SIS.

70.
2S7 .SC
132.

;129.
. 1143 .50
• 112 2 ^50

TIS.

» Fabr . Goldbg.
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert »
» Hclzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

51. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Ges . Allg .,Berl . *
» W.Homb .v.d.H .»
» Lalimeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide *., Frkf . »
Ledert . N . Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kleyer »

» Badenia , Wh . »
» Bielefela D., »
» Faber u. Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Moei?us »

178.

440.
35.

303.
154 .50
397.
126.
147.
IBS.
139.
200 .

121 .40
US.
171 .50
106 .75
174 .80
107 .70
110.
153 .60

30.
118.
230 25
172.
103.
271 .80
200 .
325.
142.

94.
213 .75
23.0.
22330

121/2 15.
7.

15.
• 9.
11.
7.

15 .'
7.
8 ..

20. .

6..

9 . .
12..

IO.*.
16. .
71/2
8..

25. .

» Mot . Oberurs. „
»Schn.Frankenth.
» Witten . St.

Mehl- u. Br. Haus .:
MetallGeb .Bing .N. >
9Ifab. Ver . D. ,
Photogr . G., Stegl . 2
Pinself ., V. Nrnb . *
Prz . Stg . Wessel *
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulvert ., Pf ., SU . »
Schuhf . Vr . Frank . *
do . Frankf .-, Herz »

Jchuhst . V. Fulda»
Clasind . Siemens »
Spinn. Tric ., Bes. *

» Westd . Jute »
Zellstoff-F.Waldh . *

In %
77 .80

187 .70
270.

84 .50
195 .40
130 .60
127.
240.

91.
220 .
167.
167 .60
123 .60
145 .50
244.
124.

88.
313 .50

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . ln 0/0.
15. . 162/ajBoch. Bb. u . G . ^ 1197 .80
6. . 8. • ßuderus Eisenw . » | lli .30

12. . '
10. . !
14. . 14.
10. .
11. .

Conc . Bergb .-G. »
Deutsch -Luxembg . »
Esch weil er Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . »
Gelsenkirchen

32
147 .80
200 .60
142.
184 20

11. 12. Harpener Bergb . » 199 .50
11. 14. Hibernia Bergw . * 3205.
10. 10. Kaliw. Aschersl . » 143 .20
15. ui. do . Westereg . » 194 . 50
41/ ! 41/2 do . do . P.-A. -> 102 .60
5. 1 8. Massener Bergbau »
572 6. Oberschi . Eis.-In . » 96.

15. 17. Phönix Bergb u » 174 .60
12. 1 0. Riebeck . Montan » ISO .50
12. 12.. y .KSn.-u .L.-H .Thlr, a 1.7.50
12. . 15. . Ustr . Aip . M. ö . fl 316.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— Gewerkschaft Rossleben 97.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vor!. Ltzt. In 0/0.
10. 10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl 218.
672 672 ?fälz . Maxb . s. fl 137 .20
5. . 5. . do . Nordb . » 131 .60
3. . 472 \lig . D. Kleinb . Ji 93.
73/4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B. » 145.
73/4 3. . Berlinergr .Str .-B. » 175.
4. . Cass . gr . Str .-B. »6. . ÖV2 Danzig El . Str .-B. »
51/2 5-/2 /. Eis .-Betr .-Ges . » 104.
6. . 5-/2 itidd . Eisenb .-Ges . » 117 .

11. . 10. . Iamb .-Am. Pack . -> 119 .30
71/2] 8-/2 NTordd . Lloyd » T06 .40

b) Ausländische.
6. . 6. . . Ar . u. Cs . P . ö. fl. US 50
6. . 6. . do . St.-A. » 10 3.50
57z 52/3 chm . Nordb . » 126 .50

126/7 13-7.21 uschtehr . Lit . A. »
121/2 13. . do . Lit . B. » S73.
113)20111-20 /.äkath -Agram » 33 .80
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G .) » 10  so
5. . 5. . iinfkirchen -Barcs »
6. . 63/5 -st.-Ung . St.-B. Fr. 146.
0. . 0. . do. Sb. (Lomb .) » 26 .30
5-/4 5 -/4 do. Nordw . ö.fl.
51/4 S>/4 do. Lit . B. »
4. . 4. . rag-Dux Pr .-Act. » 94.
475 5. . do . St.-Act . » 109 .50

13/8 'aabÖd .-Ebenfurt» 31.
5. . 5. . •tuhlw. R . Grz . »
7% 72/s •otthardbahn Fr. —

6. . f 6. . jBaltim. u. Ohio Doll. |

6. . |Anatol . E .-B. Jt  1 _

82 .30

Pennsylv . R. R. DoII. :lÖ7.

63/slPrince Henri Fr . jll8 .50
9 hi jGrazerlramway ö . fl . :187.

-.-Obligat , v. Transp .-Anst.
F. al Deutsche . In % .
,i Pfälzische J6 ©8 *30
>| do.
:I do . (convert .) »
TÄiigT D. Kleinb . abg . Ji  73 10
.! Allg .Loc.- u.Str .-B.v.98 » 87 .ÖC
>: Bad . A.-G . f. Schifff.
. Casseler Strassenbahn
. D. E.-B.-Betr .-G. S. 1« ©4.
. D. Eisenb .-G. 8 . 1u. III * 100 .30
1 do . Ser . II » 100 .50
1 Nordd . Lloyd uk . b . 06 » öS .50
. do . v. 02 » » 07 » 96.
i1 Südd . Eisenbahn » 39

b) Ausländische.
4. . BÖlim. Nord stf . i. G . Ji

do . do . stf . i. G . »
4. . do . Wstb . stfr .i .S . ö .fl.

do . do . » i. S. »
4. . do . do . » in G . J
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . ! Donau -Dampf .82stf.Q. M
4. .! do . do . 86 » i.G. »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
4. . | do . stfr . in Gold *
4. . !Fr . Jos .-B. in Silb. ö . fl.
5. . : Fünfkirch .-Barcsstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. »
4. J Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. Ksch . O. 89 stf. i. S. ö .fl.
4. . ' do . v. 89 » i. G . Ji
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J. stpfi .S.ö .fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . i Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . ! do . Schles . Centr . »
4. .!Ost . Lokb . stf. i. G . Jt.
4. . ! do . do . stfr . i. G . »
5. . ! do . Nwb . sf. i . G. v. 74 »
31/2 do . do . conv . v . 74 »
3»/2 do . do . v. 1903 Lit .C. »
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö .fl.
31/2 do . Nwo . conv .L. A . Kr.
31/2 do . do . v . 1903L . A . »
5. . ! do . do . L.B. stfr .S.ö .fl.
31/2 do . do . conv . L .B. Kr,
31/2; do . do . V.1903L .B. »
5. J do . Süd (Lomb.)sf. i .G . A
4. . do . do . »

26/io do . do . Fr
26/io do . E. v . 1871 i. G . » i
5. . 1 do . Sfsb . 73/74 sf.i.O . J
5. J do . Br. R. 72sf . i. G.Thl.
4.. do . Stsb . v .8Pstf . i .G . a

3. . do . l .-VIII .Em.stf.G . Fr.
3. . do . IX. Eni. stf . i. G . »
3. . do . v. 1885 stf . i. G . »
3. . do . (Eg . N.) stf . i. G . »
3. . do . v. “1895 stf. i. G . Jt
4. . Pilsen -Priesensf . i.S. ö.fl.
3. . do , v. 1896 stfr . i. G . »
3. . R . Öd . Eb . stf . i. G. »
3. . do . v. 91 stf . i. G . »
3. . ! do . v. 97 stf . i. G. »
4. .! Reichenb .-ParJ .sf.S. ö .fl.
4. . ! Rudolfb . stf . i. 5. »
4. . ! do . Salzkg . stf . i. G . Ji
5. Ung .-Gal . stf. i . S. ö. fl.
4. .j Vorarlberg stf. i. S._ >

2ViöiTtal . stg7E .B. S. Ä-E. Le
4. . 1 do . Mittelm. stf. i.G . »

24/io Livorno Lit .C,Du . D/2 »

95 .60
95 .60

07 .40
93.
96.
89.
8S.
85 .40

1O-*.0S
88 .50
89 .40

106 .60
87 .60

104 .40
104 .60

94 .30
64 .20

IO .75
06 .80
96 .50
86 .80

83 .90
81 . 30
7S.

78 . 60
75 .80
74 .20
71.

96.
97 76

72 .80
' " 2 .70

Zf.
4.
4.
4. .
2Vio
4.
5.
5.
31/2
31/2
4.
4-/2
4.
4. .
4.
4.
4.

In 0/0.
Sardin .Sec. stf. g. I u .II Le 102.
Sicilian . v. 89 stf. i. G. »

do . v. 91 » i . G. »
Süd .-ltal . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1S80
Gotthardbahn
Jura -Simplon v. 94 gar.
Schweiz -Centr . v. 1880
Iwang .-Dombr . stf . g . Jt
Kursk .-Kiew.stfr .gar.do . Chark . 89 » »
Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g.
do . Wind . Rb .v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wor . v. 95 stf . g.

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . -
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . Jt
do . Südwest stfr . g.

Ryäsan -Uralsk stf. g.
do . do . v. 97 stfr.

Wladikawkas stfr . g.
do . v. 1898uk. 09

101 .30

112 .90
102 .10

Le 102 .30
Fr . 06 .CO

96 .70
162 .40

90 .7 j»

79 .40
7 9 .30
79 .40
79 .50

31.

5
41/2
3. .
4. .
5. .

Aiiatolische i. G. J6
Port . E.-B. v. 89I . Rg . »Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehuantepecrckz .1914»

Zf.
4. . Ld .-Hess .Com .Ser .7-8»
31/2 do . do . »lu. 2»
31/2 do . Ser .3verl .kdb . »
31/2 do . 8 . 4vl . uk . 1915»
4. . L .-K.(Cass .)S.22u.l914»
3«/2 „ „ S. 21u .1917»
4. . Nass . L.-B. L. Vu . 15»
31/2 do . Lit.
31/2 do.
31/2 do.
31/2 do.
31/2 do.
3. . do.
33/4 do.

Lit. J
> r , G, H , K,L »

M, N, P, Q »
8 , R »

T -
O »
V »

In 0/0.
99 .20
91 .90
91 .90
92 .10»

IOO.

100 .30
93 .70
93 .70
93 70
©3.7©
94 .30
SS.
97 .20

Zf.Amerik . Eisenb .-Bouds.
98 .60

79 .30 3-/2* do. —
79 .40 6. . Chic .Milw .StP ., P .D. 103.
80. 5" . do . do . do. 109 .10
79 .20 4*. do do 89 fiO

4* . North . Pac .Prior Lien 100 .20
81 .30 3* . do . do . den.  Lien 70 .50

1Ö3Ü3Ö San Fr . u. Nrth . P .IM. 104 .50
4' . South . Pac . S. B. I M. 89 .60

64. do . Tncorn̂ -Bortrl• 35.
139 .70
101 . 10 Diverse Obligationen.

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
31/2 Aüg . R .-A . , Stuttg . Ji
4. . j Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
31/2 do . do . »
4. .1 do . B.-C. V Nürnb .»

4 *«I do . do . S.21 uk .1910»
5«/2| do . do . Scr . 16u . 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»
3-/2! do . do . Ser . 1 u. 15 »
4. . ! do . Hyp .- u.W .-Bk. »
4. . do . do . (unverl .) »
31/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . 8. 9 u. 10 »
4. . do . do . 8 . 11,12,14»
31/2 do . do . 8 er . 1, 3-6 »
31/2 do . do . » 2 »
4. . Berl . Hypb . abg . 80% »
31/2 do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
4. . dö . Ser . 7 »
4. » do . » 9 u . 9a »
4. . do . S.10,10auk .l913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u . 4 »
31/2 do . « 5 *
4. . D. Hyp .-B. Berl . 8.10 »
31/2! do . do . do . »
4. . Eis. B. u. C .*C. v. 86 »
31/2! do . Com .-Obi . v . 83 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. -| do . do . S.20uk .l915 »
4. -J do . do . 8. 16 u. 17 »
4. . j do . do . Ser . 18 »
31/2] do . do . Ser . 12,13 »
31/2j do . do . Ser . 19 »
31/21 do . C .-Ob .S . luk .l910»
4. . do . do . S. 31 u. 34 »
4. . do . do . Ser . 40u .41»
4. . do . do . S.43uk.l913»
4. . do . do . Ser . 46 »
4. . do. do. S.47uk.l915»
33/4 do . do . S.44uk.l913*
31/2 do . do . S . 28 —30 »
3i/2 do . do . » 45 *
4. . Harnbg . H . S. 141-340»
4. . do .S.341-4Ü0uk.!910»
4. . do . S. 401-470 » 1913»
4. . do . 471/340 » 1916 »
31/2 do . Ser . 1-190 »
31/2 do . » 301-310 »
31/2 do .S .311-330uk,1913»
4. . do . uk . 1916 »
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do . Ser . 6 u. 7 »
4. . do . do . S.8uk .!911»
4. . do . do . S.9 » 1914 »
31/2 do . do . kb . ab 05»
3-/2 do . unkb . b. 1907 »
31/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
3-/2 do . unk . b . 1905 »
4. . Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
31/2 do . do . »
4. . Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
4. . do . » 21 »
31/2 do . S . 3, 7, 8, 9 »
3-/2 Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89»
4. . do . v. 1890 »
4. . do . v. 03 uk. b. 12 »
4. . do . v. 06 uk . b . 16»
4. . do . v. 07 uk. b. 17 »
31/2 do . v . 1894/96 »
31/21 do . v . 1904 »
31/2 do . C .-O .06uk .b .l6»
4. . do . do . 01 uk .b.10»
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
31/2 do . auf 80% abg . *

do . v . 04 uk. b .1913»
do . v. 07 uk. b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
do . » 1912»
do . » 1914*
do . » 1915»
do . » 1917»
do . » 1914*
do . » 1912»

Comm .-Obl . » 1912»
do . » 1917 ,

Rhein . H .-B.kb .ab02 *
do . uk . b . 1907 »
do . » » 1912»
do . »
do . » » 1914»

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a »

8 u. Sa »
9 u. 9a *
10 »

2 u . 4 »
6 uk.b .OS»

4.
4.
4.
4. .
4.
4.
33/4
3</:
3V:
4. .
4. .4. .
4. .
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3J/2
3V2
4. ,! Südd .B.-C.31/32,34 ,43
31/2I do . bis inkl . S . 52 »
4. . W .B.-C.H .,CöIn S.7»
4. .} do . do . S. 3 »
31/21 do . do . 8 . 4 »
4. . l Württ .H .-B.Em.b .92»
31/2 do . do . »

do.
do.
do.
do.

In 0/0.
V4 . 50
09 .SC
52 .60
99 .30
90 30
92 .40
09 .80
93 .50

100 .20
100 .20

93 .30
03 .30
94 .80
94 .80
54 .50
87 .80
87 .80
95 .60
90.
97 .50
97 .60
97 .60
98 .10
96.
©8 . 50
99 .80
90 . 30
96 .70
90 .20
98 .50
S8 .XO
97 .50
3Q.bG
97 .70
07 . 50
91 .20
91 .90
92 .30
97 .20
97 .40
97 .40
97 .5©
97 .90
92 .80
93.
92.
s &.so
96 .40
97.
98.
89 .50
90.
90 .20
97 . 10
97 .10
©7 20
97 .30
97 .50
90 . 10
90 . 10
91.
97.
97 .26
07 .20
91 .60
32.
92.
96 .50
96 .50
SO.
97 . 20
97 .10
97.
97 .70
98 .30
90 . 20
92.
90 20
88 .40
96 75
83 IO
98 .20
93.
07 .50
97 .10
07 .20
97 .70
93 .70
88 . 50
91 .60
97 .70
97.
97 20
97 . 20
97 .60
SO.
90
96 .50
96 . 60
97.
97 . 10
97 .60
89 .90
90.
09 .30
92 .40
97 .60
93.
91 .60
98 .20
92 .20

Brauerei Binding H . »

Zf.
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp .Jt4. . Bank für industr . U.4. .1~
4. .
4. .
i . . \41/21
41/2!
41/24.
4.
5.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Frkf . Essigh.
Nicolay Han . *
Mainzer Br. »

Rhein ., Alteb . -
do .Mainz r .103 •
Storch Speyer *
Werger »

do . Oertge Worms »
BrüxerKohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk »

4. . !Cementw . Heidelbg . »
4-/2 Ch . B. A.- u. Soc'af. »
(1/2 Blei - u . Silb .-H., Brb . »
41/2; Fabr . Griesheim EI . »
4V2; Farbwerke Höchst »
-P/2i Chem . Ind . Mannh . *
4. . ! do . Kalle & Co. H. »
4. . Concord . Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. »
31/2 do . do . »
41/2 Eisenb .-Renten -Bk . »
4. . do . do . »
4-/2 El. AccumulaL , Boese »
4i/2j do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. .>El .Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 G . f . elsktr . U . Berlin »
21/2! do . Helios »
21/4; do . do . »

do . do . rckz . 102 »
41/2' El .Werk Homb .v .d .H . -
P/2j do . Ges . Lahmeyer »4. do . do . do . *
41/2' do . Lichtu . Kr .Berlin

41/2] do . Lief .-Ges . , Berl . *
41/2 do . Schuckert *
4. . do . do . *
41/2 do . Betr . A .-G . Siem . »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg *
41/2 do . Werke Berlin *
4. . do . do . do . *•
4»/2 Emaillir . Annweiler
41/2 do . u . Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
472 Gelsenkirch .Gussstahl •
4. . HarpenerBergb .-Hypt .!
472 Gew .Rossleb .rückz .102-
472 Hotel Nassau , Wiesb . >
41/21 Mannh . Lagerh .-Öes . >
4. , | Oelfabr . Verein Dtsch . *
41/2 Seilindust . Wolff Hyp . *
P /2 Ver . Speier .Ziegelwk . »
41/2 do . do . do . >
Vh  Zellst .WaldhofMannh.

In v/»,
93 .80
94.
97.

95.50
102 . 50
100 .60
100 . 5©
101 .70

»6 .30
96.

92,
102 SO
102 .50
IOO.
102 . 50
100 .70

90,
95 .50
97 .50

110 .6®
97 .3V
94

101 .50
IGO.

94 .40
90 .50
96 .40

110 . 20
93 .80
64 .30
63 .70

99 .60
90 . 70
93.

100 . 60

100 .60
97.

»7.
92 .20

ICO.
96.
98 . 80

IGO.
es.

ICO.
98*

ici.
100.

99 .50
102 .

98 .30
98 .30

Zf. Verzins !. Lose , innfe.
148 .10•*Badische Prämien Thh

.! Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr
5. . j Donau -Regulierung ö. fl
31/21 Goth . Pr .-Pfdbr . I . Thh
31/2! do . do . II . *

Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1871 h .f!

31/2; Köhi -Mindener Thh
31/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr

.1 Madrider , abgest . »

. Meining . Pr .-Pldbr .Thfr

.] Oesterreich , v. 1860 ö. fl

.1 Oldenburger Thh

.j Russ . v. 1864a. Kr . Rbl

.[ do . v. 1866a. Kr. »
2-/2! Stuhlweissb .-R .-Gr . ö fl

131 .30
112 .90

104 .75
13550

130 .
154 .60
133.
356.286.
108 .10

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in MSf

j Augsburger fl. 7
!Braun Schweiger Thh . 20
Finländisch . Thir . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v . 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.Q. ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl . IGO
Venetianer Le 30

32 .90
167.
106 .50

22 .90
3 £ .ÖO

44 « .

146 80
337.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13

uk . lO’S 99 .70
4 . . do . S .14-15uk . l914 » 92 .80
äh '?- do . Ser . 1—5 » 91 .90
31/2 do . » 6—8 verl . » 91 .90
372 do . »9-11 uk.1915» 98 .10
4. . do . Com . Ser . 5-6 » 99 .70

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p. St.
JÖ Francs -St. »
)esterr . fl. 8 St. »
do. Kr . 20 St. »
Jold -Dollars p . Doll.
4eue Russ .Imp . p .St.
io !d al marco p . Ko.

’.ianzf . Scheideg . »
lochhalt . Silber »
\ merikanische Noten
(Doll. 5— 1000) p . D.
.merikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.
>elg. Noten p. lOOFr.

Engl . Noten p . 1Lstr
Erz. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do. (1 u .3R.) p .l00R.

Schweiz . N. p . 100 Fr.

Brief.
20 .46
16 .30

17.
4 . 19

2800
2804
79.

Geld.
20 .42
16 .23

16 .90
4 .131/2
2 .047 y

2730

77.

— 4 .13%

81 .30
20 .46
51 .46

4 .1074
81 .20
20 .45
31 35

169 .50 :139 .40
81 .501 81 .40
35 .65 ] 84 .90

— 213.
81 .35 81 .25
81 .35 ! 81 .20

Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank-Diskonto 6 %. Wechsel. In Mark.
Amsterdam . fl. ICO 169.30
Antw . Brüssel Fr . 100 81-35
Italien . . Lire 100 81. 30
London . . Lstr . II 20.45
Madrid . . p s. 100 —
M,-York (3T.S.) D. 1001 4.2074

5%
6 %

572%
7 0/0
50/0

aris . . . Fr . 1001 81 35-/2
Schweiz . Bkpl . Fr . 100 81 .15
St. Petersb . S.-R. 100 —
Triest . . Kr . 100
Wien . . Kr. 100] 84.95do. . • Kr. ra. SJ —- j

4%
51/2 0/0

9%

6 %
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Kiefertiadel' Dtift
(Coniferengeist mit Eucalyptus- Oel).

Mein Eracalypttis . Coraifereng -eäsl ist  nicht nur ein beliebtes
und angenehmes Zimmer - Parfüm , sondern er besitzt auch die vor¬
trefflichsten Eigenschaften als Luftreinigungsmittel wegen seiner
kräftig desinfizierenden Wirkung und seiner Fähigkeit , den Sauer¬
stoff der Luft rasch zu ozonisieren . Brust - und Lungenleidende
werden deshalb den wohltuenden Einfluß dieses Parfüms auf die

Atmungsorgane besonders angenehm empfinden.
Fl . 1 — und 1 . 5 © ; > l *tr . 3 . 50 Mk.

Ferner empfehle ich in vorzüglicher Qualität:

Ummer-?arfums
mit natürlichem Blumangeruch , wie Fileder , Heliotrop,

Maiglfichclien , Weilchen etc.
Fl . 1 . — Mk . ; V* ILtr . 3 . 5 © Mk.

Parfüm Zerstäuber
(Rafraichisseurs ) von 0.60 bis Mk. B3.—, sowie

Lavendelsalz (Layender ■Salt ),
hübsche grüne Fl . mit Glasstopfen ä 1.50 und 3.— Mk., sowie in

eleganten Kristallflaeons mit Silberbeschlag von Mk. 5_ 30.—.

Sr. Kl Jllbersheitn, pÄSr
Lager amerikanischer , deutscher , englischer und französischer '

Spezialitäten , sowie sämtlicher Toilette -Artikel.
W \ ^ h ‘uhn w iH »el ™ strimsse 3 ®, I 1’ranl . rurt a . US. ,
»I IVdUUUbll ) Fernsprecher Ko . 3007, j Kaiserstraßei.

Versand gegen Nachnahme . Illustrierter Katalog gratis.

„5löolf§bad"
Wiesbaden , Friedrichstratz« 46.

M . .. WEN - Dampf-, Kohlensäure -, sowie sämtl. Medirinalbäder , Sitz-,Wechsel- und Dmnpfduschen, Packungen,
elektr. Licht- und Wasserbäder (Wechseistrombäder),

Bogen» und Glühlichtbestrahlnngen, Hand - und Vibrationsnraffage » 9842

beste Qualität . Reparaturen sehnell u . billig

Ph . Krämer , 6287
Ifetzgergasse 2 ? . — Telephon 2079.

Nehme zum 1. Slpr l d. I . Anträge auf Darlchendbewilligungen in
jeder Höhe entgegen . Kulante zeitgemätze Bedingungen werden zugesichert
' Wiesbaden , Januar 1908. 1g8

Schmidt , Blirgerm . i. P . Telephon 8621.

(̂ ot bI  Kaiser
6302

empfiehlt für die Winter - Saison zu Abhaltungen yon
JKochzeiten 9 Müllen , i ^amilieit ^IMiiei 8® etc.

seine prachtyollen , dazu besonders geeigneten Räumlichkeiten.
Lager in amerit Selnilseii.

Aufträge nach Mass . 6
Wenn . Stichitorn , Gt.  Burgstr . 8,

Ziehung 25—28, Fohrusr aeammm|
gS6.Wohlfahrts-J

ill -Lotterie
Izu Zwecken der Deutschen Sehutzgefelstcl
1420000 Lose 12077 Geldgewinne M. =jj

O
Hauptgewinn® bar chna Abzug KarEc*

| @|
HfSüflfl

Wohlfahrts-Lose 3,! 1Porto u. List©
. 30 extra.

Lud. Mfifler&60 .,
Berlin G., Breitestr . 5

mmm Telegr . - Adresse : GIUcksmüHer . E»
Fenier empfehlen wir : Die beliebten
Berliner "tl für 10 Mk. tel

• Porto u . Liste 20 «J . extra . .
Für Hausfrauen
Billige Kerzen.

Elektra -Kerzen brennen am
heust. Guß leicht beschädigte
Dntz. 55 , Lv, 1.20 . .Hier:
eil «. 'S’aulH 'r. SfOfl . , Kirch»
gaffe 6» S4l»i,i « »-,Drog . ,
MauritinSstraffe . F155

Ml die Reise. Katser-Koffer'bml

Das innogchabto Lager Ta -miiisstrasse 4S muß ich bis zum 15. Februar
räumen . Die darinstebenden Möbel:

Speise-,Schlaf-u.Herrei-Zimmer,Salons,
sowie Einzelmöbel

verkaufe deshalb und unter Kinkaufspreiseii.

Möbelhaus&Sehnpw . J. Kahr,
Telephon

151.
Wiesbaden,

Taunasstrasse 3 © .
Gegründet

1871.

Um Irrtümer zu vermeiden , bemerke ich , daß die Geschäfts -Lokalitäten
3 » nach wie vor bestehen . 193

P. 8.

Hurra , se kintmt ! Se kimmt , Hurra , so kurz vor Fast¬
nacht is se da , die „ Grosse WHesfomSeaieä -IäriiltforMsine - ,
Haffecmilal -. warme Brötclier - und lireppef.
Keihm :; " . 86. Jahrgang 36.

Gegen Einsendung von 25 Pfg . in Briefmarken erfolgt
Franko -Zusendung nach allen Weltgegenden . Briefe sind 2U
richten an «B. thrisiian Glücklich . Wiesbaden , Wilhelni-
6trasse 50 . 1S7

Die Ausgabe der „Kreppel -Zeitung “ für Wiesbaden erfolgt fortan
in der Buchhandlung von Venn . Chr . Limbarths Nachf ., Kranzplatz , Wiesbaden.

zu verkaufen Neugaffe 22»
Als Vorspeiseu. zu kalt. Aufschnitt eine appelitreizcnde Delikatcffe.

In Schlnffel -Tnvcn besonders sparsam int Verbrauch.

Nur 5
Reste -Tage Hach beendeter Inventur Nu r 5

Reste -Tag -e

irosser
'WM ' W 'WM N WM'

BMenstag » giess II . Febrniar , bi » Sowraabend , den 15 . Februar.
L rosse Posten

Kaffeedecken,
Teegedecke

für die Hälfte des
regulären . Wertes.

Die vom Inyeltir-Räinings-Yerkaiif übrig gebliebenen Reste:
Farbige Kleiderstoffe , weisse Kleiderstoffe , schwarze Kleiderstoffe,
Blissenstreifen , Barchente , Velours , Gî gham , Blaudruck , Schürzenstoffö,

Mousseline , Waschstoffe

d» ros «e MostenSeiden- und Samt-Reste
für

Rleider u . SSJuseu
zum Teil für ein

©ritte ! des Wertes.

spottbilligen , herabgesetzten Preisen«
In grossen Mengen angesammelte Weisswaren -Reste:

Settdamaste , Settsatisi , Ketadsntneh
Rauhpiqutf , Bettuch -Halbleinen und Dowlas beisondera ermüssigf*

Trübgewordene Damen-Wische ond Frottier-Waren
staunend feilt! 5*5) r

Der Restbestand unserer Damen - K ^ üf ektion ^ KoÄrdsS ^SigL **
1 Posten wollenern. seidener Blusen

jetzt 3 . - , 4 .5 © bis 7 .5 ©.

1 Posten Kostümröcke
jetzt S .05 , 4 .5 ©, C.5O.

aaiisi &

Posten Morgenrihkc und Matinees
jetzt Sr.—, 3 .—, 5 .5 © u . 9 . - .

Webergässe
'S, • i-S ;>

O.:
■- ... ■■ . . -itm  ,

K 9 '

SSd(fSl%'s)
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Hauptversammlung
des Kgl. FanüeÄ-Oekanomiê KallsglUMS.

S. u. H . Berlin , 8. Februar.
In der heutigen Sitzung wurde die Diskussion über die

wnere Kolonisation fortgesetzt. Erster Redner ist,Professor
Or . Gerlach-Königsberg i . Pr . In Pommern sei für die
Kolonisation ein außerordentlich günstiger Boden vorhanden
gewesen. Einmal durch die Massigkeit des Bodenbesitzes und
sein vorzügliches Ansicdelungsmaterial » zum anderen , daß
sich eine Anzahl pmmncrschcr Landwirte fanden , die aus sich
selbst heraus die Organisation geschaffen haben . In Ost»
Preußen stehen hinter der Organisation die Landbank und die
Raiffeisen -Verbände . In Pommern wollte die Ansiodelungs-
gesellschaft der Güterschlächtcrci begegnen und die Landbank
binansdrängen . Der Redner bekämpft die Verbindung der
LaNdbank mit der Kolonisation und empfiehlt als Vorbild
die Pommerschc Ansiedelungsgesellsch-aft , die auf gemein¬
nützigen Grundideen anfgcbaut ist. Aus die Landavbeitcr-
srage übergehend, hält Redner eine Lösung durch die Koloni¬
sation nicht für aussichtsvoll. In Posen und Westprcußen
ist es :cr Ansiedelungsgesellschaft nicht gelungen , Land¬
arbeiter sässig zu machen. Tie Ansiedelung von Land¬
arbeitern sei sehr schwierig. Der folgende Redner ist der
8orsitzcr.de des Bundes der Landwirte , Freiherr v. Wangen¬
heim. Es sei zu bedauern , daß die Schaffung einer
Zentralstelle  vorn Landwirtschaftsminister anscheinend
nicht angestrebt werde, in seiner Rede im Kollegium habe
er die Gründung von L o ka l gesellschaften empfohlen. Er
halte diesen Weg nicht für richtig, , denn nachdem die ein¬
zelnen Provinzen AnsiedslungSgesellschastcn gegründet haben
werden , wird cs sehr schwer sein, eine Zentrale zu
gründen . Nachdem der Staat die landwirtschaftliche Ent¬
schuldung ernstlich in Angriff genommen, komme er ans
einen alten parlamentarischen Vorschlag wieder zurück, die
ganze Angelegenheit einem sogenannten Landeskultur-
tfti zu unterstellen » der wieder dem Landwirtschaftsminister
unterstellt ist. Die Kappschen Reformvorschlägc könnten als
eine Blockpolitik im guten Sinne bezeichnet werden , nämlich

?u einem großen Kainpf zwischcir der kapitalistischen Macht
und den Arbeitern ivie in der Industrie kommen zu lassen.
Wenn diese Aufgabe erfüllt werde, so werde man iich ein
enormes Verdienst erwerben . Er schließt mit dem Wunsche,
daß die Staatsregierung die Angelegenheit recht bald in die
Hand nehmen möge. (Lebh. Beifall .) — Geh. Ober-
r eg ie rungsrat v. Schwerin  ivom Ministerium des Innern)
dankt im Namen seines Chefs für die Einladung der
Minister , betrachte die Frage der inneren Kolonisation nicht
nur für die Landwirtschaft als wichtig, sondern als eine
allgemein volls wirtschaftliche  Frage , die für das
gesamte Wirtschaftsleben von großer Bedeutung ist. — Der
Leiter der Feldarbeiterzentrale , Mg . Frhr . v. Bockelbcrg,
hebt insbesondere 2 Punkte für die Landarbeiterfrage hervor.hebt
Einmal sollen -ausländische  A r b e i t, c r , dem Bedürf¬

nisse des deutschen Arbeitsmarktcs entsprechend, nach dem
Jnlandc an die Nackweisstellen der Landwirtschaftskcrminern
zugesandt werden . Zweitens soll durch die Legitimation
der ausländischen Arbeiter durch deutsche Papiere _der
Kontraktbruch verhindert werden . In Sachen der Arbeiter¬
frage gelangte nach der schon früher mitgeteilten Resolution
zur Frage der inneren Kolonisation folgender Antrag zur
Annahme : t . Zur. Bearbeitung des gesamten Materials , be¬
treffend die Verbesserung der landwirtschaftlichen Arbeiter,
Verhältnisse, wird eine K o nt m i s s i o n gebildet. 2. Zur
dauernden Behandlung -dieser dauernden Fragen ist so bald
wie nrögtich unter Angliedcrung der Fcldarbciterzcntrale bei

lvngen und brachte ein dreifaches Hach auf den Kaiser,aus.
Mit einem Festmahl bei dem LaniüwirtschaftsMinister findet
heute abend die diesjährige Tagung des Landes -Dkonomie-
Kollegiilms ihren A b s chI u ß.

Ais Sierjteuer.
Daß das Bier eine ergiebige Steuergnelle ^bilden

könne, zeigt unsere heutige Statistik . Unsere Steuer-
Pfadfinder werden sich bald überzeugen , daß das Bien

Sirassburg Zds. München
Elgrsreuer Stelis!-ik.

. h Tausend Mark.
P/äuen

JZOTsusd.Dk

Dresden Dumberg

-

Köln
Br es hu Hannover Main Düsseldorf fhemnilz

der Zen tralstellc der  L a u d w i r t i cha s t » »
i a m in e r n eine besondere Stelle für Ardeiterwesen cin-
znrichtcn . — Den Schluß der Tagesordnung bildet der Be¬
richt des Forstboirats vr . Laschkc-Posen über Üw F o r st -
Wirtschaft  auf Grund der Landwirtschastskamnier-
berichtc für 1906. Der Referent stellte den Antrag : Der
Staat ioolle sämtliche Landwirtschaftskanimern (außer
Wiesbaden)  mit ausreichenden Mitteln zur Errichtung
eigener Forstäbtcilungen ausstatten , ohne die, Bedingung zu
stellen, daß die Landwirtschaftskammern , zumal , bc: den
ä . mcrcn Provinzen , die gleiche Summe in bar aufzuwenden
haben. — Dieser Antrag wurde angenommen » und,der Vor¬
sitzende schloß mit Dank an den auch heute wieder erschienenen
Landwirtschaftsminister v. Arnim - Criewen die Verhand-

als ©teuerqucEe eine erhebliche Vergrößerung des
Staatssteuersäckels Hervorrufen kann, und es ist in ab¬
sehbarer Zeit mit größter Wahrscheinlichkeit darauf zu
rechnen, daß der Staat die Biersteuer nach und nach
ganz für sich in Anspruch nehmen wird . D̂ic kommu¬
nalen Bierstenern in vielen deutschen Städten , die
sehr ertragreich sind, werden wohl dann eineit Anteil
ihrer soteuern an den Staat abgeben müssen. Wie
hoch die einzelnen Städte ihre Steuer einschätzen,
respektive einheimsten, ergibt die statistische Darstellung
des Jahres 1906..

ui mum am mmm a mmm

(Bwg . 135) F101

Qualität und Aroma in höchster Vollendung, Sparsam im Gebrauch.
ii @i m ii lüHlülBHIi

Sanatogen
Von mehr als 5000 Professoren u . Aerzten aller
Kultur -Länder glänzend begutachtet als wirk¬
samstes Kräftigungs - und Äuffrischungsrriittel

Kräftigt den Körper
Stärkt die üerven

Von besten Haaren!
Anferügung von Scheitet«, Perücken,
Köpfen» Locke», Unterlagen. 112
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

_Bf . « ijrtii » Spiegelgasse 1.

7m haben in Apcjtheken und Drogerien . — Broschüre
gratis und franko von BAUER & Cie ., Berlin SW. 48.

Sanatogen erhältlich in der Taunus -Apotheke.

Nervöse
Blutarme

gebrauchen mit sicherem Erfolg den seit 30 Jahren
bewährten und ärztlich empfohlenen appetitanregenden

Mapfiael Wein
Original franzos. Isaturwein.

Preis pro M1! . Hb . !*.«»» .
XCäuflich in Apotheken und Drogerien.

Haupt -Depot und Versand: (Bag.5650) F102
S’ rivil . Sclinaneii >A {|)otIi (' he in t ' raubfnrt » , ’is.

Adler -ApotlieUe und 3losen -j%jeot 8se 8se , R' ranSi l ;irt a . M.

ranzen
Grösste AuswaW
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Lötet,
Faulbrun nen str.

IO . 151
Reparaturen.

BreNNhÄzl
Abfallholz Ztr . Mk. l .LO, j«
fein gespalt. An zünde-

Holz st. ^ tr . Mk. 2.30j Haus.
Kohlen und Briketts

in bekannter Qualität.
Reparatur und Reinigen alter

Parkettböden.
Prima Parkcttwachs und echte

franzos . St .hlspäne . 161g

W » GM Wrve . ^
Parkettfabrik und Bauschreinerer,
Biebrich a/Rh., Wiesbaden,

Telephon 13. Bahnhofstr . 4. Tel . 81.

Merfobte
welche sich für behagliche, geschmack-volle und
äusserst preiswerte „Wohnungs - Einrichtungen1
interessieren, besichtigen die sehenswerte
ACSSTBliIjVJSfvollständiger Wohnungsräume
bei der Firma

Möbel-Fabrik Feie!
Darmstädter Möbel-Industrie

nur Hügelstrasse 13 - 17, gegenüber der VolkcDank
Gründungsjahr 1881 DSFOlStädt Bekannt billigo Preise

Eigene Fabrikation . : : :: t : Dauernde Garantie.
S -B ?chaufenster-Ausstellungen. :: 5 Ausstellungs¬
gebäude mit ca. S 7W vollständig lieferfertigen
Zimmer - Einrichtungen. :: Besichtigungen ohne
jeglichen Kaufzwang erbeten. Grosses Lager in
Einzelmöbel, Teppichen und Vorhängen aller Arten-

Möbel-Einrichtungshaus für jeden  Stand.

(B. Z. 5031) F21

U.
ist4- MAGGI8 Würze

mit dem Kreuzstern,
— ProbefläschchenI ® Pfg. —

Mau achte genau auf den Namen MAGGI
n , weise Nachahmungen zu rückt" ' " "

B 1425 K181
.3 Â.n (xTs ernte «Dnrsame Küche.“ [
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3fn diese Rubri ? werden
nur Anzeigen mtt Überschrift

ausgenommen. — Dae Hervorheben einzelner
Worte ii» Te-xt durch fette Schrift is! unstatthaft.

Mribirchr Personen.
Erstklaff. KindcrfrLulen:

Nilt gut . Zcugn . gesucht. Meldungen
Aoolrsallee 18. 2. 2—4 Uhr. 6441

^ Suche sofor.
mt Fräulein für Ztgarren -Geschäft
Drmweidenst r aste  4 . 8 1751

. Tüchtiges Ladenmädchen,
3o. im Schinkenschneiden bewandert
ist, wird für eine Metzgerei gesucht.
Off , u . M . 214  an den Tagbl .-Berl.

, Einfaches Ladenmädchen
gesucht Metzgergasse 27.

Tüchtige Rockarbeiterinnen
und Zuarbeiterinnen für dauernd
gesucht., OOl. Leister-Bodach.
. Tüchtige Tail !cn-Zuarbeiterillnen
sowrt gcs. Klein e Lanaaaffe 1, 1 St.

Taillen - n. Rockarbeiterinnen
las, ges. E . Enck, Nerostraße 17._

Taillen - und Rockarbeiterin
x.. dauernd ges. Schwalbachcr str. 29,1.

Gesucht eine tücht. Schneiderin
für ms Ha us . Scharnhorstftr . 24, P . l.

T. Zuarüeitcrinnen für Taillen
gesucht Frankenstr aße 1. 2 St . Bl 666

Weitzzeugnäberrn gesucht.
Jahnstraße 24, 2 St.

Per sofort oder 1. April sucht
ein hics. Juweliergeschäft Lehrmädch.
oder Lehrling mit gut . Handschr. aus
achtbarer Familie . Meid . vorm, van
9 —111 Ufa. Näb. Tagbl .-Verl. _ Gv

Junges Mädchen,
So. in einem Lehr-Jnstitut geg. wenig
Hausarb . d. prakt . Schneid/u . Zuschn.
erl . will , ges. Näh,  i . Tg bl.-Verl . En.

Lehrmädchen
f. Damenschneiderei gesucht. Geschw.
Cratz, Äoethestraßc 22. _

Lehrmädchen für Putz gesucht.
F,raii Kuß, Langgasse 15.

Einfache Haushälterin sucht sogl.
Apothek er Lilie , Moritzstraß e 12.

Weißzeug-Beschließerin,
perfekt im feinen Stopfen , auf sofort
gesucht._ Ho tel  Bellevue.

Frau !., im Haushalt erfahren,
als Stütze zu einer leid. Dame ges.
Anmeld , zwischen 3— 4 Uhr. Mh.
m  erfrag , uni . 6419 in d. Tagbl .-H.-
Ag ent., Wilhelmstraße 6. 6419

6415
Tüchtige Köchin

Sesuchtz Friedrichstraß e 29 ._
. . Per sofort tüchtige Köchin,dre auch Hausarbeit übernimmt und
best. Hausmädchen in herrschaftliches
Haus gesucht Thelcmannstraße 7, 1.

Fleißiges erfahrenes Mädchen,
w. selbst, kochen kann u. etw. Haus¬
arbeit übern ., sow. gute Zeugn . bes.,
wird weg. Erkrank , der Köchin sofort
ges. Rordd . bev. Vorstell. 10—12 u.
3— 4 Herrngartenstr . 18,^P . _ 6416

Bcff. erfahrenes Alleinmädchen,
d. selbst, koch., in kl. herrsch. Haush.
von zwei Personen auf 15. Fcbr . od
früh , gesucht, stundenw. Hilfe . Keine
Wäsche. Rheingauerstraße 2, 8 link?.

I . fleist. Mädchen p. 18. Febr.
gesucht Wall ilscrstraßc 5, .3. 81237

Alleinmädchen,
welches gut kochen und einen
kleinen Hausstand selbständig
führen kann, , wird per sofort
oder später gesucht. Fr . Schröder,
Luisenstraße 35->, Parterre.

Süchtiges sauberes Mädchen
gesucht Drudenstraße J . Ladcm_

Ein tüchtiges Alleinmädchen
z. 15. F ebr. ges. Oranienstr . 15, P.

Zuverl . 'Alleinmädchen sofort
od. 1.  März gesuchJKarlstr . 42, Part.

Solides sauberes Mädchen
von 15—47 Jabren für kl.
gesucht  Hellmundstraße 53, 2 St . l.

Tüchtiges Alleinmädchen
zum 15. ges ucht Kleiststraße 1, P . r .

Gesucht für 15. Februar
crn besseres Mädchen, das Haus¬
arbeit versteht, nähen und bügeln
kann , Rbe instraße 50, _

Ei » Hausmädchen
gesuckt Dotzhe imcrstraße 74, 1 Stock.

T. KÄchenniädchen, w. Hausarbeit
übe rnimmt , gef. Viktoriastraße 31.

Gesucht für kleinen Haushalt
best. ges. u . zuverläss. Alleinmädchen
gegen guten Lohn. Nur Solche mit
guten Zeugn . mögen sich m. Fried¬
richstraße 34, 3. Vorzust. 10— 4 ob.
nach 7 Uhr. Wäsche a. H^ Eintr . bald.

Tücht. s. reinl . Mädch. z. 15. Febr.
gesu cht Bertramstraße 11, P . 81500

Williges sauberes Mädchen,
das jede Hausarbeit gründlich ver¬
steht, in besseren Haushalt gesucht
Gr oße Burgstr aße 18, 2 St,

Mädchen
für , Hausarb . z., 15. Febr . gesucht

Alleinmädch. f. kl. Fremdcnpens.
ges. Dienstb . Kochen nicht erfordert.
Lo hn 22—25 M k. Taunusstr . 57, 3 r.

Au. 2 Damen
brav . Alleinmädch. ges., das in Küche
u. Hausarb . erf . ist. Nur s. mit g. Z.
wollen sich melden b. 2—7 Uhr nächm.
u. 9—11 Uhr vorm. Frau Dr . Schill,
Kai ser-Friedrich- Ring 24, g. Etage.

Tücht. Mädchen m. g. Zeugn.
z. 15. 2. ges. Kochen nicht erfordere.
Adelheidstraße 52, 1, von 6—7 Uhr,
Fl . saub. Hausmädchen f. 15. Febr.

gesucht._ P ..Lllzen, Webergasse 2L__
. Tüchtiges kräftiges Mädchen

sur Haus - und Küchenarbeit zum
baldigen Eintritt gesucht. Köll, Adel¬
heidstraße 69.

Pflichttreues Mädchen
für 15. Febr . in besseren Haushalt
gesucht. Näh. Humboldt str. 11, Part.

. . Zum 15. Februar
wird ein Zimmermädchen gesucht.
Rur mit guten Zeugnissen Versehene
wollen sich borstellen. Pension Winter,
Sonnenbergerstraße ^14.

Tüchtiges Zimmermädchen
f. Pension gesucht. Vorst. 2—3 u. 7—9
ab ends Frankfur terstraß e 6. 6410

Zweites Hausmädchen
in, kl. herrschst!. Haush . z. bald . Ein-
tritt ges. Aus k. Wilh elminenstr . 47.

Tücht. Fräul . od. bcff. Mädchen
gesucht Bismarck-Ring 2, 2 «st.
Saub . t . Alleinmädchen f. 15. Febr.

gesucht Rüdesheimerftraße 9, 1 lks
Tüchtiges Dienstmädchen

ges.  Schwalbacherstraße 41, 2 rechts
^ , Ein Mädchen gesucht
Walr amstr . 5,  Rest , z. Elefanten

Ein zuverlässiges Mädchen,
w. kochen kann, findet ang. Stellung
in einer Pension . Villa Oranien-
burg,  Leberbera 7.

Erstes Zimmermädchen
gesucht ._ Hotel Weins .^ _

Sauberes tüchtiges Mädchen
gesucht Zietenring 4, 1 rechts._ _
Ein fl. starkes Mädchen zu Kind,

ges. Friedrichstraße 14, Jgth . Partz^
Fleißiges reinliches Mädchen

für die Hausarb . ges. Lohn 25 Mk.
Bleichst raße 6, 2 St.

Alleinmädchen,
welches kochen kann, gesucht Kaiser-
Friedrrch-Rina 28, Part erre.

Braves zuverl . Mädchen gesucht.
Pfarrer Kocrner , Datzheiinerstr. 51, 1.

Williges Alleinmädchen,
das sed? Hausarbeit gründl . versteht,
für kl. feinen Haushalt (2 Personen)
gesucht  Nikolasstraße 15, 1. Etage.

Tüchtiges Mädchen,
w. selbständig kochen kann, ges. Lohn
30  Mk . Rheinstraße 65, Part.

Tüchtiges reinliches Mädchen,
z. 15. Febr . in kl. Haushalt gesucht.
Näh. Kaiser -Friedrich -Ning 59, 1 St.

Tücht. u. fleißiges Hansmädch.
für sofort gesucht Grabenstraße 8.

Kinbcrmäbche» oder Frau
sofort gesucht Dotzhcimerstraße 22.

Tüchtiges Dienstmädchen
sofort gesucht Cnnscrstraße 2, 1 link s.

Ein junges Mädchen
vom Lande für Haus - u. Küchenarb,
für kleinen Haushalt gesucht. Näh.
im Tagbl .-Berlag . _ Gu
Suche zum 20. März tücht. Mädch.

oder einfache Stütze , w. selbst, kochen
kann. Vorstell. 9—-12 u. 31/ .—41/ ..
Näheres im Tagbl .-Berlag . _ Gt
Beil, f, Mdch., d. alle Hausarb . verst,,
in kl. Haush . per 15. Febr . od. spät.
ges. Cla renthalerstraße 1,8 1. 8 1826

Zwei tüchtige Mädchen
für Haus - u. Küchenarb, sofort ges.
Hotel St . Petersbur g, Mufeumstr . 3.

Saub . floiß, Mädchen z. 15. Febr.
gesucht Lu xemburastraße 7, Laden.

Alleinmädchen,
welches in Küche u. Hausarbeit erst,
in kl. Familie bis 15. Febr . gesucht
Kaiser -Fricdrich -Rina 25, 1. Vorst,
von 10 —12, 4—7 Uhr.

Gesucht für 15. Februar
ein Mädchen, das gut bürgerl . kochen
kann und Hausarbeit versteht, in kl.
Hausha lt . Rheinstraße 50.

Zauberes Hausmädchen
auf gleich gesucht. Konditorei Abler,
Taunusstraße 34.

Webcrg affe 39, Kurzwaren -Gcschäft.
Ord . brav . Dienstmädchen m. n. Z.

z. 15. Febr . ges. Kleiststr. 2, 1 r . 81667

Weichliche Urnsonirn-
TÜMt . fteiß . Müvchen ». 15. Fcbr.

od. 1. Mürz gcs. Weißcnburgstr. 10, 2 l.

Hausmädchen,
das selbständig kochen u. alle Haus¬
arbeiten verrichten kann, gegen guten
Lohn ab 15. Febr . ges. Albre chtstr. 6,2.

Junges Mädchen
für leichte Hausarbeit per sofort ges.
Näh. Sedanstraße 7, 1.

Tüchtiges Hotelzimmermädchen
gesucht Badhaus zum Kranz,

Ein einfaches Mädchen für Kücheund Hausarbeit per sofort gesucht
Moritzstraße 31, 1 St.

Gesucht besseres Mädchen
für Zimmerarbeit und zu größeren
Kindern , muß nähen u . bügeln rönn.
Adelheidstra ße 64,  2 . 10— 12, 3—6.

Alleinmädchen,
w. etwas kochen kann, für kl. Haush.
s3 Pers .s ges.  Näb . Kircbgaffe 11,1 I.

•Braves fleißiges Mädchen,
w. jede Hausarbeit versteht, , wird
gesucht Rheingauerstraße 17, 1 links.

Drrms anglaise
(iesire Jeane filla fVnneaiee qni connait
bien la oonnaiture et le nSpnssage pour
l 'aprba -midi . 8’adrosser

Kaiser-Fi-iednch -Tling 1.1, II.
Reite » Mädchen z» zwei Personen

gcs., voczügl. St . Fra »Anna Mütter,
Stell >.uoermiltl-rin. Wcbcrgasse 49, 1 r.

WMMWM WMWMWW
, Braves Alleinmädchen

W., "̂ luner Familie (2 Pers . j gesucht.
Nah, vorm. Mor i tzstraß e 31, 2.

Kostenlose Stellen erhalten
All.-, Haus - u. Küchenmädch. sof. o.15.
St .-Vermittler Busch, Erbach erstr . 2.

Sauberes evang. Alleinmädchen
per losort gegen hohen Lohn zu
kleiner Familie gesucht. Borzustellen
9 bis 3 und 6 bis 9 Uhr Schenken-
dorsstraße 4. 3. Stock.

Tcht. br. Alleinmädch. f. kl. Farn.
gesucht Helenenstr aße 14. Mittelb . 2.

Tüchtiges Älleinmädchen
aesucht Luremburavlaß 1. Part . lks.

Junges Mädchen v. 15—16 Jahr,
ges. Rhein gaue rstraße 9, P . r . 81805

Zum 15. Febr . in fernes Haus
bei g. Lohn ein saub . sleiß. Mädchen
gesucht El isabeth enstraß e 31, 1.
. , Zum 15. Februar
wird ern gesundes u. sleiß. Mädchen
(am liebsten dom Lande) für Haus-
u Küchenarbeit ges. Biebrich a. Rh.,
Volksh eim, Helmho lzstraße 2. _

Tüchtiges Alleinmädchen,
w. kochen k. u. kinderlieb ist, i . kl.
Haush . gesucht. Wüsche ausw . Lohn
28̂ -450 Mk. Bismarckring 6, 3, FrauDr . Weimer.

«ol . ebrl. Mädchen gesucht
Albrech tstraße 4._

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches in der Küche und in Haus¬
arbeit erfahren ist, wird zu baldigem
Eintritt zu zwei Damen gesucht
Kavellenstraße 38, 2.__

Sofort oder 1. März
durchaus tücht. Alleinmädch. gca. g.
Lohn ges. Bismarckring 40, 2, 81786

Braves fleißiges Alleinmädchen
aesucht Nikolasstraße 19, 3. Etage.

Ordentliches Mädchen
das Hausarb . verst., a . Liebe z. Kind,
hast aeg. h. Lohn auf 15. Febr . ges.
Meich straße 18, Bäcker ei Wi rges.

Braves solides Mädchen
für kl. Haushalt gesucht. Kiiidlinger,
Rhe inaanerstr aße  10 , 2 rechts. _

Fleiß , sauberes Alleinmädchen
für kleinen Haushalt gesucht Kaiser-
Friedrich -Rina 60, 2 rechts._

Ein besseres Mädchen,
welches kochen kann, zum 15. Februar
oder 1. März zu zwei Damen gesucht
Schierst einerstraß e 18, 2 li nks.__

Junges Dienstmädchen,
das schon gedient hat , gcs. Eintr . sos.
Näh. Herrngartenstraße 7, 1._

Einfaches Fräulein
oder besseres Hausmädchen gesucht
Kaiser -Fr ied rich-R ing 63, 3.

Aelt . erfahr , zuverl . Kiudermädch,
zu einem Ijähr . Kind für 1. März od.
früher gesucht. Vorzustell. bis 11 Uhr
morg. und nachm. Frau Seyberth
von Heusinger, -Lanzstraß e 31._
Tücht. Mädchen mit guten Zeugn.

ge sucht Kirchgasse 49, 1 St .
Selbst . Mädchen s. kdrl. Haushalt

gesucht. Vorzustellen v. 1—4 und
o&b§. von &—91/ : Seerobenstr . 24, 2 r .

Brav . Mädchen, w. etw. kochen f.
und Hausarb . verstellt, sofort gesucht
Hermannstraße 6, 1 St . _ — _

Für kleinen besseren Haushalt
saub. Mädch. nes. Oran ienstr . 50.  8.

Best. Alleinm .' zü 2 Leuten ges.
N. Frau Margareta Kögler, Stellen-
vermittlerin , Grabenstraße 26.

NeiulicheS Mädchen
tagsüber in kleinen Haushalt gesucht
Scharnhorststraße 11, JL Etage links.

Anständiges saub. Mädchen
für den ganzen Tag gesucht Luxcm-
burgstraßc 9,  2 links.

Suche
gewandte saubere Frau od. Mödcb--n
morgens täglich aus den Markt.
Schäfers Käfehandln -, Kimmermaiin-
straße 3. Telephon 6448.

Tü -bt . Büglerin gesucht
Sed anstraße 7, Hth. Part . 8 1816

Tücht. Büglerinnen sucht sof.
Wäich. Scheller , Göbcnstr . 8. 81848

Eine Büglerin gesucht
Wa lkmühlstraße 10, Gartenh . ^

Ein Mädchen kann das Bügeln
erlernen Rauenthalerstr . 18, Sout.

Ein Walchmädchen
gesucht Weilstraße 20, Hinterst_

Ordentliche Mvnafsfran
für 2 Stunden vorrn. für dauernd
gesucht Rheinstraße 41. _ _ _

Monatsfrau od. -Mädchen ges.
Dotzheimerftraße 42-, P grt . st>1841.

Saub . Monatsfrau od. Mädchen^
1. St . p. sof. gef. Zietenring 10, 3 r.

Monatsfran s. ch'Stdb vormittags '
gesucht Ems erffraße 43, '/ » Treppe.

Monatsfrau
gesucht Markssträße 13. 2.

Unabhängige Monatsfräü
gesucht Philippsbergstr . 16, Bart . lks.

Münnlichs Rersonsn.
Zuverlässiger Buchhalter,

welcher in seiner freien Zeit abends
Bücher nachtragen kann, sofort ges.
Off , u. O. 214 an den Tagbl .-Berlag.

Junger Wochenschneider
gesucht Nerostraße 15, 3 St.

Junger Wochenschneider
gesucht Hallgart er straße 8._ B 1848

Schneidergehilfe ans Kleinstiick
gesucht. Rau , Friedrich straße 47.

Tüchtiger Wochenschneider
ges. Eltvillerstr aße 7, bei Weber.

Lehrling
mit guter Schulbildung aesucht von
Hch. Adolf Wepgandt , Eisenwaren-
handlung , Ecke Weber- u. Saalgasse.

Für Pavierhandlunc
Lehrling zu Ostern gesucht. An¬
gebote unter F . 209 an den Tagbl .-
Berlag erb eten.

Schlosserlehrling
gesucht LotllT-in gerstraße^ N,

Schlofferlehrling
gesucht Sch walbacherstraße 41.

Schlofferlehrling
gesucht Ja hnstraße 8.

Schlofferlehrling
gegen Vergütung gesucht. Näheres
im T agbl.-Verlag . _

Ein Schlosser-Lehrling
gegen sofortige Vergütung get--
Göbenstraße  22 ._ B 1475

Schreinerlchrling zu Ostern
gesucht Hellmundstraße 52 ._

Lehrling gesucht.
Jul . Fleiuert , Malermstr ., Tüncher-
u. Anstr .-Gesch., Herruga rtenstr . 13.

Lehrling gesucht.
E . Stein , Maler u . Lack., Moritzstr.64.

Ordentlicher Junge
kann sofort oder zu Ostern u. günst.
Bedingungen in die Lehre treten.
Carl Hetterich, Kirchgasse 84, Buch¬
binderei _imb Kartonnagen.

Intelligenter Lehrjungc
für meine erstklaff. Damenschneiderei
gesucht. Hugo Aßmann , Wilhelm-
straße  22 ._ _

Bäcker-Lehrling gesucht.
Phil . Schef fel Sö hne, Webergasse 13.

Jung . saub. Hausbursche ges.
Aue rbach Nachs., Friedrichstr . 8, Lad.

Junger Hausbürsche sos. gcs.
Bäckerei  Kirchgasse 11._ __

Hausbursche
van 16—18 Jahren gesucht Bismarck-
ring 19, Weinbandlu ng._ B 1822

Knecht gesucht
Schlacktbausstraße 12.

Solider verheir . Fahrbnrsche
sof. gesucht S-edanstraße 3. 81858

Tüchtiges Manatsmndchen
gcg.  gut . Lohn gesucht Weilstraße 6.

AAeinstehender Herr sucht
Aufwärterin für 2—3 .Stund , täglich
gegen ent' vrech. Vergütung nebst
freiem heizbaren Mansardenzimmer.
Offerten nnter T . 65 an Tagbl .-H.-
Agent., Wilhelmstraße 6._ 6430

Laufmüdchen, auch zum Butzen,
fuckü Wreschner, Michclsberg Ist.

tXUi
für S rcibmaschine und Stenographie
so ort gesucbt. Sprachkenntulsse Er-
sordernis. Näh, im  Tagbl -Verl. 08

IHnfeMe poßiarüfUenmieu
gesucht. I . B rchnra.ch,

Wedcrgasse 4,

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenvmmen. — Das Hervorheben einzelner ^
xt durch kette SÄrifl ist unsta' tbaft AWorte im T

Weibliche Peefanrn.
Gebildete Dance, Französin,

sucht tage- oder stundenw. Engagem.
O ff, u.  R . 213 an den  Tagbl .-Verlagi

Anfangsbuchl,alterin sucht Stella,
in größ^ Geschäft. Dieselbe besuchte
bessere Schule u. Handelsschule. An¬
gebote unter U. 1^8 an Tagbl .-
Zweigste lle, Bis marckring 29. 8 16 17

Junge gebildete Frau
mit schöner Handschr., in Buchführ,
bew., sucht Stell , auf Kontor . Offert.
u. O. 140 an d. Tagbl .-Verl ._ B1830

Tücht. selbständ. Berkäuferin,
d. Gummiw -̂Br ., perf . i. Üeibb. n.
Bandag ., s. St ., ev. i. a. Br ., übern,
rt. Filiale . Langjähr . vr . Zeugnisse.
Off,  u . E . 215 an den Tagbl .-Verlag.

Haushälterin , perfekt, kocht,
im Haushalt bew., gute Zeugnisse,
sucht z. 15. Febr . St ., Privat o. Pens.
Off , u.  C . 215 an  d . Tagbl .-Verlag.

Haushälterin , durchaus perfektst
sucht sofort oder später Stell . Off.
unt . R. 206 an den  Tagbl .-Berlag.

Selbständ . Köchin s. AirshilfSstellc.
Dotzheirnerstraße 8^ 3 rechts. _ _ ____

Köchin n. best. Hausmädchen
suchen Stelle zusammen in Herrsch.-

dlä bercs Friedri ckistra ßc 28.
Emtzfehle Köch., Zim .-, Haus-

u. Alleinmädch. Kath . Hardt , Stellen¬
vermittlerin . Grabenstraße JA.  _

Berf . Pens .- n. Herrsch.-Köchin
s. St . Bismarckr . 34, H, 1 S t . 81815

Fräulein sucht Stelle
als 2. Weißzeugbeschließerin in Hotel
oder Pension . Geil . Offerten unter
W. 210  an den Ta gbl.-Verlag ._ _

Im Nähen perfektes Fräulein
sucht Stellung , am liebsten als Be¬
schließ. od, ähnl . Anfr . m, Gehalts-
ang . ii. B, 214 an den Tagbl .-Verlag.

Gebildetes Fräulein
sucht Stelle z. Stütze u. Ges. bei einz.
Herrn od. Dame . Offerten u. S . W.
Wei-derbrakn; 4, P . l. ^ _

Veff. Mädchen, in allen Hausarb.
bewand-, sucht Stell . Kapellenstr . 49,
1 St . Zu sprechen von 10 Uhr cb.

, w I ....,,, . . ,
die gut deutsch kann, etw. Pflege verst
u. niit auf Reisen gebt, poh  einz . Dame
sw. g-s. Frau Marie M tteistädt,
Steüenvermittlerin . Delaspeestraße 1.
Telephon 3503. __

Sauberes williges Mädchen ccsucht pr.
15./2. 08 Lurembur..str. 5 b. Wuntüel.

T . ält . Alleinmädch. m. längs . Z .,
w. perfekt kochen kann, sucht Stell.
Magda Glembowitzki, Stellenvermitt-
lerin , Wörthstraße 13, 2. Tel . 235 2.

Besseres Hausmädchen,
w. bügeln , nähen , servieren kann u.
in allen Hausarb . bew. ist, sucht St.
in f. H. aus 15. Februar . Nachzussraa.
Friedrichstraße 28. _

Sol . flinkes Mädchen m. g. Z.
sucht Stellung z. 1. oder 15. März
rn Pension od. kl. Privathotel als
Zimmermädchen . Offerten u. C. 212
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Empf . t. Haus -, Zim .-, All.-, Kst-
u. Landmädch. Karl Busch, Stellen-
vermittler , Erbacherstraße 2, Sontr.

Perfekte Kostümvügleri»
sucht für sofort Beschäftigung . Off.
unte r . W. A. haupt postlag. Biebricv . ^

Tüchtige Büglerin sucht Bcschst
Walramstraße 8, 1 links.̂ _ B1837

Tüchtige Büglerin sucht Beschästist^
am liebsten in Hotel. Offerten rrnt.
Z . 213 an den T agbl.-Verlag.

Mädchen von ausierbaib s. Stelle
Näh. Nerostraße 31, 2. 64*50

Mädchen sucht W.- u. Putz-Besch.
Walramstraße S, 1 Stiege.

Gew. Zimmermädchen ~
sucht Stellung in bess. Pension oder
Hotel, geht auch nach auswärtZ
Lehrstraß e 14, 2 S t. rechts. __

Allst, saub. Mädchen vom Landes
W. bürgerl . koch. k. u. alle HauZarb
verst., s. St . bis 15. Febr . o. 1. Märri*
N. Bertram str. 11, M. 3 l., 2—6. 6444

Tücht. Frau sucht noch Kunden '
(Waschen)._ Hellmundstraße 49, H . 2.

Mädchen sucht Mouatsstellcl~
Mvillerstraße 14. Mittelbau Part.

Anstand. Frau sucht morgens ‘
u . abends Besch, im Putzen, cventneir
Monatsstelle . Stcingasse 6, 3 St . r.

I . Frau sucht Laden oder Bureau^
zu putzen._ Schachtstraße 23, Part . t.

Saubere Frau sucht Monatsstelle '
Oran ienstr . 62, Mtb. 3, F rtsp . Bl 79g
Frau v. Lande s. W.- >>. Putzbesch^

Luiscns tra ße 12, Hth.  1 S t . '
Ein Mädchen fttrfit Monatsstelle *

Orani enstraße 31, Hth. 2. St . Itn 'fg
llnabh . Mädchen sucht Monattzft . '

B lücherstraße  28 , Vdh. H0chpart.^ -.
Junge sl. Frau sucht Monatsstelle^

aus einige Stunden vor- od. nactinr
Helenenstr aße 19,  B . 2 St . _ _

Eine Frau sucht Monatsstellest
Röderstraße 6, 2 St ._ _
Unabhängige Frau sucht MonatZstWRheingauerstraß e 4,  Hth . P art. t~
Sanb . Mädchen sucht Monattzs,

Adleritraße 13. Hrb. 2 L_ Bi8 57
I . ffctfj. Frau sucht W.- u. R.-M—•

Blücherstraße 16, Hth. Dach._ BI849
I . Frau sucht tägl . 2 St . BesZsss^

N. Scharn horst ftr . 11, H. 1 l. Bi stos
Kräftiges Mädchen =L-

sncht noch Kunden im Waschen
Putzen. Albre chtstraße 30, Fro ntsnih°

Junge Frau “
Nicht Monatsstelle . Ilarstraß e l g. -x)
Witwe hat noch Tage frei im PH7O''

Drud enstr aße v, Hint erh.  3 Stieoflß
Mädchen s. Wasch- u. Patzbesks, —

Hellmundstraße 29. Vdh. ' BTiei

Mänilttche Personen.

Junger verh. Mann
sucht Stelle als Kassierer oder sorifl
Vertranensposteni Offerten u. B. Lnr
an. den Tagbl, -Verlag,^

Bess. kdl. Ehepaar m. kl. Kapital—
sucht einz. od. zus. paff. Tätigk -̂i»
Kassierer, Vertrauensposten , Filink '̂
Beteiligung od. kl. gut . Gesch6f,'
Mann sehr stadtkundig. Offerten 1-'
M. P.  p ostlggc rn d Schütz enhofft>-ns,c'_

Jg . Mann , gelernter Lackierê '
fuchs Stellung irgend welcher Sir*
Näh, im Tagbl .-Verlag ._ '

Diener , 28 Jahre alt,
durchaus stadtkundig, seit mehren -n
Jahren in erstem .Hause tätig , nstit
der engl. u . franz . Sprache vertrant
sucht, gest. aus beste Zeugn . u. Einns'
Stellung als Portier , Kassenbote od
ähnlichen Vertrauensposten . Kanticm
kann gestellt werden. Werte Offerten
erbeten nnter H. 206 an den
Tagbl .-Verlag . en

Hansmeister,
gelernter Schlosser, vertr . mit eleklr
Licht, Aufzug u. Heizung , sucht Ststll .'
Off , u . R. 140 an d. T agbl.-V. '

Verheir . junger Mann sucht
Stellung als Kutscher zum 1. Mär-
Fritz Voß, Caub am Rhein ._

Suche noch etwas mitzumacherst^ '
Zahlen u. Fleck, Off . u. I . S yg

postlag. Bismarckring .̂ —L8L4
Kräftiger Mann vom Lande,

25 Jahre alt , mit guten Zeugnifsen
sucht Arbeit . Kann auch mit
werk umgehen. He llmnndstr . 2,  H,

Junger Mann
sucht Stellung als Hausbursche.
«u erfr . Blücherftraß e 18, 2 T r . '

Ein braver Junge anständ . Eij ' '
sucht p. 1. April 08 eine pass. Se'6rf+
als Elektrotechniker. Näheres
I . Merz , Seerobenstraße 28, Hsh^ g

Moses.
Tückitig « 1. Sirbeiteritt für

Putz gesucht. Offerten unter er . äü-
an den Ta gdl.-Vcrlnfl._

Zum 1. Mär » deffercS
Hauomüdchcn » kl. Haushalt , Vorst s,
morgen- 10 Uhr, nadimittagö 6—7
Sounenpsrgerstxabe 31, 2.
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Vereinf.NusbemliM»,
Frankfurt a.  M ., S?' aifcrljotftraBe 14, P.
Gemeinnützige Stellcnverwiitlung für
Orriietieriuncn , Kiuderfr ». , Stützen,
Wivtfc ! aftstränl . , Hausdamen rc.

f. Lteii enkuch. .̂ ausbcamt . F155
zwei FrmlWnnkN II. eine

,, , En länderin als Bonne,
eine Erzieherin für einige

Stunden des Tages , perfekte Kammern
jungfer , Verkäuferinnen für Kon i or i
And Slbweinemetzgere '!, Bran !e'enninii 'fc
und Atteste aus gleichen Geschäften Be-
dinoung, ^ eine Stütze . Servicrfränlein,
Lnfelt ' räulffn , flotte Kellnerinnen , Hans-
nnd Stubenmädchen , pcrsikte Köchin für
fernere Fan -llie . Wafie-teckt«, Beiköchin,
sowieKüariimädchen . ie ;tere freie ©teilen*
vermit lung . r .tti Grünbcrg » Stellen¬
vermittler Rnein . S elienbureau,
Wteö adens ältestes u . llestrenoul-
mierkes Placicruugspureau , Golk,
jgttjf '■ 1 7, P . Tclep ftcn 43_L___

4t«•A 1 S.
»Jiti

die als solche schon längere Zeit tätig
gewesen, perfekt stenographiert , für
kanfm. Bureau

gesucht.
Selvstgefchr . Offerten mit Alters - und
EinirittSang .. Zengnisalsichr ., Salär-
am'prüc ! en u. Angabe , welche Mafchinen-
shsteme bereits bedient, unter 'E' . £ 13
an den Tag bl -V erlag _

-m  7 «t f **. j ts welches Schreibt
V '. £ U  C Ü 'if . Maschine besitzt,

zur Anfertigung von schriftlichen Arbeiten
nach Diktr .t van 8 Uhr abends ab für
10 Tage gesucht. Offerten mit . ® . « tt
ott den Tagbl .-Verlag 6445
MlWWri « LWFMZWMMWM«

Dranchekund. Verkäuferinnenr
Bisouteric - u « Lederrvare » ,

Konfitüren,
Darneumedru,
Saudfchuhe,

Martufaltrrr für Teppiche und
u . Gardinen

bei angenehmer und dauernder
Stell ng zu engagieren gesucht.

Warenhaus Julius Vormast.
aBBBai aigaiaigaang

Für mein

Rainen-flsnfditions-Gesürffi
suche

ich eine § 04

iufetfnerste
mit guter Figur und längerer Tätigkeit
in gleicher Branche.

/SS'S . c 9

Jrcrnkfnvt cr/M.,
Licbfrauenslr . 6.

Junge Dame mit guter Figur , !v.
etwas schneidern kann , als angehendeBerksuferm
bei hohem Salär gesucht.

Leopold Cohn , Gr . Bergstraße 5,
_Damen -Konsekti an ._

Lä» ii * ..«. sucht Fra » tito
MCUliH H :r>-<„ , Mainz.

Kaiserstr . 71 (Nr . 8051> F 33

Prima Saisonstellen
mit Eintritt int März bezw. April für:
Etage - Gouvernanten . Küchen - Haus¬
hälterinnen , Leinwandbeschließerinnen,
Hotel -, Restaurant - u. Penl >onsköchinnen,
Beiköchinnen , Kaffeeköchinnen, Kassiere¬
rinnen , Büfettdamen , Servierst äulein.
Stütze der Haurfianen , Badefrau , Hotel-
und Pensionszimmer - u . -Hausmädchen,
Weißzcugnäherin , Herdmädchen , Kach-
lehrtitädchcn, sowie auf gleim ganz selbch
Herrschaftsköchin , fein büraerl .'Köchinnen,
Hotel -Restaurantköchin , Kaffeckö-ebin nach
Homburg , Kamincrjungfer zum 1. März.
Kinderfränl .,2 norddeutsche Kellnerinnen,
Biiscitlräul ., Servierfränlcin für Laich
bess. Allein -, Hat S u. Ltubenm ., Hotel-
zitnmcrm. u. Küchen,nädchen , letztere freie
Stellenvermitllung durch

Earl Grimberg,
Stellsnvermittler,

Rveittifched Stelieubureau , Wies¬
badens ä.ltestedu. beftreuornmicrtes

VlaKerungs -Fnstitnt,
Goldrasse 17, Part . — Telephon 434.SucheH

QauSbältrr ' nueu für erste Botel «,
IadreSstellen (SO—100 Mk. mH.), ferner
Wäschebeschließerinnen , Büglerinnen und
Näherinnen für Hotels , Fräulein zur
Stütze in Hotels uno Privath .. Äammcr-
jungfern für hier . Frankreich und Eng¬
land , Köchinnen, Hausmädchen n. Kinder-
sränlein nach Fr tnkreich und England,
große Anzahl Köchinnen in Hotels,
Restaurant ?, Pensionen u. Herrschasis-
häuser , bis 100 Mk. mtl ., fein bürgerliche
Köä innen , bis 44 Mk. mtl .. kalte Mam¬
sell, Kaffceköchinncn, Beiköchinnen, Koch-
lehrfräulein , große Anzahl bessere und
einfache Hausmädchen , 25—85 Mk. mtl .,
Z mmcrmädchen in Hotels n. Vensionen
nab hier und ollen Badeorten , tüchtige
Büfettfräulein , flotte Serviersräulei 'n,
Verkäuferinnen in Metzgerei, adrette ge-
wan ie AUeinmädchen in kleine feine
Familien , 25—85 Mk. mtl ., Herdmädchen»
Küchennlädcbcn usw.imternattonoles

■ Wallrallenstem,
Bureau allerersten Ranges

für Kerrjebaftsbäl fer n . Hatcls,
Langaaffc 24 , 1. Tel . 25 -55.

Frau Kitter L aklrabenflei » ,
Stellen , ermittlcrin.

Persekle WlliAUe püji!i
oder fjoiiBljiilterin,

in der bürgerlichen und besonders in der
fernen Küche durchaus ersah en, die auch
etwas Hausarbeit übernimmt.

fofoit geslllijt.
Lohn 30- ,BO Mk., je nach Leistungen.
Fabrittir . Spaugcnverg , Merztg
» Saar . F64

G §?Achi
zum 1. März gesetzte, erfahrene Köchin
zu zwei Damen . Gnre Zeugn . erfordert.
Zu -melden 2—4 Uhr Möftnncff r . ll.

Besseres Mädchen , "
das auch etwas kochen kann , zu
einzelner Dante gesucht . Hoher
Lohn , -iiid erst raffe 34 , 2,

«in eins. W«WnK s“"
Ph . Krämer , Metzgerg. 27. 6405

TAzilges WWKeü
_ _ _ Mori '?f;ra (je 43, 2.
’ StA her?Wä schen
mit guten Zeugn zum I. März gesucht.
Meid . Schöne Stuösrcht ! L von 10
bis 12 vorm , und 4 bis 6 na chmittag s.

Zw ei Di enst n & d chen
gegen hohen Lohn gesucht
_ Wies bad enerstra ße 17, Bieb rich.

Janfmäljoi ftfts
Innües Larrfni ät >Üren

gesucht. Earl Hatteiner,
Dotzheimerstraße 74.

Wänttlrchr Personen.
I _ käol. können Personen
O Äujsfllt . jebert Standes verd.

Nebenerwerb durch Sebreibarb ., bäusl.
Tät -akeit, Vertretq . :c. Slät). Ettverbs»
Zentrale in Fre ?' » rg i Br . ff 157
NttentgeltliUier Slrveitönaciiweis

Tel . 574. Nathans . Tel . 574.
Stellen jeder Berrrssart
für Männer rr . Frauen.

Handwerker , Fa wikarbeiter , Taglahner,
Krank .npfleger und Kranke -Pflegerinnen,

Bureau - und Berkau S-Perionv .l.
Köchinnen, Allein -, Haus -, Küchen- und
Kindenndch ., Wasch-, Putz - u, Rtonatsir .,
Lausmdch ., Büpler nn . u. Taglöbnerinnen.

ZentralstriledcrBercin «: ? 203
„Wiesv . Gasthak - und Badehaus-

Fnliaber " , „ Genfer Berdand " ,
„Verband dentscher Hoteldieuer " ,
_ Ortöberwaltnng Wiesbad en ._Me für Mt ii. âffoit
gew. sprachk. Oberk -ttner , ginnner-
keilncr , Restiktrrantlellncr , Saal-
kevner , Portier für vier , Bad Nau¬
heim n. Köniaswinter , Kücheiichef. 150 bis
300 Mk., jung , selbständige Köche. Aide,
60 —150 Mk., 1. tüchtiger Küchenchef
für feines Sanatorium , 180—200 Mk.,
am liebsten , wenn schon in HerrschaftS-
häus -rn tätig gewesen , Kotelhau ' -
diener , Liftjunge , Koch- und KeNncr-
lehrlinge , 1. Diener , perfekt , in erstes
Herrschastshans hier . Diener für
Pen ' ionen , Silber - , t . Kupferpntzer,
Küchcnvurschcn u. a. P.

Inte nationales
Zentral -Plaeiernr .aö -Bureau
Wallraheufteiu,

Teleph --n Lauagaffe 84
terstes Bureau am Pl <tze).
Frau r-i, !>, Waslrabsrrstein,

_ _ _ Stellenvermittlerin.
BersiccherungSgesell schaff suchtsür Wies¬

baden einen

KsMerer
für Volksversichernngcn

Bei festem Gehalt.
Betreffender muß 1000 Mk. Kaution
stellen und befähigt sein, Neu-Abichlüsse
zu erzielen . Offerten unter Ll . LS » S
an Haaseustetn & Vogler , A . »G„
Frankf urt a . M. _ ‘_ F 04

itiiriüts Kttbirrn
kucht strebsamen Eleven , d-r nach
Ablauf seiner Lehrzeit gut bezahlte
dauernde Stellung erhält . Offerten unter
»I . Li»»»» nn den Tagbl .-Verlag.

Vliml! SlllsllMcüei!
mit Eintritt im März . bezw. April , für
Ober -, Zimm -r-, Restaurant -, Saal - u.
Dienerschattskellner , Küchenmeister, einen
tfr ’ I. Küchenchef. Saucier , Kücbenarde
vcrsch. Art , Patisier , Kocb- und Kellner-
Bo 'ontäre u. Lehrlinge , Portier , Hot l-
u. PensionshauSk jener, ReIaurrtions-
hausburfchcn . Offiz -er , Silberputzer,
Knpfnpntzer . ferner für gleich tiichlrgen
Küchend ei für Hotcl (Jahresstelle ), Aide
für Ncstaurants . jüngere Kellner , P n-
sionsdiener und jüngeren Hotelhaus-
bnrschen durch

Carl Grirnber̂ p
Stcllmvermittl -r,

Mveittisches Gtellendureau»
Wiesbadens ältestes und besi-
re-'ornrniertes Placier . - Institut,

Galdgasje 17, cp-o.rt . Tel . 434.
§t,,ch >» einen Hoteliersohn für die

*’w 1 Rcz -pffon , dr i Rcstaurations-
Küchennide, Patiisier , einen ersten Herr-
schaitSdiener , zweite Herrschartsdiener,
jüngeren Hoteldiener rmd Kupferputzer.
Varl Grünberst » Stellenvermittler,
Wiesbadens ältestes nies vcst-
ren o m nr rer ». P la cier rni g s »In stt
Gold gaffe 17 , Ba rt . T elefon 434,
.Lehrling - TOI ~
mit guter Schulbildung zu Ostern gesucht.

Glaser & (fo . ,
16 Friedrichstraße 16.

Qffrctistrt mit guter Schulbildung
llljulmi gesucht. B1044

Jean Spring.
Kolonialwaren u. Delikatessen,

Birmarckring 28.

Iekrlirrg.
Für das Bureau m. Fabrik - n . Han-

dclsgeschäfks suche p. Ap il Lehrling m.
gut . Schulbildung au ? achtbarer Familie.

Wiesvadeusr
Marmor - tu Boumat . -Industrie
M . I » Betz (Ang . Oesterling Nachf.),

Dotzhei rierstr. 23.
Für unser Bureau suchen wir einen

Lshrliug.
B . Harling , Matz , Architekten,

Wiesbaden , Moritzstr . 5 . Part

Wir silch n zu Ostern unter
günstigen Beding , einen Lehrling
mit guter Schulbildung.

Moritz und Wüi -z-l»
Buchhandlung n Beriag.

Wiesbaden , Wilhelmstraßc 52.

KsK-
mit guter tz-mulbildung zu Ostern ge¬
sucht. 21. Baer & Go . » Eisenhand-
lung , Wellriystrnsje 43. ist 1335
paaBBM MaHBSMMg;

Für die kaufmännische Abteilung
meines Geschäftes suche ich zu
Ostern einen

«T Lelirttnst - MZ
mit guter Schnibilv . aus achtbarer
Familie . B . Marxhein er,

Wühelmstr . 26.

Lehrliltg aus guter Familie kann
zu Ostern bei mir emtreten,

Carl Lläermann,
Wühelmstr . 54.

LshrliNg
mit guten Schnlkenntnissen für Kontor
und Laden zu Ostern gesucht.

H . Schweitzer , Hoflieferant,
ältestes Spiel - u. Eaiantcriewarer .geschast

Wiesbadens.

Lehrling für
geseicht bei sofortiger Bergütmrg»
viäi . im Tagbl .-Be rl -rg. _

ZehrMlg BSßdS
gesucht. Paul Andres ; , Klareuthaler-
slraße 6, Hochp.  l.

ßrllllkr ßkWer Mze
als Austräger gesucht. ^ Ii1760

Bu chhanc -luug .Her)re ich St aadt»
Llftjnuge gesucht . - W8

I . M . Baum,
Kirchgasse- und Fried richstraste-Ecke.

Junger Äudlänfer
gesucht. Carl Tläermauu,

Wühelmstr . 54.

MZi blichs Merfs -ttu.

KaMersri ?^
der deutschen und französischen Sprache
mächtig , s. Stelle für sofort oder später.
Off,  ü . fr-1« 25*39 an  den Tagbl .-Verß.

Geh. FräRleiK-
noch in Stellung , m. gut . Zengn . ^über
langjähr . Tätigst , prakt . Kenntn . in Führ,
d. Haurh ., fein, wie eins. Küche, stets
selbätätig gewesen, sucht zur Führung
des Haush , wo die Hauöfr . fehlt , oder
bei ält . Herrn Stellung . Eintritt nach
Wunsch. Off . unter W . Et , Adelheid-
straße 11, 2._ 6427

Me ffir ein \mm  Wdäjm
Stellung in herrschaftlichem Haus zu
1 bis 2 Kindern nicht unter 2 Jahren . ,
Dasselbe ist in Kinderpflege , im Nähen
u. Plätten vollkommen erfahren . Näh.
durch Frau Eittscl , Marktstraße 1,
zwisc: en 0-11 u . ' /--12  Uhr ._ __ _

Mnu ItöaiEin,
im Kochen, sowie in allen Zweigen de«
Haushalts burchäns erfahren und ord-
nnngsli -bend, sucht Stell , bei einzelnem
Herrn per 15. Febr . od. 1. März . Off.
u . J& hanptp ostl. M ai nz » 81672

Erstes .-DotklzinrlnermLdcheum . Pr.
Z . s. St . N . Fr . Margaretha Kögler,
Stellenvermittlerin , Grabcnstraße 26.

Männliche Personen.

© Korrespondent®
spracht , gewandt (franz ., engl .), Stenogr .,
Aiapoh.-Scbr .i repi 'äseüt ., flotte Auffas ’g.,
gute Bildung , ®a*c !»t Ĥ ostesn . Off.
erb . u . M . SütS au den Tagbl . -Verl.

Junger solider Mann,
welcher etwa » mit Bädern vertraut , sucht
unter besch. Anspr . aus l . März in hies.
Hotel od. Badhaus irgendwelche Stellung.
Off . nnt . Si. ffiiSS au de» Tagbl .-Berl.

'1:®'4Siv - ivw w
Lokale Anzeigen im „WshnungS - Anzeiger " kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

njeiaer des
er Taablatt

Wohnungs -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.
v v

In Meier Süibrit werden
nur dir Straßen -Rameir

der «pzäze» durch feite Schrift an«geze!L»et. 8

1 Zirnmer.
«rwxwuaaM«iiw« ti»iM.Kijsiia

Adelüeiditraße 6 Zimmer u . Küche an
ruhige Leute zu vermi eten . 6376

Adelheidsrr . 45 Ms -, K. cr. einz . PO3753
Ablerstraüe 11^ 1 Z ., Küche u . Keller.
Mlerstraü e 22 ZIm . u . Kü che z. M->' -
Adierst . 31 1"Z . u . ß .jt.  1 . 3- o. sp.
Mlersir . 3i,  gib ., j ). u . K . al . ü. sp.
Mkerftra ür 53 ff. Z .. K. n. K. 1. Apr '.l.
Abolfstrastr 0 Mans .-Wobn -, 1 u . 2 Z.

u . Küche. Näh . G arten h. 2._ 570
Älbrechtstraffe 46 1 Z . u . Küche usw ..

Hth ., _p vrZl .ZSipril zu verm . 28
Meichstraöe 2L, ^Ldh .ff große 1-Z -m.-

Wobn una rn . Küche i . Abschl . z. v.
NMMistrHe 7, Hih . tTl  Z . u . K.

auf 1. April zu Perm . Nah . Bis.
nrarckring 24, 1 S t . links . B732

§[ ,! * >-, > - r,s . ui , K. MM
F 8 » u -ff 1 Acm. u . K. z.Z >-
BtUchulttwffff,11 _ß int . jn . Kliefte zu p.
be stell tzraüe ! 1 ff!.. K. l . März . N. .
LasteAurastr 8 1 Z. u . K . zu verm.
NMelme r ffrff üchMsZ Kichk., P -ff. 480
Toüfte - ^ - straffe ffff. ffff-h., l Ztm, St,

K ., 2 Kab ., auf s.̂ od. sp. 27072
Dotzhei '.iicrstraffc 28, Ätff ., 1 sch. Zff,

Küche , Keller sof . zu , v. Näh . 1 l.
Dotcheilnersiraßc 110, Hth . Parterre,

I -Zi ' u .-Wubnnna per sof . Näheres
Dotzheimerftr . 110, 3 rech ts , r S4L

Döttheimerstratze 120' IffZim .-Wohn.
zu Vermieten . ^ 1311

Druden straße 10 gr . 1-Z .-W . s. o. sff.
Ältenbögeugaffe 8, o St ., Î Znnmcr

und Küche , im Abschluß , sofort
^ zu vermieten ._ _ 323
»LUviÄerstratzo 3 1 Zimmer rn. Küche

gleich oder später  zu verm.  338
Ämser ftrmjeSTSimntcr u. Kiiche.
Erbacherstratze 7, Hochp., 1-Z.-W. mit
_Zllb . zu verm. Näh. 1. St . BS08
FrMrätze 1 cn sMans .-Z. u . A.
Franke nstr.n .. \ -ff . u. K. ÄOP . 1.
Frledrichstrafie 50 Darfttv., 1 fff. u. K..

zu. verm._ Näh. 1 Stt rechts. 3830
Gnelse üaüfträsie ' 5,JgtfiT 271  Z . n. Ki
Göbenstraße 5. Mtb ., l Z. Ü7K. 0931
Gob enstr. 15, S ., iffZ.. Kelle glffV1712
Hallgartcrstraf ?e 4 sch. 1-Z.-W. m. K.
_z ii verm._Näll . Bdh.-P art.  v 1649
Hallgaelerstraße 8, P ., 1 Z. u. K. 661
Haff tiliastrasie 7 1 Zimmer u. Küche

lPreis 16 Mk.) monatl . Näheres
daselbst bei Scböttncr . ^ _3795

Helenonstraße 12 helle Dachwohnung,
_1  Zim ., Küche, K.» 1. März o. Apr.
Hslenenstraste 16', H.ff D7W ., 1 Zün .,

Küche u. Keller, a. 1. April zu be'r-
mietcn .Lkäh. Borderh . 1. S t. l, 672

Helci'.enl' rei-e tz! S »iniff-Z. «> ^
Hcllinunbstr . '16 M ..W77Z7Ü7K7N7I.
Kellmundstratzr 33, P „ 1 Z. u. Küche.
Hellmnndstratze 41 sind Wohnung , v.

l Z. u. Llüche zu vermieten . Näh.
bei I - Hornung u . Co., im
Laden daselbst, _ _ _

! Herderstraste I 1 Z. u, K., abgeschl.
' Her m annstr äße 3 i  Z . n .~| „ Abs chl.

Hermannitraffe 23 Frtsv .-st. u. Mclff
ver 1. März zn bm. Näh. P . M5 !ff

Hermannstraße 26» H. 1 Zim., St.
u. K. zu Perm,_ Nah. im Laden.

Herrnäartenstraße 7, Hth. Part ., 177
_n . K. tt. K.  sof. z. v. St. Bob.  1 . 4239
HUschgrabrn 4 1 Z-, Küche uffK. 567

Hochstätt« Iß (Neubau ) I -Z.-Wohn.
V. 1. 4. 08 N. das. Schreinerei . 378

Oranienstraße 29 Mans .-Wohnung,
1 Zim . u. Küche, zu vermieten . 626

Fahnstraste 11 1 Z., K. a. r . 3901
.Fahnstraße 12,"Mansch 1_,Z._u. Küche,
stabniir . tt», Offff. 1. 1 Z. u. K. N. das.

Oranienftratze 33 Mäns .-Wohnc, 1 Z.
_n . Küche, zu verm. 9t. _St !>. P . .822
Oranienstraße 47 ! Z. uffK. N. V. P.

Fabnstraßc 19. Dachw.. 1 Z. u. Küche. Oranienstr . 49 1 Z. u . K. N. V. P.
Jahnstratze 29, Vdh.. Llläns.-Wohn.,

> 9im .. Küche u. K. in sof. R, P.
Oranierlstr . 54 sch. Ms.-W. m. b. Ffft-,

1 Z.. K., K.. sof. od. 1. Apr . R. P . l.
^auntzratze 36, Gartenh ., große unii

kleinere I -Z.-Wohn., ferner Frtsp .-
Wohn. (16 M.) p. 1. Apr. N. V. P.

Platterstrastc 52, Mtb . Dach, l Zim .,
Küche ii. 'Keller zu vermieten . 57

Rauenthalcrstr . 7 sch. Zim . u. Küche.
Karlstraße 18, Maus ., 1 Zim ., Küche.

Keller, an ruh . Leute auf 1. März
zu verm. Man . 16 Mk. Näh. Part.

Kcirlstraßc 39, Mittelb . Part ., !-Z.-
Wohnüng per 1. April zu verm.
Näh. daselbst beim Hausmeister od.
Dotzheimerstraße 28, 3. 101

Riehlstrflße 6, V. P .» großes Zimmer
u . Küche wegzugshalb , auf 1. Aprilzu verm . Näh. 1 St . b. Böhm. 629

Rieblstruste 8 1 Zim. u . K., große
Räume , an ruh . Leute zu verm.

Mehl str. 9 , -Z.-W.» m. 18 M . 86749
Nielilstraste 10, §>.. 1 ff. u . Küche z. b.

Kirchaosie 19, H. 2, 1 Kim. u. Küche.
Körnerftraste 3, Frtsp ., 1 Z>., Küche, an

Rlehlstraste 23 1 Zim ., Küche, 1 Kell..
im Bdh. Part . a. l , April z. v. 600

_ruh . Pers . p. 1. April z. v. Näh. ff st
Lelirstraße 3, P ., 1 sch. gr. Frontspitz-

Zimmer , Küche, Keller, zu Perm.
Lottzringcrstrnße 4 (Hintcrh .) 1 Zim.

u. Kückc p. 1. Februar zu vin. 335
Marktsträtze 12, Htb., Zim .' m. Küche

zu verm. Näh. C. Hoffmann.

Nöderstraße 22, Neubau , Vorderhaus,
Frontsp .-Wohn.. hcrrl . Fernsicht. 1-
uild 2 Zim ., Küche, Speiset ., Bad,
Balk. u. Keller, per 1. April 08 an
ruh . Mieter zu vermieten : Näheres
dasclbii und Weilstrstzê O, P ._ 4̂883

Mmerberg 1Ö,-H. 1, 1 Z., St R. d. 3.
Mehgergasse 31 Wohn. v. 1 Z. u. K. u.

3 Z. u. K. zn verm. Näh. Laden.
Nönrerberg 1.2 1 Z. u. K. auf 1. April

zu vermieten . Näh . Vordgrh. 1. St.
iftömerbera 16 1 Zim ., K. u. K. z. v.Michrlsüsrq 28 1 Zim. u. K. zu vm.

Moritzstraste 7, Stü . 2, 1 Z. u. Küche
p. April . Stäh. B. Kraft . 381

Noonstraßc 16, 2, 1-Z.-W. z. v. 8 883
RüdeSheimerstr . 31 1 Zim . u. K. 598

Moriüftraßc 21, 1, 1 Zim., Badezim .,
Kammer , Küche, Keller, an ruhige
kinderlose Leute sof. zu vermieten.

Saalgasie 12, 1. 1 Z. u. K. u . Zubch.
Saalgaffe 28 1 Zimmer nnd ' Küche,

Mittelbau Dach, aus gleich oder
später zu vermieten . ' 826Maristftraste 23, H. P „ 1 Z.. K. !Wti2

Moritzstraße 24 Kam. u . Küche. N. 1. Schuchts!raste 28, 1, 1 Z. u. K. p. Apr.
Schar,lüarftftr . 34. Mtb . P .. l-Z.-W.Neroftrastr 14 1 Z., Küche, i. Abschl.

Netto!;,eststr. 6  ̂Z . u . K. sof. 01298 Scharnborststraße äff - kl. Zim. u. St
Äeugasse 1 n gr . Zimmer u. Küche p.

1. April an ruhige Leute zu verm.
Näheres Friede . Marburg , Weinh.
Neugasse 1. 628

SÄiersteinrr Landstraße 10, an bet
neuen Kaserne , 1 Zim . u. Küche
mit Zubehör , auf gleich zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. 657

KMI
Scharnborststraße 44, Glh ., 1_S-.
S chulb erg 1.9, H.ff1 Zim . u. 54. 3906
Sckwalbacherfteirtze 4, Hth., Zim . ii.
_Küche für 2 Perso nen zu  Pe rm._
’ - -.'7 ech' rsn . ?7l , ffZ. uff »! .. Kth.

Schwi?lbächerstras;7 59, D .-W., 1 Z.
Kücheü . Kell̂ sos. od̂ ,per 1. April.

Schwalbschersir. 83 Dachstube, Küche
rc., sofort zu vcrm.̂ W Mar k._

Kl., Schwalbacherstr. 4»_ 1, i- Z.-D.
Sedanplatz ' 61 " Zim . u. Küche an

ruh . Leute biff. Räh . das. i _ ®t.
Scdanstraste iS 1 Zim . Küche auf

März  oo . April zu Dm._ Näh , t r.
Steingasse 34 9r ._7 -__u.__S._Gl. ob. sp.
üSir lra mstr. D'Nffs.-W., 1 Z.,_K7 3906
Wairamstraffe 23_1_ Ẑ _u. K. Stäb. P,
Walr «mstras;e,38 1_Z.,_Küchc u ._Kell»
Walramsiratze 31, bei Schmidt , ei»

Zim ., Kücbe, Kam. u . Ke,l._ 644
Waterloostraße 8 1 Zimmer u. Küche
_z,u vermieten . _ 3864
Weftergaffe 43 1 gr . ff. u. K. p. fas.

od. fpät . Näh . Bdh. Part . 617
Wedergaffe 39 '1- üffff2-Zff-Wöhnff zu v.
Beilsk 'räße Iss, Msd., ff'TZffu . K. per

ff. Apr . an reih. st. R. Hth. 1.  408
Weürrtzsiratzr 15 1 Zim . ist K. p. gl. off

spät , zuverm . Näh^ das. Part . 8867
Werdrrstr . 6 1 sch. qrff Frtsp .-Z. m. K.

u. Kell. z. April . N. V. B . I. 01305
Westen dsir-rße 18 1 Ti . K. Dff'320
Westendstras!!' 22, H., ff. u. K77K1688
Westendstrahe 31, Part ., 1 Zim . u.
_ .Küche»■Abschl .̂ zu _tnn . Nah . P . 1.
Winklerstrasje 4, Neubau Hauser,

schöne l -tzffm.-Wohnungen p. April
billig zu vermieten . _ 74

Wörl nnruste 1 1 ff iw . u . Küche, Ws.,
- ..vreisi 3. z._üc rm . Näh. 1. St . rechts.
Wrkfträße '8, Frtfp ., 1 Z. u . K. sofff
Aorkstraffe 13 i Hirn . u. ff. 111456
Y-rkstr. 17 1 37 u. K.» Abschl. N. ft.



Gerte 12. renStag, 11 . Februar 1908.
1 Zimmer tt. Küche, i. Abschl., ßtfi .,

oit IL jyamtlic p. sof. ob. spät. Näh.
Bleichstr. 41, Bureau i. Los. 81798

Sch. l -Zim .-W. auf 1. April zu Perm.
R atz. Gnei sen austr aße 25, H. 1 lks.

1 Zim . u. Küche, Vdh., m. Zubeh?
- auf 1. März zu Perm. Näh. Josef

Rau , Sedanstraße 7. B 1628
Neu herger . Maris .-Wohnung , 1 Zim.

u . Küche oder 2 Zimmer , nur an
ruhige Mieter abzugeben Taunus¬
straße 26. Gg. Auer , J nst.-Bureau.

Mäns .-W., sehr frdl ., 1 Z„ K. u . K„
zu Perm.  N . Wellritzstraße 33, 1.

2 Zimmer._
Aarstraße 7 2-Z -̂Wohn. mit Stallg.

gl. o. später zu Perm. Näh. Her-
mannstr . 21. bei Wiegand . B603

Aarstratze 22a, Villa Minerva , Frtsp .,
2 Zrm. xx. Küche, Balkon , herrliche
Fernsicht, per sof. od. spät, an ruh.
Mieter z. v. Näh? 1.  Et . I. 3908

Ädelheidstraße 48, Hth7^ )., 2 Zim . u.
K.  per sof. od. spät, zu vm. N. P.

Adlerstraße 5, 1. 2-Z.-Wohn.  zu vm.
Ädlerstraße 9 2-Z.-Wohn. u. Mans .-

W. ni. Zbh. a. 1. Apr il zu v.  588
Adlerstraße 26 2 Zim ., Küche u. Kcll?
_ zum  1 . April zu vermieten . 656
Adlerstraße 33, Sich. P ., "sch. 2-Z.-W.

u. Zbh.. 1. April . Näh. Laden . 524
Adlerstraße 45~2 Z., IlTKüche, 20 M.
Ndlerstraße 61 2 Zimmer u . Küche,

im St „ zum 1. April z. vm. _701
Adlerstraße 61 2 Zimmer u . Küche
_sofort . Näheres l _©t^ _ 12S
Albrechtstraße 7 Mans .-W., 2 Zim .,
_zu bcrni . Näh. Vdh. 2 r ech ts.  4276
Albrechtstraße 10, Stb ., schörie 2-Z.-

Wohnung . 330 Mk. N. Vdh. 3. 62
Albrechtstraße 39 2 Zim ., K. zu Perm.
Ärndtstr . 8, P . r „ 2 Z., K„ Frt sp., 5?
Bertramstraße 10, Hth., Dachlogis,

2 Zimmer  u . Küche, zu vernr.  664
Bertramstraße 17 2 Zimmer , Küche?

2 Keller rc. auf 1. April zu verm.
Näh. Bureau , im Hose. B436

Bleichstratze 30 2 Z., 1 Küche. 1 M ..
2 Kell.. p. 1. Apr. N. 1. St . B 1487

Bleichstraße 39, Vdh., sch. Dachw., 2
Zim . u. Küche od. 1 Z . u. K. auf
April MH. Näh. Franke nstr . 19,  1.

Blücherstraße 8, Dachw., 2 Z. u . K.
auf 1. März . N. Vdh. 1 I. B1665

Blücherstraße 17, Mtb .. 2-Z.-W. auf
1. Apri l zu vernr. Näh. P . B1659

Wrssdaderrer Tagdlalt« Morgen -LIi-fasb ?, M Blarr.

Blücherstraße 29, i. Sth . : 4x2 Z. u.
K., sowie 1 Zimmer u. Küche u. gr.
Hoskeller zu verm. Näheres bei
Krau Wagner , Hinterh . Bart.

Blücherstr . 38, Nb.. 2-Z.-W. v. 370 M?
an . N.d. o.Sch arnho rststr .2, 1 l. 8912

Blücherstraße 48 2-Zim .-Wohn„ evtl.
mit Werkstätte. Näheres Bäckerei.

Bü lowst raße 97"M"tb?7"2 2- Z.-W. 840

Eltvillerstraße 17, Hth., 2 Z. m. Zub.
_ zu verm.  Näh dase lbst Parterre.
Eltvillerstr . 18 2 Z7m K., 1. 4. 8918
Eltvillerstraße 18 kl. Log., 2 Zim . u.

Kü che, bill ig p. 1. Marz zu  verm.
Eltvillerstr . 19/21, Maurers Garten¬

anlage , 2-Zim .-Wohn. per sofort
zu vm. Näh. hei Maurer , Mittel-
Gartenhau s 2._ 3919

Erbachcrstr . 6 sch. Wohn. b. 2 Z., K.
_rc ^ auf fof._g. vm. Näh. Vdh. P . r.
Erbacherstraße 7, 3,  gr . 2-Z.-W. mit

Zub . p. April . Näh. 1. St.  B904

'mi + GSÄ

Bülowstraß e11 2-Zim .-Wo hn. zu  vm.
Dotzheimerstr. 9, Dach, 2"Z. u . Küche

aus 1. Mär z. Näh. Hth. P . 132
Dotzheimerstraße 14 ist im Stb . die
' Part .-Wohn. von 2 Z., Küche und

Zub . auf 1.  April zu b. Näh. Vdh.
Dotzheimerstraße 28 (Neub.), Mtb . 1,
^ 2-Zim .-Wohn., schön, geraum ., per

1. ' April zu verm. Näh. daselbst
Vorderb . 8 St.  links ._ 100

dotzheimerstraße 36 2-Zim .-Wohn. iit.
.Kücheu. Keller, im Seitenbau , per
1. April z. b. Näh. Bureau . B 310

Dotzheimerstr. 55 sch. 2-Z.-W., Mtb .,
Gas , Kohlenauszug sof. oder spät.
Näheres 1 St . links._ _ 318

Dotzh eimerstraße 57 2-Z.-Whn. B6404
Dotzheimerstraße 59, 1, eine schöne
i 2-Z.-Wohn. bis 1. April zu Perm.
' A. b. 10— 12 11. 2—4. N. 1,  in , JE.
Dotzheimerstraße 72 zwei 2-Z.-Wohn.,
, Mtb ., zu verm . Näh. Vdh. P . B7160
Dotz hei mer str. 78, S ., 2 Z. u. K. 3850
Dotzheimerstraße 81 schöne 2-Zim .-

Wohnungen im Mit telb, z. v.  3778
Dotzheimerstraße 83, V. Frtsp ., 2-Z.-

Wohn. i. Abschl.  a . gl. 0. sp. B12 44
Dotzheimerstraße 85, Mto ., 2 Z., K„
, K. zu bm. Näh. Vdh. P . B 1451
Dotzheimerstraße 98, Mtlb . und Hth.,

sch. 2 Z., Küche, K. sof. Näh. 1 St . I.
Dotzheimerstraße 108 u. 110, Hth. 1,

2-Zim.-Wohn. per 1. April . Näh.
> Dotzheimerstr. 110, 3 r ech ts , ff 342
Dotzheimerstraße 109, Wh . 1. St .,

schöne 2-Zimmer -Wohnung im
l Mittelb au preisw.  zu verm. 534
Dotzheimerstraße 114, Ecke, 2. Ring¬

straße , sehr schöne 2-, 8- u. 4-Zim .-
Wohnungen mit herrlicher Aussicht
und allem Zubehör auf sofort zu
vermieten . Näh. daselbst u. Zieten-
ring 5, 1. Stock._ 4350

Dotzheimerstraße 120 2-Zim .-Wohn.
, zu vermieten. _18 1315
Dotzheimerstraße 124, Neub., Mtb .,
i sow. Stb ., mehr . sch. 2-Z.-W. p. s. 0.

l . April . Näh. 2 St . l̂inks. 4228
Dotzheimerstraße 129, Mtb .. sch. 2-Z.-

Wohn. auf gl. od. spät, bill. 81833
Dotzheimerstraße 172 2-Z.-Wohn. bill.

zu vermi eten.  Ääh . daselbst. 4230
dotzheimerstraße 179 schöne 2- 11. 3-

Zim .-Wohnungen von 280 Mk. an
auf gleich od. spät , zu verm. 3915

drüdenst ra );c 10gr.  2 -Z.-Wohn.
8cke Eckernförde- u. Watcrloostr ., sch.
, 2-Zimmer -Wohnungcn per gleich

oder später zu vermieten ._ 3747
kleonorenstraße 5 kl. 2-Zim .-Wobn.

m. Küche auf 1. April zu Perm. 498
Ellenbogen gösse 13 2 kl. Mans . u . K.

an kinderl . Ehep. p. 1. April  zu v.
Eltvillerstraße 3 2 Zimmer u. Küche

gleich od. später zu vermieten . 337
Eltvillerstr . 4, Stb . 2, 2 £j .„ K. 076
Eltvillerstraße 5 2-Zim.-Wohn., Vdh.,

der Neuz. entspr . cing., z. v. N. P.
Eltvillerstraße 9 Z-Zrm.-W., 16 Mk.,

zu Perm. Näh, das. Lad. 01337
Eltvi 2crstr. 12, H..Zch. 8428
Eltvillerstr . 14,  Fsp ., 2 Z.. K. 81211
Eltvillerstraße 14, Hth. 2, sch. 2-Z.-

W. sof. od? sp. N. Vdh. P . I. 3918
Eltvillerstraße 16 sch. 2-Z.-D ., Mtb .,
, , st. April bill. zu Perm. N. V. P . r.

Faulbrunnenstraße 7, 1. St ., 2 Zim.
u. Küche per 1. April zu vermieten.
Näh, bei Gottw ald, Goldschmi ed,_

Faulbrunnenstr . 7 2 Mans . u. Küche
. 1. Apri l. N, Got twald . Goldschm.
Faulbrunnenstraße 10 2 MansllW .,

2 Zim ., per 1. April , cvent. früher,
zu vermieten . Näh. 1 St . r . 579

Feidstraße 6, 1, große 2-Zim.-Wohn.,
reichl. Ẑubehör , auf 1. April z. vm.

Keld straße 13 2 Zim mer u . Küch e.
Feldstraße 16, Hth., Neubau , sind sch.

2- und 1-Zimmer -Wöhnungen auf
_l .̂ Aprii^ zu verm. Näh. Vdh. 1. St.
Feldstraße 22 Mans .-W. b. 2 gr . Zim.
,_ u- Zubehör zu ve rmieten ._ 541
Frankenstraße 7 3 Dachwohn., Hth. 1,

2 Z. u. Küche, auf März od. April.
Frankenstraße 19, §>th. Frtsp ., 2 Z".

u. K. v. 1. Av ril . Näh. V. l . B 1291
Frankenstraße _22  2 Z. u . K-  N . P.
Frankenstr . 23, Ms .-W., 2"Z., K7B861
Friedrichstraße 10 Dachlogis , best. a.

2 Zimmern , Küche und Zubehör,
_zu vermieten ._ 3921
Friebrichstraße 14 2 Z., K., Z. 1. Ach
Friedrichstraße 19 abgeschloss. Wohn.,

2 .8 ., Küche u. Zub., an ruh .̂ L. 394
Friedrichstraße 45 2 Dachw. b. 2 Z„
„K ., Kell.. v.  sof . v. M,  Mck . 3923
Gneisenaustraße 10 schöne 2-Zim -̂W,mit Bad zu vermiet en.
Gneisenaustraße 19 sch? 2-Z.-GchnI

mit Balkon (Frontsp .) z. v. B16 1N
Gileisenaustraße 21 sch. 2-Z.-Frtsp .-
_Wohn , p. 1. April zu vm^ Näh . 2.
Göbenstraße 2, Hth. u. Stb . V., se 2
_8 ._ju._guft . p. Apr. N. V. P.  r . 8141
Göbenstraße 3, Mtb ., 2 Zim., 1 Küche

u. Zb h.  chl ^ Ilprpchzx̂ verm. B 56
Göbenstraße 7, Hth., 2 Z. u . K. auf
_1 . April . Näh. Vdh., Scheich B1195
Göbenstraße 9 sch, 2-Z.-W. s. B1524
Göbenstraße 17, Stb . D„ 2 Zim . u.

Küche auf 1. April zu vm. 4373
Göbenstraße 22, Neubau , schch2!Zim .-

Wohnungcn , im Mittelbau Part .,
1. Stock u. Dachstock, mit allem Zu¬
behör zu vernr. Näheres daselbst u.
Gö benstr. 20,1 r ., Dielmann . 86285

Gortbestraße 15, tzth., 2 Zim. u . "K..
Ke ll. z. 1. Apr. z. v. N. Vdh. P . 608

Goethestraße 17, Htb.. Dachw., 2 Z.,
K.. K. sof. z. v. Näh. V. P . 4174

Goldgaffe 17, Stb ., W. b. 2 Z., Küche
u. Kell. an kl. ruh . Kam, p. gleich.

Hallgarterftraße 2 2-Z.-Wobn. B573
Hallgarterstraße 7, Vdh., 2 Z ., Küche,

2 Balk., 1 ispeichcrberschlag und
_2 Keller zu vermieten . _ _ B1651
Hallgarterstraße 7, Hth., 2 Z., Küche.

Balkon, zii^vermieteru_ _B  1650
Helenenstraße 6, H. D „ 2 Z., K. u.
_8uB .,_ auf 1. April . Näh. Vdh. 1.
Hclencnsträße 8, H. 1, 2 Zim.. Kürbe,

Zubehör . Näh, das. Parterre . F435
Helenenstraße 13, Hth., 2 Z. u. Küche.
Helenenstraße 17, Seitenb . 1 St .,

2 Zimmer u . Küche aus 1. April
zu verm., ev. mit schöner heller

^Werkstätten Räh . üLdh. 1 .St.
Hellmilndstr . 29 2-Z.-W., Msl B7099
Hellmundstraße 33, D .. 2 Z . u. Küchel
Hellmniidstraße 37. Hinterh . Dachst.,

2 Zimmer u. Küche zu vermieten.
Näheres Vo rderh . 1. St ock. 4385

Hellmundstr . 42 2 Z^ m.Lub . Nah. Ü
Herd er straßc 9 abg eschl. 2-Z/Wo hn.
Herdcrstr . 16 sch. 2-Z.-W. N. P . r . 624
Herderstraßc 21, 2 r ., 2 Zim., Bad.

Küche, a.stress. E . f . 1 Apr^ 360
Serderstr . 21, Stb . 2, 2 Z., K„ 300"M.
Hermannstra ße 15 2_S . m Apr?
Herrngartcnstraße 11 sch. 2-Z.-Wohn.

UnZbh. sof. od. später zWrm. 3025
Herrngartenstraße 12 2 Z., Küche im

Hth. zu verm.̂ Räh .̂ Vdh. Part.
Hirschgrabe:: 12 kl. Mans ?-W., 2 Z.

u. K„ an r . s. Leute zu bm. Näh.
das, od. Adlerstr âße 7st3. _ 678

Hirfchgraüen 24, Stb . 1, 2 Z., K.. Ä.
Jabnstr . 10 2 Zi m. m. Zbh. z. tz. 196
Jah nstraße 19, Frtsp .. 2 ZnüTstKüchc?
Jahnltraßo 26 Mans .-Wohn., 2 Zim?

u.  Küche, an anst. Leute bill. B1460
Karlstrnße 3 Wohn. v. 2 auch 3 Zim.

per gleich oder 1. Avril zu verm.
Karlstraße 6 sch. 2-Zim .-W., S actisst

im Abschl. , per 1. April zu verm.
Karlstraße 23, 1. Et ., 2 Z., K. u. K.

an einz. Dame 0. Herrn . N. 2. St.
Karlstraße 39, Mtb . P . u. 2 St ., 2stZü

Wohnuiigen per 1. April zu verm.
Näh. das. beim Hausmeister oder
Dotzheimerstraße 28, 3 links . 99

Karlstraße 40, 3, 2 Zimmer u . Küche
_sofort oder später zu vermieten.
Kellerstrgße 10 Mansard -Wohnung,

2 Zimmer , Küche, sofort zu ver¬
mieten . Näh. 1 Sk. l . 147

Kellerstraße 15, Vdh. P ., 2 Z., Küche,
Bad , Klosett, Mans . p. 1. Apr . Näh.
Wilhelminenstraße 14, Part. __

Kellerstraße 16, Stb ., 2 Z. u. Küche
_a uf 1. April zu v. Näh, das. 221
Kiedricherstraße 9 Frontspitz-Wohn.,

2 u. 1 Zim . mit Zubeh., zu ver-
.mieten ._ Näh, im Hause._ 517

Kiedricherstraße 12, Neubau , schöne
2-Zim .-Wohnungen per gleich oder
später zu vermieten . Näh. daselbst

^ oder Blücherst raße 30,  2 BQ7
Kirchgaffe 38, Rcs.-Automät , 2-Zim.-

Wohn. mit Küche u. Zub ., Dampf-
heizung sof. od. später zu vm. 3770

Kirchgaffe 49 schöne Mans .-Wohn.
2 Zim ., Küche, p. sof. od. ssp. 4325

Kleiststraße 8, Vdh., schöne Front-
spitz-Wohnung mit Abschluß, zwei
Zimmer rc., zu vermieten . Näh.
das. Baubureau , bei Höhn. 563

Kleiststratze 8, Hinterh ., schöne 2-Z.-
Wohn., event. mit Werkstätte , zu
vermieten . Näh. daselbst im Bau¬
bureau , bei ^Höbn. _ 562

Kleiststraße 13, Neub.. Stb ., große
2-Zim.-Wohnungen zu verm . 492

Kleiststraße 15, Stb ., schöne 2-Zim .-
Wohnung zu ve rm.  Nä h, das. 502

Lehrstraß e 1 2-Zim .-Wohn. sof.  z . v.
Loreletzring 5, Part ., schöne 2-Zim .-

Wohnung per sofort oder später.
Näh. Lorelevrina 10, j ]Sarte rre . 607

Loreley-Ring 8, Sth ., 2-Z.-W. m. B?
u . Zub., per sof. od. Apr. Sl.  Part.

Loreleyring 10, £>., 2-Zirn.-Wohn. p.
sofort od er später zu Perm. 508

Lothringcrstraüe 3, Neubau , schöne
2-Z.-W0H11. mit Bad u. Balk., Bdb.

_Stb . u . Hth., p. 1. 4. bill. Näh, das.
LMringerstraße 4, Hinterh . 2 St .,

2 Zim . u. Küche per 1. Februar od.
_später zu vermiet en. _554
Lotbringcrstraßc 8, B. u. H., sch. 2-Z.-

Wohn . zu Perm.  N . V. P . r . B 255
Luxemburgstraße 6 schöne

wohn., 2 Zim . u . K. Anzus. 11 —1.
Marktstraße 12 2 Z. u . Küche sof. zu

verm. Näh. C. Hoffmann. _
Mauernaffe 8, Hth. 1, 1 gr . 2-Zim .-

Wohn. mit Zubehör auf 1. April
zu verm ._ Räst Mauergaffe 11._

Mailergaffe 14 Mans .-W., 2 Zr m.
Mauritiusstraße 1 (Ecke Kirchg. 44)Frontspitzwohnung , 2 Zimmer und

Küche, per 1. April zu verm. Näh.
Lederhan dlung Marx . _ 333

Metzgergasse 18 2— 8-Z.--W. 26 M. m.
Moritzstraße 11, Hth. Dachst.. 2 große

Zini . u. Küche per 1. April . 548
Moritzstraße 43, Mtb . Dach, 2- und 3-

Zi mmerwob nung zu  ve rm.  4282
Moritzstraße 44, Hth., 2 Z. u . Küche

auf 1. Llpr il z. v. Näh. Vdh. 2, _
Moritzstraße 48 2 Z., Küche. N. V. P.
Nerostraße 14 Mans .-W., 2~B„ Küche.
Ncroftraße l8 , Hth., 2 Z . u . K. zu v.
Nerostratze 24. bei Äkexi, Hth. 1 St .,

2 Zim . u . Küche sot. zu vm.  313
Nerostratze 35/37, Ms.-Wohn., 2 Z?

u. K. zu vermieten . Näh. daselbst
bei Müller ._ 677

Nettelbeckstraße 2. bei Steitz , mehrere
schönê 2-Zinu -W. p. 1. April . 357

Nettelbeckstraße 6 sch. 2-Z.-W. v. 276
bis 430 Mk. p. s. 0. April . B136

Nettelbeckstr. 14 2 Zim . lt. K. sof̂ ZWH
Neugaffe 15 schöne Mans .-Wobnung,
_2 Zim . u. Küche, z. Perm. Ja cobi.
Nennaffe 18/20, Seitenb . 2 (at , Glas-

äbschluß, 2 Zim., Küche 11. Keller
an kleine Familie per 1.-April zu
vermieten ._ Näheres Bäckerei.

Nicderwaldstraße 5, Gth .. 2-Z.-W..
Ma ns. gl.  o ^ sp, zuch. JJB . P . 16

Oranicnstraße 8. Stb ., 2 Z., Küche 11.
_Ke ll. auf 1. März zu v. Näh . B.
Oranienstr . 24, H. 1, 2 Z.<K., K . 6L7
Äraiiicnstratze 27 2 Zim., ^1 Küche

sostzu vm. N. Konditorei . _ 3933
Philivpsbergstraße 15, Frtlv ., 2 Zim.

u . K. per 1. April an kl. Familie zu
verm . _ Näh. Part , rechts. _ 33

Plo tter s,r . 26 "2 Z .. K., 18 Mk. 645
Platterstraße 58 2,Zim ^ iu K. a. Apr.
Querfeldstraße 7, J, 2-Z.-Wohn. auf

1. April zu verm. Näh . Souterr.
bei Nebe ul Querfeldstr . 3, 1. 108

Rauentbalerstraße 7 sch. 2-Z.-W. z. v.
Rauenthalerstrahe 9, H., sch. 2-Z.-W.

p. l .APr. zu v. N. Vdh. b. Giegerich.
Raueuthalerftraße 10, Mtb ., 2-Zim .-

Wohn . p. fof. od. 1. April sehr bill.
z. v. N. das. Vdh.  b . Ha nsen. B 1246

Rauentbalerstraße 12 2 Zr nt. Z. z. v.
Naucnthalcrstr . 21, Ecke Hällgartcr-

straße , 2-Z.-Wohn. zu vm. _ 86407
Rauentyalcrstraße 22 sch. 2-ZstWohn.

zu verm., B. Näh, daselbst. Bl 563
Rauentbalerstraße 22, H. I. Dach , sch.

2-Z.-Wohn. -z. vm. Näh. das. 81564
Nheingauerstrnße 13 2 Zim/u . Küche

mit Abschluß zu  vermieten ._ 3936
Rücingauerstratzc 15, Mtb ., 2 Z. ü.

Küche billig. Näh. Vdh. P.  81130
Rbeingaueritraße 16. Stb . 3 at„

sehr schöne 2-Zimmcr -Wohnung
zu verm. Näh. Vdh. Part . B 284

Nbeinaauersträße 17, tzth.. 2-Z.-W.
zu verm. Näh. Vorderb . .4  l . 404

Rheinstraße 77, Hth? "Part .,.. 2 Z. u.
H. auf 1. April zu bat. Nah. V. H.

Rieblstr . 9 2-Z.-W? s. 0. 1. Apr. 4158
Riehlstraße 13 schöne 2-Z.-W., V.- u.

Hth., zu verm.̂ Näh. Vdh. Part.
Riehlstratze 15 sch. 2-Z.-W. auf gleich

od. stpät.^ Näh. Vorderh . Parterre.
Riehlstraße 25, 1, K.-Fr .-R., sch. 2-Z?-

W.̂ p. 4. Apristz . st.^N. P . r . 81 451
Röderallee 26, P ., 2 Z., Küche u. Zub.

(Frtspst Apr ist au ru hige Leute.
Röderstraße 4, Neubau , schöne 2-Z.-

Wohn. i. AbschlußLa.J  b.
Röderallee 20, a . D ., Xl-Z.-Wohn. 700
Rödcrstraße 22, Neubau , Seitengeü .,

2 tt. 3 Zim ., Küche, Spcisek., Balk.
u. Keller per 1. April 08 zu verm.

_ Näh. das, u. Wcil straße 6, P . 4384
Röderstraße 31, H. D ., 2 Zim . ti. K.

sof.  o b. 1. April zu vermieten . _
Rö merberg  1 2-Z.-W. p. Apr. 240 M.
Römertor 3, Vdh., 2 Zim. >1. K. per

I . 4. 08 z. vm. Näh. Friseurladcn.

Saalgaffe 4/6 , Stb .. Wohn., älü.
Küche, ev. mit kleiner Werkstäkte,

_pe r 1. April ^zu vermie ten. 584
Sckiarnhorststraßc 4, 2. St ?? schone

Wohnung von 2 Zimmern per
1. April zu verm. Räh . das. 650

Scharnhorststraßc 9 schone 2-Zim .-
Wohn. per sos. od.  später . 3938

Sckiarnliorststraße 11, ,tzth?st2 Zun . n.
K. per 1. April zu vermieten . Nab.
Vorderh . Part , links. 8293

Römerbcrg 16 2 Zim ., .Kückieu. Kcll.
Rüdeshrimerstraße 18, Seitenb ., sch.

2-Zimmerwohnung mit Zubehör u.
Balk. p. sof. od. 1. April . N. dorts.

_0 d. Johannisbe rgerstr . 1,  1 . _ 472
Nüdesbcimerstr ? 25, Neub., Vdh., 2 Z.

11. Küche mit 2 Balkonen zu verirü
Rüdcsheimerstraße 27 2-Zim .-Wohn.,

Seitenbau Dachstock, sof zu Perm.
Näher es dasel bst P art erre.  4378

Rüdesbeimerstratze 31 2 Z. u. K. 599
RüdeSheimcrstraße 36. Mtlb ., schön

2-Z.-Wohn. mit Balkon vreisw . per
sof. 0. sp. z. v. M V.dh. P . l. 8 425

Srbnrnhorststraße 19, Sth . 1, 2 Zim ..
Balk., Kü che zu v. Näh . V. 1. 576

Scharnliorststraße 27, Hth., Wohn. b.
2 Zim. u. Küche p. sof. od. 1. April
zu verm. Näh. Schützenstr. 1 oder

. Aorkstraße 5. Har tmann ._
Scbarnborststr . 34 2-Z.-W., M . 81793
Scharnhorststr . 44, G., 2Z ., K. 1. 4.
Slbarnhorststraße 46, H., 2 Zimmer,

Küche, Keller, auf 1. April an
ruhige Leute zu vermiet en. 8297

aii >eirelstr ->»!e 8 mod. ausgc ' -u
2-Zim.-Wohn., reich!. Zub.. 8. Et ..
p. sof. z. v. N. Schefselstr. 8ch>. 455

Scheffelstraße 10 (Seitcnbauh schöne
2-Z.-Wobnungcn , Balk., Gas , per
sof. ad. sp. z. v. Näh. daselbst. 434

Schierstcilierstraße 2 sch. Frtsp ., 2 Z.,
K., K.. a. r . L. a. April  z . v. N.  P.

Schiersteinerstr . 11, H. 1, 2 Z. u . K.
Abschl., p. 1. März . N. M^ P ^ r. 637

Schiersteinerstraße 12. Stb ., 2 schöne
_2 -Z.-W. m. K.  u .̂ Zub . p. Apr.  283
Schiersteinerstr . 1.6, Mtb .. gcr. 2-Z.-

Wohn. zu  verm . Räh . Vorderh . P^
Schulberg 17, H., 2 Z„ Küche u. Kell.

aus 1. April zu ve rm.  Näh , das.
Scbulberg 21 ich. Wohn.. 2 Zimmer,

Alkoven 11. Kücke, a. W. m. Werkst.
für ruh . Geschäft, auf April . 633

Schwalbacherstraße 30, Hth., Mans .-
Wohn., 2 Zimmer u. Zubehör , zu
Perm. Näh. bei Herrn Ullrich,
Restaur ateur im Westendhof. 8 465

Schwalbacherstraße 59 sch. Dach-W„
2 Z.. Küche. Kell., in. gr . h. Werkst.,
30 Qmtr ., sof. od. p. 1. Apri l zu v.

Schwalbacherstraße 59 Mans .-Wohn.,
2 Zim., Küche u . stell .. sos. od. spät.

Schwalbacherstraße 71 Dachw., 2 Z.
_u . Küche auf 1. April zu verm.
SH, Schwalbacherstr. 4, 3, 2-Zim.-W.
Sedanplab 9, 3. Et ., 2 Zim ., Küche

und Zubeh. per 1» Avril au kdls.
_Leute zu verm. Näh. Part , r . 8406
Sedanstraße 5, Htb. P ., 2 Z., K. und

Zubehör p.  1 . März zu vnu_ 648
Secrobenstraße 28, Hth., 2-Z.-Wohn.

auf gl. od. sp ät , zu vm. Näh. Lad.
Stcingaffe 10 Dachtv.. 2 Z., K., Kcll,
__ gl eich  au verm. Näh, im Laden . ^
Steinaasse 28 2 Zim., Küche, Vdh. D., 1

2 Zim.. Küche. Nenbau , Hth. 3940

Zimmermannstraße 10, H., sch. 2-Z .-
Wohn ung en. Näh. Vdh. Par t. Li

Maus .-Wohn.,, 2 Z. ü? Küche, p. gl. 0.
später . Näh. Dotzheimerstraße 172
od er Bleichstr. 27, b. Stilger . 3844

Frontspitz-Wohn.. 2 Zim. n . Küche?
_s of.  zu vm. Näh. Blüche rstr . 11, P .
Frdl . Frontspitze, 2 od. 3 Z. u. K., an

r . L. z. v. N. Ki rch gaffe 40, 1. 458
Dachwohnung, 2 Zimmer u. Küche,

ay ruhige Leute zu vermiet . Näh.
Mori tzstraße 45,  1 ._ 3948

Zwei-Zimmerwobniing mit , Zubehör?
im 1. Stock, u. eine kleine Dach¬
wohnung zu vermieten . Näheres

_Nerostraß c 36, Parterre. _497
Schöne 2-Zlmmcrwohniing per sofort

oder 1. April zu vermieten . Näh.
Fr . Nortmann , Rauenthalerstr . 8,
Mittelbau Parterre . H39

Eine Frontsvitzwvhnung , 2 Zimmer u.
Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörthstraße 11, Parterre . 3949

3 Dimnrrr.

Slcingaffe 31, Hth. Part ., abgesckl.
, Whn,, K., a. 1.  Apr . z. b.
Steingaffe 33, Dachw., 2 Z. 11. K. an

ru hige Leute zu vermi eten ._
Ste ingaffe 34 2-Zim.-Wohn. gl.  0 . sp.
Stci nga ste 35 2 Zi m., Küche i>.,K . ^
Steingaffe 38, 1, Log. b. 2 Z., Küche

u. Keller auf 1.  April zu verm.
Stiststraße 1 Zch? ' Stb .-W.. 2 Z./ K.
Taünusstr . 16. Fsp., 2-Z.-W. v. Avr.

an ruh . L. N. TaunUsstr . 14. 6212
Taunusstraßc 40. Frtsp ., 2-Z.-W. v.

1. Avristan ^ruh . Q,Sst2 Sü 4360
Walluferstraße 8, H. P .. 2?Z.-Wohn^

Näh. Rheinstr aße J$7,_j_ 39 42
Walramstraße 8, D .-W., 2 Z. u . K.

per 1. Febr . zu vermiete n. ^427
Walramstraße 32. Stb . Dachw., 2 Z.,

K., Kell., 1. Febr . m,kv. Näh. Part.
Waterloostraße 3 2 Zimmer und
_K üche  zu vermieten ._ 3863
Weber gaffe 52 2-^ 11. I -Zim .-Wohn.
Weilstraßc 7 MansZW .. 2 Zimmer,

Kü che n . Zub. au ruh . L. vm.
Weilstraßc 8, Stb ., Mans .-W., 2 Z.
„n . Küche, 1. Avr., ru h. M iet er. 348
Weilstraße 9 sch. 2-.Zim.-Wohn. und

Zubehör , mit Abschl., zu ver m.
Weilstraßc 14, Hth. Part ., 2 Z. mit

Zubehör sof. od. spät., u. 2 Z. mit
Zub . aH .̂ Avr. Näst VdhWsK 641

Wellritzstraße 7. Vdh. Dach. 2 ?tz. u.
Küche z. t . März od. April zu vm.
Anzusehen von 11—-2 u . 4—9 Uhr.

Werderstraßc 4 schöne 2-Z.-Wohn. m.
Küche, im Stb .. der 1. April z. vm.

__ Näb. Frau Waff erHtzi nterb . 1. S t.
Westendstraße 1, Ecke Sedanplatz , P ..

2 K.. Küche. Mans . sof. z. v^ 8171N
Westendstraße 3 2-Z.-W. mit Zubeh?
_zu vermieten . Näh. La den. 8623
Westendstraße 8, Vdh. Frtsp ., 2-Zim.-

m _an rrih . L. H März, », sp. 81535
Westendstraße 10, Hth. 1 St ., 2 Zim.

u . Kücke z. v. Nah. Vdh. 1. 3944
Westendstraße "18 2. u . 3-Z.-Wobn?

zu vermiete ::. _ _ 4298
Westendstraße 21, Stb . 2 Sk? I., A-Z.,

Wohn., Abschl., per 1.  April zu v.
Westendstraße 23 2 Z. u . (Küche, H. 2.

zu verm. Näh. Part , r . _ B 131
Westendstraße 27, Gartenh ., 2 Zim.

1t. Küche, zu vcrni . Näb. daselbst im
Gartenh . 2. Stock, b. Grün . 81707

Wetzcndstr̂ 36, 2 L,  2 -Z.-W . b. 81646
Wiibelmstraste 12, Gib., eine Mani .-

Wohnung . 2 Zimmer , 1 Küche u.
Keller, per 1. April zu verrnÄten.
Räh . iin Ladern_ _ _?_ 191

Winklerstraße 4, Neubau Hauser,
schöne 2-Zim.-Wohnungen p. April
billig zu vermieten . , 72

Wörthstratzc 18 2-Z.-Wohnüng zu ver¬
mieten . Näheres Parterrc^

Norksträße 8 2 Z„ Kücke. Kell. 81829
Norkstraße 10 V., 2-Zim.-Wohnung

mit Balkon, 1. St ., zu verm. 81800
Norksträße 14 schone Frontsp .-Wohn..

2 Z. n . K., zu vermieten . 4
Aorkstraße 22 sch. . 2-Zim ?-Wohn. bill.

zu Verm. Näh, im La den.  81768
Norkstr. 31. H. l R „ 2 Z. u. K? 81661
Zietenring 3 2 Z. u . Küche i. Abschl.

zu Vm. Näh. Vdh. Nart . r . 8 1508
Zietenrina 12. S „ sch. 2-Z.-W., 25 M-,
_z . b. äh. Dittmar . Vdh. Hockvart.
Zimmcrmannstraße 8. Gth ., 2 Zim ..

K. a. r . L. p. I .Ap. N- B. 1 r . 81473

Aarstratze 18 schöne3-Zim.-Wohn. im
1. Stock aus 1. April zu vermieten.

_Näheres Parterre ._ 185
Ädellieidstratzc 6, Parterre , 3 nrofte

Zimmer , Küche, gr . Balkon, überall
elcktr. Licht, zu verm., ev. können
Lagerr . dazu gegeben werden.  6007

Ädelheidstraße 32, 3, 3 Z. u. Kitsche
an kl. ruh . Fam . zu verm. Preis
360 Mark . Näh. 2̂ ,Stock.

Ädelheidstraße 41, Part ., 3 Zrmmer
mit Küche und Zubehör zu derrn.
Näh eres B Stock  rechts ._ 4241

Adlerstr . 33, V. 11. H. 1 St -, je 1 schs
8-Z--W. u. Z.. 1. Apr. N. Lad. 532

Adleritraße 61 3 Zim . u. KüchUrm
1. Avri l. Näh. 1 ai _ 129

Adolfstraße 1, Frontspitze, 3 Zimmer
_it . Küche zum 1. April ._ 457
Adolfstraße 3, Gib ., geräumtge 3- FZ

Wohnung mit Balkon per 1. April
, zu vermie ten.  N äh, daselbst.  5gg
ÄboMtraße 5. Stb ., geräum.

2-Zim.-Wohn. an rub . Leute sehr
vreisw . zu vm. Näh. Vdh. 1.  4252

Albrechtstraße 10, Seitenbau , schöne
8-Zimmer '-Wobn. für 42» Mk.

^verm ._ Näh. Vdh. 3 S t._ 63
Albrechtstraße 30 schöne 3-Z.-Wochn

Part , od. 1.  St ., zu verm. Näh.  P'
Älbrechtstraße 46 sch. 3-Z.-W. m. Z9"

Et -, per 1.  April zu verm. gss
Arndtstrafie 1, 1, 3-Zim.-W. m. Bad

u. Zubehör per ?lpril zu vernxieten.
_ Näheres im Laden._ 4352
Babnbvfstraße 20, Seitenbau , 3

Küche, Kammer , Keller und Lol - ?
stall, auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres Justizrat
Dr . Loeb, Kirchgaffe 43._ 4197

Balmhofstraße 22, Seitenbau 2. etrte
schörie 3-Zimmerwohnung mit
binett per 1. April zu vermieten
Räberes daselbst bei CHstenker. 253

Bertramstraße 5. 1, Z-Z.-Wohriff̂ spf
Zubeh. (Südseite ) zu dm. Näh . W;

' Georg Bir ck, Bertramstr . 10. I77
Bertramstraße 13 gr . 3-Zim .-Wohn

nebst Zubeh . auf 1. April zu vernr'
Näheres daselbst bei Siort ._ 55

Bismarckring 38, Mtb .. 3 Zimmer n
_Küche a. fof. od. fb. Näh, das. B 465

Bleichstraße 23, 1, 3-Zim .-WohnNZsss
verm. Näheres Partz _ ?81459

Bleichstraße 27, 2, 3-Zi:n .-Wohn?Rnst
Zubeh. Näh. Nr . 63, Lad. 8  44--,^

Blücherstraße "19 schöne große 3/ZZ
Wohnung auf 1. April zu verni

_Näh , dorts. Jci Jttai »._ ii{
Bülowstraße 4, 1 l., schöne3-ZinnnH7

Wohn ung mit Balkon z u vm.  4394
Clarenthalerstraße 6, Hochv. u. 2. El ?'

8-Zim.-Wohn. a.  1 . April z. v. 75
Döüheimerftrdße 20, Mb., 3-Z.-W?̂

Zub. p.  1 . Avr . R . da), b. Kraus . I.
Dotzheimerstraße 28 (Neubau ) 3=3 ,

Wohn., Part . n. 1. Et .. hochel̂ „
mit allem Komfort der Neuzeit , n
1. April zu vermieten . Näh. öa?
selbst 3. Et . links . _ 97

Dotzheimerstraße 52, in f. ruh . .Hause'
ohne Hinterh ., sch. gr . Part .-Wahn '
3 Zim .. Bad u. Zubehör , z. 1. April

> b. Näb. das. 2_©t. liiiks._ Z47
Dotzheimerstraße 55, Mtlb ., sch. 3-ZZ

Wohnung mit Balk., Gas , Kohlen-
^Aufzug zu verm. Näh. V. I I. igg

Dotzheimerstraße 57, V., S-Zim ?-Ms
nenz. cinger ., sof. zu vm.  8 64,12

'Dotzbcimerstraßc 74 ist eine 3-Zirn"?
^Wohn^ p. 1. April z. v. N. I .ZSt . zg

Dotzheimerstraße 76 8-Z.-Mohnuna
mit Bad u . Zubehör ver April - st
ver mieten . Näh, iui Laden ._ B549

Doüheimcrstraß : 81 sch. o-Zimnfststs
Wohnuiigen  zu vermieten.  37rf

Dotzheimerstraße 82, 2, 3 Z. u. KL,5??
mit Balk. u. Bad auf gleich
fBäterjfu verm . Näh. Sochp. 8857

Dotzheimerstraße 85, Mtb .. 3
K. u. K. auf gleich od. spät , zu iW?
mieten . Näh. Vdh. 1 St . _ 8387

Dotzheimerstraße 94 schöne 3-ZHst
Wohnung von 500 Mark an
1. Avril z>i vermieten. auf

186
Dotzheimerstraße 100 sckwne3-Z.,^g

’im Vdh. it . Hth., fof. billig zu be riT('
Näheres Parterre Zinks. ggz

Dotzheimerstraße 110 3-Zim .-WolstF
im Vdh. 1. St ., Vdh. Part ., sotut !-'
Grth ., per 1. Avril 08 zu vm. Näh'

_Dotz heim erstr . 110, 3 rechts. _P 5412
Dotzheimerstraße 111, V., mod.

Wohn, mit Zubehör aus gleich Fß
_später zu vermieten . , _ 3958
Dotzheimerstraße 116 schöne 3-Z.-uch^
_Frts p.. v. 1. Avr. bill.  Nah . P . ^
Dotzheim erstraße 124. NenR/MlUrs-

sow. Mtb ., mehr. sck. gr . 3-Z.-§J st'
sof. od. 1. Avr . Näh. 2 links.  4907

Dotzheimerstraße 181, früher 117,
Güterbahnh . u. Gemarknngsgreu - /
Haltestelle der clektr. Straßenbcrvn'
Vorderhaus 1. Etage , 3 Z., Kucke'
Balk. etc., im Abschluß. 600 gSÖ"

,h. 3. Etage , 3 Z„ Küche, « a
im Abschluß. 460 Mk. Näb

rt 2. Et . b. Sixt od. i. Lad. 3960
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Dreiweidenstraße 5. Part .. Wohnung

von 3 Zim , nebst Zubehör per
1. April 08 zu vermieten . Näh.

^daf . od. Bismarckring 6. 70
Drudenstraße 5 3-Z.-Wohn. p. 1. Apr.

z. b. Näh. See robcn str. 21, 1 l. B22
Drude nstraße 10 gr. 3-Z.-W. s. o.  sp.
Ackern fürder st ruße 2 (Villenviertel i,

in unmittclb . Nähe des Waldes u.
der Haltestelle der elektr. Bahn,
sind 3-Zitzi.-Wohnungen mit vor¬
nehmer Ausstattung preiswert zu
vermieten . Näh. daselbst oder bei
I . Schwank. Karser -Friedr .-Rg . 52,
Part erre  links ._ 4351

Ecke Eckernförde- u. Waterloosir ., sch.
3-Zimmer -Wohnung auf sofort

_ob er später zu vermieten . 3745
Eleonorenstraßc 2/4 3-Z.-Wohn„ die

eine mit , die and. ohne Stall , auf
_1 . April . Näh. Lang gasse 31._ 552
Eltvillerstratze3 , 2 r ., wegzgsh. gr. 3-

Z. -Wohn. g. Nachl. p. 1. ,Atzril z. jb.
Eltvillerstratze 6 zwei 3-Zim .-Wohn,

im 1. und 2. Stock der 1. April zu
vermieten ._ Nah . Parterre lin ks.

Eltvillerstratze 12, Mtlb ., 3-Zim .-W.
_ a. Avril ., ZN, Vdh, Hochp, r, „L 814
Eltvillerstratze 14, 2. Mtb ., schöne

3-Zim.-W., p.  sof . Näh. V. l. 3962
Eltvillerstratze 16P -Ziiii .-W., V„ z. v.
Eltvillerstratze 18 sch. 3-Z.-Wöhnung
, (Mitt elb.) p. 1.  April . N.  V . P . r.
Maurers Gartenanlage , Eltviller-

straße 19/ '21,  sch. 3-Z.-W. m. reich!.
Zbh. u. all . Bcguemlichk. auf sof.
od. später zu verm . Näheres bei
Mmirp r, Mittel -Gth . _ _F 239

Erbackjerstratze 2 herrsch, nr. 3-Zim .-
Wobn. Anz. 10—12. Näh. Pt . 459

Erbacherstraße 9 schöne 3-Zimmerw.
aus sofort zu vermieten . Näheres
beim Hausmeister . _ 684

Frnnkenstraße 10 3 Z., Küche u . Zub.
per April zu vm._ Näh. Lad._ 78

Franken straße 13 8-Z.-W. m. Gas u.
Zbh. z. 1. April . Näh. Part . B 62

FDinkenstr. 23, Vdh., Part . u. Mtb ..
im,Stock ^ 3-Z .-W,, 1̂ April . B 728

Friedrichstraße 8, Hth. 3, 8 Zimmer,
Küche usw. per 1. April zu verm.
Näh. bei Bremser , daselbst. _ 556

Friedrichstratze 8, Hinterbau Dachst.,
3 Zim., Küche usw. per 1. April zu
verm. Näh, das, bei Bremser . 557
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Herinannstratze 21 3-Zim.-Wobnung
- der l . April zu v. Näh, ix.  B 271
Hermannstraße 26 3 Zim .. 1 Küche,
- 1 K„ auf 1. April . Näh. Lad. 380
Hrrrugartcustraße 7, Hth. 2. 3 Zim.

nebst K. u. K. aus 1. April zu
_verm ._ Näh^ Borderh , 1._ 343
Hochstätte 4, 3 Zim ., Küche u. Keller,

Borderh . 1 St ., sofort zu verm.
_Näh , daselbst, Bäck erladen ._ 679
Hochstätts 10 3-Zim .-Wohn. auf gleich

od. spät, zu p. Näh. Vdh. 1 r . 3970
Jähnsträße 8 schöne 3-Z.-W. P. April

zu verm . Näh. 1 S t. _ _ 553
Jahnstraße 8, 2, wegzugshalber schöne

3-Zimmer -Wabnung zu, vermie ten.
Jahnstraße 12, Gth ., 3-Z.-W. zulrm.
Jähnsträße 17 2 gr . S-Zim .-W. bi ll.
Jahnstraße 25. Part ., sch. 3-Z.-Wohn.

auf 1. April z. verm . Näh. 1 l. 488
Johannisberäerstraßc 1, Bdh., schöne

3- u. 4-Z.-W. mit Zub .. sow. Balk.,
Veranda u . Erker , p. sof. o. April
zu Perm . Näh. daß , l .,Etage . ,366

Kaiser -Fricdrrch -Ring 2, Hth ., Dach-
wohn., 3 kl. Z, Küche u. Keller, zu
verm. Näh. daselbst Part . 3679

Karlstraß » 30, 2, 3-Z.-W. u . Mans)
_auf, ! , sprich zu vermiet en.
Karlstrasie 35 3-Zim.-Wohn., 1. Et .,

aut soi. od. später zu verm. Näh.
bei Faber , 8. Etage . 3981

K«rlstr ^ 38̂ § 72,L,Z , u . K. N. V. Pi
KoÄerstratze il Frtsp .-Wohn, 3 Z. ni.

oder ohne Garten , zu vermieten.
Kiedrichcrstraße 4, P „ 3-Zim .-Wohn.

per 1. 4. 08 zu vermieten . Näh.
Kiedricherstraße 2, 1._ __3T2

Kicdricherstraße 7, 1, 8-Zim .-Wohn.
_ per 1, Avril 08 zu beim . F342
Kiedricherstraße 9, Eckneubau, 3-Zim .-

Wohn. mit Balkan u. Erker nebst
Zbh. zu vm. Näh, im Hause. 515

Kirchgafle 19, Bo«.. 3' Z. u . Küche.
Kirchgasse 49 '2' Wohn., 3 Zim ., Küche,

Stb ., sofort zu vermieten ._ 3596
KirÄgaste 56, im ßffi . Part ., ist eine

3-Z.-Wohn. z. Einstell, v. Möbeln
oder sonst. Lagerräume sofort zu
ver miete n. Räh. das. Vdh. 1 ll_

Friedrichstr . 14 3 Z., Küche, i. Abschl.,
^Zub .. p. sof. o. sp. Näh. 1. Et.  3963

Friedrichstraße 29 3 Zimmer , Küche,
Keller, int Seitenbau , auf 1. April
zu vermieten . __ _ '_ 125

Friedrichstraße 36, Gth , 2 Wohn. b.
je 3 Zimmern mit Zubehör ver
1. April zu verm ieten ._ 230

Friebrichstraße 44, Vdh. 3, 3 große
Zim . mit Kab., Küche, Mans . ans
1. Avril 1908 zu vermieten . Näh.
bei Hei nrich  J ung. _94

Friedrichstraße 45, Stb ., 2 Wohn. v.
3 Zimmern , Küche u. Zubehör auf
sofort zu beim . Näh. Bä ckerei. 3964

Gneisenanstraße 5, Hv, sow. 1 St .,
prachtv. 3-Zimmer -Wohn. zu 490 u.
530 Mk. zu vermieten . _ 620'

Gneis enaustr.  18 , 3, 3-Z.-Wohn. 271
Gneisenanstraße 20, Gartenh . Part .,

3-Zimmer -Woh nung zu verm . 615
Gneiienaustraße 22,  1 I., eine 3-Zim.-

Wohn. u. Zubeh. zu verm. 2 6413
Göbensträße 7, B., sch. 3-Z.-W. mit

N. Sch eid.  B 154
Göbensträße 15, Mtb .. 3 Z.. 1 Küche

u. Zbh. z. 1. Apr il zu verm._ B 57
Göbensträße 18 n. 20 sch. 3-Zim.-W„

Gas , Bad . elektr, Licht u . Zbh., auf
1. Avril 08 zu vermieten . Louis
Blum , Arch itekt._ ■B549

Göbensträße 22, Neubau , schöne 3-
Zimmer -Wohnungen , mit Erker,
Loggia, Balk., Bad , Küche, Kohlen¬
auszug etc., alles der Neuzeit ent¬
sprechend. v. 1. April 1008 zu ver¬
mieten . Näheres daselbst u. Göben-
straße 20, 1, Dielmann.  B 6286

Goethestraße 17, Hth. 1, 8 Z. u . K. p.
l .^ lprst zu v. Näh. Vdh. P . 64

Goldgasse 9, Hth. 1, 8 Zim . u . Küche
zu verm. _ Nah.mm Lad en._ 69-1

tzräbenstraße 20 3 Zim . mit Zubeh.
per 1. April . Näh. Laden.  159

Güstäv-Adolsstraße 3 Zim . m. Küche,
Dachstock, auf 1. April zu v. Preis
290 Mk. Näh. Platterstr . 12. 417

Gustav -Adolfstraße 13. 3HWohn. von
3 Zim . u. Zub. auf 1. April d. I.
zu Perm . Näh. das. 2 St . rechts u.
Luisenstraße27b, _ 477

Häfnergasse 11, 3, 3 Zim . u. Küche
zum  1 . April zu^vermieten . 667

Ha lläarterstr. 2 3-Z.-W., Vdh. Al 572
Hallgarterstraße8 2 sch. 3-Zimmer-

Wohnungen m. Zubeh. p. 1. April
zu vermieten . Näh. Part . _ 468

hallgarterstraße 10 3-Zim.-Wohn, d.
Neuzeit entsprechend, mit allem
Zubehör sofort zu verm. 393>

Hartingstraße 7 schöne Wohnung,
3 Zim . u. Küche, 460 Mk. Näh.
daselbst bei Schöttner . _ 146

Helenenstr . 18, Hth. P .. kl. 8-Z.-W. a.
1. Avr il zu verm.  Näh . Hth. 1. 200

Hellmundstraße 4, H. 3 St ., 3-Zim .-
Wohnung ver 1. April zu ver-
misten . Näh. Bdh. Par t . Bll6

Hellmundstratze 36 sch. große 3- auch
4-Zimmer -Wobnuna p. 1. Avril zu
verm., kein Hth. N̂öh. das. Pt ._ 682

Hellmundstratze 43 3-Zim.-Wohn. m.
Bad u. Balk., sof. billig zu verm.

^Räh ^ bei Hatzbach, daselbst. ^ 3973
Hellmundstratze 56 2inal 3-Zim.-W.
_in ._ 86, zu tim. N. das. 2 r ._ 3974
Herderstraße 11 3-Z.-Wohnüng sof.

Neubau Kleiststraße 8 schöne 3-Zim.-
Wohn.. Vdh., z. vm. Näh. Baubnr.
Vdh, P, „od,Wallufcrstr . 18. 3846

Kleiststraße 13, Neub., hocheleg. große
3-Zim.-Wohnungen zu Perm. 493

Kleiststraße 15 eleg. 3-Zim.-Wohn. m.
Bad , Gas u. elektr. Licht, Mans .-Z..

_ auf gl. od. 1.̂ April z. v. N. das. 504
Körnerstraße 5, 3, sch. 3-Zim.-Wohn.

p. 1. Apr»_ Näh . 1_. Et.  rech ts . 263
Lehrstraße 1 3-Z.-W ohn. sofort zu bl
Lehrstratze 14, 1, 3-Zim .-Wohnung

zu vermieten . _ _ _ L 228
Lehrstraße 27, 1, frdl . Msi/W ., 3 Z.
_ii . K.. Mschl.. a. r . M. I . Apr. N. fll
Loreletiring 5 schöne 3-Zim.-Wahn,

per sofort od. später . Näh. Loreley-
ring 10, Parterre ._ __ 512

Lorelov-Ning 7, Neubau , links der
oberen Dobheimerstr ., Haltest, der
Elektr ., sind Wohnungen von 3 u.

__ 4 Zimmern sofort od. sp äter  z . v.
Loreleh -Rinä 8 mehr . mod. ausgest.
- 8-Z.-W. m. Zub . p. Apr . N. Part.
Lorelevring 10, Hckp., schöne 3-Zini .-

Wohnnna per sof. od er später . 506
Lotbringerstraße 5 «. 6 sind 3-Zim.-

^Wohiu, im Borderh ., b. z. verm. 484
Luisenstraße 14, Hth. Part ., ist eine

schöne Wohnung von 3 Zimmern u.
Küche per 1. April zu verm. Näh.
daselbst im Kantor der Weinhand¬
lung A. Meier ._ 173

Marktstraße 39, im 3. St ., Wohnung
mit 3 Z. u. Küche für gleich oder

^ 1. Avril zu vm.  C . Bulpius . 623

Herdcrstraße 13. am Lnxemburgplatz.
3- oder 4-Zimmer -Wohnung ans
1. Avril zrr vm. Nah, im Lokal. 671

Herderstraße 23, f,  sch. 3-Z.-W. mit
Bad u. 2 Balk. sof. zu verm. _ 275

Herrngartenstraße 13, 1, 8 Zimmer
od. im 3. St . eine 4-Z.-Wohn. mit
reich!. Zub . 1. Avril _ NäH. Part.

Hermanustraße 20, Vdh. 1 St ., ist eine
3-Zimmsr -Wohnung mit Zubehör
aus 1. April zir vermieten . 200

Mauergnsss 15 3-Zimmer -Wohnung
zum 1. April 1908 zu verm . Näh.
A. Limbarth , Ellcnbogeng.P ^ 168

Parkweg 5. bei den Kuranlagen , sehr
schöne 3-Zim .-Wohn., Hochp., für
600 Mk. ver Jahr zu Perm. Näh.
Fr anke, Wilhelmstra ße 22. _6 256

Pbilivpsberqstrgße .9, Frtsv ., 3 Zim ..
Alk, u. Zubeh. per 1. April . 697

Philippsbergstraße 23 3-Zim.-Wohn.
_ per 1. April zu vermieten . 163
Platter straße 32, 1, 3 Zim . u . K. z. v.
Platterstrafie 82a. 3-Z.-W., im Gth ,̂auf gleich  od . später zu verm. 416a
Rauenthalerstraße 6 sch. 3-Z.-W., der

Neuz. entspr ., prw . Näh. Lad. 424

Michelsberg 8 frdl . Wohn, im Stb ..
3 Zim. u. Küche, per sofort oder

_später zu vermieten .__ 3987,
Morivstratze 1,  VdbI " Frtsp,7 3 Zim

it. K. sofort frtcu renoviert ) zu vm.
Näh eres . 1 St ., bei Kraft, _ 310

Moritzstraße 9 Mansl -Wohn., im Ab¬
schluß, 3 Zim», Küche und Keller zu

. verm ._ Näh. 4 . Etage . _ _422£)
Msritzstrahe 12, Hth. 3. St ., 3 Zim.

u. Küche ver 1. April zu verm. 261
Moribstratze 39 Mans .-Wohn., 3 Z.,
, Lüche , Keller, 280 Mk., zu verm.
Nerösträtze'28 schöne 8-Zim.-Wobn.
.. mit Zub. zu v. Näh. Sauer . 559
Nettelbeckstraße2, 1 St ., bei ■Steitz,

mehrere schöne. 3-Zün .-Wohnungen
_Von 520̂ ML an zu ver m. _359
Rettelbeckstr. 4 3-Z.-W. sof. o. so. 491

Rauent haler straße 7 sch. 3-Z.-W. z. v.
Rauenthalerstr . 21, Ecke Hällgarter-

straße 8-Z.-W. sof. z. vm. _ B 6416
Rheingäuerstraße 3, StbLDachst ., 3

Zim . mit Zub . ver 1. April . Näh.
_ Bauburea u , Hof rechts. _ 4P)
Rbeinganerstratzc 13 3-Zim .-Wohn.

zu vermieten ._ 249
Rbeingaiierstraße 17 schone 3-Zim .-

Wohnung , der Neuzeit entsprech.,
_z u beim ! Näh. Vorderb . 1 l._ 545
RheingLuerstraße 20. P . l., sehr sch. 3-

Z.-Wohn.  au f 1. Apr il 1908. 4243
Rheingäuerstraße 22 schone 3-Zim .-

Wohnungen , mit Erker , Balkon,
Ba d u. s. Zub^ zu verm. _ J ?998

Rheingäuerstraße 26 sch. 3-Z.-W., der
Neuz.̂ entspr . ausgest^ gji .ji 6417

RHÄästraße 44, 2 l., 8 Z„ 1 Küche.
2 Maus ., 1 Keller, auf 1. Apr. 08
zu verm .̂ Läh .L St . ^ :. 42

Riehlstraße 3, Vdh., sch. 3-Z7W ., zwei
Balk., Gas , reich!. Zub ., im Mtb.
3-Z.-W., Gas , usw., billig zu vm.
Nah. Wilh . Wolf , .Mittelbau . 540

Richlstratze 9 8-Z.-W., 1. Apri l. Bl3 9
Nieblstr - ße 10, Vdh., 3 Z.-Wohn, z. v,
Riehlstraße 11 8-Z.-W., cv. m. Werkst.
_fHt h. 1), per sof, ob. sp. z. v. 4002
Riehlstraße 23, Hth., 3 Z„ K., Keller
_s ofort öd, später zu verm._ 4142
Röderstraße 21 Frtsp .-Wohn., 3 Zim ..

Küche ü . Zubeh . auf 1. April zu
__ vermieten . Näh. 2. St.  4321
Rödersträße 22. Neubau . AÜeescitc,

nächste illähe der Taunusstraße
resp. Kochbrunnen, .Haltestelle der
elektr. Bahn , 3- u. 4-Zim.-Wohn„
der Neuzeit entspr . eingcr ., per
1. April 08 zu verm. Näh. daselbst
und Weilstraße 6, Parterre . L382

Ecke Röder - u. Nerostraße 46, 3. Et .,
Wohn, mit Balk., 3 Zim . u. Zub.,
per 1. April 08 zu verm. Näheres

_int Laden daselb st.  105
Roen st ratze 20, Vdh.. sch. 3-Z.-W. n.

Zbh. 1/April . Näh. Part . B 7303
Rüdesbeimerstraße 18, Vdh., sch. 3-,

5-, cv. 9-Zimmerwohnuug m. Zu¬
behör, sowie Balkon , Veranda und
Erker , Gas n. elektr. Licht, per sof.
oder 1. April . Näheres dortselbsi
od. Johannisbergerstraße 1,1 . 367

Nettelbeckstraßc 5 gr . 3-Z.-Wolmung.
^ gf. P00 — 570 Mk, a,  1 . Apr. Bl 204
Rettelbeckstr. 12, 1 l., 3 Z. u. K. B. L.
Rettelbeckstr. 14 3 Z. u. Küche, ev. in.

Bureaüräumen . sofort zu verm.
Nettelbeckstraßc 16 schöne 3- u. 2zZ--

Wohn. u. Eckladen sofort od. später
» zu verm. Näheres daselbst. 3991
Nettelbcckstr. 16 sch. 3-Z.-W-, Bad u.

Zub . p. soi. od, 1. Apri l bist, z. v.
Ncugasse 12 neu h'erger . 3-Z.-Mani .-

W.. Abs chl., bill. zL >.,N ^B. Ju3 ?92
Niederwaldstr . 1, E. K.-Fr .-R», 3-Z.-

W. m.  au schl. Fr .- o. Mdchz. 6210

Rüdesheimerstrahe 32 sch. hockmod.
3-Zim .-Wobnungen .' Näh. b. Haus-
mei ster o. K.-F rdr .-R. 43,  P . r . 889

RildeShcimerstraße 34, B„ eleg. 3- n.
4-Z.-W. a. 1. April od. früh . Näh.
Part , od. Hallgarterstraße 7. B580

NLbcshsimerstraßc 36 eleg. 3-Z.-W.,
d. Neuz . entspr .. vreisw . ver sofort

_o . spät, zu  v . Näh.PdE P . I. B422
Niidcshciwerstratze 38 scb. 3-' ü. 4-Z.-
_Wohn. , Neuz. entspr . äuß . b. Bir ck.
Rüdesbeimerkir . 38, Gth , sch. große

3-Z.-W.. Abschl.. 450,430 . 400. Birck
Sckiarnhorststraße 4. 2. St ., schöne

Wohnung von 3 Zimmern ver
_1 . Avril  z u verm. Näh, das. 649
Sckigrnhorststraße 11. V. P ., 3- 9im.-

Wohn. ver 1. April zu vm. B290
Sckiätnhorststraße 11, 1, sch. 3-Z.-W.,

der Neuz. entspr ., tit. Nachl.  N . 1 L
Sckiarnhorststr. 12 ich. 8- u. 2-Z.-W.
_b illig zu  verm ._ Nähere s 1. Etage.
Scharnhorststraße 19, 1, sch. 3-Z.-W.
_ mit Ba d u . 2 Balk. zu,verm . 3834
Sckiarnhorststraße 33 sch. 3-Z.-Wabn .,

im 3. Stock, zu verm. Näh. 1. Stck.
Siharnhorststraste37 sch. B-Ziin.-W.,

St, , nu all .W >h. N. P .Z . B 6418
Schefkelstraße 4. Stb ., 3-Z,-Wohn. v.
_Avril zu, verm._ Näh. das._ 22
Scheffelstraße 6 3- u. 4-Z.-W., eleg.

einqer .. aus gleich zu vermieten.
Näh. Sch effelst raße 4.  4007

Scliekfesüraße 8 modern ausgestattete
3-Z,-Wohn., r . Zubeh., 1. u . 2. Et ..

_t5 _fqf. z. v. N. Scheffelstr . 8, 3. 453
Scheffelstraße 10, Part ., 1. u. 2. Et .,

vornehme 3-Zim.Wohnung , Erker,
2 Balkons , Bad , reichl, Zbh., per
1. Llvril zu vm. Räb . daselbst._ 433

Scheffelstraße 12 schöne 3-Zimmer-
Wohnung zu verrnieten . Näheres
M. Raab , Alhrechtstraße 30. 82

Schenkendorfstraße 4 eine 3-Zrmmer
Wohnung , Sout ., v. 1. 3. bezw. 1. 4.

^an ruh . Leute bill . N. Part . 382
Scheffelstraße 12 schöne Dächstock-W.,
_3 Zim .^ nit Balkon , zu verm. 537
Schiersteiner Landstraße 10, an der

neuen Kaserne , geräumige 3-Zim.-
Wohn. m. s. Zubehör ans gleich ẑu
vermieten . Näheres daselbst._ 658

Niederwaldstrnße 4, im Gartenhaus,
3-Zimmer -Wohnung mit auch ohne
Bierkeller zu vermieten . Näheres

^ Vorder haus Part erre rech ts . 3827
Oranienstraße 8. Bel-Et „ 3 Zim ..

Küche n. Zubeh. auf 1. April . Näh.
Pa rt . Anzus. 10 —12 u. 3—4. 53

Oranienstraße 10, V., 3 Z.-Wohn.,
^Sonnens ., auf 1. April . N. im Hof.

Oranienstraße 17, Hth. 1, 3 Zim . u.
Küche, im^ Abschluß, per 1. April
Rah . Dreiweidenstrgße 1. 63S

Oranienstraße 18, Hth. P „ schöne 3-
oder 4-Z.-W. mit Zub ., ev. m. Hof,
per 1. Aprih 0H zu vermiet en. 5

Lranienstratzo 23, HthRMans ., 3 Z..
,K. u. ,Zub . v. 1. ,Avril zu b. 5A°

Oranienstraße 25, H. Man sh 3 Z.

Schiersteinerstraße 11, Mtb ., 8- und
4 Zim .. event. mit Werkst., per
1. April . Näh. Mtb . Part , r . 4"

Schiersteinerstraße 18, Mtb . u. Hth.,
__ 3 Z. u . KüÄe  z ^ l .Llpril, _ 4332
Schierste-nerstratze 22 tchr te " ’tm.

Wohnung im Hinterh . sofort oder
_später zu ver mieten._ '_ 61
Schiersteinerstraße 24, P .. sch. 3-Z
_SB -Jof . ob. spat, zu b: N. P . I. 597
Schwalbncherstraße 27, i. Mtb ., große
_3 -Z.-W. ‘m.  K . a. 1. April zu verm.
Schwalbachrrstraße 57, 1, 3 Z., K. u.

Kell. an ruh . kl. Fant , ver sof. zu
verm. Preis 500 Mk. täh rl . 4011

Sedanvlab 1, 1, 3 Zim., 1 Küche,
1 Maus . u . 2 Keller auf 1. April

_zu verm._ Näh. 1. Stock. _ B 606
Sedänstrafte 5 3 Z„ Küche, Mansarde
^ u. Zubehör p. 1. April zu vm. 205
Sedanstraß e 6 3-Z.-W. zu verm. 564
Sedanstratze 6, Hthh 3-Zim.-Wohn.

mit Zubeh. (370 Mk.) per 1. April
zu verm. Näh . Bdh. 1 lks. 266

Seerobenstraße 7, Mtb ., sch. Dachw.,
P Z. tl. K., p. 1. Apr. N. Part . D440

Seerobenstraße 11, Hth., eine schöne
Z-Zim.-Wohnunq auf 1. April zu
verm. / Ausku nft Borderh . 2 r . 21

Tannusstratze 40, Hth. Mans ., 3 Z„
K. v. 1. April . N. Bdh. 2 St , 237

Malluferstraße 3, Hinterhaus , ist eine
sehr sch. 3-Zimmerwohnung m. Z.

, cher, ! .^April zu ver mieten. B698
WaÜuserstratze 5, Gth ., 3-Ziin .-W.

per sofort bill. zu verm. Näheres
_H . Lenz. Borderh . 3.  _ 308
Walluferstraße 7, M., zwei 3-Zim .-

Wobnunaen . Näh. Vdh. P . 3941
Wallufersträße 9, Hth.. schöne große

3-Zim .-Wohn. preiswert p. 1. Apr.
zuL .̂ Näh. Vdh. P art. _ . „ 32

Walrainstraste 5 ist eine sehr schöne
3-Zimmer -Wohn. auf 1. April zu
ve rmieten ._ Räh. 1. S t . _ B 7380

Walramstraße 8 zwei 8-Zim.-Wohn.
p. 1. April .z. V.. NäE Bäckerl. 384

Walramstraße 32 Fsv.-W.. 3 Z.. M.
_ u._ Äe_n. a. 1. April . _ Näh. Part.
Waterloostraße 3 Z/Zim.-Wohnung

zu  vermieten . B 579
Weilstraße 9 sch. Fsv.-W., 3 Zim . u.
- Zub ., mit Abschlusp. zu .verm ieten.

Werberstraße 6, Mtb . 1, sch. 8-Z.-W.
i. Abschl. z. Apr . N. V. P . l. B1303

Westendstratze 3 sch. 3-Zim .-W. m.
Zbh. Näh. Laden, bei Fuhr . B26 6

Westendstraße 15 3-Zim .-Wohn. auf
_sof . od. spät, zu vm. Näh. P.  4017
Westendstratze 20 gr. 8-Zim.-Wohn.
^Ls . od. später zu Perm. _B 7331
Westendstr. 26. 8, sind p. 1. April 1908

2 sch. 3-Z.-WHN. z. v. Näh. das. 675

Blücherplatz 3 schöne große 4-Zim .-
Wohn, auf 1. April  z . verm. 112

Blücherplatz 5, 3, eine schöne 4-Zrm.-
Wohnung mit reichl. Zubehör per
1. April er. z. v. N. das. H. P . r . 203

Blüchersträße 13, Ecke Scharnhorftstr ..
sch, d. Neuz. entspr . 4Z.-W. N. 1 r.

Westendstratze 27, Borderh ., Neubau,
3-Zim .-Wohnungen z. v. Näh . das.
im  Gartenh . 2. St . b. Grün . Bl 709

Westendstratze 27, Gartenh .. 3 Zim .,
Küche, zu vermieten . Näb. daselbst

_i m Garten h. 2. St . b.  Grün . B1708
Westendstr. 28, P ., gr . 3-Z.-W., Balk.,

Gas u . Zub., 1. Apr. Näh. 2. St . l.
Westendstraße 32, Vdh. Part . u . 1, je

3-Zim.-Wohn, mit Balk., Bad , Gas
usw. per 1. April zu b., sow. Mtb.
Hochp. 3-Zim.-Wohn. p. 1. 4. 08 zu

_verm . Näh. Vdh. Part , r ._ 329
Westendstratze 34 3-Z.-Wobn., 3 St .,

Bad , Ba lk.. z. vm.  Näh . P . l. 4018
In meinem Neubau Westendstraße 38

sind schöne 3-Zimmer -Wohnnngeir
zu vermieten . Näheres daselbst bei

_ W. Hatzbach._ _ _ B 6419
Westendstraße 40 IicrtL 3-Zim .-Wohn.

sofort zu verm. : wegzugsh. bedeut.
Nach!. Näh. BiSm arckring 37, 3 l.

Winklsrstraße 4, Neubau Hauser.
3-Zini .-Wohnungen per 1. April
billig zu vermieten ._ 73

Wort bst ratze 2, Part » 3 Zim .. Küche,
große Veranda nebst Zubehör auf
i . April oder später zu vermieten.
Näh, bei Ehr . Hvppli. 585

Wörtbstraße 6. Ecke Rheinstr ., schöne
3-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Näheres 1. Etage . 145

Wörtbstraße 7. direkt n. d. Rbeinstr .,
Haltest .,, v. 1. Avril schöne 3-Zim .-
Wohn.. Frtsp .. zu vermieten . Preis
440 Mk. Näh. 3. Et age. 448

Wörtbstraße 17 schöne 3-Zim .-Wohn.
mit Balkon. Näh. Kreide lstr . 5. 88

Dörkstraße 3, 1, 3 Z. m. r . Zbh., Balk.,
gr . Terrasse , aus 1. April zu vm.
Näh^Zbart ^ u. Nerostr . 38, 1._ 4396

Mrkstraße 9 3-Z.-W. p. Avril . B456
Roristr . Ich S.̂ 8-L .-W.̂ . Apr7^ 313
Dorkstraße 19, 2, 3 Z., 2 Balk ., K-,

Ms .̂ liK .Hk. u.^v. ,W-, 1.A . Bl 095
Norkstraße 21 sch. 3-Z.-W. v. gleich

od. spät , zu vm. Näh . 1 Si . l . BI 67
Dorkstraße 23, 1. Et .. 3 Zimmer und

Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
im .Svcjjc reigesch. D seien bach. 4021

Dorkstraße 25" sch. 3-Zim .-Wohn., der
Neuzeit entspr ., aus 1. April z. tun.
Näh. 1., StockZiitikS._ B31

Dorkstraße 33 schöne 8-Zim .-Wohn.
sof. ad. später billig zu vermieten
bei I . R einhar d, Pa rt ._ H022

Zietenrina 12, BW 1. tz ick. 3-Z.-W.,
Erker . 2 Balk.. Bad . rchl. Zub .. o.
1. 4.  z . v. Näb . b. Ditt nmr.

ZimuHrmäilnstraßc 4, Part ., schöne
8--Z.-Wohn , mit Balk.. Bad und

„ reichl̂ ,Zub , verA . Avril chr v.  665
Zi mmerma nnstr . 9 3-Z.-W. iu.Z^ 4345
Zinnnermannstratze 10, 1, tcß. 3-Zim.-

Wohn, mit Balkon. Näh, Part . 93
Sckiöne 3-Ziminvr -Wohn»naen preis¬

wert zu vermieten . Näh. Dotz-
heimerstratzeRl09, Vdh. 1. S t._ 532

Schöne 3-Zim .-Wohn., der Neuzeit
entspr ., auf 1. Avril zu vm. Näh.
Wer derstra ße 3, Part , rechts._ 47

3 Zrrn. u. Küche, Part ., auch für
Bureau geeign., p. 1. April zu v.
Wörthstraße _16,_ Laden._ 619

Eine fch. 3-Z.-Woh:>., der Neuzeit
entspr ., sof. billig zu v. Gasth. Zum
Güter -Bahnhof West, b. Weis. 3799

Nerrba», schone 3-Zimmer-Wahn 11ng,
Bäd re., ev. Garten , für 600 Mk. z.

Jberm . Näb.  i . Tagbl .-Berl . 546 Dx
Hocheleg. 3- n. I -Zim .-Wohn., mit

Zub ., im südlich, isiadtteil , vom
1. April ab V« Jahr mietfrei.
Offert , unt . E. 139 an Tagbl .-
Zweigst., Bismarckring 29. ^ Bl 648

Drei ungenierte Zimmer , Küche, aus
1. Apr. Off . E . 206 a . d. Tagbl .-V.

4 Zimmer .'.

Blücherstraße 17 schöne gr . 4-Zim-
_Wohn , a. 1. April z. b. Nah. P . 110
Blücherstraße 29 per sofort zu verm .,

im Bdh.: 3X4 „Zim .,, sowte 2X3
Zim . mit Zubehör . Nah. bet Frau
Wagner , Hinterh . Part , lks. _

Blücherstraße 30, 2, sch, 4-Z.-Wohn.
per 1. April zu vm. Nah, das. B 98

Büloivstrasie 8 Part .-Wohn., 4 Zim.
Näh. 2. Etage oder Adolfstr. 3, 1.

Bülowstraße 10 sch. 4-Zim .-W. mit
reichl. Zöh. a. 1. Apr . N. P . l.  4226

Dotzheimerstraße 21, 3. sch. 4-Z.-W.,
ni it Balkon usw., per sof. .zu vm.
Näh. daselbst im Laden bet Fuchs,
o.  Adelbeidstr ^ ll . b. Hoefli ng. 236

Dotzheimerstraße 55, MtlblHsch. 4-Z.--
W. m. B„ Gas , K.-A. N. B. 1 l. 164

Dotzheimerstraße 74 ist eine 4-Zrm -
Wobn. v. 1. April z. v. N. 1. St . 90

Dotzheimerstr. 78 4-Z.-W. z. v. 38 49
Dreiweidcnstraße 8, Part ., 4 gr . Z„
_K . u. r . Zub . Näh. 1. Et . r . B7326
Drndenstraße 1, Ecke Emserstr ., schöne
Ht-Zitn -̂Wobnuna zu verm ieten . 673

Emserstraße 11. 2 St ., scksöne große
moderne 4-Zim .-Wobn. mrt Bad,
Gas , elektr. Licht, Kohlenaufzug,
Balkon usw. per 1. April zu verm.
Näh, das. .Hochpart, r echts. 279

Emserstraße Ä>, Gartenh ., schone 4-
Zim .-Wohn. m. Zubehör per sofort,
od. sv. zu v. Näh. Vdh. 2. 4028

Emserstraße 69 4 od. 5 Zim . an ruh.
Geschäftsbetrieb zu vermieten . 630

Erbachersfratze 8 ger. 4-Ztm.-Wohn.
^verxl -„April zu vm. Nah . 1 r. _80

Friedrichstraße 44, Borderh . 3, 4 Z.,
Küche, Mans . aus 1. April 08 zu v.
Näh, bei Heinrich Jung . 365

Friedrichstraße 45, V. 1,„ 4-Z.-Wohn.
tu. Zub . a. 1. Avril . Rah . Back. 393

Gneisenanstraße 5, Laden, 4-Z.-W.
m. K., Balk., Gas u . Badev., 1. Et .,
per sos. zu verm . Preis 680, 4029

Gneisenaustr . 7 gr . 4-Z -W., d. Neuz.
cntsvr .. s. 620—720. R . 1. Et . 609

Gneisenausträtze 19. 1. -<re Ht«09
Gneisen austraße 21, 1, sr . Lage, ohne

vis -a -vis . schöne große 4-Z.-Wohn»,
Bad , Balk., sos. zu vm. Nah . 2. St.

Göbensträße 2. 2. Et ., sch. 4-Zimmer
Wohnung mit reichlichem Zubehör
aus April zu vermieten . Näheres
Parterre rechts. B 1288

Göbensträße 6, 1 u. 2 St ., 4-Zint .-
Wohn, zu vermiet en. _B294

Göbenstratzc 9, 1, sch. 4-Z.-W. B1523
Mbenstraßc 12 2X4 -Zim .-Wohnuna

nebst Zubehör .per 1. April und
1. Juli zu vermieten.  B502

Göbensträße 15, 1. u. 3. Stock. ie vier
Zimmer , Küche, 2 Maniard ., Bad,
2 Keller , Kohlenaufzug , p. 1. April
zu vermieten . Näh, dase lbst. B733.i>

Göbensträße 16, Hochp., schöne 4-Z -̂
Wohn., ev. mit großer Werkstatt o.
Lagerraum , per sofort oder )pater
zu 'vermieten . Näh, daselbst. B 424

Göbensträße 18. 1. 4-Zim .-W„ Gas.
Bad , elektr. Licht. Kohlenaurzug u.
Zubeh., auf 1. Juli 08 zu verm.
L. Blum . Architekt. B541

Zbh. sof. Näh. Vdh. Part . 3995 Sedanstraße 11 sch. 3-Z.-W. z. v. 258

Arndtstraße 3 Herrschaft!. Wohn, von
4 Zim . ii., reichl. Zbh. mit Balk.,
elektr. Licht, Gas usw. zum
1. Apr il zu vermieten . _ 150

Bertram  strafte 4 B 6421
Bertramstraße 20, Vdh. 2. 4-Z.-W. z.
„ Preis vonZ725„Mk. p. Apr. N. I .r .
Bismarckring 10, 2, sch. 4-Z.-W. mit

Bad , 2 Balk. rc. p̂ h.„April . B Z70
Vismarckring 37, 2, sch. 4-Z.-W. per

1. Apr. Näh. im Eckladen._ B684
Bismarckring 38, 3, schöne 4-Z.-W.

mit Bad u. Balkon p. April zu
vermieten . Näh. Mittelbau . 408

Goethestraße 18, Ecke Morttzstr., ist die
2. Et ., Eckwohn., v. 4—L Z. p. al.
od. 1. Apr. zu v. N. B -, Eckl. 302

Gustav -Adolfstraße 11 ist im 1. Stock
eine neu renovierte Wohnung von
4 Zimmern , Küche, 2 Mans . und
Keller, per 1. April 1908 preiswert
zu vm. Näh. bei Kunz . Part ., oder

_bei Plug . Lenz, Kellerstr . 16. 4200
Hallgarterstraße 6 gr . 4°Z.-Wohn. m.

Erker , Balkons , Bad rc., Madchen-
_Zim . im St ., zu ver mieten.  4032
Hellmundstratze 4i , Vdh., int 2. St .,

ist eine Wohnung von 4 großen
Zimmern und Küche zil vermiet.
Näheres bei I . Hornung u. Eo„
im Laden daselbst. _ _

Hellmnndstraßc 58, Ecke Emserstraße
(Neubau ), 1 St ., 4-Zim .-Wohn. per
1. April zu vm. Mk. 700. Näheres
Emserstraße 22, Parterre ._ 332

Herderstraßc 19, 1. Wohn.. 4, ev. 5 Z-.
p. 1. AvÄ . Näh, im Lade rn 867

Herdcrstraße 23, 3, sck. 4-Z.-W-, Bad,
Balk., reichl. Zbh- Näh. 1 S t. 4034

Zälmstratze 6, 2 Sti schöne 4-Znn .-
Wohn .. Mans ., .Keller. R. 1. B446

Jaimstraßc 13, 3" St ., schöne 4-Z.-W.
_inri reichl. Zubeh. auf 1. Apri l . 40

Jähnsträße 25, 1, sch. 4-Z.-Wohn. nt.
Ba lk. u . Zubz . v . Näo. das:_ 4035

Jahnstraße 32, Bart ., schöne 4-Z.-W.
mit r . Zub.  N . Kreidelstr. 5._593

Johanuisbergerstraße 2 schöne 4-ZI^
_W ohn, mit all. Zub. bill. zu v. 229
Kaiser -Friedrich -Ning 43, 1. Et ., sch.

mod. 4-Zimmer -Wohnung v. April.
„ A. 10- ..1-2. N.  da s, P.  r . 473
Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1, 4-Z.-W.

per  April . Näh.ZZart . l._ 362
Kavelleustraße 18 sch. 4-Z.-Wohn.H. v.
Karlstraße 17 schöne4- u. 5-Z.-Wohn.

auf 1. April z.  vm . Näh. 1 r. 4262
Karlstr . 31_ fc£)̂_ 4-Z.-W., Kohl., neu.
Karlstratze 37, Part , links , 4-Zim .-
_Wohnung zu vermieten ._ _
Karlstratze 39, Vdb. 2, 4-Zim.-Wohn.

p. 1. Apr. ev. früh ., z. v. Räh . das.
beim Hausmeister od. Dotzheimer-
straße 28, 3 links . 93

Kiedricherstraße 7, Borderh . Parterre,
4-Zim.-Wohn. p. 1. Apr. 08. Näh.

_Kiedricherstr .Z ,̂ Part , rechts.  F342
Kirchciaffe8, 3. Et ., 4 Zim ., Küche,

2‘ Mans ., Kell., 1. April zu berat,
_Näh ^ daselbst 2, Et._37
Kirchgasse 21, 2. 4 Zim., Küche u.

Zubehör zu vermieten . Slnzusehen
^ v. 11 Uhr ab. Näh, im. Laden . 127
Körnerstraße 3 sch. 4-Zim .-Wohnun «,
_3 . Et-, auf 1. April . Näh. 1 S t. r.
Knausstraße 2, Part ., 4 Z. auf April
- zu verm. Näh. 1. Et . r . 429



«SSetfe 14 , Dienstag , 11 . Februar 1908.
Eai,nÄrrt(5C2'*2 3*** ' 't -Z.-Wohn. mit Bad,

d. Neuz. entspr ., a . rutz. Fam , 180
L- bnstratze 4. 3. Etage , fcfcöne 4/ZÜ

Wohnung , der Neuzeit entspr . eing.,
au.f 1. April zu vermieten . Nab.

_Hellmund,traße 48, 1 St . ^ 560
Laugaesse 8 4 Zimmerst "K'irche und

.Zubehör zu verm . Näheres daselbst,
boreleyrrng S schöne 4-Zim .-Wohn.chst

sofort oder später . Näh. Lorelep-
riug 10,  Parterre . p>j0

«öreledring 16 sch. 4-Z.-Wohnunmüi
_Bej ^jofmrt oder später . 511
Luisenstraffe' 41, Parterre . 4 Zim.

nebst Küche und Zubehör per sof
od. 1. Apr . zu d. RäH. 1. _ 640

Luxemburgstr . 7,  1 r ., 4-Z.-W. 4250
Lwremburastraße 9 ((SonnenfeUe)

herrschaftl . 4-Zim .-Wvhn. mit allem
Zubehör zu vermieten . Näheres

^Parterre rechts, bei Lemp. 4871
Lürrmburastraßc 11, 1s Etst gr . Tcfc

4-Kim.-WoSn. «. 1. April zstb. 13
Äiräknzersträß» Ä , 1, 4 Zst in. Zub. üst
_G art ensitz per 1. Avril zu verm.
Mainzerstraßc 66,r, Nähe des Haupt-

babnhofs , 1. Etage , 4 Zim ., Küche
und Zub., Garten , per 1. Apr. Näh.
daselbst , vorm. 10— 1 Uhr . 503

Mürktstraffe 19a, 3, 4 Zim ., Küche,
2 Mansarden , Keller der 1. April,
ev. . früher , zu vm. Näheres dort,
Kaiser -Automat , u . Kaiser -Fried-
rich -Ring 25, Part . 171

Waüsrgaffe 3/5 4 J ., Küche u. Keller
zu vermiete n. Näh, im Laden.

Michelsbera 6, an der Langaakse,
4-Zim..-Wohn. sür 1. April . Näh.

^ .Kirchgasse 54. Part . 38
Moritzstr . 24, 1. 4stZ. mstZnb. 1. Wüst
Rerotal 8 4 Zimmer , Küche, Keller,

abgescht., z. v.  Anzus . bis 3Uhr. 514
Riederwaldstr . 1, EckeK .-Fr .-R., schst

4-Z.-Wobn„ d. Neuz. entspr . 6209
Niederwaldstraste" 7,  2 . Etage , hoch-

herrschaftliche 4-Zim .-Wöhn. per
1. Av ril zu Vermietern_ 425

Oranienstraße 37 schöne Part .-Wst,
4 Zimmer u. Zub.. per 1. April zu
derm . Näh, dasel bst 1 St ., 528

Oranienstraße 52, 3, 4-Z.-Wohn. m.
Bal k. v^ sof. *uj5 N. Laden. 4041

Oranienstraße 55, 1, grst 4-Z.-W. ver
l . April , ew früh ., zu verm. 341

Oraistei,straffe 58 4 Zimmer , Bad nt.
Zubehör , 1. St ., auf 1. April 1908
zu vermieten . Näh. Part . Anzuseh.
morg. 10—12, mitt ags 2 —6. 3885

UhilivpSSergstraße 14 4-Zim.-Wohn.
mit Balkon , Bad . Südst ., fr . Lage,
Bl eichplatz smit Nachlaß) z. v. 634

Mslippsbergstraße ' 23 4-Zimst-Wohn.
m. Balk. u. Zub. p. 1. April . An-
zuseh. Sonntags , Dienstags , Frei¬
tag s, von 10—2 Ubr . 4271

Ecke Platter - «. Bandelstraße , Land-
hausquartier , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim.-Wohn. mit Bad , Erker,
Balkon u. allem Zubehör, zu verm.
Näh,  das . od, Platterstr . 12. ^ 4042

Nauenthalerstraße 17, 4-Z.-W. mit
gr . Veranda , kein Hth., fein . ruh.

„ Haus, , zu v. Näh . Pa rt . Iks. ._ 66
Rüeinaauerstraßc 13 4-Zim .-Wob:i.

zu  vermieten . _ 250
Rheinstraßc 61, Pt ., 4 Zim. m. Zub.

aus 1. April z. v. Näh. 1 Tr . 4369
Äiehlsiraße 1 sch. 4-Z.-W. <2. Etst) m.

Balk. u . all . Zbh. in s. ruh . $>., p. s.
ob. 1. Avril 3U_bm. N. Part . 307

Röderstraffe "12 schst 4-Z.-W." ui
. 1. April zu verm. Nähst Part . 43
Ülöderstraße 22, Neubau , Alleeseite,

nächste Nähe der Taunusstraße
resp. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr, Bahn , 4-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit entsvrech. einger ., per
1. April 08 zu verm. Näh. daselbst

_imö Weilstrahe 6, Parterre . J321
llrüdeshrimerstr . 20, Hochpst, 4-—5 Z.,

Gas u. elektr. L., inkl. Heiz., für
,1800 Mk. sof. od.  a . 1. Avril zu v.
Riidesheimersträtze 89, 4. Stock, eleg.
.. 4-Zim .-Woh nun g zu  verm . _ 3832
Kübesheimerstr . 32 schone bochmod.

4-Zim.-Wohn. Näh. b. Hausmeister
od. Kaiser -Friedr .-Ning 43. P . r.
Anzus. v. 10—12 u. 3—6 Uhr. 386

Kübeshermerstraße 36 elegante 4-Z.-
Wohru, d. Neuz. entspr .,' preisw . p.

sp, z. P. N. Vdh. V. l. B423
RLdeslzeimerstras-e 38 sch. 4-Zst-W., d.

Neuz. ent ivr. , äuß. bill. z. v. Birck.
Scharnhorststraße 15 4-Zinimerwohn.

mit allein Zubehör , der Neuzeit
entsprechend. 4358

NKärvhorstsrratze 46. 2, schöne 4/Z .-
. W. in.  2 Ms . p.  1 . Apr . N. Lad. 102
Scksffeistr . 8 mokst ansgest . 4-Z.-W-.

reich!. Zub., Bel.-Et ., p. sof. z. vm.
Näh. Scheffelstraße 8, 3. Eta ge. 454

EKefsekstraße 10 vornehme 4-Zim.-
Wohnungen in l . od. 2. Et .. Erker,
2 Balk., Bad , reichl. Zubehör , per
1. April zu vm. Näh, daselbst. 435

Sckicffelstraße 12 schöne 4-Zimmer!
Wohn, zu verm. Näh. M. Raab,
Albr eÄtitraße 30. • 83

Schiersteinerstraße 15, Eckhaus 3 St .,
Südseite , komfort. der Neuz. entspr.
4-Z.-W.. mit elektr. Licht, Dovvel-
senst. usw., per 1. April an ruh . F.
zu verm.  Näh . Part , links . 467

Sünersteinerftraßr 24, 3. Et ., 4-Ziin -
Wohn, m. Zbh. Näh. Hp. l. _ 487

TAwalbachorstr . ,25 4 Jim . i'ogl. 4044
Sedanplatz 7, Ist sch. 4-Z.-W., dst'Neu-

zeit entspr ..,a,1 . Apr.Zit. P . I. 242
Seerobenstraße 26, 2. Et ., 4-Z.stD. m.

all. Zub . zu v. Näh.̂ Hochv. r . 869
Deerobenstraße 29. Hth. 2. Obergesch.,

hübsche 4»Zim .-Wohn. mit Zubeh.
p.  1 . April od. sv. N. das. Vdh. P . l.

Berlängerte Sonnenstergerstr ., WieS-
bad ener str. 54, 4-Zim.-Wohn. z. v.

Stiftstraße 13, 8. Wohnung zu verm.
von 1 Zun Balk., Sveisek zivei
Mans ., 8 Keller per i.  Scheu 08.
Näheres Parterre , im Laden. An¬
zusehen vorm, von 11—1 Uhr ui 'd
nachm, von 5—7 Uhr . 4043

Wälluserstraße 2, Part ., ger . 4-Zim .-
Wohn. m. Zub . z. v. Näh. P . l. 4342

Wiesbadenrr TagblsrLL. Morgen -Ausgabe , K. Blatt. '.»kr. SS.
Ecke Waterloo - u. EckernfSrdestraße

und schone4- u. 5-Zim.-Wohnungen
nilt allem ^.uoeKör per sofort oder
Ipat . z.  v . Näh. Rheinstr . 88. 4317

Webergaff« 39, Ecke Saalgässest̂ St ..
4-Zim.-Wobn. auf 1. ?lvril zu ver-
Mieten. Näh, im Eckladen.  153

Weilstrahe 6, "Part ., 4-Zim .-Wohn7,
Bad u. Zubehör , in Kurlagc , per
1. April zu vm.^ Näh^ das. 592

Weißeuluirgstrcrtze 4, Ist 4.'Z.-Wohn.
OUT nl. od. sp. z. v. Näb. N. l. 4290

Westendstraste 2'2~4 Zim . mit reichest
Zub . auf 1. Älpril. Näh. H.  1 . 61876

I ». »reinem Neübaü Weste',idstraße 38
und schone 4-Zimmer -Wohnungen
zii vermieten . Näheres daselbst bei
W. Laybach. S 6424

Wilhelmincitstraße Zst nächste Nähe
des Ncrotals , schöne 4-Zlmmer-
Wohnung , Badez., sonst. Zubehör,
per 1. April an ruhige Mieter zu
verm . Anznsehen von 11—1 Ubr.
Näheres Hochparterre . 874

Dorkstraße 7 4!Z..W. ' sofstHMK
B^rkstraße 8 4-Z.-W. 1. Äpril . Lizgg
Dorkstr. 9 4-Z.-W. "sos. o. 4p. "8457
Norkstr. 17 gr. 4- Z.-Whn. 4af .' Nst'st'ch
Norkstraße 27, 1. St ., 4-Zimmer -W.

sofort.  Näh . Laden od. 3 r. 580
Schöne 4-ZstM., 1. ZI7 "BMon , Hatz,

sof. od. April zu vm. Pr . 650 Mk.
N. Enstav- Adolfstr. 1, P . r . 3883

5 Zimmer».
anoun»«m»'.‘

Adellieibstraße 50, 2. Etage , schöne
geräunrige 5-Zimmerwohnunq per
1. April zu vm.  Näb . Parterre . 174

Äd.' l' taüre 51, 1. Stock, isjUine aroße
5-Z.-Wohn. mit Bad . Balk., 'Gas,
elektrisches Licht, kaltes u. warmes
Wasser, Vor- u. Hintergarten , z. v.

_Näheres St iftftra ße 21,  1 . St . 452
2 t6c-ff ftraftc 1a, 1. St ., 5 Zimmer k.

per 1. Av ril od. 1. Juli  z . Jo,  4260
Älbrechtstraße 5, an her Nikölausstr .,

schöne Wohn., 1. Etage , 5 Zim .,
Küche ii. alles Zubehör , p. 1. Avr
zu vermieten ._ 642

Nachmaperstraße 7, Höchpartst,"5 Zim .,
Küche u . Bügelz ., sow. Gartenben .,
per 1. Avril 1908. Näh. das. Part .,

_oder Webergasse 43, Laden .̂ 4389
LälSöfstraße «, 2. E:ä.. 5'-Z.-Wohnstst

reichl. Zubehör , sofort zu verm.
Näh. das. Blumengesch. Leichner.

_u . bei Fr anke, Wilhelmstr . 22. 4272
Nlsmarckring 1. Ecke, 3 Et ., 8 Zim.

usw. Verl.  Avril zu verm. 8 48
Dumbkichlal 26 (Villah Hochparterre,

6 Zimmer , Badezimmer und Zu¬
behör per 1. April zu vermieten.
Näb 1. Stock._ _ 4051

Dastheiuiersiraße Äst 2," s3st 5-Z.-W-,
mit gr . Balk usw., p. 1. April zu v.
Näh. daselbst im Laden , b. Fuchs,

_o . Adelheidstr. 11, b. Hoefling . 235
Dvp-eimerstraße 64, 2, 5-Z.-W. mit

reicht. Zub . a. 1. April ^ v m. B 23
Dotzlicimerstraße 84, Vdh. » St ., grst

5-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör
z. 1. Avril zu verm. Näh. das. oder
Schiersteinerstraß e 15, P . l. 551

Elisabetherrstrahe 15, 1. u . 2. Nagest
je 5 Zim . mit Zubehör , p. 1. April

_190 8 z. p. N. Tan nu sstr . 31, 3. 4257
Wivilkersträße 17. Part ., 6 Am . mit

reichem Zubehör auf 1. April zu
_vermieten . Näh , daselb st.  844
Emserstraßö 11, Bel-Etage , schöne

große moderne 5-Z.-Wohn. mit
Bad , Gas , elektr. öicht, Koblen-
aufzug , großer verglaster Veranda
usw., per i . Tsu11 od. 1. Oktober jii
verm. Ltäh, das, Hochpart. r . 280

Erbacherstraße 3, 2, 5-Zim .°Wohn .,
d. Neuz. entspr ., p. 1. April zu vm.
Näh. Erbacherstr . 1, Part . l. 288

mbetin t̂tfk 6, 3, 5-Z.-W. B_295
Hellmündstraße 14 schone' ruh . Wöb" st

v. 5 Zimmern u. Zubeh. f. 750 Mk
_zu vernr. Näb. hstStiege hoch. ^604
Hermannsträße if  8 Ziminer "nebst

Zub. bis 1. April . P r . 600 M. 120
Herrngartenstraste 6 zwei herrschaftl.

5-Zimmer -Wohnungen mit allem
Komfort zu vermieten . Näheres
Herrngartenstraße 6, 2. Zwei kamst
Laden oder größere Bureaus per
1. Avril oder später zu verm. 12

Kaiser -Friedrich -Rlug 42, P ., schöne
b-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
auf 1. Avril 1908 zu verm. Näh.

_das , od. Erbacherstr . 4. 1 r.  4054
Kaiker-Kriekrich-Ring 46, Ast schöne

5-Zinimer -Wohnung in. reichlichem
_Zubehör per l ._ S).)riI zu p. 3869
Kaiser -Friedr .-Ning SO,' Part ., 3. Etst

schöne 5-Zim merwohnung tn. reichl.
Zubehör , Bad , Gas . elektr. Lickst,
auf 1. Ap ril . Näh. 1. St.  lks , 4840

Kaiser -Friedrich -Ring 82, 2. Etage,
schöne 5°Ziin .-Wohnung mit reich¬
lichem Zubeh., Bad . Ga § u. elektr.
Licht, auf 1. Avril zu vermieten.
Näh. Parterre links . _ __ 4196

Kavelleustrasre 12, 2. Etage , 5 Zim .st
Badezim . u. Znhebör , per 1. April
od. 1. Äuli . Rah . Bart , rechts. 81

Karlstrasie 26 große hübsche 5-Zim .-
Wohnung „nt Zubehör z. vm. 4390

Kärlstraße 41, Ecke Luxemburgstraße,
■3 St .. 5-Z.-W. auf- st April zu

_verm . Näh. bechE. Massing. 172
Kirchgasse 5, Neub-, sch. 5-Z.-Wohn.,

der Neuzeit entsprechend, m. reichl.
Zub.. st, ?lpril OS.  Näh , das. » 7270

Kirchgaffe 7,  2, '6-Z^ W. Apr. o. Aüki
Kirckigässe 19 5 Zim . u. Küche, auch

als Bureau . Näb . bei Krieg. 663
Kirchgaffe 26, 2, schöne 5-Zim .-Wohn.

per 1. Avril er. oder früher zu b.
^Näh . Buchhandlung , daselbst. 463
Zänggä'ffe 41, Eckc' Bärenstr ., i. Käufe

I . Hirsch Söhne , ist eine schöne
Frontsvibwobnung , 5 Z„ 2 Mans,,
v. 1. Avril zu Perm . Preis 750 Mk.

Lorelev-Ring 5 schöne 5-Zim.-Mohnst
per sofort od. später zu vermieten.

_Näh - Loreley-Ring Ich Parst _ 694-
Luxe " sneAr 7 a -Znn ^Wohn., 4249
Kr ritsttraße 23, 2, 5 gr. Zim., reichst

Zubehör , per 1. April zu vm. 4027

Michelsberg 15, 1. Stock, 5 Zimmer,
Bad u. Zubehör , p. 1. 4.  08 od. sp.,
passend für Arzt , Zahnarzt od. dgl.
Näheres daselbst od. Albrechtstr. 7.
Laden. Tel eph on 759. __ 656

Morivstratze 5, i r „ ist eine Wohn.,
bestehend aus 5 Zimmern , Küche,
з ,Mansarden , Keller u . sonst. Zub.,
auf 1. April zu verm. Näh. das.
и. Möhringstraße 13-_ _ _ 4380

Morivstrntzc ll 5-Zimrner -Wohuüng,
l . ,Stock, auf 1. April 1908 zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Rhein¬
straße 107, 1. Etage . 305

Moribstratze '37, Bel-Etääest hochelcgst
hergcrichtcte 5-Zim.-Wohnung , gr.
Balkon, Bad, elektr. Licht u. reichl.
Zubehör sofort zu verm. Näheres,

^Moritzstraße 37, Part .^ _ 4058
Neugaffe 9 (Eckhausj, 2 St ., elegant

ausgestattetc 5-Zim .-Wohnung per
!. April z. vm. Näh. daselbst. 3731

Niederwaldstraße 4, 3 Sch 5-Ziminer-
Wohnung , mit Bad , GaS. elektr.
Licht, auf 1. April zu vermieten.
Näheres Parterre rechts. _ 4385

Oranienstraße 11 5 Zst, Küche. 2 Kell.
_u . Maus , per April zu verm . 555
Orgistensiroße 24, 1, 5 Zim., Balkon,

Kü che, 2 Kell ., 2 Mans ., 1. Apr . 274
Oranienstraße 45, 1. öd. 2. Etg ., gr.

5-Z.-W. m. rchl. Zub. z. v.
Freit , u . Dienst . 10—12, 2—4.  451

Bhilippsbergstraße 25, Parterre , ' 5-
Zimmer -Wobnung mit Hausver-
waltung ab 1. April zu verm . 6014

Pbklipvsberastreße 25 5-Zim .-Wohn.
m. Zubehör , Bel-Etage , p. 1. April
zu ver-" iete !̂. A" znseb->n 11—1 u.
8—5 Uh r.  N . Mainzerftr .̂ 24^ 6014

WilippsLergstraße 33, 1. Et ., 5 Zim .,
Küche u. Zubehör auf 1. April zu
verm. Einzus . tägl . v. 11— 12 Ubr

_und 3—5 Uhr._ 199
Ecke Platter - u. Bandelstraße , Land-

bausauariier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim.-Wohnnngen m. Bad,
Erker , Balkon u. allein Zubeh. zu
v. Näh, das, o. Platterstr . 12. 4062

Raventhalerftraße 3 schöne 5-Zim .-
Wohnung m. r . Z., e. L., zu verm.
Näh- Parterre . _ 4388

Wei .nstraSe 43 oTZIinmer-Wohnung
mit allem Komfort , der Neuzeit
entsprechend, ioiort zu vermieten.

_Näh . Blumenladen daselbst.̂ 4063
Rüsinstraße 52, 1 St .stS Z. u. Zubeh.
.. .V, sof.  od sp. N.  das . Stb . P . 208
Rheinstraße 55, 1, schöne 5-Z.-Wohn.

mit Zub . p. 1. April . N.  das . ^558
Rheinstraßc 57, 1, 5 Zim ., neu hcrg.,

mit 2 Kammern und 2 Kellern , auf
1. April d. 96 an ruhige Familie
zu verm.^ Näb. das., 2 St . 476

Rbeinktraße 75, P „ Südseite , herrscht
Wohn., 5 Zim , u. Zub.. mit oder
ohne Garten , per 1. April zu Perm.
Näheres  im st Stock. _ 356

Meinsträße 82 schöne 5-Zim .-Wohn.
zu Perm Näbers 1. Etage .̂ 142

Nbeinstraße 101 sind S-Zim.-Wohn.
in der 1. u. 8. Etage mit Erker,
Balkon und reichl. Zubehör aus
1. April  1 908 zu  v m N äh. P . 4065

RÜdesheimerstraße 16, 1. Etage , mod.
5-Zimmer -Wohnung mit Zentral-

_Heiz ung ver 1. Avr il 1908._ 4305
RÜdesheimerstraße 29 eleg. 8-Km .»

Wohn., 1. u. 2. S t., zu verm. 3-833
Scharnhorststraße 12 5 sch. Zun . mit

Mdch.-K„ 1 Ms. bill. Näh. 1. Etg.
Acbekkelstraste2, st Et -, 5-Z.-W-, Bad,

Balk. k„  p . 1. April . Näh. 2.  Et .,
bei Reckmungsrat Schneider ._ 419

Scheffelstraße 6 5-Zim.-Wohn., eleg.
cmiter.. ans gleich zu vermieten.
Näh, Scheffelstraße, 4, Barst , 4067

Schenkenborfstraße 5 hochelegante 5-
Ztn-mer -Wohn. mit Zentralheiz -
Vakuum . Automobil -Garaae . auf

Ap ril 03 zu v. Näb. das. 11
Schöne Aussicht 22 weazugSh. herr¬

schaftliche 5-Zim.-Wohn. bis Juli,
ev. Oktober, zu vermieten . _

Schulbera 6 frdl . 5.Zim .»W. m. Zbh.
Näb. Schnlbera 8. Parterre .,^ , 87

Schwalbacherstraße 29. 3. 5 Z., Bad,
Balk. rc. p. 1. Avr. Näh . I^Sst 4362

Schwälbächerstraße 32. Gartenseite ',
8 Zimmer u. Zubehör zu Verna
Näheres bei Herrn Ullrich, Restau¬
rateur im ^Destendbof ._ F 465

Nebänvlätz 4. Lst'Et .. 5 ar . Zst Aalst
u, Zub. v. Avrilv.  Näh . Ba rt . 84

Seerobcnstraße 32 5-Zim .-Wohn., m.
Bad und reichl. Zubehör, per
1. April , 08 zu vermieten . , 442

Ecke Waterloo - und Eckernfördcstratze
sind schöne 5-Zim .-Wohn.. d. Neuz.

_entsprech .. p. f. o. sp. zu vm. 286
Weilftraße 3, 1. Et ., schöne-87Zimmer»

Wohnung Umstände halber p. sofort
_ober 1. April zu vermiete n.  207
Wilbelmstrabe 2», 2, 5 Zim. m. Bab.

Küche. 2 Mansarden , 2 Keller, gr.
Malkon und Zubehör gleich oder
später zu verm. Näh- Wilhelm-
llrafte 2kl, Laden rechts. _ 6003

Wilbelminenstraßc 1, unmittelbar a.
vord. Nerota !, schöne mod. 5-Zim .-
Wohnung mit reichst Zubehör auf
1. Juli 1008 oder früher zu verm.
Näh. Dopheimerstrgße 41, Bau-
Bur . Hildner . u. daselbst im Sout.
Bes. v. 11—! u. ,3-—5,Uhr ._ 4339

Zimmermann straffe 4, 1, schöne 5-Zst
Wohn., mit Balk., Bad u . reichst
Zubeh,, v. 1. Avril zu  verm . -443

Wohnung Emserstraße , 5 Zim . und
Zubehör , per 1. April zu verm.
Näh. durch I . u. C. Firmenicki-
Hellmundstraße 53. 538

6 Zimmer.
Adelpeidstraße 26 schöne 6-Zimmer-

Wohnung mit reichlichem Zubehör
zum 1. Avril 190lchzu,verni-_ 4215

Adelherdstraffe 48, 1. Et ., Ô immer.
große Veranda , Bad u. Zub., aus
1. April , ev. früher , zu vermieten.
Einzusehen 11— 1 und 3—5 Uhr.
Näh, daselbst o. Rheinstr.  56 . 2. 475

Ädelbeibstrk.tze 7W, 3 . sch. ß-Zirn.-W'.,
Bad , Balkon, f. 1800 Mk. z. p. 268

Adelheidstraße 76, 3, herrsch. 6 Zim.,
Küche, Bad , 8 Balkans usw. per
1. Äpril zu verm. Näh.Zßart.

Dämbachta , » (Villast i . Et ., herrsch.
6°Zim..Wohn., all . Komfort , reicht.
Zubeh., ab 15. Februar zu verm.
Näh. Geisbergstraße 4. b. E. Werz.
od. Dambaebtal 29. So ut.  4233

Dotzheimerstraße 47, Bel-Et ., 6 Zim .,
Erker , 2 Balkans , Bad , elektr. Licht,
2 Mans . u . 2 Keller, aus Wunsch a.
Auto-Schuppen, aus 1. April zu tun.
Näh. Rhe instraße 99, Part ._ 177

Maurers Gartenanlage , Eltviller-
strahc 19/21, hochh. 6-Z.-W.. 1. Et .,
mit r . Zub. u. all. Beoneml .. aus
sof. od. sp. zu vm. Näheres bei
fOri-mrev.  Miltel -Gartenh . _ F239

FrievnMärße 31, Ist herrsch. 6-Zim .»
W. tn.  all . Z. r 1. Apr. L̂ das. 6008

FriedriKstraße 33, Bdh. 3 St ., sechs
Zim.. 8 Mans ., Bad usw. p. 1. Avr.
zu vermi eten. _ 224

Friedrichstraffe 4K Ecke Kirchgasse,
3. Etage , elegante 6-Zimmerwohn.
nebst reichst Zubehör auf 1. April
1908 zu vermieten . . Gas u . elektr.
Lickst vorhanden . Näheres Wilhelm
Ga sser & Co ., 1.  Etage ._ 304

Goethestraffe 8 herrsch. Wohn., 1. St .,
6 ar . Zim., Balkon, Bad , Küche,
reichst Zubeh., k. Hth., auf 1. April.
Näb . daselbst Ba rt ._ _ _ 18t

Kais.-Friedr .-Ring 66, Part ., herrsch.
6-Zimmer -Wobnnng p. 1. Avril zu

_vermieten ._ Näheres 1. Stock. _
Kcriser-Frrebricki-Ring 74 ist die 2. od.

з . Etage , 6 Zimmer , Küche u. alles
reichliche, Zubehör , aus 1. Avril
zu vermieten . Näh. daselbst. ^391

Kaiser -Friedrich -Ning 88, 1. 6-Z.-W.
per 1. April zu v. Näh . P . l. 863

Kirckigässe 46, 2, 6 Zim., Bad , per
sofort oder 1. April zu vermieten.
Näh . 1. Stock  o d. Laden. 133

Kleiststrcche 18̂ leg. 6-Z.-Wohn. mit
2 Mans ., Mädckenz., Badez ., Gas
и. el. Lickt z. v. N. das. P . r . 577

Loreley-Mna 5 ' schöne 6-Zim .-Wohn.
auf sofort oder später zu verm.
Näh . Lorel eh-Ring 10. Bart ._ 695

Morinstraffe 41 6-Zim.-Wohn., 1. Et .,
mit reich!. Zubeb zu verm. 38 06

Mosbackerstr . o,  neben Älcxandrastr .-
Ecke, Etagenvilla , herrschaftl . 1. Et .,
6 Zim ., Frcmdenz ., Bad , Balk., Zu¬
behör, per Avril zu v. N. P . 488

Nik- lassträ §e 26, 1, 6 Zim . lneu her¬
gerichtet) per sofort oder später zu

__ vermieten . Näh. Hochpart. 8895
Meinstraße 58, 2, Wohnung v. sechs

Zimmern , Badezimmer , Balkon u.
reichl. Zubehör , Einricht , sür Gas
u. elektr. Licht, per 1. Avril zu ver¬
mieten . Besichtig, werktäglich von
11—12 UJ3- J . Näb- Sth . Pt . 56»

Weinstraße 66 Part .-Wohnung mit
6 Zim. u Zubeh. auf sof. od. svät-

vimNA . Rheinstr . 71. P . 4072
Rbei --9,-effe 61, 1. Etage , Herrschaft!.

Wohnung , 6 große Zimmer nebst
Zubehör , ballst, neu herger ., elektr.
Licht u. Gas , per sof. od. spät, zu
verm. Näheres ^Parterre . , 4073

Mein Krätze 62 Herrschaft!. Hochpart.-
Wohn., 6 Zim., resp. Salon usw.,

_p er Avril 1908 zu verm. _ 3604
Riidesheimerstraffe 7, Hockwant., 6 Z.,

Schrankzimmer , alle Beouemlich-
keiien, Garten , per sofort od. svät.
Näb. Schiersteincrstraße 4,1 . ^8540

RüdeSbeimerstraße 8, 1. St ., herrsch.
6-Z.-Wohn., elektr. Licht, GaS, drei
Balk ., z. 1. Apr , Be sch. 2. St.  581

Schenkendorsstraffe 5 hochelegante 6-
Zimmcr -Wohn., mit Zentralheiz .,
Vakuum , Automobil -Garage , evtl.
12 Zim., ans 1. April zu v. Näb-

, daselbst. , Pauly . _ 618
Schlickersträffe 14. 2, 6 Zim ., Küche.

Speise «, Bad , Balk., Ms., Kell.. p.
1. Avri l. Bei,  fe derz. N. das. Part.

Neubau Schwirlbäckerstraße 41 6-Z.-
Wobnung in der 3. Et . preis-
werp zu vermiete n,  500

Taunvsstrnste 31 ist eine 6-Zim.-W.,
der Neuz. entspr . einger ., in. reichst
Zub., p. 1. Avril 08 zu vm. Anzus.
0—11. Näh. 1 St ., b. Gries . 4368

TäunnSstraffc 33/35 ist die 2. Etage.
6 Zimmer . 1 Bad , 2 Mansarden.
Bersonen -Ankzug, elektr. Licht, per
1. April 1908 zu vermieten . Näh.
zu erfragen im Möbelladen. 573

Wälluferstraffe 13 schöne herrschaftl.
6 Zim .-Wohn., Erdgeschoß, auf

_1 . Avril zu vm. sZentralheiz .s 666
Wilbelminenstraffe 8 ist eine herrsch.

6-Zim .-Wohn.. neu herger .. 8. oder
8. Stock, ver sof. od. 1. Avril zu
verm . Näh. daselbst zwischen 10
und 12 und von 8—5 Uhr.

Kleine Wilhelmstraffe 5 und 7 ^ sind
Wohnungen von 6 Zimmern nebst
reichl. Zubehör zum 1. Avril zu v.
Näb. Kl. Wilhelmstraße 5. 2. 426

7 Zimmer.
Advlfstraffe I 7-Zimmerwohnung mit

Balkon u. reichl. Zubehör, auch ge¬
teilt , für Bureauzwecke p. 1. April
zu  Per m. Näh. E artenh . L 571

Adolfstraffe 4, 1. 'Titage , 7 Zimmer,
2 Balkoue und Zubehör , zu verm.

_N äh.  Nheinstraße 82., 2._ 4075
An der Ringkirche $,  8 , schöne7-Zimst

Wohnung mit Bad u . reich!. Zub.
v. 1. Avril zu verm. N. Part . 113

Billa Blcürichcrstraffe 31, frei u. in¬
mitten großem Gärten belegen,
Hochpart. inb . bcbeizt, Souterrain ),
7 hochherrschartlicheRäume , großer
Vorplatz. Küche. Bad , 2 Klosetts,
große Veranda mit Separattrepve
in den Garten , 2 Balkons , Garten-
bcnutzung, zu vermieten . Besichtig,
von 10' /* bis 12'/ * vormittags und
4' / * bis 6' /* Uhr nachmittags . An¬
zufragen im Kontor im Souterrain
des gleichen Hauses . iEingang
Neudorke rstraße 1.) _ _ 4182

Dambachta ! 31, Hochpart.,"herrschaftl.
Etage , 7 Zim . u. reichl. Zub.. per
1. April zu vm. Näh. das. od. GeiS-
bergstraße 4, bei C. Werz. 464

Dambachtal 18, Hochparterre , herrsL.
Etage , 7 Zim . u. Zub.. p. 1. April
zu^vermieten . Näh, dasel bst. 183

Villa Emserstraße 13, 1, Wohnung
von 7—8 Zim ., mit Zentralheiz . u.
all. Komf. per 1. April zu verin.
Näh. Part ., von 11 —1 Uhr ._ 861

Hallgarterstraße 8 schöne 7-Z.-Woknr.
mit Zubehör per 1. April zu ver-

_mieten, _ Näh. ^Parterre ._ 471
Jdsteinersträtze 3, ' 1, Billa , herrsch^

Wohn., 7 Z. u. Zbh., gr. Balk., gl.
_ od. sp ät , z. v. Näh . das. 2 S t. J4377
Kaiser -Friedr .-Ring 38, 1. od. 2. Etst

7 gr . Zimmer , reichl. Zub., 1. April
z. vm. Näh. 2. Et. Markloff . 8675

Kaissr -Friedrich -Ning 59 Hochherr-
schaftl. 3. Etage , 7 Zimmer , reich!.
Zubeh., Automobilraum , per kos.

_od . später zu verm . 4073
Karser-Friedrich -Ring 65 ist die hoch!

herrschaftl . eingerichtete Parterre¬
wohnung , 7 Zim ., 1 Garderobez . r>t.
Zentralheizung usw., auf 1. April
z. b. Näb. das. b- Hausmeiste r . 392

Kavellenstraffe 31 ist der 1. u. 2. Bist
entb. 7 Z Badez., Küche, Kan ist
z. p. Dambachtal 18. Werz . 407k!

Luisen straffe 22 Wohnung v. 7 Zsinst
Badez., Balkon rt. allem Zubehör
aus l . April zu verm . Näheres inr
Tapetengeschäft daselbst._ 3752

Mkvlasstraße 19, 2, schöne 7-ZtnstI
Wohnung mit allem Zubehör pru
1. Ap ril , ev. auch früh er, z. vm. Zgr)

RüdeZheimerstraße 3, 1. Etage,
8 Z. p. sof. od. spät. Näh. Part . r>d
Sonnenbergerstraße 45. 2.  38flä

Äiideshcimcrstraffe 32 hockmad. 7ÜÜZ.
Zim .-Wohn. Näb. b. Hausmeist, >v.

_od . Kais.-Friedr .-Ring ^43, P . r . 887
Skhiersteinerstraße 3, 3. Etg .stWohn'

von 7 Zimmern und reichlichem
Zub. per sof. od. sp., ebenda 2. Ez
auf 1. 4. 08 zu v. Näh . das. 408st

Herrschaftl . 7-Zimmer -Wohnung tyfTj
Bad u. allem Zubehör , eventr. niip
Garten , f. 1100 Mk. zu vermieten
Näh. im Tagbl --Berlag . 547

8 ZnKmev und Kwljr.
Kaiser -Friedrich -Ring 56 ist das dritt-

Obergeschoß, bestehend aus 8 Rim
Bad , Küche, 2 Mansarden , Kellern'
allen sonstigen Beauemlichkciten'
Gas - und elektr. Licht rc., zürn
1. April zu vermieten . Anzusehei-
an Wochentagen von 10—12 u. bnn

_8 —6  Hfir ._ Näh . Parte rre.  215
Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1, HZ .-BO
_ per 1. Avril zu v._ N. P. lks.' 3,34
Loreley-Ning 5 schöne 8-Zim .-WohstZ

auf sofort od. später zu verm. Nähst
_Loreleh -Ring 10, Pa rt . _ 69Q
Rhein straffe 82 schöne 8-Z,im.-WohstZ
_z u verm. Nä he res 1. Etage. ^ 143
Mdesbeimerstraße 16 Bel -ElaaO

herrschaftl . 10-Zimmer -Wohnun .>'
_mit Zentral b., p.  1 . Avr . 1908. 439,z
Schenkendorfstraße 5 hocheleg. ll -'^ stZ

Zädsn«nd Geschäft»»«»,«».
Adelheidstraße 46 Lager od. Bureau
_st ^Hos, ,ab 1. Avr. z. v. N. H. 1. 654
Adelheidstraße 55 Eckladen, neüst̂ H

verm ieten. _ _ 4082
Adle/srras-e" 28" 1 . rst Ladstn' nststc

2-Zim .-Wohn., sür Metzger, glei ^*
_oder später ziî vermieten ._
Adolfstraße 4, P . l., 3 Ziminer ^ lZ

Bureau zu vermieten . Näheres
Rbeinstraße  32 , 2^St . 43 41

Alvrechtstratze 41 schöner Laden^nssi
Wohnung zu ve rmiet en. 622

Bismarckring 6 Lager -, Werksrätteüstp
Bureauräume , mit Gas , Wasser u'
elektr. Licht versehen, zu vermieten'

_N äh. Bismarckring 6, Hochp._ 2S4
BlSmarüriiig 36 eine große fiefri

Werkstatt , auch als Lagcrrauin
vassend. per sof. od. später zu verin

_Nä h. Vdh. 1 St . rechts. 8 642»
Bleichsträffe 13 kl. Wcrkstütte, äistcĥA-
,_ Einstell , v. Möbeln geeignet, z. vrn'
Bleichstraße 24 gr . u. kst Werkst, zst^
Blücherplatz 4 ist ein gr . heller Laden

nebst gr. Ladenzimmer sof. ad. spät
zu vermieten . Näheres Blücher'

_platz 5, Hth. Part -, bei Hart mann
Blücherplatz 6, Ecke Aorkstr., grösser

Laden mit 2 Zim ., Küche u.
aus 1. Ap ril zu ve rm . B 240

Blücherstraffe 13 ist der Gckladen ustst
Rebenräumen , f. jed. Gesch. gecign
ev. 3- ZstW ohn.. zu vm. Näh. 1 st'

Blüch-r str.  20 tl. Helle Werkst.
BlÄcherstraffc 27, Laden in. 2-Zstffst^
_Bad usw. öcr .Jpf , od. spät ._ 4085
Blücherstraffe 27 Laden mit 2 Zinst

u. Zubehör zu vm. Ausk. 1 St . r '
od. :n* Lad. Albrechtstraße 7.  4195

Blücherstraste 36, 1 l ., Laden mit 24
Z.-W., f. j. G. p„ sof. 0. Apr. 64g

Blücherstraffe 42 gr . u. kl. Laden ans
gle ich od  später zu verm._ B77g

Blücherstraffe 44 2 gr . Bureaur.
verm. Näh. H1 ntcrh .^ 1 St . 43sg

Cliirenthalcrstraffe 6 gr) Laden chstsr
_Ladenz . auf sofort zu ve rm ._ 4337
Neubau Betz, Dotzheiinerstraße .>3'

schön. Laden ,n. Lodenz. od. S.,m’
_sof . ob. spät er._ Näh, das. _ 4087
Dotzheimerstr. 55, Neubau , sch. iiaiT

nt. Lager . Bureau , ev. mit Wahn'
usiv., zir verm. Näh, das.  40Zz

DötzlieimerstraffH5 gr . hell. Pistrst^
Raum f. Werkst, od. Lagerr ., cd. nst
Mir , u. Wohn., z. v. N. B. 1 l . 165

Dotzheimerstraße 62 Bureau zu vestst
_mieten . Näh . Piirt .̂ Iinks. _ zst-
Dotzheimerstr. 100 Werkst. FfS. 67g
Dotzheimerstraße 111 ar . Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt
_soiorf zu vermieten . 4039
Dotzheimerstr. 129 Lagerr . 0. Werkst

auf gl. od. kp., ev. mit Stallun .-,'
Dreiweidenstraffe 6, Part . r .. AtcliA

für Maler oder Bildhauer , oder
auch  für ander e Zwecke z. vm. logg

Druden st raffe 1 Laden mit ' WohnnnZ
auf 1. April zu vermieten . 4235



Nr . 69*

Drudenstr . 3 ti. Werkst, o. Lag. »775
Emserstraße 69 großer u. kl. Raum

als Werkstätte zu vermieten . 631
Zrbacherstraße 8 gr . Helle' Werkst. 79
^eldstraße 2 groß. hell. Laden mit

3-Z.-W. u. Zub . auf gl. od. später.
Näb . Feldstraße 6, 1. __ 3889

tzrankenstraße 15 Werkstätte, geeignet
für Spengler od. Tapezierer und
dergl. zu vm. Räh . das. I r . 4093

ßriedrichstraße 19 ein Souterrain
für Lagerraum oder Werkstatt
zu ver mieten ._ 4094

tz-riedrichstraße 36 größer Raum als
Magazm , Werkstatt usw. sofort
zu Vermietern_ _ 231

Frredrichstrnße 40, Ecke Kirchgaffe,
im Rückgebäude, sch- Heller Raum,
pass, für Kontor oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Nah. Wilh.
Gaff  er & g o., 1. Eta ge. _ 303

§rrcdrick>strafte 44 ein kleiner Saal,
ungefähr 86 gm, passend f. Bureau,
Lagerraum oder Werkstätte, aus
1. Äpril 1908 zu vermieten . Näh.
bei Heinrich Jung. - 4328
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FrGdrichstraße 44 ein Lagerraum , za.
48 <rn>, sofort oder ans 1. Äpril 08

_ zu verm. Näh, b. Heinr . Ju ng. 4329
ixriebrichstraße 44 Lagerr ., 66 Qm .,

event . auch 152 Omtr ., gleiche
Erde , zu v. N. b. H. Jung . ^ 83

Friedrich straße 44 kleine Werkstatt,
ungefähr 10 Cm ., a. 1. April 1908
5?a _öm. Näh^ b. Heinr . Jung . 4330

Ar.redrichstraße 45 eine Werkstatt auf
1.  J an . 19 08 z. lr Näh. Bä ck. ,4.096

Krtedrichstraße 47 Läden , pass, für
Putz gcsch. od. Bu reau s. o.  s p. 4307

Göbenstraßc 2 gr . belle Werkstatt aus
__ so fort oder  sVäter zu verm. B 1299
Göbenstraße 22, Neubau , sch. Laden

mit 2-Zim .-Wohnung p. 1. April 08
zu vermieten . Näh. das. u. Göben-
straffe 20. Dic lmann ._ B6284

Goldaallc 15 Lad en m.  Ladcn z. 312
Goldgassc 16 Läden und 3-Zimmer-

Wohnung zu vermiete n. 109
Laben Goldgasso Ib prcisw . zu verm.

Näh. I . Herrch en, Rödcrstratze 41.
Däfne -gaffe 11 sch. gr . Läden mit gr.

Keller z. 1. April od. früher zu v.
Hclci ien str. !>gr . u. klst Wkir.. Apr . 529
Hellinundstraße 37 8 Werkstätten zu
^vermieten . Näh. Vdh. 1. Stock. 4334
Hellmundsträße 56 Laden m. Piohn.
__ zu verm. Näh. daselbst 2 r . 4100
Hellmundsträße 56 kl. Läden , mit od.

ohne Wohnung , aus 1. Apr. zu ver¬
m ieten.  Näh . 2 St iegen rechts. 128

Aerderstraße 3 Laden mit 3-Z.-Wohri.
u . r - ichl. Zub.. paff, für jeb. Gesch.,
auch ohne Wohnung , auf 1. April
zu verm. Näh . Parterre . 352

Herderstraßc 9 Werkst, od. Lager -R.
Äerderstr 21  gr . 'Werkst, m. Lägest.
Herdrrstraße 25,25er !,'in:i. >>- 0 410
Her der str. 26 sch. Lad, m. W. 6 1324
Hochstätte Ib^ Neubaust Werkst, mit

2-Lim.-Wohn, per 1. 4. 08 zu verm.
Näh. daselbst Schreinerei.  377

Karlstraße 39 NrbeltSräume . Lager¬
räume per sofort oder später zuvermieten. Näheres Dotzhenncr-
straße 88, 3 links _̂ _ 403

Kellerstraße 22 Spezereiladen zu vm.
Näh. bei Löb. I^ St . rechts. _ _

Kredricherstraße 4 Läden mit oder
ohne Wohnung zu vermieten . Nah.
Kiedricherstraße 2, 1._ _ 3775

Kiedricherstr.' 9, Cckneubau, 2 Läden
mit Wohn. z. vm. Näh. das. 519

Krrchgüsie 5. Neubau , schön. Laden
m. Ladenzim. u. Lagerraum auf
1 Avril zu vm. Näh. das. 8  7260

KrstchUstffeÄst'klstWerkstatt z. V. 4103
Ueffrstr»ßst"23stst  e . Werkst)  z . v. 674
Lorelev-Ring 5 Läden mit Wohnung
"" vor sofort oder später zu verm.

Näb- L-'relev-Ring 10, Part . 509
Lorelev-Ring 10 zwei" 'Werkstätten

Lagerräume , Bierkeller p. 1. April
oder sofo rt zu vermieten ._ 4875

Lothringerstraße 5 Werkst., 54 Oni
groß, zu vermieten . 390

Lotbringerstrafte 5 2 Werkstätten mit
Lagerr aum billig zu ve rm . „ 446

Mauergasse "19' Laden und Läden¬
zimmer umständehalb , unter Preis
<650 Mk.i zu vermieten . _

MaurraaUe 21 Läden m. Ladenzim.
Oer sofort oder sväter zu vermiet.
Näh. im Metzgerladen.

Nerostraße 21 Werkstatt zu vm.  339
Niederwaldstraße 6 Laden mit od.

ohne 2-Zimmer -Wohn. zu verm.
^Näh ^ daselbst Part . r . 4202
Niederwaldstraße 8 Werkst, u . verschst
_Räume s. Bureau od. Lagerraum.
Oranienstraße 14, Vth. Kontor, "zwei

große Lagerräume per sofort oder
^später zu vermieten . 4108
Oranienstraße 35 großeHd kleine

Werkstätten zu vermieten . _
Rauenthalerstraße 14 und Eltviller-

straße 4 3 Part .-Räume , Werkstatt
o. Lagerr . u. Flaschenbiers . 4173

Rheingauerstraße 3, Werkstätten und
Lagerräume f. ruh . Betr ., event.
mit W. p.eApr. Näh. Baubureau,

_ £>of rechts,_ 438
Rheingauerstraße 14 Werkstatte und

Lagerr ., ga nz od. get eilt . 1! 6430
Rheinstratze 26, Stmchhelle^ Mireau-

Räume , 2 Part .-Zimmer , Zubeh ..
event. auch Lagerräume . Näh.

_Gartenhaus 1 tz,t. rechts. _ 652
Weinstraße 38 ist der Stb ., best, aus

3 Kellern, Erd - u . Obergesch., nebst
Terrasse nt. Zentralst .,Gas u. elektr.
Bel ., für Geschäftsbetrieb zu verm.
Im Hause Weinkeller von zirka
40 St . frei . Näheres Bureau Lion,
Friedrich stra ffe 11. ^_ 612

Rö derstratzc 21, 2, Ecklad, z. v. 4111
Wob er st raste 22, Neubau , Werkstatt e,

zirka 54 Omtr ., mit Lagerraum,
eventuell für Bureau , auch für
Auto-Garage geeignet, mit oder
ohne Wohnung per 1. April
zu v. N. daf.__o.JBe ilstr. 6, P . 590

Einige Werkstätten und Lagerräume
billig zu verm. Näh. Phinppsberg-

_straße 16, P art , links . 4126
Laden mit Zimmer u. Nebenraum

(sehr f. Bureau geeignet) zu verm.
Näh. Niederw al dstr. 4,  P . r . 4125

'Photogr.- od. Mäleratel . mWiltebenr.
_z u v. N. Kirchga sse 54, P ._ 4124
Schöne Läden, für iedes"Teschaft ge¬

eignet , billig zu vermieten . Nah.
Rheinstr a«-e 82, 1. Etage ._ 489

Laden nebst Ladenzimmer p. 1. April
z. vm. Taun us straffc 47,  1 . 202

Werkstatt u. Kellerräunre zu verin.
_Walramstraß e 31, b) Schm idt . 643
Laden sofort zu vermieten EckchMellt
__ritzstr aße und He llmundst raße.
Ein "schöner Laden, eignet sich für

Haushalts -Artikel od. Installation,
sofort zu vermieten . Wörihstr . 11,

^Parterre ._ 4222
Gr . 'Werkstätte mit Hof- u. Lagerr .,

worin seit Jahren Drahtflemterer
be tr . w. Zinffer, Norkstr. 29, P . r.

Gutgeh . Bäckerei mit Läden, Wohn,
u. «gubehör sofort od. später zu v-r-
mieten . Näheres bei PH. Müller,
Roonstraffe 9, 1.  4128

Römerberg 23 kl. Werkstatt per sofort
zu vermieten . Näh. bei Adolf
Tröster , Kellerstraße 18, Part . _

Nüdeshcim erste aste 27 eine Werkstatt
mit 2-Zirnmer -Wohnung sofort zu
vermieten . Näh,  das . Pari ._ 4379

Rüdesheimerstraße 32 schöne große
Werkstatt mit und ohne Wohnung

_zu vermieten . _ _ _ 388
Rüdesheimerstr . 38 Werkst, m. L.-R .,

a.  einz ., ev. m. 8-Z.-W. s.  o ,̂sp. bist,
Saalgasse 10 Werkstätte od. Lagerr.

per 1. April zu verm ieten . 278
Schönbergstrastc a.  d . Dotzbeimrrstr .,

N. Babnhos, Werkst, mit Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od. get.,
für seden Betr . geeig, (Gaseinf, ),
in äußerst bequemer Verbindung
zu einander , fof. zu verm. Näh.
b. Hausverw . E. V., oder Banbur.

. . Göbenstra ße 18. _ B 540
Schnlbera 21 gr . Lagerr . ll. v.  8776
Schnlberq 2"5 Werkstätte mit Lager¬

raum , sowie großer Kartvsfelkellcr
__ zu vermiete n. _ 4113
SÄwlllbacherstr . 2 sind 2-Parterre-

Räume für Bureau geeignet, auf
l t April zu v.  Näh . i.  Ecklad._ 413

Großer "schöner Laden Schwalbachcr-
sträße 3 (an der Luisenstraße und
DoMeimerstraße ) billig zu verm
Näb. 1 Tr ._ 4114

Schtvalbachcrstraße 30, Gartenseite,
gr . Laden , ev. auch für Bureau od.
Lagerraum geeignet, zu vermieten.
Näh . bei Herrn Ullrich, Nestau-
ratcnr im Westen bhof._ I 465

Schwalbacherstraste 30 sch. ©guter .»
Räume , für Werkstätte od. Lager¬
raum geeianet , zu verm . Nahereo
bei Herrn 'Ullrich, Restaurateur rm
Westendhof. _̂ £ 4.®

M- Schwalbachersträße 10, 1, ein gr.
Heller Arbeitsraum mit L-Zim .-W-
auf fof- od. sväter zu verm. Nah.
Katser -Kriedrich Ring 31, P . 301

Waldstratze 90 ein Laden mit Wohn..
2 Keller, nächst. Laden a. Kascrnen-
neubau , gl. od. spät, zu verm. Nah.
das. 1 o.  B leichstr. 27. B. i. 4322

An Hauvtstroste ist ein schöner Laden
m. 2 gr . Schaufenstern f. 3000 Mk.
z. v. Off , u.  C . 206 an d. T agbl.-P.

Läden in Dotzheim mit drei großen
Schaufenstern p. 1. April billig zu
verm. Näh. D. Salm , Dotzheim.

Nisten smSs Häuser.
Amselberg 3, am Kurpark , Villa zu

vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Adolfstraße 3, 1 St.

Villa Mäinzcrstr . 20 v. 1. 7. z. vm. o.
z. ve rk. Näh. Ad olfstraße 3. 1. Et,

Eine B-lla. vollst.' der Neiiz. entspr ..
in best. Kurl ., mit Stau . sof. od.
spät, zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser , Schutzenhofstr.  11 . 4129

Molknuugen ohne Zirnmrr-
Angabe.

Aarstratze 29 W. m. gr . Gart . u . ev
Stall . N. Adelheidstw 44,_P . 680

Oranienstraste 27 Dach-Wohn. sofort
zu verm._ Näh . Laden._ 4130

Philippsbergcrsträstc 25, Bel-Etage
ab 1. April 08 zu verm. Anzusehen
vorm . 11—1, nachm. 3—5 Uhr.

_Näh ._Mainze rstraß ^ 2-U_ 486
Phtlippsbergsträße 31 sch. gr . Fr'sp. p.

1. April zu vm. Nah. 1 rechts. 432
Plattcrstraße ' gcĥ Alleeseite, , ist der

1. Stock, ganz od. geteilt , sow. eine
' ssrontsp.-Wohn. au f 1. April.  692

slönierbero 6 knDachlo . a. gl. m_Avr.
Scharnhorststraße _ 32 Frsp . ' an r. 2.
Weilstraße 13" kl. ^ rtsp .-Wohn. 490

Frredrichstraße 47, Zentral -Speiseh .,
1. Stock, möbl. Zim . zu vermiete n.

Friedrichstratze 50 m. Z. m. u , o. P .
Geisberqstr . 18, 1, Schm idt , g. in. Z.
Go ethestratze 22 1 sch, mbl. Ziin . z. v.
Hesenenltr . 11. B. \  e . rl . Arb. Schl'.
Sel enenstr. 12, 2, m. Z. m. P . U1851
.'pelcnctiütafsc 24, 2 r ., mbl 'Mm.  z . v.
Selenenstraße 2S. L eins, m. Z. so f.
Helencnstraße 26, 2, mbl. Z. m. g. P.
Hessinii:>dsirnße j  5, P,,_m.J .jrt . 2 B.
'Hellmundsträße 30, 2, 2 nt. Z. wf.
Hellm un dsträße 56,  1 I., e. A. sch. Log.
Herderstr . l " l . Et ., l. Balk.-Z., K.Ä,
Herderstra ße 6 möbl. Maus , zu vm.
Herder straße 27, 8 t , sch. m. Mans.
HsrdeLst rlr He 27, 3 I., itiBtTlRini. z. b.
Hermannstraße 16, P. , mö bl. Di ans.
Hermannftraßc 21, 3 r., in. Z.  billig.
Äabnitraße 7. Gth . 1, m. Z., 1b Mk.
Jahnstraße _10,_ P, , f. möbl . Z. z. v.
J ahnstr . 11, 3, mbll Z„ sep. E.. sof.
Jahnstraße 25. 2 r ., gut möbl. Zim.
Jabnstraße 36, 2 r .. schön möbl. Zim.
Kaiser -Friedrich -Ring 60 m. Wohn-

u. Schlasz ., mit u . ohne Pension.
Auf Wunsch auch einzeln . N. 1 lk s.

Karlstraße 4, 2, frdl . mbl . Z. s. o. sp.
Knrlstr . 27. P. , mbl . Z., 25 M. ni. K.

Bleichstraße 14 gr . Helle Mans , zu v.
Doblieimerstr . 62 ll .st. Nah. P . iks. ^
Heienenstraß e 22 heizb. Mali s, zu v.
.'V !!nun dstra ße 15 leere Mans . z. vm.
Hellmundstr äße 19, 8, sep. Z. per Apr,
Herder str. 1, 1. Et ., l. Balk.-Z., K.-B,
Herderstraße__l, __l,_ leere Mansarde .
Herderstraßc 9 Mans . . zu ver m,
He rberstra ße 25 2 sch, l. Z. aäd.  D.
Hermannstraße 26, 1, leere llllansardc.
Jahnstraße f7 _schönes Frontsv .-Zim.
Kaiser -Friedr .-Ning 2, Hth., l. Zim,
Marktstratze 23j Jchöne _hzS7"Dis j,
Moritzstraßc 9, 1, 2—3 Mansarden

an ruhige Leute zu vermiete n . ^

Karlstratze 37, 1, eleg. möbl. Zim . m.
s. a. P .. 65 Mk.. Balk., Klavrer ben.

Karlstratze 39. Bart , l ., eins,  m . Zim.
Karlstraße 44, Part , l., möbl. Zim.

mit Frühstück, für 25 Mk. zu vm.
Kellerstraße 5,  2 . St ., schon möbl.

Zimmer mit od er ohne Pension ._
Kirchgasse 19", 1, ein auch zwei eleg.

Zimmer zu vermieten ._ _
Kisch "äffe 19, 2, sch, mbl. Z. sos. I . v.
Knausstraße 1. 2 I., schon m. Z. sof.
Luisenstra ße 18, 17 gut mlZimmer.

Marktstratze 21, 2 _l.,_g. möbllH . z. vi
Mauritinsstratze 3, 2 stchfein mobl. Z.

mit Pension zu vermieten .
Manritiussträße 7, 3 r. , möbl. Zim.
Michelsber g 11, 8, m.  Zim . zu vm.
Michelsberg 12, 2, fr.  mbl . Zim . z. v.
Moritzstratze 11, 2. möbl . Wohn- und

Schlafzim . mit Klavier zu ver m.
Morivstratze 15, 1 r ., 2 eleg. möbl.

Zim ., zus. od. get r. , sofort zu vm.

Nevqergalse 2. Ecke Marktstr ., Laden
per 1. Oktober zu vermieten . Rah.
Metzgergaffe 15, Schuhgeschäft. 3387

Mevaergaffe 2, Ecke Matttstraße.
Laden zu vermieten . Nah. Metzger-
gasse 15, Laden. . 3646

chi ■ergaffejtz jaden , ev. m. Wah n.
Niengrrgäffe 31 "Werkstätte mit W.

zu vermiet en. Näh. Laden._ _
MichelK-rä 1, 1, sind" die von der

Bers.-Ges. Viktoria den. 4 Räume
ab 1. Avril zu verm., evtl, monat-
weise. Näheres bet Port , Rhein¬
straße 60 a. u . Schwank, Kaiser-
Friedrich -Ring _73,_S oui ._ 681.

Klchetsbcra 6, an der Langgaffe, gr.
Laden mit Eritresol u. Sousol . im
ganze'.r ea. 800 Omtr . Fläche, f̂ür
i . Juli zu verm. Näheres Kirch-

_ ga ffe 54, Pa rterre ._ _ 39
Moril- stratze 34 ein  geraum . Laden.
Morivstraße 41 zwei Part .-Räume.

als Bureau geeignet. Eingang vom
Hofe. ev. mit Kellerräumlichkeiten,
der sof. od. spät, zu verm.  410k

Morivstraße 45, Nähe des Hauptbahn¬
boss, schöne geräumige Läden, auch
für Bureauzwecke geeignet, per
sofort, event. auch später , zu
verm.  Näh . ' das. 1. Eta ge. 4106

Nettelbeckstraße 5 eine Werkstätte.
48 Qm ., ein Lagerraum , 55 Qm .,
mit ob. o. Wohn, auf 1. Apr.  B1207

Nettelbeckstraße 6 'Werkstätt.e, Lager¬
räume n. Jagerkeller in seder
6)röße sofort zu vermi eten. 4107

Nektelbeckstratze 14 Lagerraum "tnü
Bureaur ., ev . auch  aet r ., zu Perm.

Nctrell-ecksträtze 16 schöner Eckladen
al . od. später zu vermieten . Siäh.
1. Stock linkL 4108

Sedanplät , 4 Helle Werkst., 56 Omtr .,
mich als Lagerraum  zu vm._ 4115

Seeräbeustrnfte "13 ar'. "Werkstätten in.
WaffcrI . n. gr . Keller, für jeden
groß. Betrieb vastend, auch geteilt,
zu vm. Näh . Vdh.  Bart . r . B 707

Seerööensträtze 33 " »rl "Werkst, od.
Lagerraimi lHoseinbau ) sof. oder
sväter . Breis 350 _ 4116

Steingasse 13 eine schöne helle Werk-
stätte , ca. 60 Omtr . groß,., mit
Glashalle , an ein ruh . Geschalt v.
1. Avril zu vermieten . Näh. bei
H. Dörrböfer . 1 re chts. _27

Taunusstraßc 55 schöne groß. Laden
auf Avril preisw . Näh. 3. Et . 6»2

Waserl -wstraße 3 Werkstatt u. Lachr-
Naum zu  vermieten ._ __ 3362

Neilstraße 6 Werkstätte mit Lager¬
raum , ev. Lagerhalle , an rnhiaes
Geschäft, »iit oder ohne 4-Z.-W.
per l 1. Avril zu, v. N. Bart . 591

Wcihendrirgstraße 19 schöner großer
Laden , auch geteilt , per sos. oder
sväter zu 'v̂ ,Näh . ttFttr . L .1472

Wellrii,straße 27 Laben , für jedes
Geschäft geeignet , evê itl . rruch fuc
Bäckerei, mit od. ohne Wohnung p.
I . Avril zu vm. Näh. 1 I. _ 59o

Wörihstraßc 20 Läden m. Einr ., m.
u. o. W., P. April . Näh . chSt . 276

Uorkstrlltze6 heller Part .-R ., 50 Qm .,
für jeden Zweck geeignet, sofort zu
vermieten . Uorkstratze 2,Zl ._ 193

Rorkstraße 7 kleine Werkst. fret7B613
NBÜN Üfflg- 8 sch, h. Wer kstätteW11245
Avrkstratze 22 sch. Helle Werkst. 81767
Zieteiiriiig 7, neven der Schute,
_schöner Laden zu Perm. 3 6500
In dem Hanse Zietenriug 18 ist eine

schöne helle Werkstätte sehr preis¬
wert zu vermieten . Näheres da-
selbst, bei Lotz._ 4122

Werkst, mit Bureau , za. 40 Omtr.
groß, billig ztl verm . Näh. Dotz-
heim erstraße 109, Vdh. 1. _533

Große Helle Werkstatt « mit großem
Hosraum und gedecktem Hopschuvv.
per 1. April 08 zu verm., ev. früh.
Näh. Franke nstraße 7, Part ._ B60

SÄ . Lade» mit ?-Z.-'Wohn., s. jede
Br . pass., Bäckerei vorges., mit od.
ohne Werkst., Stall , oder Flaschen-
bierk._ Näh. Klei st str. 15, P . 578

WerkWtten , Logerräüme , a. Bureau,
ganz oder geteilt , zum 1. April
zu vermieten . Näh. Niederwald¬
straße 6, Part , recht s.  31

W . Laden o. 2-Z..-Wähn . m. Werkst.,
für ruh . Geschäft, auch mit Haus^
Verwaltung, zu vermieten . Näh.
Rhetustraßo 99, Parterre , 416

Wilhelmlnenstratze 37, Villa , ist die
srciindliche unterkellerte Tieppart .-
Wohn . an ruh . best. Leute per sof.
oder später zu verm. N. Taunus-

^ straße 55, 4, bei Cron ._ 693
Witt rtlistra ße 11, Lad., Frtsv .-W. sos.
Msvtrorto Zimmer , WcknsarÄen

ctr.
Adelhrtdstratzß 21, Gth ., eleg. einger.

Zimmer , evtl , mit Salon , zu verm.
Adlerstratze 5, 3 r ., möbl. Zim. z. vm.
Adler straße 32, P, , schone Sch läfst, fr,
Adlerstratze 49, Hth. 2 r ., m. Z. billl
Albrechtstroße 8, 2, gut möb'lchSchlaf-
_uiib Wohnzimmer zu vermieten .̂ ,
Albrecktitr. 23,"1, hübsch möbl. Wohn-

u. Schlafzim . an Hess. Herrn zu v.
Äsürechtstraße SG, T,  a . m."Z" m. 1

od̂ 8 B. Das .stw Mans . zu verm;
N'lbrechtsträße 39̂ 1, möbl.,Z . Zn v.
ÄrnÄsträ tze 3. P ., m. Z im., zu, verm.
Bertr am str. 14, 1 r.. rn. Zim. L1823
Berträmstratze 14, 3 l., sch, mvl..Z.  8.
» «rtE .strl 'E Mb. .« .. r ., m.Z., Um.
Bismarckring 31 schön mbl. Zim . mit

setz. Eing . sti verm ._ Kuhn . B927
Bismarckring " 32,' 1 l .Zgut mobl sep.

Zim . an jüngm Herrri zrstv. l>1577
Brsmarckring 40, 1"r .. möbl. Zimmer

si . Etage) mit Balkon. ->r Lu. ^ 1096
Bleichstraße 2, '3 lä"'g'r ."gut möbliert".

Vorderz .. 1 o. 2 B.. a. arnt . Fritul.

Moritzstraße 18 qete ilteheizb . Mans.
Deanienstratze 54, MtbZ LZZim. fast

od. 1. Avril z. vm. Näh. Vdh. P . I-
Riehlstratze 20j 1 r., f. helzSI Mänst
Röme rberg 2 gr . leerä Zim . zu  verm.
Römertar 3, 2, 2 leere Zim., KlofWu.

Abfchl., p. 1. 4. 08. Ä. F r ise ur lad.
Schachtstraße 11 lTDier sof. ü 1325
Scharnhorstsirnße "27 Nnzelzimmest

Part ., mit Koch- u . Waffereinrichr .,
p. sof. zu verm. Näh. Schühenstr . 1
od. Aorkstraße 5. Hartmann. _
ckslcrstelnerstraße 6 gw hcizb. -hff.

Sckwatbacherstr.. 27 leere heizb. Man¬
sarden ans sofort oder spater z. vm,

Seero benstr. 2. 1. heizb. Mans . 8186L
SceroSensträße 30, Hochp., llRanme

zum Möbeleinstell . Zu vm. 81678
Steinaaffe 21 heizb. st Ma ns.-Zim.
Taunusstraße 25 schigr . Frontsp .-Z.

Mst zu vm. Nah."das. Drogerie.
Walramstraße 30 gr . heizb. Mans . fr,
Weilstras.e lö hzb. Msd. m. W. SU v,
Weilsiraße 19 heizbare Manstzipvm.
Weißenburgstraße 2 kleine Msd. bilst

zu ve rm. Näh. Part , r . 21684
Wellritzstraße 30 Wans ^Zim . »1660
Wellriststraße 51. 1 l.. gr . l . ZiH "3,

Moripstraße 21, 1, sch. mbl. iSTlm,
20 u. 30 M-, Frühst ., f. Daucrmiet.

Moritrstraß e 22, 2, s. möKie rte Zim.
Msribstraß 'e 47, Mtb.  2, r ., mbst Zim.
MoriOstraße 52, 1,. erhalten lg- Leute

Kost u . Logis, die Woche f. 12 Mk.
Reröstraßel3 . 3, eins. mö blTässim. bill.
M 'kolasstraße 30, 1 r ., möAstZim . m.

8 Betten an anst. Dam e zu verm.
Oranienstraße " 6, 2. St . r „ schon

tn ööl." Zim mer Mott M verm.__
Qroiiientträße 23. Part ., gut m. Zim .
Oranienstraße 23, Mtlb . 1 l., e. m. Z.
Öraiiienstraße 27," 1 r .. gr . gut möbl.

Zim. mit ! o. 2̂ Betten los,  zu vm.
Oranienstraße "38. 2, 1—3 gut möb,..

Zim. an . best. Herrn od. D ame z. v.
Oranlensir . 42, H. 3 r ., möblDZiin.
Or ani enstr. 51, P „ sK, m.L ., sep. E,
Bbitivvsherastraße 28, P . I-, sch, m. Z.
Rauenthalerstraße 6, 2, b. Führer , ein

schön möblie rtes Zim.  bill ^ ll I7a8
RMnitraße "15 out mööst Karl,

Zimmer , inonatl . 10 Mk._ 6400
Riseinsträße^58,h2. mbl, Zim. sofort)
Rbeinsträßc 72, Kart ., schon mobl.

Zimmer , evtl. Pension ._
Rdeinstraße 83, 1, zwei mö bl. Zim.
RleOlstr. 6) H. P .cherh)  Arb . sch. Log.
Nödersträß -" 19,"i r), "frdst in. Mans,
Mmerberg 23, P . lstnns.  wostl . Zim
»itMeri -era SV. 2 r ., inbl . Z. siS'Mk .st Oranienstraße 35 Stallung zu verm,
Saalgaffe 38, 1, gut möbl. Zim . mit Röberstraße 22," Neubau , Flaschend.-

KüchenbenuiZung bi llig zu berm.  Keller , mit ober ohne Wohn., per
Scharnhorststr . "17, 3 L, g. m. Z. bist. 1. April zu vermieten . Näh. das,— . ■- ' " ’ •- oder Meilstraße 6, Parterr e. o89

Sckiarnhorslstraße 28, P -, Keller od.
Lagerräume mit Schrotgang , Gas.
Wasser, ev. rn. Wohn. u. Stallung.

_ ganz ob; getei lt zu verm . L 7402

Westendstraße 19, 1, gr . lee res Z.  z . v.
Westendstr aße 21 sr dl. l . Zim. .61522
Wörtkistraße 11, Laden72hzb . Ms. s.
Zimmermannstraße 9 2 leere Zim.

m. Balk., Abschl. für sich. N.  P . r.
Einzelne Dame wünscht von einer

schönen 5-Zim .-Wohn. 2 leere Zrm.
an eine Dame ans 1. Aprtt abzng.
N. Schie rtteinerstr . 12, V. P . r . 536

NDl . Mans . m. o. o. Mob. zu verm«
Wörthstratze 16, Laden.

Nemtson, Mallungen etc.
Adelhe idstr. 83 guter We inkeller . 4131
Ädlerst'rätze 33" Bierkeller mit 2-Zim .-

Wohn. auf 1. Avril zu ve rm . 523
Blücherstraße 17 gr. "Weinkeller zü

vcrrn. ^ Rälst Part .^rechts. _ 4132
Blücherstratze 44 "ist" ein schöner gr.

Bierkeller zu v. N. Hth. 1._ 4318
Dotzheimerstr. 86 Lagerst, 170 Om ..
. m. Laaer - u . Backr. r. Erdg . 6 6491
Dotzheimerstr, 100 FIschb.-K. b. 669
Eltvillerstr . 9 Lager !, z. v. N. L. Kl4o0
Hallaarterstraße 8 Stallung für sechs

Pferde , Remise u. Futterraum , per
_1 . Apri l zu verm. Näh. P ar t . 469
Hellmundsträße 56 schöner Bierkellsr

mit geschlosst Schwenkraum , ev. m.
, Wohn .,,p . ±.  Avril . Näh. 2 r . 212
Kirchgasse"60 KeLcrraum , za. 50 qm

groß, auch für Weink. geeignet, tri
der Mitte d. Stadt , sof. z. verm.
Näh. Walkmnhlftraße 4. P . 4280

Körncrstraße 5 schöne Zagerkeller
sof. zu^vestm._ Näh. 1. Et . r ._ 264

Lehrsträße "1 40 gl Mtr . Hofkeller sof.
Michelsberg 28 Stall . wiT Zub. zu v,
Moritzstraße 9 schöner trock. Lagerk.

170^O-ntr . gr ., per, sos. zu  v . 602
Moritz st raffe 32 Wein keller z. v. 4301
Nettclbeckstraße 12ZH ) Stälst für

2 Pf ., Rem . u. Futterraum , 61854
Rettelbeckstr. 12, i st , Flaschcnbierkell)
Oiäniensträße 35 Stallung zu verm.

Bi eich straße 15a, 3, m. Z. m. 2 Beist
Bleichstr. 23,  3 r .) m. Z it nst^ IWZ
Bleichstraße^24^ P ., in. Zim . Hl6 84
Bleichstraße 43 möbl. Frontsp .-Zim .,

Woche 8.50, z. vm. Nah. Zigarren !.
Blisch erstr) 8. I r ., sch, m. Z.. 1—2 B.
Blücherstraße 10, 8 r .. möblT̂ immer

qu tocrrvT., eO. tritt Pe nstott . I>11 -1-4
Blücherst"raße""12, P „ m. Zim . H1862

28^ ^ v\. Sitrt . 5. d. Bl010
Mü che rstraße ' 38, Bdh^ mFZ ^ än Frl.
Wlowstr . 9," 2 L g. m. Z. »1636
Ca stell straße 10, P ., möbl. Zim . z. v,
Ciarenlb alersträße 6 mbl ,̂Manff^ z. v.
Et gr eu thalerftratze 8, Sb. , 2 r ., m. 8,
Dambachtal 5 sein möbl. Zim . zu

verm., inon atl . 20 Mk. Alerr.
Dambachtal 5 m.  Ma ns. frei . Alexi.
Dotzheimerstraße 10, 2, gut m. Zim .
Dotzheimerstraße 12 2 m. P .-Z,^ of,
Do tzhc im er strafte 62, 3 r ., a. m. Z.
Dotzheimerstraße 74, 2,  Weimer , gut

möbl. Zim mer sehr billig zu vernn
Dreiweidenstraße 7, B., s. m. Wohn-

u. Schlafz im . mit S chreibt. » 1770
Drudenstroße 7, 2 r .. sch, möbl. Zim.

5rfmlbern  11 , mlck. Zim., ev." Klav.
Schulaaffe 7"F^ r ., mobl. Zimmer,

glich Mi t Klavier , zn ve r miete n.
Sibwa lbacherstratze 11» 1, 2 m. Msd,
st -rloostrrffr 65. 1. ich. m. Z. (I5i.
K"lst" SchNiälbachcrstr"."7 S chlafstellen.
Sedanstratze "10," H. 2, m.  Z . zum 16,
Seerobenstraße 1, 2, nt. Z. bill. »983
Seerobenstpst lst ' H-̂ 2 l ., mstZ . » 1643
Stiftstratze 25, Frontsp eins mokn.

"trntner rtrt vn?r mm. v̂tl . uni - ?>. v.

Drndenftratze 7» -ist, .2 1., e. möbst Z)
Ellenbrg eng affe 15, 2 l-, mbl. Z. z.  v.
Elisadeihenstraßs 10, MH. P -, gut m.

Z. frei mit 2 u. 1 JSeti m. u. o. P.
Wvttlerstraße 9, 8 L , un gen. Z.,frci.
Ernser stra ße ZO/ Tth . 1,, m. sep. Zim .
Faulbrunnenstr . sep.  möbl . ,Z.
Frankenstraßc 14, 2, Ich. m7"Z780 1765
Friedrichstraße 12, Mtlb . 2■■ L, m. &
Friedrichstraße 29, 3, m.  Z . m. Kost.
Frledrichstr . 33.  2 r .. 1—2 Jß.  6449
Ftiedrlckn'traße 35,"V. 3, ein mbst &•
Friedrtckstr . 43, .2, w . Z. rn- ü. o. P.

. i ' ‘ •1\ UU I-> ». ■> . i i , . ' *• *-•■ ■ ' I•
Weilsiratze14 , Gth .F! rnübL Htm.
WaÜufer straße 0, H. 2,  möbl . Z. fr.
Walramstraße 22, 1, mb'lstZim . sof.
W-llritzstr. 1. S . B), möbst Zim z. v.

das. 1 Schlafstelle. 2.50  p . W. » 1810
Wttlritzsiraßc 20, H. 1, sch.  Z ._» 1311
Weüritzstr . 43. 2, a. m.'Z ., 18 M7411037
Westendstraße 8, i , gut mbl . Zim . b.
Westendstr. 137 >H. P . I., m. _^
Westendstr. 50". Gth 2 t ., ich, nt. Z. b.
Wcstendstratze 28, Pst, m. Zim ., mtt

oder ohne Pension zu vermieten . ,
Wn'ribstraffe 8, i,  m bl. Z. m. 2 Bett.
WArtist raste 11, Laden, separ. möbl.

Limmer mit Ba lkon sofort z. verm.
Schön mobl. Zim . Zu verm) Näh.

Rüdesheimerstr . 38. Part . » 178«
Balkon,timst g. wöbst f. 26 Mt . mit

Frühst . Schar nhorststr.  15 , 1 r.
Nähe des Bahnhofs ist rn hcrrschafti.

Hause ein mit möbliertes Zimmer
vermieten . Zu erfr . Schefsel-zu

straffe 8, 4. 64 36
Nnst. Frä '.' lstffrh. hübsch mbl. Zim . m.

voller Pens . (mH. 45 Mk.j Blücher-
straffe, Vdh. Näh. Tas l̂ .-Verl . »8

Aeere Zimmer ur.v W-. rr reden etr.

Abelheidstraße 21, Gth ., schöne große
_l . Mansarde zu vermie ten. _
Ädlerstr) 16» iev. st Zst gl . o. spät . 6Ü9
Adlc'rftraße 62 lTZrm . u. Mans . zn,v.
Adlerstr afte 53 1 Zrm. znm 1. März .
WsmerHring 26, P . l)', leer . 8". z. v.
B 'Lrnarckriiig 26, Pst Ist Mans . zu v.

Scharnhorststr . 34 Stallg . a. gl. z. v.
Westendstraße 20 Bierkeller m. Wohn.
_zu vin. Näh. Vorderh. Part . »7332
Großer Keller ntit Bur ., auch get»
_ zu verm. ^Adolfstraffe 10, Part.
AuroniobH-Garage Karlstratze 88 per

sof. oder später zu verm. Näheres
, Dotzbeimerstraffe 28, 3 l._ 402
Stäffnng , hochetegant, für 2 Herr-

scvaftspferde. ev. mit Remise , per
sof. od. spät., Karlstr . 39. «n verm.

_Na b. Dotzbeimerstraffe 28, 3 l . 401
Weinkeller , ca. 200 Qmtr ., m. Pack»

n . Füllraum , Aufzug , gr . Hosr^
Karlstraße 39, per sos. oder spat.

_Näh . Dotzheimerstr . 28, 3 l._ 400
Geräumige Kellerräume , ca. 100 Qm. ,

groß, als Lagerraum bill. zu verm.
_Näh . Doizheimerstraffe 109, 1. 535
Vierkeller mit oder ohne 2-Z.-W. sos.

od.ffvät . znch. Eltvillerstr . 7. 4139
Merkeller mit Stall ) , Göbenstraße 20

sofort zu verm. Näh. Loins Blum,
Architekt . Göbenstraß e 13. B7209

Olstst Weinkeller Luxcmburgstr . 7ststnit
_Aufzug , Bureau s u.  Pa ar . 250
Stallung fTl Pferd u . Wohnung per

gleich. Preis 360 Mk. Nik. Kovtz,
Walkmnhlstraffe 82. 4268

A« s »Dnetige Mohnnrrge « ^
Waldstraße 42, Ffp .-W., 2 od. 3 Z.,
Lüche , Keller,̂ etto. (Stall , p>. Aprtt.

Waldstraße 90 3-Zimmer -Wohnung
monatlich 45 Ml . sofort od. spater
zu verm. Näh. 1 Stl oder Bleich-
stra ffe 27, V. Stilger.  3845

Waldstraße 92 2—ZTZimst-Wohnungeii
zu vm. ; kann auch als Etage vcrm^
werden. Pr . 360 Mk. Näh. b. Bohm,
Riehlstraffe 6. ^ ^ 55’

Waldstraßest Ecke Baumstr ., 4-Ztm.»
Wohn., Badczim ., ruhiges Haus,
zu 520 Mk. zu vermieten . 3709
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Eine Witwe sucht zum 1 April
Znnmer und Küche. Off . u . W. 850
vost lag. Bismarckrina .̂ _ B1817

Äelt . Person sucht 3 . u. Küche
in ruh . Hause auf April oder sväter.
Off . m. Pr . u . D. 214 an d. Taqbl .-V.

Aelteres kinderloses Ehepaar
sucht 2-Z.-W.» Nähe d. Dietenmühle ».
Dass , würde auch die Verwaltung
einer Villa übernehmen . Offert , u.
N. 206 an den Tagbl.-Verlag .

Ein Unterbeamter f. z. 1. April
ob. 1. Mai e. gr . 2-Zimmerwohnung,
m. Abschl. Off . u . E. 189 a. d. Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckrin a 29. 81808

2—3-Z.-W. ges., m. Gart , bevor; .
Frankfurter - od. Mainzer Landstr.
' ff. u . M . 140 an d.  Tagbl .-V. 81813

3-Zim .-Wohn. v. ruh . Mieter ges.
209

Adelheidstr . 16 , Stb .„ 1. St .. 2 Z.
Küchep. April. N. Vordcrh. P . 234

3 Zirnmcr.

ßWrwersr. 88 &£?Eg
, Keller, fof.  billig zu verm. Näb. 1 1

N̂ettellreckstrüße 14
schöne 3 - Zimmer - Wohnung mit

Badc-Vorr., Balkon usw., im 1. Stock,
mit schönen Bnrean -Rüume »» im
Souterr ., für 700 Mk.. ohne solche
für 560 Mk. zu vm. Zu erfragen, bei
Kords , 4. Stock.

ZtziretzgrWißk 27,
Wohn. v. 3 Zim., Küche, Man,' .. 2 Kell.,

per 1. April zu vm. Näh. Schützcn-
straßc 1 od. Porkstr. 5 bei Hartmann.

KeeM - WO 2V . KLL
mit Zubehör zu vermieten. 8882

4 Zimmer.

FncdriGr. 48, Hlh. 2,
- 4 Zimmer, Küche, Speisek. und Kloset,

1 Kammer und 1 Keller, zum 1. April
1908 zu verm. Näh. bei Hausverw.
üandleT , Hinterhaus 2. 3701

Für Acrzte , Zahnärzte , Br -r-eän-
zwttke rc. Kirchgasie 58 , 1. Etage,
4 Zimmer per 1. April 1908 zu verm.
Näh. Lederh andluna._ 625

Kirchgaffe 60 , 2, 4 gr . Zim . mit
K. » . Zubehör zu verm . Näheres
Walkmü hlstraße 4 , Bart . 217

Müüerstr . <!, Part ., frdll 4-Z.-Wovmf
neu hcrgericht, u. Zubeh., m. Garteu-
Aufenthalt, sofort. Zu erst. 1̂ Et.
Rikolasstr . 24.

«Souterrain , 4 große Zimmer usw.,
für Wohn., Lagerräume , Bureau,
Ausstellungsräume usw., sofort,
ev. 1. April gu verm. Näh. beim
Hausbesitzer. 8. St . G. Abler . 397

5 Zimmer.

Gr. BmUttlche 13,
Sonnenseite) ist die 8. Etage,
besteh, aus 5 Zimmern, Küche're.
pr. April zu vermieten. 595

Näheres Wilhelmstr. 9, 2.

pambaöitül 25 hochh. 5-Zim.-
Wohnung mit

allem Komf. per 1. April zu vm. Näh.
daselbst bei Architekt  Msnsr . 296

FriedrichstraßêÄ/^
. 5 Zim., Küche, Speisekammer. Klosett,

1 Kammer, 2 Keller und Verschlag
zum 1. 5. 1908 zn verm. Näh. bei
Hausverw. Kandier Nr. 48, H. 2. 660

Ecke Kutenbergvlatz und
Kloppstockstr .Herrschaftl. 5- u.4-
Zimmerwohtt. m.a. d.Neuz. entspr.
Komfort eingerichtet auf i . April
zu vermieten. Näh. daselbst von
10 bis 12 und 2 bis 5 Uhr.

Kleisistraße 13 hochelegante5-Zuumcr-
Wohnungen m. sep. Garderobezimmer,
ev. mit Autogara ge zu verm. 495

8,
1- Etage , 5 oder 7 Zimmer , Küche,

Kammer , Mansarden , Keller, neu
. hergerich tet , zu verm. Näh, das.

Moritz straße 11 549
gr. 5-Zimmer- Wohnung, 1. Stock, für

Bureau geeignet, p. 1. April zu verm.

Fra,
Ofst

34 . ..... ' • .. . .. .. . ,
Offerten mit gen. Preis unt . K.
an den Tagbl .-Verlag.

FirrAerzls,Anwälte
JJiietirldjI!ra|e31,1.
Die von Herrn LS--,

bewohnte 6- Z.- Wohnung ist per
April oder später mit gr. Preis-
Nachlaß zu vermieten.

Frievrichstraße 48 , 1,
6 Zimmer in. Küche, Speisek., Kloset.
2 Kammern it. 2 Keller zum 1. 4. 08
zu verm. Näheres bei Hausverw.
Btas . dler , H. 2. 3700

NüdeShcimerstr . 14, 8. Et ..
hochherrsbaftl. 6̂-Zimmer-Wohn.
mit clektr. Aufzug, Lieserantcn-
Trcppe, der Neuzeit entspr., zu
verm. Näh. das. Part . l. 8788

Biwriasttchĉ 3HU ;,
Wohnung von 6 Zimmern mit Bad,
Balkon und reichlichem Zubehör, per
1. April zu vermieten. Anzufehcn von
10—12 und 8—5 Uhr. Näh. Lcssing-
straße 10 od. Zah nstraße 17, P . 485

7  Zimmer.

Einz . Dame s. 2- bis 3-Z.-Wohn..
mit Küche u. Ball . n. Benutz, des
Gartens , nur Hochpart. Off . unt.
W. 209 an den Ta gbl.-Berlo g._

Mansarde - vd. Frontsp .-Wohn.
von 2 Zimmern und Küche zum
1. April , eventuell noch früher , zu
mieten gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter F . 214 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Dame s. m. Zim ., Nähe Theater,
o. Pens . Off . m. Pr . u. A. 66 Tagbl .-
H.-Aa., Wilbelmstr aße 6. 6443

, Dame sucht gut möbl. Zimmer
mit Pension in f. Privathause.
Off . u. Z. 214 an den Tagbl .-Verlag.

Lehrerin sucht zum 1. Avril
mbl. Z. ui. Kaffee, ev. g. Pens -, in d.
Nähe. d. Gutenbergschule . Off . m.
Prcisang . il. G. R. 80 postl. Bism .-R .

Offizier sucht möbl. Z.immcr,
eventuell mit Pension . Offerten unt.
C. 66 an Tagbl .-Haupt -Agentur.
Wilbelm straße 6._ 6448
Suche zum 1. März d. I ., ev. spät.,

für fein . Geschäft vn  der Langgasse
kl. Laden . Gefli Offerten u. I . 214
an  den Tagbl .̂ Verlag ._ _____

An st. Dame sucht leeres Zim .,
Nähe Tbeater . Off . u . Z. 65 Tagbl .-
H.-Ag., Wilhclmstraße 6. 6442

Z» diese Rubrik werden
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Billa Mainzerstr . 14, vorn . L.,
clcg. möbl. Zim . mit u. ohne Pens.
Schüler höh. Lchranst . find . sch. Z. nr.

voll. Pens . Westendstr. 3, Vdh. 1.

Großer Lasen
mit Lagerräumen , Werkstatt u. event.

Wohnung , für jedes größere Ge¬
schäft geeignet, zum 1. 4. 08 zu
verm. Bismar ckrina 19, 1 r. 4199

In unserem Neubau
Ecke der Kirchgasic und

Frledrichstraße
hsche!egmrte

7-Nm.-WyhMI!S
mit allem Komfort, Bade¬
zimmer, Lift, Vakuum, Dampf¬
heizung rc. zu vermieten. 688

Nassauifche
Lcinon -Industrie

®f. Baum.

iühtflnaSroff 13 W« ««“
schnstiiche Wohnung , Hochvart .»
7 Zimmer n . Küche, ,nit reich-
lickieu, Zubehör , zu vermieten.
Näheres vei Adolf L. i -., - :, » »-«;,.
Ellenvogeng - sse « . 4148

Nchherrsüilistl. 7-3.-».,
8. Etage , mit allem Komfort
der Neuzeit»per sofort zn verm.
Lage : Südviertei . Offerten u.
10. fi s.  an den Tagbl .-Ncrl . 149

8 Zrmnrev »rrrd mehr.

Kirchgaffe ‘18
ist die von Hr». S3r. Mi ' fiJs-r
seither bennvte 8-Zimmer-
Wohnnnh auf 1. Stpril oder
fpätcr zu vermieten . Rät »,
daselbst. 880

--»eZ. Lmdesrstrasze
ist die herrschaftlich eingerichtetes. Etage

von 8 Zimmern , Küche , 2 Kellern»
3 Dachzimmer « , Badecinrichtung
Lauftrcppe , Zentralheizung , eie
Irisches Licht , Gas re. per 1. April
1908 ziî vermieten. Näh . Kontor

« »' X>% 3ei ;. as ni. 3605

Rheingancrstr . 10, Bel-Et.,
höchsterischastl. Wohnung, 5 Zim.
mit Balkon, Gas n. csiktr. Licht,
Bad, Küche, 3 Mansarden, 2 Keller
u. sonstiges Zugehör, per 1. April
zu vermieten. Näheres Parterre,
bei Stiller , oder Albrecht-
straße 22, Bureau. 444

6 Zimmer.

W Arg oder Kyilüyt.
Die erste Etage mit 6 oder 8 großen

Zimmern u. reich!. Zubehör, Zentral¬
heizung, eltktr. Licht, ist für gleich

. oder später zu vermieten. 295
. Cosijrad l 'nlpisa,

Ecke Marktstraße und Jicugaffe.

IHjelnflrale 26, 2.
herrschaftliche8-Zimmerwohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
elektr. Licht auf April od. später
zu vermiet. Jt. Gartcnh. 1 r. 651

W,ßk„ie 32.
reich!. Zubeh., auf April zu verm.
Näh. 2. Et . 375

Dotzheimerstraste Ll Souterrain,
bell, als Arbeits- oder Lagerräume,
event. mit Pferdcllall, per sofort oder
später zu vermieten. Näberes bei

_H oei i ina . Adelh eid straße 11. 3813
Dotzheimerftrliße 46/"

Mittelbau 1. Etage,

)X  200 p arol£i' K
für jeden Zweck geeignet, ganz oder
geteilt zu veemietcn.

Näberes bei L . LNM'S« --, Göben-
straße 11
«SSMSES 'JE’S ®S?* BSBSä

Eckladen Fricdrichstraste 5,
nächst der Wilbelmstraße, sofort
zu vermieten. Näheres Delaspee-
straße1, P . lks. G . LIoltz. 4146

Helcnenstraste 16 mit
Wohnung ii. Zubeh. auf

_1 . April 1908 zu vm. ' Näh. 1 !. 513

BnreKN-KKnme
zu vermieten Moritzstraße 9. 616

GrOer tieiicr UM w%Zev
Wohnung fef . zu verm . Näh.
Moritzstr . 40 , Bäckerei . 462LaKen

mit Ladenzimmer, für jcbcg Geschäft
passend, mit oder ohne Wohnung
per sofort oder 1. April preiswert
zu vermieten. Näh. Oranienstraße 12,
Glaserei. 691

Großer 8 -Äh§ss§
Wertstätte und Lagerräume zu

verm . Helenenstraste 28 . 327
Lücrkstätte , ev. mit 2-Zimmerwohn.,

Seilend., 'Kleiststraße 8, Neubau, zu
verm. Näh, das,  Bnub urcau P . 4813

Bürcau innfcuftrage 41
4 groste Parterrczimmer mit Zn-
behör , für Bureau oder auck,
Wohnnng geeignet , sofort zn
verm . Näh . daselbst 1 St . 3825

M ich ctsVerg 15, Eckladen,
5 Schaufenster , mit ober ohne Entres .,

1 kleiner Laden, 1 do. Coulin-
straste 3, alle mit Wohn., p. 1. Apr.
1908 zu verm.. Gebe. Haberstock,
Albrechtstraße 7. 8765

Michclvbrr!! M
ein kleiner Laden mit Ladenzirnmer

aus l . April zu vermi ten. Näheres
im JnstallationsgesÄält.

Moril-ßrüßc1 Wcrtstatt mit
2-Z.-W. und

Maus, auf sof. od. spät, zu vm. 293

Umbau Nikolüsftr«17
2 Gesch ft -lokale , je 6V Hjm, 1 ® c-j

schastslskal , 2 -, fZ m z. vm . 4149

Eaalsiaffe4 6*****mit  ob-
kl. Werkst, zu v.

' ohne Wohn., ev.
Näh. 1 St . l. 255

TkiyunsstraßL4
«roste Part . - Räume , als
photogr . Atelier , Ausstell ..
Räume , Institut , Bnrcarr rc.
geeignet , zu vermieten . Aus¬
kunft 1. Etage.

Großer Laden mit 3 Schaufenstern,
ca. 200 sT-Mtr . Fläche, per 1. Avril
1908 zu vermieten. Näheres Taunus-
straße 13. 1. 8797

Großer Laden mit 3 Schau¬
fenstern (auch geteilt), ge ignet
für jedes Geschält, per 1.  April,
auch früher. Schi-rsteinerstraße4.
Eigentümer 1. Etage. 8804

Schmier Laden
mit Wohnung preiswert z« vcr-
nri etcn . Zu er fr . Schulg aste 7, P .

Mittelpunkt der
*4 «• •> » Stadt sofort zu ver-

mieten. Reflckt. erbitte u. ‘2  s j
an den Tagbl.-Verlag.

Nisten und Sänftr«

Villa,San Iloo.^rEEJ;
]ioohheiT=ch. Wohn., 5 gr. Zimmer
1 Fremdenzim ., gr. Kalte, u. Zubel ].'
zu vorm. Näh . Hotel Einhorn . 4154

HH <>♦ ©O<?>«>

0

Großer heller

Laden.
für jede Branche geeignet, per sofort oder
später zu vermieten. Näh. Wilhelm-
straße 2a, Schuhgeschäft. _ 3838

Laden,
geeignet für Metzgerei, auch kann

Kühlraum eingerichtet werden,
sowie fflaschenbierkeller per so¬
fort oder später zu vermieten.
Näheres bei ^ Hatzbach, Westend-

plfö PllrWrche 95,
mit allem Komfort der Neuzeit«
12 Zimmer u. reich!. Znbeböcj in
hcrrl. Lage, 2 Minuten o. Halte¬
stelle der Tennelbachstr., günstig
so'ort zu verm. over zu verkaufen.
Besichiiguna zu jederzeit,

honii BSI'-m , Architekt»
Göbcustraste 10. 290

or
<3>
<»

straße 38, 1 St. 3854

mit Einrichtung für
Spezerei- rc.-Geschäft,
welcher lange mit gut.

Erfolg betr'eben wurde, mitz Wohnung
in verkehrsreicher dichter Wohnlage,
iofort zu vermieten. Näh. Schützen
straße 1 oder Dorkstraße 5.

am i,.

Großer Heller
Eckladen,

za. 220 qm. 5 Schaufenster mit
großem, Hellem Souterrain , 1a Ge¬
schäftslage in Wiesbadeu , sofort
zu vermietcn. Geff. Angebote u.
«0. LSK an den Tagblj-Verlag.

t *meWlat$  6422
lEcke Mainzerstr . u. Kaiser -Wilhelm-
Ring ) mit gr. Halle, Wasserleitung,
ganz oder geteilt , billig zu vermieten.
Fr . Zeltmauu , Rheingauerstr . 2.

Taittlitsfir . 13, am Kochbr..
grsßsr EckLaZezZ,

300 mit 8 Schaufenstern,
per April 1908 zu verm. Stäh.
Taunusstraße 18, 1. 4150

■BBBBgBMaa WBWWiWi
Schöner Ecklaöen Ecke Taunus - und

Gcisbcrgstraßc, vis-a-vis deni Koch-
briennen , ca. 70 Üf-Mtr . Fläche, per
1. April 1908 zu vermieten. Näheres
Taunusstraße 18, 1- y796

4g . Sä

Bittoriastraßc 47,
Parterre -Wohnung , 8 Zimmer , Zen¬

tralheizung u. elektr. Licht, per
1. 4. 08 zu verm. Anzusehen von
11—1 u. 3—5 Uhr. Näheres beiin
Hausmeister daselbst od. in Lessing-
straße 10 u. Jahnftratzc 17, P . 294

Kädeu nnb  Gefcki «ftsrirume.

Phstogr . Atelier!
Adelheidstraße 11 ist das der Neuzeit

entsprechende Atelier nebst 2-Zim .-
Wohnung sofort anderweitig zu

Näheres daselbst beivermieten.
Höfling. 3814

teil Mchtr.43, Ä,
mit 2-Z.-Wohn.. Maris., a. k. Werkst,
beigcgebenw. Näh. Zig.-Lad. L1657

chöner großer Lader » mit Werkst., für
scde Branche, auch Konditorei, mit
Einrichtung prc>sw. zum April zu
vermieten. Näh. 3. Etage. 5Ul

LoSen
S,

beste Rnrlage (»eithw Ocularium), zu
vermieten. Näheres bei 493

Webcrgasis 11.
KlljÄier iaöen—iB,tr--acr-m-W., gl. o. fj?. P.1832

BNreKus,
2 belle, gr. Räume, m. gr. Ausstellfenster,

Part ., im Abschluß Dotzheimeror. 28
per sof. od. sfl. zu vm. N. das. 3787

Große Werkftätte
rc. sofort zu vm. Moritzstr . 12. 4152

Zsci große Laden
mit Ncbenräumcn, auch vorzüglich zu

Bureaus geeignet, zu verinietenHerra-
garte, »straße 6 . Näheres dortselbst
im 2. Stock, ggg

mit oder ohne Wohnung
in bester Geschäftslage

zu vermieten.
ir feines DameöschneiSer-

Geschäft 689GP,
speziell geeignet.

Näheres im Tagbl .-
Verlag.

KolorrialwENgeschäst mit Drer-
Zimmcrwobmmg billig zu vcrmieteu
per 1. April Adlerstraße 21. Ucbcr-
nahme laut Faktura .

Laden, Ladenzimmer jiitt Einrichtung u.
2 schöne Zimmer, Küche, Steller, Pian-
sarde u. Stall zu verm. Preis 800.
Näh. Aorkstraße i9 . Bäckerei. B1741

mö  louDilorei
»nit Lade »» jmö sch. 2-Jim .- Wo!,,,»

ir, pa . Lage z»» verirr « or>. z»» verk.
Off. u . .S. Lr» arrTgbl .-Berl « 505

Bäckerei
zu verm. per soiort Adlersir. 27. 4153

Für Bäcker!
In guter Lage Laden für Bäckerei

und Konditorei , mit oder ohne
Wohnung , sofort oder später zu
vermieten . Hausverkauf nicht aus-
geschl. Näh. Taabl .-Verl . 3748 Pz

JMnMtoi— lonMtorei
mit Laden, Wohnung und vollständiger

Einrichtung, beste Lage der Altstadt,
ev. , auch Räume für Kaffee- und
Wcinausschank, sofort oder später zu
vermieten. Näh. Mainz , Lcichhof-
straße 10, *

BillK Schützeustr. 16,
Wttl ü  a  mit Auto -Garage , Walk-

» »e-r-s mühlstr. 55, je 8—10 Zinin,
und Nebenräumc, zu vermieten. Nah'
bei cki. Id. I'1iilirer , Wilhelmstr. u:
Telephon 27r6.  6439

Kmftrt. Willi. ' fSS ; ''1
zu vermuten oder zu verk. Nähere«
Adolfstraße 3,1 . Etage.

^ Eine mit Zentralheizung , elektr . ^
J Lichtanlage etc. versehene «A
® Welüo  enthal :end 12 Herrsch.-
K. ■ülufil)  und 5 Diener- ii.-Zim., ^
Ä* ist alsbald zu vermieten . ^
^ J. Meier, Agentur , Tsunusstr . 28 . o

Wege » Stert,efatl
ist ein kl. Haus mit 8 Räum . u . » >-
Obstgart ., 57 Ruten , z. vm., o. z. tzf '
in Dotzheim an dcr WieLb. Grenze'
Wiesbadenerstr . 72, bei Schaefcr.

^ jLA- Villa --tMg —
zum Allcinbewobnen nabe den viuranlnaen

it. elektrischer Bahn, für 2s,0^0 Mk. i tl
vermieten. Bef. L . « .
Dotzbeimcrstr. 21.

An vt 'Tmieter:
oder zn verkaufen wegen Wegzugs

reizerrde Villa für ' eine Familie
aitangemachsener Garten mit hohen
Bäumen, Hühnerbof, Gemüsegarten
Prima , freie Lage. 8 Minuten vo,n
Kochbrilnncrr. Jahresmiet : Mk. 2500
Gest. Offert, unt. W. an den
Tagbl.Verlag erb.

Wohnüitgen ohne Dimrner-
Angaire . _

Mai, :; crstrasrc 24 , Villa Louis^
Parterre -Wohnung mit Zubehör prr
sofort oder 1. April zu verm. Mit -.
beim suitg des Gartens . Näh, dai.  6l .y

Wäscherei.
Wolttttrug mit großen R. f. Wäscherei

Bleiche, Garten , ni Dotzliei '-n zu ver¬
mieten. Näh. Erbacherstr. 3, Part.

Möblierte Mohnungrir,

MöblUMI?
eieg. Zim., gr. Baik., Bad, Küche, eleftv

Licht, Gas , fof. Gr . Brrrgstr . 8, i.

Mansarde«Möblierte Dimmer,
ete.

Karlstraste 36 , 2 , großes ruhiges
cleg. Zi urme r z. v. tSorr» enselte >.

M '^ orißftraßc 10, 1. schär» »» »>,
l -erte Zimmer mit grrtev

Berrsto »» zu vernricterr.

WsritzSrHe 80. S*S «
Parrerre -Zit -rmer zu vermiet n.

Zimniermanttstraßc <>, P .» s. mödl^
ffiolm . tt . Schiasziutnrer zu vm.

GeV. Herr sinder angenehm es Heini
zu »näßigenr Preise . Näh . tut
Tagbl .-Weriag . B1831 Bi

Leere Zimtnor und Mansarde »»ote.

Dilhcivft. 40,1. 8t.
2 leere Zimmer m. Balkon, ebenso2 leere

Zimmer im Seitenflügel zu verm.

Nerniseriz Ztallnnge » ete.

Moritzstraße7
mit 2-Z -mmer-Wohnung, per sof. od'

_1 . April zu vm. Näh. P. Kraft. 550
Moritzstr, >sic 9 Werükeller mit^odcr

ostie Zu behör zu vermieten.  686
(Fortsetzung auf Seite 17.) "
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Morgen-Ausgabe»
L» Blatt.

Witsbsöemr Tsablstt.

(Fortsetzung von Seite 16.)
Krmisrn , KknUuugrn etc.

Wriukeller Bismarckring 9 per April.
Näh. bei V» . Soll . 1 St . 86496

ffirinMipr za. m St . h.. zu vm.M .kti !tikure , Frankenstraße 15. 4155
Weinkelter sofort oder später zu verni.

Näh. Schicrsteinrrstra ße 22, Pa rt. I.
einkeller , ganz unter Gebäuden

«M? gelegen, za. 80 Stück haltend, bist,
zu vermieten Neubau Klciststraße 8,
Baubureau._4314
M liafitiertbierpaMcr.

Gr . zementierter Keller mit Gas und
Wasser, Stallung für 3 Picrde. große
Halle und Wagrnplatz sofort billig zu
vermieten. Vkainzerstratze 68 n , nahe
Hauptbahndof. 3600
Meinkcllcr8-LLL ? !

Ausruiirtrse Wshnung cu.

PLaLLerstraße 132,
3--Zimmerwohnung nebjt Keller und
Mansarde per 1. April zu vermieten.
Nahe am Walde und Endstation der
Straß enbahn unter den Eichen. 481

gtt vermiet «.".; die untere Etage —
4 Zimmer mit Zubehör — unsere?
Landhauses in der Wiesbadener Allee
Nr. 18 in Biebrich. Besichtigung und
Anmeldung. 8 . Harlinsr , E. Ratz,
Architekten, Wiesbaden, Moritzstr. 5, P.

Wohnung gesucht. 8—4 Z.,
von ruh., kl. Fam ., möglichst freie
Aussicht, nahe Wald. Garten er¬
wünscht. Preis bis WO Mk. Off.
u. W. An » an den Taabl -Verl.

Äeltcre Dante sucht «ne
freundliche 4 -Zimmer - Wohnung
mit gut. Neüengclaß. Erwünscht2. Stock,
freie Lage. 700—800 Mark. Offerten
unter » . 2S15 an den Tagbl .-Verlag.

Gesiuhts. 1. Gilt. 1968
von zwei ruhigen Damen 5-Ziin -Wohn.,
l . Et ., Bad. Balkon, reich!. Zubeh.. in
ruhigem Hause. Obere Emserstr.- oder
Sonnenbergerstr. -Viertel bevorz. Ang.
m. Preis u. Mt. -LG an den Tgbl.-Vl.

Kinderlose geb . Dame fudit
sofort od . i . Apr . in gut . Lag.
herrschet fil . g- o-Zitn .-Wohn , mit
Gas u . Bad , wo gestatt , ist z Zim.
an vorn . Dauermiet .Abzug , u . tagt,
za . 3 Stund . Musik zu treiben.
Event , längeren Kontrakt . A**sf
c/efl. Offerten mit Beschreibung
und Preis unter V. zoi an
den Tagbl .-Verlag.

Für die Zeit vom 18. Febr » bis
6. Mürz für einz. Herrn mSbl.
Stube und Kammer in ruh . sonn.
Sage gesucht. Anerbietungen mit
Preisangabe unter ®»r. l -., Han¬
nover » Grasweg 6,1 . b64

Zum 18. Februar oder 1. März
rnöol. Zimmer nnögl. sep. Ging.,
Part . od. 1. St .) im Kurviertel od.
Nähe Langgaffe von Dauernnct.
acf. Offerten m. solid. Preis ang. unter
1J. 311 an den Tagbl .-Verlag.

kleines laBenlofeal
zum Aussteveu eiucö Staubsaug«
Apparates , nur in allerbester Lage,
m . elcktr. Limt , sofort zu mieten
gesucht, nötigeusalis auch nur für
einige Monate . Offerten unter
j . 3ia an den  Ta abl .-Berlag.Billa. ..
Zu miete « gesucht
Villa mit 15—20 Zimmern , Zentral.
Heizung, elektr. Licht, nahe Kurhaus.
Kauf später nicht ausgeschlossen. Ge¬
naue Einzelheiten , Mietpreis rc.
Offerten unter F . W. N. 1340 an

Rudolf Moffc, Frankfurt a. M.

Ncrotal 31 und ohne Pension.

S chüler crh. vorzügl. Pension zumäß. Preis Riehlstraße 17,  2.

r Königlicher Hofspedlteai

ütadMJmziige.

SJeTbersiedelrasagesa
von und nncli auswärts.

Anfbewahrnngen
für hnrie und längere Beit.

Verpackungen,
Spedition von Ellnterlasoera-
BcBsafteu , Aussteuern etc . etc.

Schülerheim.
In nächster Nähe der Oberreal-

schnle (Zietcnschuich in ruhiger Lage,
im l . Stock, große sonnige Zimmer,
vorzügliche Pension »billige Preise.
«ümsser , Porkstr. 29. Part , r . 1!916

Dame findet ganze od. halbe Pension
in feiner englischer Familie . Offerten
unter ei . -ssi an den Tagbl.-Verlag.

8446
linrean t

3 Kiliolasstraue * •

Dienstag,

11»Februar 1908»
56 . Jahrgang.

In kleiner feiner Pension
am Kochbrunnen

s. clea. Mvbl. Zimmer, 1. Et ., mrt voller
Pension von 3 Mk. an, monatl. von
75 Mk. an, a. ohne Pension abzugebcn,
Nerostratze 3» 1. Etage.

Jeder Mieter
▼erlange dieWohnnngslistondes
Hans- ii. HriffliltatzeF -Vereins

M. V.
aesohäftsstella: Lulsenstras» 19.

Telephon 439. F397

Mietverträge
vorrätig du

Tagblatt -Verlag
27 Langgasse 27. s

_ STZ - - —

Wohnnngs -Nachiveis
Bnreantimk Cie.,

FriedrichSrasie 11.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobiekten jeder Art.

Geld-»d der Merbadenrr Lagblans.
Lokale Anzeigen dn . Geld- mrd Jmmobllien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Psg . die Zelle, bei Ausgabe zahlbar.

Vielfach vorArkommnieMißbräuche geben
" " n, dah wir nur

äbex  solche von
Der Verlag.

mtS Jeraniasiung zu erklären, daß wir nur
direlre Osfrrtbrrefc, nicht
Berruätterii befördern.

ar ersten Ltelle
~er  so fort und später abzugeben.

D. Aberfe senior

Kapitaiien -Gosttchr.

Hypolheken-
Gelder

an I . Stelle
gtehon wieder per sofort zur

Verfügung,

Eieh. Ad. Meyer,
jetzt Kirchgasse 27.

Ii osten Freier Slncliwcis
schcrer Hypotheken durch 6269

Wiesbadener
Villen- Verkauts-G Seilschaft m. b. H.,

Ellenbogengasse 12. — Te!. 341.

15 - 2ÜFM Mark
auf 2. Hypothek ausznleihen . Off.
ü. D. 139 an den Tagbl. -Verl . 8 1772

28 -ck»Mk. ö. fol. Gcschafts-
- _ „ „ . mann auf Haus

gesucht. Off, m. a .d. Tagbl.-Verl.
9- 10,000» 0 . 19« .
(nach d. Landesbank) auf Geschäftshaus
per soiort gesucht. Offerten erbeten unt.
L». DL» an den T agbl.-Verlag.

ML. 2500zu 5°/o erste Stelle, '
. 00 o/od. seldg. Taxe, v. g. Zinsz. i

acf. ® . En «« l . Adolfstr.B. 6883eooo Mk.
auf sehr rentbl. Haus, 32,000 Mk. unter
der feldgerichil. Taxe auslaufend, zu 6°'»
von solidem Hausbesitzer gesucht. Off.
unter i ». D» «r an den Tagbl.-Ver lag.

10,000 Mk . auf , 3. Hypothek ge¬
sucht zu 6 °/o Prima
Objekt. Off. unt. Chiffre A. OS an die
Tagbl.-Haupt-Ag., Wilhe lm str. 6. 6369

Mk. 3b —35,000 I | Bah Langenschwalbach.

i mi * um ,s.
0%Zinsen. ■

Dff. unt. Chiffre A. « 5
aupt-Ag., Wilhelmstr. 6.

Mk . 1b . Wh
werden gesucht an dritter Stelle , prima
WohnhausGoelhcstraßc, für 1. Mai 1909.
Gefl. Off. u. A. 8a « an d. Tagbl.-Verl.t' Mart zu st°/<>inner-ÄjlftW halb 55°/o der Feld¬
gerichtstaxe, neues Objekt, sof. z. zedieren
gesucht, Mnndelsichere Anlage. Off. u.
«,i. SS «» an den Tagbl.-Verl

14—15,000 Mk. 2. HyP. o. g. Obj.
vom Selbstg . sof. gef. Offert , unter
K. 140  an den Tagbl ^Verlag . L183S

> 15,000» ÄS
J» answ . Objekt, tnncrlv 60 % d.

Taxe, 6 % verzinst., noch 2 I.
# • fest, mit 100 Mk. Nachl. z. vk.

er . L1»>x-el , Adolfstr. 3.  6334

für sofort ober April auf Herr
schaftl. Wohnhaus am Ring ges.
Anfr. erb. unt. L . 311 an den
Tagbl .-Verlag.

30—40,000 Mk . auf erste Hypothek,
BO% b er Taxe, per 1. April d. I . ge¬
sucht durch Hugo Ackemauia,
Wilhelmstrasie54.__

Za . ÜJM. 30,000
ans 2 . Hyp .» prim « Objekt, zirka
Mk. 0000 unter Brandtaxe , von
pünktl «, gut situiertem Zinszahler;
gesucht. 'Acußerst sichere Anlage.
Off. u . e ». 1 » « an die Tagvl .°
Zweigst «, Bismarckring 20 . L 1 1̂1

2ö—30,000116.2.f)iptl|.
werden zu leihe » gesucht auf gutes
hiesiges Haus . Offerten erbeten unter
flo. äa » an den Tagbl.-Verl ag._

§»^ 28,01)0 Mk . auf mündelstchere
Hypothek sür 1. April auf ein Anwesen
in Wiesbaden zu vergeben̂ Offerten
von Sclbstreflektanren unter lll. sss
an den Tagbl .-Verlag _̂ F398

50 — 60 ^ K ) Ö Mk.
auf gute 1. Hyp. per sof. zu vergeben.
Velrmittler zwecklos. Offerten unter
8®. 212 an den Tagb l.-Verl . 1k 398
' " 70 - 90,00 « Mk
auf gute erste Hypothek , auch ge¬
teilt , u . 22,000 Mk. a. gute zwecke
Hypothek anSzuleihen . Offert , u.
Sil. 2 « « an den Ta -rbl .-Vertag.
~~M~  100,000 Mk . zur "1. Stelle,
nur auf prima Objert, per 1. April zu
vergeben. Ncubauien ausgeschlossen.
Agenten verbeten. Offerten u. V. 3SS
an den Tagbl.-Verlag ._ F398

PrivatkapitKl,
iß. 200,000 Mk.. a. 1. Hypothek, anszul.
(auchget.). Off. u. L». S « a. v. Tagbl.°B.

20.0üHLL 'SL
Off. u. «l». S« S an den Tagbl .-Äerlag.
oBnonBnnBM

20- 25,00« Mk.
auf 2. Hvvothek zum April auf
Eckhaus in zentraler Stadtlage
ges. Ang. m. Zinsf . erbet, unter

38 s an ben Tagbl.-Verlag.
J2S3 « aBS » BnK

24—26,000 Mk . 2 . x' ypoth . ( in.
Nach !. ) g-s. 20 Mille steh. da ».
Off . u . » . 3 « « an d. Lag bl .-Berl.
"IPHpÖÜ Mk.
2. Hypothek auf herrschostl . Mirt»
Hans , feinste Lag «, gesucht . Off.
unter w. ©* an die Tagbl .».Hanpt»
Agent ur , LVilh clmf trast « 6 . 6321

Tipiti -Miil ^
Ein älteres kaufmännisches Unter-

nehmen sucht gegen Sicherheit zirka
30 Mille Mark bei guter Verzinsung
und event. Beteiligung . Angebote u.
S . 214 an den Tagbl .-Verla g erb eten.30,CHM>.mt
auf ein gutes Eckhaus als 2. Hhp. per
sof. ges. Off ., jedoch nur von Geld-
aebern u. Z. 212 Tagbl. -Verl . V 308
1 A( \ üAj kM g. 2. Hyp. lticste Ge-Ml » schäftsl.) p. April zu
leih. ges. Off. u. K. Tagbl.-Verl.

Studie« . 45-50,000
zweite Hypothek auf mein Geschäfts-
u . Wohnb., Feldgcr . Taxe 260,000 M.,
1. Hypothek 160,000 Mk., Miete zirka
18,000 Mk. Ich gebe in Anbetracht
der schwierigen Geldvcrhältnisse st / °
Zinsen u . 10 °/ » Nachlaß. Offerten
unte r N.  209 an den Tagbl .-Verlag.

50,000 Mt ,SfttiS:
Taxe, beste Kurl., von verm. Bes. ges.
Off. u. «». » KD post!. Bismarckring.

^ Auf ein Stadtobjekt von min- %
qp destens 600,000 Mk. Wert
% LSG,OOO MK . %
Ä zur  1 . Stelle zu 4 °/o gesucht. ♦
j J. Meier, Agentur, Taun sstr. 23. •

Vielfach vvroelommene Mißbräuche geben
uns Veranlasfima zu erklären, dsts; wir nurdirekte Offertbricfe , nicht aber solche von
Bermittleru befördern. Verlag.

ImmodMen -RsfKätrfs.

” 8M » ECT
in der Porkstr . belegen, ist erb-
Lerlungshalder sehr preiswert
zu verkaufen . Die Villa enthält
11 Zimmer u. Zubehör ü. ist mit
allem Komfort der Neuzeit aus-
gestattet. A »«s Nähere durch
S.  Chr . Glücklich, W'lbelmstr. 50.iMblll

Kl. Villa ln best. r Kurlage, neu her-
gerichlet, mit kl. Oiärtchm, 9 Zimmer u.
Zubehör, zum Wiedervermietenvorzügl.
geeignet, für 16,000 Mk. sofort zu ver¬
kaufen durch 31. «ckir. « lüoklicli,
Wiesbaden , Wilyetmstratz « SO.

Hans in prima Kurlage mit 20 vermietbaren Zimmern und inkl.
Inventar sowie 5 Morgen Terrain (Baugelände ) rst znlammen
oder auch getrennt sofort zu außergewöhnlich billigem Prerse zu ver°
kansen durch Chr . eiüciiücii , Wilstelmstraste 50.

MverÄttml>d.;nml!»
PenffonS -Billa

in prima Lage, mit und ohne
Jnventar , glänzende Existenz.

Zu verkaufen
krankheitshalber vorzügliches
Familicnyotel , za. 33 Zimmer,

Speisesaal, Lift, Bäder rc.
Zn verkaufen

Rentenhaus, 6°/o rentierend, zu
außergewöhnlichgünstig. Beding.

Zn verkanfer»
Landhaus, Bierstad-crhöhe, zu

21/ >60 Mk.
Zu verkaufen

Billa mit Stall , Martlnstraße.
hübscher Garten, 10 Zimmer -c.

Zu verkaufe »»
hochherrichastl . , vollst . neu
hergerickt . Vista i. d. Sonnen-
bergerstraße. za. 10 Zimmer, clettr.
Licht, Bad, prachtvoller Garten.

Zu Verkäufer»
rentables Hans, Philippöbrrg
bel., es wird ev.auch geg, ein Haus
mit Torf . u. Werlstättc getauscht.

Alles Räb »durch d. Amm,°
Ag . V» J . * hr . Ci-läscSiSäcS»...
Wilhelnrstratze 50.

SÄE Dill
ir„ Ncrotal mit Garten zu verkaufen.
Julius Allstadt, Schiersteinerstr . 13.
«AWMWWSKWMlWKWWWWW» '"

Billig zu verkaufen zwei neue,
komfortable

Miston Schützenffr . 16 u.
Walkmühlstr . 55,

jetzxg—io Z„ viele Ztcbenräume,
eine davon mit Auto - Garage.
Gesunde Lage, nahe am Wald,
Elektr. Bahn. Näheres bei dem
Eigentümer .e. W'- Führer,
Wilhelmstr. 26. Tel. 2726. 6440

Billaz»Ailemhewohnett,
neu , gut ansgesiattet , 3 Minuten
v. der clettr . Bahn n . « nrautagen
p,ei wert jn verkaufen . ©ef. A. M.
UKmer , Do tz0ehn e>straffe , 21 . _

IsRrä;
neu, prima geb., mit 12 N., gesunde,
staubsr ., ruh . Lage, herrl . Auss„ gut
äuSgest., 3 Min . v. elektr. Bahn , dir.
an d. Kuranlagen , and . Untern , halb,
sof. zu verk., nehme Etagenhaus oder
Hhp. in Zahl , jauch aüsw .). Wert
6u,000 Mk. Vermittlung verbeten.
Off . u. K. 214 an den TagbO-Verlag.

Moderne ■Billa!
nächst Paulinenstraße, am Kurhaus und
Theater gelegen, Zentralheizung, elektr.
Licht. Bad, Gas . Garten, zu verkaufen.
Preis Mk. 172,000.Julius

Mckenr nrat lilla!
rnit Zetrtraly . , Diele , Elektr . , Gas,
Bad , Garten , zu verkaufen.

Julia » Allstadt»
Jminovilie » — Hypotheken»

Schiersteinerstr . 13.
Viva , - MI.

neu, hochmodern, herrschaftlich aus¬
gestattet , ideale Lage, 9 Zun ., Badem,
Mt . 36,000, 3 Veranden , Sonnenbad,
schöner Garten , unmittelbar Getnrg,
mild. Klima , deutsche Rivrera . waldr.
Amtsstädtchen. Rah . u. H. iy.  Nr . 40
postlagernd Baden -Baden. §106

Besitzung Möhringstr.10
einfache Villa, mit 80 Qnadratruten
großem Garten , ganz oder geteilt, als
Bauplatz zu verkaufen. Näh. Baubüreau,
Mebricherstraße20, Soul.

Hochhculch. Billa
mit Stallung u. 1 Morg.,Garten,
feinste Kurtage, spottbillig zu
verkaufen. Zu erfragen Tagbl.-
Hauptag., Wiltxlmstr. 6. 6841

Biüell zu vettaufty.
Schüsteustr . 1 in. schönem gr. Garten

(neben Lindenhofpark), 9 Zimmern, Bad,
vielen Erkern u. Balkons, reich!. Zubeh.,
Zeniralheiz.,Gas , elektr. Licht, vorn. Aus¬
stattung, hübsche svernsicht, Waldesnähe,
gesunde Lage, Haltest, der elektr. Bahn.

Murselverastr . 9» am Ende d. Kur-
anlagen, 4 Min. von elektr. Bahn , mit
8—10 Zimmern, Bad, Erker u. Balkons,
reich!. Zubeh., Zentralheiz.. (8aS. elektr.
Licht, sch. Garten , freie, gesunde, ruhige
u. stanbfr. Lage mit herrl. Fernblick usw.

Näh beim Bes. Max Startmann,
Schützens« . 1. Tel. 2103. Besichtigung
jederzeit.

Billa
Ecke Magdeburg- (verl. Neudorferstr.)
u. Fritz Kallestraße, nächst dem Haupt»
bahnbof, herrswastlich mit allen Be-
quemlichkesien-msgestattet, zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder nebenan im Baubureau, Biebricher-
straße 20, Söul.
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Sesflrrgstraße 10
StKa zum Allcinbewohneu, 9 s
grembmäiramer, Bureau und
Zubehör, großer Garten , zu ve
oder zu vermieten. —Ä
ober Jaynstraße 17, P.

Dienstag, 11 , Fevrnar 1808.

Villa jw verkaufen
Adolfshöhe, Cheruskerweg 13, mit
hübschem Garten, best. a.  7 Zim..
Bad. Erkern, Veranda, Balkon u.
reich!. Zubeh. Wasser. Gas , eleftr.
Hiebt, sow. Zentraiheiz. vorh. Vor¬
nehme gedreg.Ausstatt. 2 Min . b. d.
elektr. Haltest. Besicht, jederzeit das.
ArchitektJ. A. Kel'or. Tel. 3214,

Martinftr. 9, Villa,
enthaltend 14 Zimnier, nebst
Mansarden, mit Stallgebäude
Garten zu verkaufen. Nähe
durea « Bierstavterstraße 6.

für
Ml

Neue Villa, Ende Kurpark,
55,000 Mk. zu verk., od. 8006
:te. Off . F . 204 a. d. Laaül .-P

Kor KonNenderZ,

Miesdadsnsr TagdLE. Morgen-Nusgalre, S. Blatt, Skr. 68.

Villa in Mville,
direkt am Rhein gel.. hochherrschaftl.
eiliger., 2 Mora . gr . Gart ., gr . Stallg.
m. Kutscherwohn., f. 125,000 Mk. zu
verk. Günstige Steuerverh . Anfr.
unter F . 33 an den Taqbl .-Verlaa.

Vrllr» bei Niedernhausen,
direkt am Walde gelegen, 8 Zim .,
Küche u . Zubeh ., für den bill. Preis
von 18,000 Mk. zu verk. Eignet sich
sehr gut für Pension . Kl. Anzahlung.
Ofr . u. E. 21.3 an den Taabl .-Verlaa.

Wegen SterbefalL
ist 4-Zimmerhaus in guter Lage, zum
Ginrichten von Laden geeignet, sofort zu
verkaufen. Fester Preis 42,000 Mk.
Off. von Selbstrcflckt. erb. u. «I . 20»
oit den Tagbl -Verlag.

IWren ^ aupiaf,
direkt vom Besitzer, in feiner, ruhiger
Lage, Eckbauplätz mit Aussicht ans
den Rhein . Offert, u. Ji. «5 an die
Tagbl .-Hauptagent. Wilhelmstr. 6. 6391

Eckhaus fenKS
vnd Pension geeignet, billig zu ver¬
kaufen . Näheres Sonnenbcrgerstr. 49.
xxrrxrcxxxxxxxxxxxx
^ L- u . 3-Zimmcr -.HauS , ‘5
X 1904 erb , gut verm., Mittelbau,
X 2 Höfe, neu. Bauordn, entspr. X
X umgcb.. Umst. halber zu gut. Bed. X
v zu verk. Off. von Selbstrefl. u. v
y* Mi  an den Tagbl.-Berlag.
xxxxxxxxxxxxxxxxx

Nähev.WicSb.,Geschäftsh.,
VL-UUJlUl‘t, u. d.Feldqer.-Taxe,3000M.

Anzahl., sof. bill. z. verk. Gas , Wasser u.
Kanal-Ansehl. vorh. Off. v. Selbstkänf.
unt. W . 30 « an den Tagbl.-Verl.

ssfertige Villen -Bauplätze nahe den
Knranlagen, mit genehmigten Plänen,
bezahlten Stratzmkosten, Wasser- Ein¬
führung u. Einfriediginig, zu verkaufen.

Besitzer A. li . EB«»ir ncr,
Dotzhennerstraße 21.

Sehr reut . Harrst
Kaiser-Friedrich-Rinq umzugshalber zu
verkaufen. Eine Villa oder Hypothek
wird in Zahlung genommen.

Bitten - Banplätze,
Grillparzerstr . u. Mosbacherstr ., ruh .,
angenehme Lage, Baugeb . v , y , Be-
bauuna , sehr preiswürdig zu verkauf.
Näh. Növsbacherstraße 5, Part.

Mrkäuflich!
direkt vom Besitzer, schöns Anwesen,
Bttla , Stall n . Obstgarten , gleich

/beziehbar. Offerten unter «L. gs>  an
/ Tagbl.-Haupt-Agmt ,Wilbelmstr. 6. 6392

Immobttien -Kaufgesuchs.

Kkleine Bitta
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. 212 an den Tagbl .-Berlag.

.. Geschäftshaus,
2 Läden , nahe Kurhaus , zu verk.
Orf , u. F . 213 an den Tagbl .-Berlaa.

Bauplätze!
geschlossene Bauweise , sowie

Billen - Bauplätze !
frei von Straste, »kosten, zu verkaufen.

Jüiiliiis Allstaitt,
Immobilien — Hypotheken,

Schiersteinerstraße 13.

Suche sofort zu kaufen
nicht -8» großes Haus gegen bar und
Villa von 10 Z., 6 Dächz., modern,
neu, Walkmühlstr ., 75,000 Mk., auch
für 2—43 Familien eingerichtet. Off.
unter N. 214 an d. Tagbl .-Berlag.

Geschäftshaus in Bicrftadt n>it
doppeltem Laden zu verkaufen. Näh.
Rathansstraße 86.

! »4. Et, , 'tiiiian,  Tilllchcrmeister.

MimMhW
aefncht,

einzutauschcngegen größeres

S v̂illengrundstücki
nebst anschließenden Garten, bezw.

BaupLaH- «
zusammen 115 Ruten, 607I

3 Fronten (Maiuzerstratze , proj.
Msltkering , Fritz - Re nt erstratze j,
elektrische Bah » , 3V« Mir . von,
Hauptbahuhof . Offert, mit. « . « S
an Tag bl.-Haupiagentur Wilhelmstr. 6.

Renten -Hous im südlich. Stadtteils
modern, m. all. Vorteil d. Neuz., bei hoher
Anzahl, zu kauf. ges. Offert, u. »>'. « L
Tgbl.-Hp tagc nt. Wilhelmstr. 6. 6420

Suche gut rent . Haus
mit gr . hell. Räumen , ungef . 10 Qm .,
elektr. Anschluß Stallung , Hinterhof
od. Garten für gr . Wäscherei. An¬
zahl. 10,000 Mark . Bauplatz nicht
ausgeschlossen. Agenten verbeten.
Offerten mit genaueren Angaben
unter  G . 215 an  de n Tagb l. -Verlag.

Kaufe ein Haus mit Laden
für Filiale und erbitte Angebote n.
K. 203 an den Tagbl .-Vermg.

Miner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatt;
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Zu die!« Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

a»fge»ommeu, — Das Hcrvorbsben einzelner
Worte >m Text durch fette Schrift ist UNftaUhLst.

- Kolonialwarcn -Geschäft,
flottT gehend, billige Laüenmiete,
rrankheltsh . sof. od. später zu verk.
Off , u. R . 810 an den Tag bl.-Berlag .

. Lebens-Existenz.

Tagbl .-Zweimt.. Bis ui.-R. 29. Li 821
, . Gut gehendes Milchgeschäft
sofort zu verkaufen . Näheres im
Tagbl .-Berlag . _ ■_ Fy
,, Erstklaff. Dobermann -Hündin,

i -̂ Z '-cht, billig zuverr^ Schwalbacherstraße^oO._
Schön, schw. Zwergsvitzchen billig

zu verk. E llenbogcnaas se 7, 2. Hth._
Prüm . Kanarienhähne u. Weibch.,

St . Senert , z. vk. Belte , Web ern. 54.
Masken -Kostüm, Zigeunerin,

billig zu verk. Scheffelstraße 3, 3 St.
_ Eleg. Masteutost . billig zu verk.
Kaiier -Fried rich-Ring 8, P ._ >51749

Schön. D.-MaSkenkosi., Tirol .,zu verkaufen Rüeinstraße 87. 2 links.
Tiroler -Kostüm, einmal getrag .,

zu verk. Emferftraße 43. Trevpe.
.Schöne , sehr gut erb. Damenkleider
sehr bill. zu vk, KI. Wcbergassc 9. 1.

r , Damenkleider a. 3 Mark,
Paletot pur lOjähr . Knaben zu ver¬
kaufen Blucherstr. 44, 8 lks. 111808

Elegante Ballrobc,
weißes Atlas -Unterkleid mit Pajettc-
Uederwurf billig zu Verkäufen. Aug.
Gorlach, Metzaera affe 16̂ _

Lila Gesellschaftskleid zu verk.
WerNenbnrastraßc 12, 3. B1802

2 Gar », u. Diw ., mod-, 52, 75, 95,
Kaffen- u. Ladenschr., Theken, Kld.-
u. Spiegelschr., Betten , Wasch- u . a.
Kam., H.- u. D .-Schreibt ., Vertiko,
Oberbett , billig Hermannstraße l̂2 ,_1_.

Sehr schönes rotes Plüschfofa,
1 gr . 2tur . Kleiderschr. billig zu verk.
Hallgarterstraße 10, 1 l. B1745

. Diverse" gut erhalt . Kanapees,'
ein Gasofen u. Zub ., mehrere große
Firmenschilder billig zu verkaufen
Helenenstraßc 2, im Hof,_ B1782

Plüschfofa, 3 Stühle , ein. Spr .-'R.,
Steil . Matratzen , mit oder , auch ohne
Bettstellen, außergew . billig zu ver¬
kaufen Hcr manns traße 15, 1 rechts.

Vertikos 25 u. 32, Diw . 40 ü. 5v,
1-.. u . 2tür . Kleiderschr. 18 u. 28,
Kuchenschr.22u . 28, Tisch5, Nachtt. 5.
4,chubl. Kom. 18, vollst. Bett 30, eis.
Bett 7, Sprunar . 20, Matratze 15,
Deckb. f. 12 Mk. Frankenst r. 19, P.
„„ Joi ' cttcä . Vertiko zu verkaufen,26 M. O ranrenstr . 62, M . 3. Fr . 21798

Kleider schränke! 1- u. 2tür .. Bett .,
Galeriaschr ., Sofa , Ottom ., Wasch-
konsol, Tische, Stühle , Kleider - und
Notenstand ., Nachttische. Kuchenbrett .,
Portieren m. Stang ., Schreibtisch 12.
Lederiofa 6 Mk., Spiegel , Bild . nsw.
E . M Werk. Schwalbacherstr. 30,
Al lees., kl. Hth., Einq . großes Tor.

E. 2tür . Kleidcrschrank wegzugsh.
bill ig zu verkaufen Ner ostraße 30, 3

Porzellan -Ofen , 1,60 hoch» billig
zu verkaufen Moritzstraße 54, Part

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte rin Text durch fette Schrift is»unstatttic"
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S1I. photogr. Apparat z. kauf. ges.
Wei ßenbur gstraße 12, 3. Et . U1801

Vianino , gebr., zu kanfen ges.
Bortstraßc 18, 1 I. _ ß 1591
_ Gebr . Sekretär zu kaufen gesucht.
Schrftl . Angeb. Herrng artcnstr . 10, .2.

Gebr . Möbel , sow. Wohn.-Einr.
zu kauf. ges. Ösf . P . 62 Tgbl .-Haupt
Agentur , Wilhelmstraße 6. _ 6389
_Kaufe Bureau -Einrichtung.
Off . Z . W. 80 bauvtvostlaacrnd hie:

Weg, Wegzug sch. Nußb.-Schreibt.
zu verkaufen Ha ll garterstr aße 2, 2 I

Küchenschrank zu verkaufen
Hermannstraße 28, 3 S t. l ._ >', 1836
, r Gnt crh. polssMachstuchtisch
kehr blll. zu verk. Iahns tr . 3. H. P . r.
Wascht, m. Marin ., vollst. eis. Bett,

vollst., Zimmerktos ., Eich.-Kred., Holz-
koffer, Meffiiiast. b. Her oerstr. 1, P . r.

Heller Frühjahrs - vd. Äbendpaletot,
ehr gut erh., für 6 Mk. zu verk.Nah, im Taab l.-Verlaa.

Drei Frackanziigc, 1 Smoking,
Ueberz. bill. Biebricherftr . 33', 2.

- _ , ^ rack> fast neu,
m große ^ lughecke billig zu verlausen.Weeber, Hermannttrake 18. 2.  Rto
. ..Gehrock ». Weste, gut erhalten,
für schlanke Figur , zu verkaufen.
Mheres nn Taabl .-Verlaa. _Gr

Geftrock-Anzug,
Non , billig f. schlanke JünglingS-
fimrr zu verk. Labnitr . 4. 3 r . 21803

Eleg . Ueberzieher u. Ballfrack
cr. S ., kl. Gev rock. neu . Weilstr . 18, P.

Gut erl,. Flügel , 120 Mk. ' z. ve' -.ck. "
On . u. O. 213 an den Tagbll -Verlag.

Grammophon , Salönftück. neu,
unter Garantie für halben Wert
gu verk. Bismarckring 15, P . l. 21761

. Zffebr. Geige zu verkaufen
Bleichstraße 27. 1 I .. zw. 12 u. 1 Uhr.

Ein Posten ferne Bilder 'billig
abzugeoen Schwalbacherstraßc 27,
Hinterh . 2 rechts, nicht- Mit telbau.
„ - Sofort zu verkaufen:
Gut erhaltene Salon -Einrichtung u.
verschiedene andere Lstöbel weg. Auf-
jfcrbe des Haushalts . Anzus. nachm, v.
fj—O Uhr Albrechtstr aße 36, 2 rechts.

Gelegenheitskauf.
Eins wenig gebr. Salon -Einrichtung
iSofa mit Umbau . 2 Sessel u. ein
Tischchens preiswert zu verkaufen.
Näh. Bism arckring 23.Jg . I._ B1645

Zwei vollst. Betten a 24 Mt,
Kommode 16, Konsole 6, Sofa 16,
Ottomane 18, Waschkommode und
Nachttisch mit gr . Marmorpl ., Eichcn-
Damen -Schreldtisch, Rollpult , versch.
Kleider - und Küchenschränke und
Versch. mehr billig zu verk. Scharn-
horststraße 46, H., Werkst. 21243

2 Betten 30 u. 48 Mk., Waschtischs
5 Mk., Nähtisch f. 6 Mk. sofort zu
verk. Blücherstraßo 29, P , r ._ §1819
2 schöne gestickte Plüfchgarn ., neu,"

Sofa u . 2 Sessel , für 135 u. 165 Mk.
zir verkaufen bei Job . Krömmelbcin,
Oranienstraße 10, 2 Stiegen.

Nähmaschinen, neu,
w. Umzug zu jedem annehinb . Preis.
Hell mund str . 56, S eiten b. P . 21372
Nähmaschine für 45 Mk. zu verk.

Hermannstraße 15, Stb . 1. 21593
1 Parallel -Lederwalze

neuester Konstrukt, wegen Geschäfts¬
aufgabe billig zu verkaufen . Näheres
im Tagb l.-Berlag ._ Gx

Eine vollftänd. Ladeneinrichtung
mit versch. Waren f. Drogeriegeschnst
billig zu verk. Näh. Ncrostraße 23,
Hinterhaus 1. Stock._
Vollständige Schalter - Einrichtung,

aus 3 Schaltern mit Türe , Teilungs-
wand und Pulten bestehend, zu ver-
kaufen Langg. 27. Tagblatt -HauS. *

Ladcnthekc, weist, 2,50 l., billig
zu verk. Seer obenitr . 31, V. Sout '. r.

2 schmiedeeiserne Schaukasten,
gut erhalten , loeit unter Preis abzu¬
geben. Ga . Auer , Jnstallatronsbureau,
Taunusstraße 26
Fahncnschilder u. elektr. Stehlamp.

z. vk. Rheingauerstr . 10, P . Stippler.
Ein zweiräd . Fedcrnh 'andkarren,

wie neu , für 60 Mk. sofort zu verk.
Blüchcrstraße 29, Pa rt , r . 21818

Schöner Kinderwagen prcisw.
zu verk. Helenenstraße 24, H. 1 r.

KinLerwageu, wie neu,
m. G. zu verkaufen Stiftstraßc 10, 2

Opel -Fahrrad , fast neu, billig.
Hellmu ndstraße 56, Park . 2 1737

Gebrauchter Kochherd,
ca. 1,50x0,70 Mir . gr ., enthaltend
2 Brat - u . 2 Wärmeöfen , gut erhalt .,
billig abzug. Ferdinand Hanson,
Herdfabrik,  Moritzstraße 41._

Eiserner Herd,
gut crh., 1.20 Mir . groß, billig zu
verkaufen Adelheidsträße 55, Part.

Islam . Gasherd , Akkordzither
n. Eichenschränkck. bill. zu verkaufen
Kai  ser-Fr icdrich-Ri ng 8, P . L1750

Gaslüster , 3flam ., Gasampel,
Spiegel , runder Nußb.-Tisch usw.
billig zu verk. Nuein straß e 55, 1 St.

Drei gußeiserne Badewannen,
noch sehr gut erhalten , billig abzu-
geben Friedrichsiratze _ _

Veräußerung lebender Palmen.
Eine Partie schöne Zirrmerpalmcn
billig zu perl . Herrnmühlgassc 3, 2.

^ Elektrische Stehlampe,
gebr., zu kaufen gesucht. Näh . zu er-
sragen im Tagbl .-Berlag . 21827  2b

Transport . Kessel zu kaufen gef
Dotzhennerstraße 85. Becker.

Emaill . gut erhalt . Badewanne
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Ü. 213 an  den Tagbl .-Berlag.

Wirrhaare kauft "11918
A. Walter , Friseur , Westendstr. 11.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstraße 11. 542

.In diese vinbril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenomme». — Das Herverdcben einzelner
Worte im Text dnrcd setteSÄrist ist «nstatthafl.

Für e. Schüler der Ober -Tertia
Nachhilfe gesucht in Latein , Englisch,
Franz , u. Math . Off . unter W. 214
an  den ^Tägol .-Verlag.

Frl . Loewcnson, Weilstr . 16, P .,
staatlich ge prüfte  Sp rachlchrerin ._

Engl ., Franz ., "Grain ., Konversat.
Lfs. b. erf . Lehrer in. Rheinstr . 15,3.

Engländer erteilt engl. Untcrr.
Müßiges Honorar . Off . unt . D. 10
po stlagernd T aunusstraßc ._

o „ . ^ « ranzosisch.
Zu Anf .-Kuvs. n . Teiln . ges., mtl.

4 Mk.^ ,Off^ u .Li . 208 Tag bl.-Be klag.
Tüchtige Klavierlehrerin erteilt

Unterricht . Breis L Stunde 1.50 Mk.
Offert , unt . B. 211 an den Tagbl .-V.

Klavier -Üiiterricht
u. franz . Konversation f. Kinder u.
Dam en. Erbacherstr . 5. Hochp. links.

Zither , Piano . Englisch
l. erfahr . Lehrerin . Ncrost raße 23, 3.
Dailien -Frisier -Nnt. crt . Ehr . Kopp,

König!. Theaierfriseur , Aarstraße lo.

Gelb-grau -weißer Seidenpinscher,
dunkle Ohren , entlaufen . Wieder¬
bringer Belohn . Bor Ankauf wird
gewarnt . Gartenstratze 12.

In diele Rubrik werden
nur Anzeigen mit slberschrift

anfgenomme». — Dar Hervorlieben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Tcilhab^ MM ^ Mw^ U^ ir^
gesucht. Tücht. Landreis , event. mit
weniger Einlage bevorzugt. Offerten
unter „Konkurrenzlos 100" postlag.
Bismarckring . 21820

Tapezieren Rolle 30 Pfg .,
Sofas 6 Mk., Roschaarmatr . .3.50,
Seegrasmatr . 2.50 Mk. w. u. Gar.
aufgearb . R. Bertramttr . 6. H. 2 l.

Das Beschneiden der Bäume
u. Straucher , sowie Gartenarbeit jed.
Art w. bill. besorgt. Grabenstr . 14, !

Bess. H.-W. z. Wasch, u. Bügeln
wird ang. Herderstra ße 27, 3 St . I.

Wäsche z. Waschen und Bügeln ^ "
wird angen . Oranienstraße 48, ParO

Wäsche zum Waschen u. Bichelnw. angenommen aufs Land . Eigeno
Bleiche. Näh. F . Schäfer , Hahn int
Taunus , Waldftrcrßo 9._

Friseuse n. n. Kunden an, Vällfrrs?"
bill. Seerobcnstratz e 11, Hth. P . r.

Pflegerin empf. sich für Tägch
sow. Nachtpflege. Adolfstr. 8, Gh. 2 I,

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenomme». — Dar Hcrvorlirben einzelner
Worte im Text durch fette kchrist ist nnstatthetft.

Perf . Köchin empfiehlt sichzu Festlichk., n . a . Ausb . an . Tel . 680.
Näh, im  Tagbl .-Berlag . _ Gy

Tüchtige Srfjitctbcnn
nimmt noch einige Damen an . Off.
u . S . 208 an den Tagbl .-Berlag erb.

Schneiderin , im Ans. von Blusen
ohne Anprobe geübt, sucht Arbeit für
ein Geschäft. Offerten unt . B. 212
an den Ta gbl.-Berla g.

Schneiderin empfiehlt sich
zur Ans. v. Dam .- u . Kinderkl. in u.
a. d. H. _ Hellmundstraße 30,  1 St.

Schneiderin von auswärts sucht
Kunden . Garantie für guten Sitz.
Blüch erstraße 34. 2 St.

Damen - und Kindcrkleider
w. schicku. denkbar billig angefcrtigt.
Frau Sch midt , Westenditr . 20, Bdh. 4.

Eine tüchtige Näherin
Mpsiehlt sich im Ausbessern der
Kleider und Wäsche in u. außer dem
Same . Herderstraße 1, 2 rechts.
. Näherin emvf. .sich im Ausbcff.
von Wasche u. Kleid, u. Anfertig , von
Ki nderkl. Dotz hei merstr . 100,  H . 3 r.
Näherin empf sichz. Ans,, v. "Wäsche,
?lusb . v. Kleid, u. Masch.-Stovfen.
Tag 1.30 Mk. Herderstr . 1, V. Ms. r.
< , Tüchtige Weißzeug näh er in
hat Tage frei , auch Ausbessern . Näh.
EckDSchacht-^und ^Adlerstraße . Laden.
. Tücht. Weißzeugnäherin s. Besch,
im Ausbcff., Fe -n- u. Maschincnstopf.
Schwnlbacherstrabe 2.3, Mtb . Part,  r.

Strümpfe z. Stricken w. annen.
Masckn nenstrick. Saalaaffc  22 , Laden.

Tücht. Feinbüglerin empfiehlt sich
Ge, . Herrschaften , Privat ). Frau
Weimer , Dotzbeimerstraße 74, 2.  Et.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. — Da? Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Verloren eine silb. Damenuhr
von Kapellenstr. bis Lanagasse, Mau¬
ritiusstraße . Gegen Belohnung ab-
zugeben Kapellcnstraße ^81._

Schirm mit silb. Griff
Sonntagvormittag in der Kathol.
Kirche am Lnisenplatz abhanden ge¬
kommen. Gegen Belohnung abzu-
geben  Karlstraße 17. 2 rechts.

Silberne Brosche, 3' Perlen , ^
biauer Grund , Andenken, verl . Abz.
gegen gute Belohn. Martinstraßc 17.

Neuwäscherei Eleonorenstraße 8,
Spezialgeschäft 1. Ranges für feine
Herren - u . Damcn -Waschc, Blusen n.
Ballkleider . Herstell. d. Wäsche wie
neu , bil lige Preise , vorzügl. Bedien.

Größere Wäscherei
nimmt noch einige Kunden für die
Sarion an . Offerten unter N. 213
an den  Tagbl .-Berla g. _ __ ___

14 Friedrichstraße 147
Wascherei und Fcinbüglcrei . Nehme
noch einige Privatknnden an.

Wäsche zum Wäschen u. Bügeln
w. angen . bei Fr . L. Wagner , Claren-
thal Nr . 16. Eigene Bleiche. B1835

Üebernehme Wäsche
A- Waschen u . Bügeln bei schonender
Behandlung und billigen Preisen.
Herrenwäsche saliber und tadellos.
Wellritzstraße .37. Teleph on 8936.

Wäsche wird angenommen,
gut u . pünktl . besorgt , ohne scharfe
Mittel , freie Natur . Svcz . : Herren¬
wäsche, sowie feine Damenwäsche.
Wasch- u . Bleichanstalt von Ludwig
Dauer , Atzelbcr a.

Uevern. Herrsch.-, Fremden-
u. Penstonsw . bei pünktl . reeller Bed.
Schonendste Bch. Näh. Michelsbera 9.
Alcxi, Laden. Tel . 2930. B1756

Wer Hilst sok. sparsam . Ehepaar
mit 100 Mk. aus moment . Verlegen -,
heit ? Rückzahl. p. Off . u. L. 140 an
Tagbl .-Zweigst., Bis marckr. 29.  B181Z

Wer leiht 2 anständ . Persönl.
100 Mk. gegen Sicherheit ? Offerten
unt . F . 211 an den Tagb l.-Berlag.

Königliches Theater.
Ein Achtel Abon. B, 5. R „ Parkett
abz ug. Näh, im Tägbl .-Verll_ Gn

Wer vertauscht
„Tristan und Isolde ", 2. Rang oder
Parkett , mit C,  nach llcbercinkunft?
Adressen u. „Tristan " Kaiser -Fricdr .7
Rin g 35, 2 St . erb eten._

Eleg. D.-M .: Franz .» Span .,
Regimentst ., Türk ., Huf ., Frühling.
Rok., Tir ., Zig .. Ung., Gigerl und
Domino von 2.50 Mk. an zu ver-
leihcn Ste ingassc 31, Vdh. 2 St . lks.

Neue Maskenänzllge preiswert
au ve rl . Dreiweidenstr . 4, 3 r . B1282
Zwei schöne Maskenkostüme billig

zu verl . Moritzstraß e 12. Hth. Part . r.
Zwei schöne M -K.: Zig ., ElsäffTT^

billig  z u verl . Kapellcnsträße 7, 1 r,
Eleg. Maskenanzüge "billig

zu verl. Gö benstraße 18, Frontspitze.
Zwei eleg. MaSk.-Änz. billig

zu verl . Sc danpla tz 7, 1 I ._ B1606
2 schöne Tirolerinncn , 1 Tiroler,

1 Zigeunerin billig zu verleihen.
Hellmilndstraße 46, Part , l.

Schöne Damen -Masken billig
zu vcrleihmi^ Jahnstra ße 14, Par t.

El . D.-M-, Völkcrfricden» zu vcrll"
oder zu verk. Roonstr . 6,  1 r . B1728

Schöner neuer Maskennnzug
zu verleihen Feldstraße 12. P̂arterre.

Zwei schöne MaSken-Anzüge
zu verleihen Albrechtstraße 28. Part

2 eleg. neue M.-K.: Diabolo^ "'
u . Marokkanerin , zu verl . oder zn
verkaufen Taunusstraße 22. 1 St.
Schickes Mäskenköft.. Lust. Witwch"

n . nicht  getr ., z. vl. Graben str. 9^ 21.
Eleg. Zig ., Fischerin u. Phantasie^

billig zu verl . F aulbrunn enstr. 6, 1 r.
Maskcnanz ., Pirrette , YligerldameD

bill. zu verl . Rheinstr . 77.  Stb . Part
Preismaske für fchl. Dame "

zu verl . Philipp sbergstraße 12. 1 r.
Damen -Masken -Änzug

zu verl . Blücherstraße 42, 2 rechts.
3 Dominos , schwarz» Seide u. rosa,

m. schick. Lüt.  b . Bertr amstr . 4, 8 I.
2 hocheleg. Maskenkost, zu verl.

oder zu verk. S chönfe ld, Markt str. 11
Biedermeier und Tirolerin

zu beit . Michelsbera 16, 2. Et.
Mod. Automob.-D.-M.-Anz.,

zu verl . Hellm undst ra ße 14, Par terre.
Mäskenänzüge . fast neu, billig

zu ^vcrl . Schierstei nerstr . 5, Hth.  st
Nur neueste Preis - u. Landestracht.

(D-Zug, Fahrkartenst ., Im Nam . des
Königs , Stern , trän . Herzen , Tänz .,
Zig., Tirol ., Andal ., Clownanzüge
Dom . usw.) von 2 Mk. an zu verl.
Blü cherftr. .36 , 3 St . Frau M ab.

Eleg. u. einfache Maskenkostüme,
sowie eleg. schw. Domino vreisw . zu
vl. b. -Fr.  Thier , Schwalb .-Str . 30,2 r

Hochel. Maskeukost., fya». Edcld_
zu verl . Friedrichstr . 45. Stb . lks. i.
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Maskenkostüme» Tirolerin
u . and., bill. au  Verl . Fcldstr . 13,_j,

dHea. Zigeunerin «. Tirolerin
gti  Verl. Luisenstraße 5, Gth . 2 rechts.

PreiLmaSke, Jägerin , u. and. Msk.
s^,bill. zu Ve rl . Drudenstratze 5, 1 t

Maskenkost, zu Verl., ev. zu vcrk.
Blücherstraße 24, 8 links._ 141614

Eleganter Damen -Maskenanzug
billig zu  ver m. Gvbenstraße 18, Frtsp.

Frische Helle Phantasie -Maske
zu verleihen Hellmundstraße 23._

Schöne Maskenkostüme
billig zu verlei he:! Kirchaasse 4, 1 St.

Herren - u. Damenmasken.
K. z. verl.  Hermannstr . iS, 2. Weebcr.

er elegante M «sk.-Ko8^ neu»
von 3 Mk . an . Blücherstraße 33, P . l.

Elegantes Maskenkostüm»
„Sträußchen gefällig ", zu verleihen
Moritzstraße 16, 2 St . links.
1

8 l.Drei schöne Maskenanzüge
billig ZUverst Zimmermanns tr . 9»_

Rote Mohnöl . (Seide ) ui. H. z. vl.
od. zu vk. Zimmermannstr . 4, H. Ir.
2 D.-M.» Musik u. Deutsche Flotte»

billi g zu Verl. Roonstratze 9, 2 rechts.
Seid . Domino » Tirolerin billig

zu verle ihen Webergasse 34, 1 St.
2 schöne Maskenanzüge billig

zu ver leihen Mau ergasse 21, 2 St . r.
Hochelcg. D.-M . (Soubrette)

Llll verleihen Narkstraße 20. Webe r.
Eleg. Mask.» Edelw., Aig., Span.

u. Mohn b. zu vl. Blüchcrstr . 19, 2 l.

masBnsssmMXMxmsBOKKoa

p- --O ' Vvi; . . :P!n ^ ■' ■

N. mod. Maskenkost.» einmal getr .»
zu  verl . Clarenthalerstraße 6, Ap. l.

Elegantes Maskenkostüm» Zig.»
bill.  zu vl. Zietenring 12, 8. B1792

SchSne oriamelle erste Preis-
und andere Masken zu verleihen
Riehlstraße 1b, 8, Frau Rufa.

Eleg. Nst-Kost.» Teufclin » s. neu,
billig zu verleihen Nie hlst raße 4, 2 I.

Verschiedene Masken
bill. zu verl . Har tin gstraße 6, P . I.

Ca. 20 eleg. Damen -Maskenkost.»
Pierrette » Neapolit ., Schalk, Span .,
Zigeun ., Veilch.» Macht, Ungarin rc.»
v. 3 Mk . an . Hellmundstr. 2,  3 r.

Eleg. "Maskenkost, billig zu "verl.
od. zu verk. Bism arckring 19, 8 links.

Schöne Masken -Kostüme
zu verl . Wörthstra ße 9, ini Laden.

Verschied. Masken -Anziiae
bill. zu verl . Kirchaasse 86, Sto . 2.
Schön. Maskenanz ., Münch. Kindl.

zu verl . Bleichstraße 14, Hth. 2 r.
4 sch. Maskenanzüge v. 2.50 Mk.

an zu verl . Frant cnstr . 10, 2 L, b. R.
Verschiedene Maskcn -Anzüge

bill. zu verl . Albrechtstraße 31, 2.

Zwei schöne Masken -Anzüge
zu verl . Hellmundstr aße 23, Part.-2- - »V rtY» QNeuer "sch. M .-Änz.. ' Lothring .»
bill. zu verl . Elle nbogengasse 7, 1 S t.
" Schicke D.-Masken chlll. zu »erst
Bismarckring 23, Part , r .- ;LL§94

Drei sehr schicke Maskenkostüme
bill. zu verl . We llritzstraße 89, 2 r.

Schönes Masken -Kostüm billig
ZU verl.  Bism arckrrna 41, P . ->'^840

Neues w. M.-Kost. f. ß». Figur
zu verl . Walkmühlstr aße 4, P ,̂,UlP2o

Eleg. Spanierin , Zigenn.
b. zu verl . Seer obenstr. 80, Kochpart.

Zwei schicke Phantasie -Kostüme
zu,v erleihen Lrerrnann sLratze^̂ , ^ .

Sichere Cristenz!
fefcfct sich fleißigen Leuten durch Kauf
eines siottgestnden Geschäftes. Iahres-
verdienst za. «000.— Mk. Zur lÜber¬
nahme genügen Mk. 12,000.— Off. »ub
©\ s S» an den Tagbst-Verlag. Bl848

ln einer Stadt von nunmehr
20,000Einwohnern über 100 Jahre

im eigenen Hansa bestehendeKolonial-, üateria!-,Eisen-Waren-
tmd Kohlen-Handlung

ist wegen Zurückziehung vom
Geschäft znui 1. April zu ver¬
kaufen. Erforderliches Kapital

zirka 20,000 Mk.
^ J. Meier, Agentur, Tauiusstr . 23.

«•* «>•» «tO<>♦
Für

HUB WMhWier!
Einige Halb stück und einige lnrndcrt

Flaschen 1804er, 19<5r und 1906er
au»aebaute« rheinhesffchen Ratnr»
rveür sind rSnurrrnsshathcr , auch
eimcln gegen Kasse billigst nbzu-
geben. Ges!. Anträgenu. ®\ S« re an
den Tagbl.-Verlag.

&ch
<5>
❖

«•
<s>
«
<!,
*S>

WM" Goldene Nhr,
schwer, 14—18-kar .» per Gelegcnh.
zn kaufen gcs. Glcichf. graste Perlen.
Offerten u. 8 . « 5 an Tagbl -Haupt-
Agentur̂ Williclmstr. ch_ 6423

2 - 4 gevrairchte Kelims u.1 Perser
Teppich zn kaufen gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter A . 8 SS im
Tagbl.-Verlag erbeten.IIUH* SFirasä Stummer,

Kt. Webers;-,- sse 9 , ff kein Laden,
zahlt die okerlröchsie « Preise f. guterh.
Herren- u.Damenkleider, Schuhe, Möbel,
Gold,Silber , g. Nachl. Volikarte genüat.
Mlit ~ Sb  Mt,
Metzgergasse 27,  Teleptzot » 207 !),

ist der beste
! WW"  irtWeu Wiesbadens

für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinderkl., Militärs ., Schuhe, Gold,Silber,
Möbel, ganze isiachl.  rc. Postka rte genügt.

Ä.  Oeizhal » ,' SS ?Si:
kauft von Herrschaften guterlialt. Herren-
und Damenkleider, Möbel, g. Nächst,
P 'nndscheine, Gold- nud Silbersachen,
Brillanten . Zahnsiebisfe. Auf Best, k. i. H.

Engländerin
Sprechst. 12—2. Elisabethenstraße7, 8.

Kredit
wird solventen Käufern von Anzügen,
Kleiderstoffen, Manufaktur- und Weiß¬
waren einaeräumt

Markisiraste 23 , 2, -j g j
Wimtiättointv  H« nd,

männlich, langhaarig , 2>/- Jahre alt,
Wrachttler, sehr billig zn verkaufen Wies¬
badener Alles 38, AdolfShöhe, Haltestelle
Aussi chtsturm. _

Ein ' grober ’ Hrmd zu verkaufen.
Wosagt  der Tagbl.-Verlag._ Go

Leihbaustaxe 240 M.,

m-  Griff
WchiMgs-EinillitMW,
einzelne Möbelstücke , sowie Aach,

jeder Art werden gegen sofortige
Kasse zu laufen gesucht. Offerten unter
8d. AL a Tagbl. - Haupt - Agentur,
Wilb-lmstratz- 6. 6s120

tlenianfle MemM.
frangaise. Eer. s. B®» 2 *IS k V Exp.
de ce journal.

ILeootis et Conversation
de fi -aiaeais fberi 'he «1®
9 —awSteirres d « s « Ir . ä»Hf.
gosas M»  Ml . • poste s*C“
stasite Sc !»i '' tjse *il »oS‘«

^Saschssien-Schreib-Schüle.
Beginn neuer Kurse anfangs jeder

Woche. Miss. Honorar. Grell. Aus*
bil iung nach derZehnflngerblindschreib-
rrseihode. (Einrelunterricht , auch fremd-
spvaehläoli.) Q»»Utat - Korrespondenz-"Rrlpdîun0*«
Sclireibmaschinenhaus Stritter,
SJÄlrcJoKasse 8S , Ä« ll .SÄ.

SEciolien -, Wal - und
Modellier -Atelier

H. Bouffler,Maler u. ak. Zeichen¬
lehrer , Rheinstrasse 48.

Flottes Skizzieren in allen Mal-
weisen, besonders im Zeichnen
behufs spät . Malen im Freien
Eintritt für Erwachsene II. die
Jugendjederz ., getr.Kurse. B179<

ßrÄMMW.e . _ ,...,ng li
Der Pfandschein Verh. halber um
verkäuflich. Offerten .unter Ki¬
nn den Tagbl.-Verlag

70 M.
ÄLÄ

21. V. ! SIS

Nußbaum, fast garnicht
gespielt, neu >150 Mk.,

) f. 480 Mk abzug. Off.
a. d. Ta, :bl.-Verl. B1620

Sehr "gutes Marro

15 Mser NSifä.
gtbraucht , für PerrstsuS - Ein-
richlung , gsgecr bess iof . »« kaufen
gesucht . Offerte « mttrs « . S8
an den Tanbt »»Be rlag. __
~p§ .- - Gins gut erhaltene ge-

drauchte Laden - Einrichtung , für
Konditorei geeiqnet, zu kaufen g sucht.
Angebote an « . Obaus , Mainz,
Rbeinallee 17. _^riinnfr.-sferN"t Rolladen nud

AüfMkiisttl Lite zu kanien ge¬
sucht. Näh. im Tagbl .-Ve rlag. Gl

«eSinSle Weil-,viöem-
u. Sektflascherr werden ststs angekauit.

A eg . Kerba U». Helenknstr. 4.

Bitte KttsUmeiden!
Lumpen, Papier , Flaich n, Eisen rc. kaust„ •*. ...» . . r. - OA . 1 » umprn, iputari, yumo u, » irs tu. .»u .

billig zu  ve rkauf. Âstickst rave 29, 1, lks. p. nb s . « ip . er , Oranienstr. 54.
Be4steia-Stntzfliige

(kreuzsait.), schöner Ton, f. K00 Mk. zu \
verst, Salsn -Vian » ,fast neu, kreuzsait.,
mir 'Transvonier -Borrichst sfür Gesang) '
und stummem Zug (Nußbamn, matt und
blaust, neu 1160 Mk., für 77&  Mk»

Ci:« go Smit i». Damvachtot 1>»

"" fißito, nnfli matt,
«towmt Ausstattung , mit Auf¬
satz, ne« , skr üL0 Mk. » ev. gegen
Teiiravlnng. ^ . RlS87

Um  Wd . ßiM.
ipenift gespielt, sehr preiswert, ev.
,regen Teileshlnng zu verkaufen.
M 8, BiKmarckriug 10» B1688

MM 'iHMrrrriukM

I Mwil  ieilanront
® mit2 Kegelbahnen, Vereinszinn

Mol n- u. Klavierunterricht erteilt grdl.
Musiker Sohe nrer , Blei chstr. 29, 1 l.

Antonie Bloem,
ftJcsangiimterr ., Solo u. Ensemble.
Ausserdem aftlsytlmiiseläe «Uyin-
nastili und Soifüse nach Methode
d. Prof. .( a <ines KI>alcroae , Crent
in gemeinschaitl. Stunden pro Quart.
20 Mk. (bei Ist- St. wöeh.). Anmeld.

Gr . fflnrgsttrasse S» *M.
Sprechet. 9—10 vorm._

Kind zum Mitftillen sucht gefundr
kräft ige Frau . Kapellenftraße 1,,8chLt.

Für einen 6jährigen Jungen
wird gute Vflege gesucht. Ofs . mit
Preis unt . G . 21.4 an  b . Tagbl .-^ er !.

Herren und Damen könnens. aller¬
orts dauernd. Schrift). Nebenvcrd. bersch,
d. ffldresscnarbcit(bet 1000 Adr. 8 Mk.).
Llufr. an Ld. Stephan , Berlin,
Bclle-Nlliancestr. 86.

Junge Dame . . , .
sucht mit best. Herrn zwecksS -rrat rn
Korrespondenz zu treten . Offerten u°
H. 147 postlagernd Be rliner Hof._

Fleißiger Witwer
mit größeren Kindern incht mrt alt.
Mädchen zwecks baldiger Heirat in
Verbindung zu treten . Witwe ohne
Kinder nicht ausgeschloffen. Offerten
unter L. 214 an oen Tagb l.-Ver lag.

Gebildetes Fräulein , 30 Fahre,
Beamtentochter , Waise,, Zucht BZ.
mit geb. Herrn zwecks verrat . Offert,
unt . P . 213 an den Tagbl .-Verlag.

Zwei junge Fräulein
w. die Bek. zweier Herren rn stcherer
Lebensstell, zwecks .Heirat . Diskretion
selbstverständlich. Offerten , w. mög¬
lich mit Bild, unt . V. 213 an den

(agbl.-Verlag erbeten.

pfp - Phrettsloam
Schulgass « 7,  2 rechts.

Kleiukapitulisten w. Gelea-nh.
geb. sicha. e. gef. Untern., d.Ansbcut.

. wcrtv. Erf . chem. u. tecbn.Nat. nsw.
bzw., u.günst.Bed.z. tzet. K.Vermitt-
lcrsp.od. sonst.Nedcnk. Anfr.u. 1315
an Haafenstein u. Vogler A.-G.,
Frankfurt n. M. F >>4

BilanMl ». Buchhalter übernimmt
das Beitragen von Büchern. Offerten
unter 3 « 5 an den Tag bl.-Verlag.

Schreibstube
Vervielfältigungs- n. Ueberse'rungsbureau

-• ^ - nebend. Hotel
Grüner Wald.

_ ... _ ,.D_ . ICJUUH'CWHbtUU
MarWr . 12,I, ^ "^ °">
billig. I. eltinaim « Gchreidstttve,«mwrGr1S.1.ÄL°,LS!

.Dame
heit . Gemütes w. feinem älff, etwas
pflegebed. Herrn oder Dame in den
Nachmittagsstunden vorzulesen und
Gesellschaft zu leisten. Gefl . Osf . u.
R . 214 bef. ocr Tagbl .-Verla g._

' Schrvttngvoll
fertigt Gelegenheitsgedichte » Dro-
löge re. Offerten niedcrlegcn
Mauergaffe 15, Hof, Bart.

Massage ??“Ä rtn
Clara KBerret , Goldqaffe 21 » 1.

KW- Sllw . Massage
sowie jede andere Wiener Maniküre von
üngerem Fräulein.

Röinertor 2, 1. St.

-AI
mmer

it. einigen ffremdenzim. z. April
„ zu veriu. Näh. Rluinstr. 43, 1 r. m
III' l'll!M!!!lI» II«!!!I» »!!I IIIIIIIIMillH "TTTflir

I WmMmiA  rwArf(st re O

Pi -aNÄ,
nur kurze istert vermietet gewesen,
für 385 Mk. zn verkarrsen . 81689HVatg , WiHmarikring 18»_

Klavier (Nußbaumh guter Tön , zu
verkaufen Nerost raße T._ _ _

Bbnbsn-
Aabril »EinriÄtrtnß » Handbetrieb,
b Ztr . tägl. Leistungsfähigkeit, erst ' /«Jahr
im Betrieb, z. billigen Preis v. 1000 Mk.
zu vcrk. Näh) Mainz, Leichhofstr. 10,1.
"Lpeffsänfz . n . Sommer -Aarunsie-
Läderr bill. zu verk. Näh. Baubureau
fi  i liine r . Totzhelm erstr. 41. B 1809

"AN MM NrMllffe 23
find Türen , Fenster, . Treppen, , Fuß¬
böden, Oefen , Herde, Pflastersteins,
Backsteine, Krippen u. Raufen , Bau-
u. Brennholz billig abzugeben.

Adolf und Adam Tröster,
Kellerstraße ,18. — Telephon 3672.

ftautfonsf. limt  PlrtsJeate,
jetzt noch Inhaber eines Gasthauses,
suchen zum 1. April , ev. später , gang¬
bare Wirtschaft in verkehrreichem
Stadtteil . Off . unt . D. 213 an den
Tagbl .-Verlag . Makler verbeten.

Jederzeit Eintritt zu meinen
Wüger -KurfSN.

sn.« rombadi ,Fc»rlbr unnenstr.1S,A.
Zu Einstudierungen von

GyÄr'llleüM KUßlSM,
sowie

MWl-TmWleiriA
empfiehlt sich

Frau Y&vAene  Baximaim,
ehemalige Solotünzerin

des hiesigen Königlichen Hoftheaters.
Anmelduncicn Philip psberg str. 3l , P.
"Tanz -Urrterricht

für Küche, Krll -rev uiw . ert. inmrh.
5—6 Slui ' ê« unt>-r Garantie zu stder
Zeit. DA fälker , Wellritzstraße 48.

Par ™ .
.•jwt-.TSyjsn^
fS -T- Nero , - M!

starker Jaadhund , weiß mit braunen
Platten . Sonntag abend aoh. gek. Vor
Ankauf wird gewarnt . .

Dr. H. Schmidt , Albrechtstratze 2

billig a6-
zugeöen.

Meirti -, Langgasse 20.
We leere Weü

JS

Fkis-curgeschäst zu kauf. ges. Off.
jtaet W . SOI an den Tagbl.-Verlag.

Euisenstrasse 7.

Eng :Mscl5,
FranaSsloeli,
lialieni ^ch,
Dentsch etc . etc.

Erstklassige ,nationale Lehrkräfte

Aküdem. sek iuglsüticr
evt. schnellsörd. engl. Unterricht, einzeln
u. in kl. Klassen. « . Browne,
Bisma rckr. 25,  1 , Ecke Bleichstr. B 1784
^Engländerin erteilt engl. Unterricht
Miß Moore - Mori ystra tze 1, L

!iriin ,liwll l .'iihjdesiresto exchango
fillgllMl lUiUjI lfissons with Gor-

man lady. Sunday moruing. Off. S . 313
Tagbl .-Verlag.

Herr,
welcher in Sektkellereien, Weinhandlg.,
Brauereien eingeführt ist, für eine hoch¬
feine Reklame, gesetzl. geschützt, gegen
sehr hohe Brovision gesucht,», cvcntl.
tun Verkauf von Lizenzen übernimmt.
Gefl. Offerten unt . A . 8D3 an den
Tagbl.-Verlag.

Glänzende Existenz
wird unter sehr günstigen Bedingungen
durch einen enorm gcwinnbring. koukur-
renzl. Vertrieb geboten. Fachkenntnisse
abiol. nicht eriord . event. auch Betein-
gung Offerten unt. ! >° 2 ll2  an den
Tagblatt -Bcrlag.

Erklärungl v 2
©lünjcnöe Einnahmen Jahre

hindurch sichern sich d. d. Vertrieb
uns neuen gesetzl. geschützt. Massen-
Artikcl stxcbs»Leute aller Stünde.
Riesiger Umsatz. Kapital unnötig.

B-1. l .M.n»l>cr4y A Co .,
W -fferviMg IMosel ).

M !°-
irrteruntional,

von junger Dan >e. Sprechstunden
10—i « . 8—7 Schu lgasse  0 , 2.

Schwed. MWage,
Wiener Maniküre, B1845

von junger Dame. Bleichste . 18, P
^ «T » Tel. 27 12. "MH

Juuge Dame ,
empfiehlt sich für Maniküre . il —7-
Ta unusstratze 40, 1._ .6446
Neul . „ Neu!

Eleg. MamAtre
und Schönheitspflege empf. geb. Dame
aus Wien. Oranienst raße 17, Pa rt.
Neul ~ " Neu!

Eleg. MauiLrrre
und Schönst itspflege empf. geb. Dame
aus Wien. Oranienstratzc 17. Part.

iUifEnoIoato Sffigfgg
W“ Phrenologin

Adlerstrahs 13, Stb . * l.

Mol ^ ^Darlehen , Ratcnrückzahlg.
Sclbstgeber Sattel, Berlin 69»

Blücherstr. 29. Ruckporto. F160

Arzt gesucht,
: Interesse f. Licht- Thercwelcher Jntensse f. Licht-Therapie und

Massage hat u . wöchcntl. 2—3 Sprechst.
in einer Stadt Nähe Wi-Sb. abh. kann.
Off. u. A . 8LN an den Tagbl .-Verlag.

MrlüikedelSeukHersMWM
würde einer unverschuldet in Not ge¬
ratenen Familie zur Erhalt , ihrer
Existenz 8000 Mk. gegen Verpfänd,
des sehr gedieg. Mobiliars und gute
Zinsen leihen ? Offerten u . I . 213
an den Tagbl .-Verlag erbeten ._

Königl . Theater.
>A Abonnement A, 2. Ranggalerw,

2. Reihe links, während der Saison noch
abzugeben „Savoy -Hotelff_ .

2 Tyrol .» 2 Zigeun., Bisctte, sp. Tän¬
zerinv. 2.50—i Mk. z.vl.Herdcrstr. 21,2 r.

Geschäfts- ArrtoMShil
im W. v. Mk. 1500 gegen Waren jed.
Art lGoldsachen, Uhren , Diamant-
Ringe usw.) zu vertauschen, ev. mit
Zuzahlung . Offerten unter a,. -.14
an den Tagbl .-Berlag . _

Gicht , Rheumatismus!
Bchaudl. mit Erfolg. (Ueberrafchd.
Wirkung.) Fr . .«uteutri , ürztl. geprüfte
Masseuse , Eltvillerstr. 9, 3. Sprechst.
2—6 Uhr. 2173a

"Ra! u. Bklehrmg
i. all. wichtig. Frauen -Angelegenh. ert.
a. beff. Damen bisfr u. zuverl. wiffen-
schaftl. gedild. Frau . Offerten unter
A,  8GK an den Tagbl .-Verlag.

wenden sich bei Ausblei-
ben bestimmter Vorgänge
vertrauensvoll an Frau

!Vl. siluoônski, Zürich 1 (Schweiz),
Löwenstratze 55. F186

Viele Dankschreiben. Rückporto erb.
(Aftm . « besseren Standes erhalten

in diskreter Angelegen¬
heit gar. sichere Hilfe. Offerten unter
8 - Mit« an den Tagbst-Verlag.

Heiraten jeden Standes
vermittelt reell und diskret

Frau Weimer , Römcrberg 29.

m

D « s

MM « Mott

im

ist

in'
zum Preise von 6« Msg. Monatlich

direkt zu heziehen dnrch:
Jakob Kroth, Wilhelminenstraße 2,
Philipp Seelbach, Wiesbadenerstraße 5a,
Heinrich Egert , WieSbadenerstratze 40,
Anton Bohland , Wiesbadenerstraße 29,
Karl Kraft » Kölner Konsum, Wiesbnder-mstraße 80,
Georg Ganff , Obergasse 10,
Adam Knapp, Römergasse 11,
Heinrich Moos, Bicbricherstraße 18,
Wilhelm Schnell, Wilhelmstraße 23,
Fritz Lehr, Ecke Rheinstratze und Friedrichpratze 8,
Wilhelm Schüler , Schiersteinerstratze 5,
Heinrich Müller , Mühlgasse 86,
Wilhelm Körvpen, Ecke Ober - u . Bachgaffe,
August Wilhelm , Neugasse 24.
Adolf Wurster , Taunusstraße 5.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der BerL ag.

KI

m
m
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«lUldl & Ge
Kirchgasse 39/41.

Montag, Dienstag, Mittwoch:

Die letzten Reste und Rest -Bestände , welche sich während der verflossenen Saison in den einzelnen

Abteilungen angesammelt haben, sollen bis zum Eintreffen der Frühjahrsware nach Möglichkeit voll¬
ständig geräumt werden. Wir haben deshalb unsere ohnehin schon billigen Preise wesentlich
ermässigt und bieten mit diesem Verkauf unserer Kundschaft eine derartig günstige Kaufgelegenheit,

dass selbst für späteren Bedarf der Einkauf zu empfehlen ist.

Preiswflrdigkeit der ansgelegten Posten spricht bei Prüfung der Waren für  sich seist

CEUnige Beispiele ; :——
Restbestand Tüll- Gardinen, 995

•weiss und creme, für 1, 2 und 4 Fenster , per Fenster ----- 2 Flügel 9 Ai,

ßestbestand Teppiche,

Resttestaß«! Climes. Zlegenfelle,
Restbestaod Kinder-Schürzen,

151°Grösse 170 X 240, 200 X 300
995

Grösse 70x175 ÜJL

Serie I:
Wert bis 1.25

Serie II:
Wert bis 1.75

Serie UI:
Wert bis 2.90

jetzt 75  » jetzt S5^.
Restbestand Wachstuch- Seil iirzen,
Restbestand Rainen-Handschuhe, 9

Va Aermel mit Spitze, Wert Paar bis 75 Pf ., jetzt
Restbestaod Damen-Finger-Handschuhe

mit 2 Druckknöpfen, -weiss und farbig, Wert bis 1 Mk., jetzt Paar

Restbestand Damen- Strümpfe,

Restbestand Damen-Strümpfe,
Restbestand Herren-Westen
Restbestand Rüschen, -Marabonts und Hahnenfeder-Boas,

Wort bis 23.50 Mk., jetzt nur

135
jetzt LZp.

Wert bis 60 Pf., jetzt 35 Pf.

9L
pf.

pf.

engl. lang, schwarz, Paar 38 Pf.

M
engl. lang, farbig geringelt , Paar iöpf,

Stück 2 “m.

Restbestaod Damen-Gürtel,

v 5lSerie I:
Wert bis 1.

jetzt nur Pf.
i° II : E
bis 2.50

Serie
Wert

jetzt nur

Serie III : -JAK
Wert bis 5.— I

Pf. jetzt nur M.

Restposten Herren- und Damen -Stiefel,
deutsche u. amerikanische Fabrikate , Wert bis 19.50 Mk., jetzt Paar

Restposten Damen- Stiefel,

Restposten Kinder-Stiefel, Wert bis 11.— Mk., jetzt Paar

Restposten Kinder-Stiefel
in den Grössen von 27—30. Wert bis 6.50 Mk., jetzt Paar

122
Ö00

Wert bis 14.50 Mk., jetzt Paar v  M.

j # »
tar £  M.

Restbestand Damen-Blusen,

Restbestaod weisse Wasch-Blusen,

Restbestaod Matineos,
Restbestaod Hansschürzen,

Serie I.
Wert bis 85 Pf.

Serie II;
Wert bis 2.20

Wert bis 3.50, jetzt

Wert bis 4.50, jetzt

Wert bis 6.50, jetzt

Serie III:
Wert bis 3.80

Fm«

22
950
um.

jetzt Pf. jetzt 95 p, jetzt IM.
if

Restposten nni reinwoll. Mohair-Cheviots,
Wert per Meter 1.65, jetzt Meter nur

Restposten karierte Kleiderstoffs,
1?M.

Pf.

VS
Wert per Meter 95 Pf., jetzt Meter nur

Restposten Blusen-Stofe,
Karos und Streifen, Wert per Meter bis 1.80, jetzt Meter nur

Restposten Phantasie-Stofte, Wert per Meter bis1.95, jetzt Meter nur 1-M.
Restposten Kostüoie-Stofe,

za. 180 cm breit , Wert per Meter bis 3.40, jetzt Mater nur

Reste nnd Abschnitte von Ilemdcntaclien, Handtüchern, Hemdenüanell, Klcider-
Biber, Siamosen, Greise, Flockpikee. Bcttkattuue,

Serie I:
Wort bis 1.25

Serie II:
Wert bis 2.25

Serie III:
Wert bis 3.50

Serie IV:
Wert bis 4.50

Rest
jetzt ßK Eest  f 10

VV kk. jetzt 1 M.
Rest
jetzt M.

Rest
jetzt

195
1 M.

Restposten ilciudeuflanell

Restbestaod Frottierhandtücher

Meter 'Pf.

mit Buchstaben Stück- 4t ) pf.

Restbestaod Handtücher, gesäumt und gebändert, */>Dtzd. Ot)Pf.
Restji osten Danien-Ledcrpantolfeln(Hausschuhe) 995

in guter Verarbeitung , Wert bis 4.50, jetzt Paar nur U M.

Fntterstoff-Rest« 11. AhscIiniUc Damen- und Kinder-Wäsche.
eracsB’imi is B̂Ssq. . .

tTrübgewordene Ware nnd einzelne Restbcstäode

£B enorm ibaSIScg* ... K9
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Trauerhyte,
Traoea'sclileser,

stets grosse Auswahl.

SU Wolf,
vorm. D . Steiss,

Webergass« 8. 131

Heute Dienstag , den 11. Februar d. I ., nachmittags
2 Uhr anfangend , ö.rFteigerc ich im Aufträge wegen Sterbefall folgende
Mobelrm m dem Hause

HellmRudstraße 34, Part . :
2 kompl. Betten , 1 drtv engl , eisernes , 1 Wafch-
toilette , 1 Waschkommode , .1 Nachttische mit
Marmorplatte «, 1 Nichb.-SpiegelschranL , 8 L-tür.
und I 1-tür . Kleiderschrauk , Nnhb .-Kommodcn,
1 Kameltaschendiwan , L Sofa , Tische, Stühle,
Bilder , Blumenkorb mit Blumen , Nähmaschine,
Sessel , Teppiche , Vorlagen , Vorhänge , Lampen,
Glas , Porzellan , Nippes , Ripptische , 1 Bade¬
wanne , Waschbütte », Koch- und Knchengeschirr,
Kaffee - u. Teeserviee , Kiicherrfchrank, Anrichte,
Speiseschrank n. «r. m.

öffentlich meistbicrend freiwillig gegen gleich bare Zahlung.
Besichtigung2 Stunden vor Beginn der Auktion.

Adsana Auktionatoru. Taxator.
Burcaur Bleichstraste 2. Telephoir 1347.

BeNftLiger«Kg
von HuLsederny.Mmllellu. Geschästs-Emlichümg.

Wegen Gesck»äftK -Anst - s« « g läßt die Firma Ed * **e ©l Wwc .,
Federn- und Blumenhandlung, am Mittwoch , 'den 12. Februar er ., morg.
9 '(i und nachm . 2 'fi  Uhr veginnend , in meinem Berfteigerungs sa ale

7 Schwalbacherftratze 7
die gesamten Warenvorräte , bestehend in:

Strauß -- u. PhKAtKsiL-Fedemr irr allen
FarDeu, Out- tu  BaAHlumeu t« ersbier
Auswahl , gebundene Blumensarntturer » n. dgl. m., sowie die
GeschäftS-Einrichtung, als: Theke, illegale, Schreibpult, eis. Firmen¬
schild, Kartons ec.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Günstige Gelegenheit für Schneiderkunenu. Modistinnen.
Besichtigung am Dersteigerungstage.

WilhelM Heffrich, Ĵiktlonstor is. MM.
Schwalbacherstratze 7. — Telephon 2841 . 6417

rehrerin«e«-verein fit Nassau, f .v.
Drei Bortrüge von Herrn Brofessor >*r . iittatsel am 12. . 45 . und

10. Februar in der Aula der Höh . Mädchenschule , Schlotzplay, 8 Uhr abends:
„Nnpolcous § . Aufstieg zu « Macht ."

1. Frankreich und die Revolution bis zum Jahre 1796. Tcrrcur u. Direktorium.
2. Napoleons Jugend . , ]?41ö B17&4
8. Napoleons Aufstieg zur Herrschaft 1796—1799. Sein Erbe und seine Aufgabe.

Die Vorträge sind Jedermann zugänglich. Mitglieder zahlen 8 Mk., Nicht-
mitqlieder 8 Mk., ' Eiuzelvortrag kür Jedermann 2 Mk. — Karten in den Buch¬
handlungen von Wsrrlts und SEiinael und Wnaill und abends an der Kasse.

HolWtrjsWffKLiWleZdOen
Donnerstag , den 13. Februar 1908,

vormittags 10 Uhr, in der Nestau-
ration Waldhiiuschcn bei Wiesbaden
aus Distr .̂ 4 u. 8 Steinhaufen.
Eichen: 9 Stämme 4. u. 8. Kl. mit
4 km., 4 rm Scheit ; Birken : 1 rm
Rollscheitr Buchen: 418 rm Scheit u.
Knüpp ., 48 Hdt., meist Plenterwellen.
Daö 1 m lange Holz und das Buchen-
scheitholz in den Nr . Nr . 853 bis 421
kommt nicht zuin Verkauf ; aus
Distr . 13 Müllerwies an der Fisch¬
zucht: 565 Fichtenstangen 3.- 4. Kl.
Kiefern : 48 rm Scheit u. Knüpp .,
25 Sdt . Wellen. Eichen: 1 rm Knüpp.
Birken : 5 rm Scheit u. Knüpp. 1' 269

MMÜMAU.
Mittwoch , de » 12 . Februar

LK68 , vormittags,
soll in dem Distrikt „ .Arssciborlt"
nachfolgend bezeichnttes Gehölz öffent¬
lich meistbietend versteigert werden:

1. 130 Rmtr . Buchenschcit,
2 . 412 Rmtr . Buchen-Prügel,
3. 8590 Buchen-Pläntcrwellcn.

Gute Abfahrt . Kreditbewilligung
bis 1. September 1908.

Zusammcnkrruft vormit¬
tags IO Uhr vor dem Reftarr-
raut „ Waldlust " , Platter-
straste 73 . -F287

Wiesbaden , den 9 . Febr . 1908.
Der Magistrat.

auC die >»c « e
«SDiäai tl v Isäcl i er 45

4 % Dortmunder
Stadtanleihe von IM
zum Emissionskurse von
■werden bis spätestens 12. Februar 1908
provisionsfrei entgegengenommen von

Gebrüder frier,
Bank - 11 esclm ft,

Wiesbaden , Rheiustrasse 111.

Unsere Dcrtrctnttg für 'WiCSÜMVeN für den

verkauf von Kleiderstoffe» an private
ist frei geworden . Bewerber für dieselbe, am liebsten solche, die durch den
Verkauf anderer Artikel bereits eiiigefiihrt sind, wollen sich wenden an

Hoff , Zeil 53 ,
Frankfurt a . Main . <Fra .2l27 ) F2

Bekanntmachung.
Donnerstag , den IS . Febr.

d . I . , nachMittags , sollen in
den Knranlagen ÄS P ! atanen-
ftommc lt.2J5 Hansen Staunn-
« . Astholz öffentlich meistbietend
versteigert werden.

Airfanlmeukrknft nachmittags
4 Uhr an der Sonnenbergcrstraßc,
vor der Kronen -Brauerei . § 287

Wiesbaden , 10 . Febr . 1908.
Der Magistrat.

iS
g, 5
cl 2
b*g. is *
§ «

m 3  T « -; äi .- Sü griitTnet r  *
von morgens 10 lis 10 Uhr abends.

Jede Woche 3 new «; Reisen.
Bester Anschauungsunterricht in Geo¬

graphie für Schüler.
Woche vom 19. bis 16. Februar 03:

8. I : Finnland , das Land der tausend
Seen.

8.II : Tirol, Reise von Klausen bis Meran.

spart

15 PfgL U Paket

Dl  Thompson’3 Seifenpulver

Arbeit,Zeit,Geld.

' tfrtTê t” nterGarantie durch Elektrolyse System Dr. Classea
Schmerzlos . ^ Keine Narben.

Frau JE. t ^ronau 9 Wiesbaden , Langgasse 15 a,
Elektrische Gesichts-Massage, \ ibrations -Massage nach Di. Johannsen.

Spezialistin Für Haarentfernraig »- ._ ,
55 ur Motiz!

Man kann bei den sich massenhaft
mehrenden zweifelhaften Mitteln
gegen Haarleidcn nicht genug auf das
bereits seit 40 Jahren sich be¬
währende , von Autorit . empfahl., sich
durch Güte u. Billigkeit anszeichn.

Haarwasser von Retter , München,
aufmerksam machen, welches wirklich
leistet, was eS verspricht : Konservie¬
rung u. Kräftigung der vorhandenen
Haare , Reinigung von Schuppen,
Weich- und Glänzendmachen d. H.
Zu haben um 40 Pf . u. Mk. 1.10 in
der Adler -Drog ., Wilhelm Machen-
heinler, Bismarckring 1._ _F64

4 Kinder.
Ein Posten besserer Stiefel wird

billig verkauft Neugasse 22, 1. Et ._

~1907er Legehühner, g
ital . Rasse, jetzt schon fleißig eicrlegmd, be¬
liebiger Farben,garantiert lebende Ankunft
franko überall per Nachnahme: 12 St . mit
Hahn Dik.22.50,6 St . mit Hahn W .18.50,
Kuhmilch-Naturbutter per 10-!8fd.-Kiste
franko Mk. 7.75. Fra » M » r « „ r «es,
Btteza ez17 pr . Mnslaw it; (Schie nen).

Gasfparkocher,
solange der Vorrat reicht, per Stück
10.—, 11.—, 12.- it. 14.- Mk.. 2-fl.
mit 4 Kochstellen. Niemand solle die
günstige Gelegenheit versäumen. Näh.
lav . Messinges -, Friedrichstr . 21,
im Hofe rechts. _ _ __

V Ö«J«»WV,
Inhaber A . W . Hell . ilinbe,
Eisjrräsg -asse 3 ®, Ecke Faul¬
brunnenstrasse . Telephon 887o.

Baulieferung.
Maurer -, Zimmer -, Dachdccker-Arb.
usw. gegen günstige Zahlungsbeding,
zu vergeben durch den Architekten
unter Zusicherung von Gegen-?luf-
trägen für denselben. Offerten unt.
L. 213 an den Tagül .-Verlag.

-. Hautlei!u. Haütteide», alte Fälle, bch. mit bestem
Erfolge. Kein Quecksilber. Dlskr. Beh. ,

IteSterl öressicrj
Institut für Natnrheilmethode,

Ka iser-Frie drich-Ning 4, 10—12 u. 4—8

WUmke
beste Qualität , stehen zum sofortigen
Verkauf. (M. aet 447/II ) F Iö7

Frankfurt a . M, , Gutleutstr. 23,
’T» !. ConU « Tcievbon 8714.

Schalter-EmrichtuNg,
aus 3 Schaltern mit Thüre, Teilungs-
Wand u. Pulten bestehend, zu verkaufen
Lan ggasse  27 . Tagblatt -Haus .
«Mr AM- >l. Rej).-Uld.

Wegen Beschaff, eines kl. .Herdesf
ist ein wenig geür . Herd billig zn
verkaufen . Betr . tägl . in Betrieb zu
sehen hier , Nikolasstratze 27.

MMM

Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,

vom einfachsten biszum aller-
ieinston Genre. KO

s.Biieial&Gi,
Kirchgasse 39/41.

Stenogr .Aufnahmen,Abschriften
und Vervielfältigungen in Maschinen¬
schrift übernehmen die Winke 'sehen
Sclireibstaben , Kirchgasse 80,
Ecks Faulhrunnenstr . Telephon 3875.

Heute nacht 2Vs Uhr entschlief sanft nach langem, schwerem, mit
großer Geduld ertragenem Leiden im kaum vollendeten 51. LcbenS-
;akrc mein inniggeliebter Gatte, unser guter, treusorgendcr Vater
und lieber Bruder , Schwiegersohn, Schwager und Onkel,

Herr Karl GrKter,
Bäckermeister.

Im Namen de: Hinterbliebenen bitten um stille Teilnahme
Frau Aarolrnc Griiter . geb. Kraß,

nebst Kindrrrr.
Mirsvnde » , Ners -Norlr , den 9. Februar 1908.

Die Beerdigung findet Mittwoch, 3'/r Uhr, vom Sterbehause,
Blcichstraste 30, aus statt. st 1331

MW
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Watt©
Änsr -ew » ä£iretB&tatSs %ii ?ft, BB&ls &elinsei 'zeia « «telfen 5I » ls . HTH#itw ©b,

bekämpft
wunderbar

Ajiotliehe , Langgasae 37, IBoff-Apotlielte , Langgasso 15, Adler- ApoilieUe , Kirohgasse 26,
Maina in der Adie j- Apotheke , Augustinerstrasse23, IjÖ wen -Apotheke , Markt 3; in Castei
Scäiaclitel Mh . 9 .30 . pßl

Kurhaus m  Wiesbaden
■ Dienstag , den II, Februar.

Abends 8 Uhr im AI»oiBiieiiiaeBa.t im kleinen Konzerisaale:
Hiistks &IiselieF Abend.

Solisten ; Frau Anna . üfcmensel -Saal ans Weimar (Sopran), Herr
.AlfiMid Saal .erster Violoncellist des Philharmonischen Orchesters in Dortmund.
;Am Klavier : Herr Hgo JUTeni , städtischer Kurkapellmeister.

Programm s 1. Aioloncello -Aortrag - mit Mlavier-
;» e « lei «an ^ : „Variation« symphoniques“ von Boellmann. Herr Saal.
A Ueder mit H .lavierbe ~ le Itan 3 - a) „Schau her —!“ von E. W.
XJegner, b) „Heimkehr“ von R. Straass, c) ,,Rosenzeit“ von Georg Schumann,
hr&u ®®i*cs 5sel -Siaa ! . 3. Vi ©loracelä ®.A©rtirii'g'e mit Mlavier-
negteitnag ; a) „Cantabile“ von Cui. b) „Menuett“ von Becker, c) „Scherzo“
von van Goens . Herr Saual * 4. Udedies * mit K&Ia ’vSerSbess -leiiUvfiii «; !
R> „Bergnacht , b) „Das kranke Kind“ von W. Berger, c) „Die verschwiegene
Nachtigall von B. Stavenhagen. d) „Meisterstücke“ von R. Steiner. Frau
Qaensel -ttaal . ji 243
, TJm  einer IJeberfiillnng des Saales vorzobeugen, berechtigt zum Eintritt

•die s -leiclraeiti -je Vorzeigung einer Platzkarte zu 35 5®% . mit
•7 Ahoimements - oder 'Tageskarte (2 Mark ) . Platzkarten

Bind &m -Tag©der Veranstaltung ' an ĵder Tageskasse , Hauptportal links , zu lösen.
S tädtische Kurverwaltung,

'iKurtzaus. Nachm. 4 Uhr : Konzert.
\ Abends 8 Uhr : Konzert . 8 Uhr:

Musikalischer Abend.
Kgl . Schauspiele . Abends 7.30 Uhr:

Margarete.
RiPLenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Mathias Gollinger.
Wülhaüa -Meater . Abends 8 Uhr:
l Der Fehltritt einer Frau . Vor-
i Herr Ein Modell.
Walhalla Mestaurant ). Abds 8 Uhr:Konzert.
S-eichsvallen-Theatrr . Abends 8 Uhr:SarfteHurta,
Disphon - Theater . Wilbetmstraße 6.
) (Hotel Monopol.) Nachm. 4.30—10.

Sonntags 4.30 bis 11 Ubr.
-Konzert John Charles Mhnotti , im
\ Kasino, abenbs  8 Uhr.

Zktuarvus ' Knnstsalo«, Taunussir . 6.
Bsusers Li-nnstsalsn . Luisenür . 4 u. 9,
-Kirnstsalvn Victor, Wilhelmstraße 54.
(Ott  Dem min sch-.' Saminluna tlinst-
\ newerblicher Gegenstände tm städt.

Leihhaus , Neugasfe 6, Eingang von
der Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 8—5 Uhr.

Wamen -Muv E. B. Oranienstr . 18, 1.
' Geöffnet von morgertS 10 bis

abends 10 Ubr.
KrntriilsteKe für Krankenpflegerin neu
- Abteilung 2 (für höhere Berufe)
X des Arbeitsnachweises für Frauen,

nn Rathaus . Geöffnet von y ü bis
V4 und Vs3—y s7 Uhr.

'Verein für Kinderhorte . Täglich von
a 4—7 Uhr Steingaffe 0, 2, und

Blei«tzstr.-Schuls , Part ., Berghort
a. d. Schulberg . Knabenhort,
Nlucherfchule. Hilfskräfte zur Mit¬
arbeit erwünscht.

Verein für unentgeltliche Auskunft
►über Wahlfahrts -Einrichtungen und

Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr , abends , Rathaus (Arbeits-«»« »»«iS. Abtei!, für Männer ).

ßkrSrltsirachwers unentgeltlich für
y Männer und Frauen : im Rathaus

von S—12V, und von 3—7 Uhr.
Männner -Abteilung von 9—12V«

, und von 2V«—6 Uhr. — grauen-
Abteilung 1: für Dienstboten

.und Arbeiterinnen . Frauen -Abt. 2:
für höhere Berufsarten und Hotel,personal.
te Bibliotheken des BolksbilLnngs-

ntgeltliche Rechtsauskunft für
! Unbemittelte in Nassau. Sprech¬

stunde ,wlan für 1. Quartal 1908:
1. Eltville : Montag , 13. Januar,
17. Februar , 23. Marz , 12.15 Uhr;
2. Itudesheim : Mittwoch, 8. Jan .,
12. Februar , 18. L'tärz , 9.45 Uhr;
3. Idstein : Montag , 6. Januar,
8. Februar , 16. März , 9 Uhr;

- ••'4, Königstein : Freitag , 3. Januar,
.7. Februar , 6. März , 10 Uhr;
5. Cronberg : Freilag , 8. Januar,
7. Februar , 6. März , 2 Uhr : 6. Lg.-
Seqwaldach: Donnerstag , 83. Jan .,
27. Februar , 26. März , 10.45 Uhr;
7. Caub : Mittwoch, 8. Januar,
12. Februar , 18. Marz , 11.30 Uhr;
8. Eppstein : Montag , 6. Januar,

" Februar , 16. März , 11.30 Uhr;
9. Hochbeim: Mittwoch, 29. Jan .,
19. Februar , 11. März , 9.15 Uhr;
10. Oberlahnstein : Mittwoch, 8.
Jan .. 12. Febr ., 18. März . 8 Uhr;
11. Ems : Montag , 20. Januar,
84. Februar , 30. März , 10.80 Uhr;
18. Limburg : Montag , 20. Januar.
24. Februar . 30. März , 5.30 Uhr;
13. Homburg : Freitag , 17. Januar,
14. Februar , 13. März , 11.15 Uhr;
14. Soden : Freitag , 17. Januar,
14. Februar . 13. März . 3 Uhr;
15. Nassau : Montag , 20. Januar,
24. Februar , 30. März , 3 Ubr;
16. Weilburg : Dienstag , 21. Jan .,
85. Februar . 31. März , 12.45 Uhr;
17. Wetzlar : Dienstag , 21. Januar,
25. ^ »bruar , 81. März , 4 Uhr;
18. Montabaur : noch unbestimmt.
Geheimraü Meyer in Wiesbaden,
Rikolasstraße 27, 8, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von Al¬
tersschwachen und Kranken , gernbereit. ,

VereriiI stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(rn der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhw Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in  der Blücher-
schule): Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 sin der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von. 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein-
gasse 9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp Abegg»
Bibliothek (in d. Gutenbergschule ):

. Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Arbeitsnachweis des Christ!. Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 18 betSchuhmacher «fuchs.

Ge me infame Ortskrankenkaffe . Melde¬
stelle: Luissnsirabe 22.

Turngrsellschaft . 6—71/,  Uhr : Turnen
der Damen -Abteilung . 8-—10 Uhr:
Turnen der Männer -Abteilung.

Turnverein . Abends von 8— 10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

CLeilien-Aerein Wiesbaden . Abends
8 Uhr : Probe für Tenor u. Baß
nn Verernssaal der Ooer -Real-
schule, Oranienstraße.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten. Fechtboden: Schule
vis -a-vis der Neichsbank. Klub¬
lokal : Hotel Vogel, Rheinstraße.

Fechter-Bereinigung Wiesbaden . Bon
8—10 Uhr : Fechten. Oberrealschule
Oranienstraße 7.

Deutscher u.  Oesterreichischer Alpen-
Berrin . (Sekt . Wiesbaden .) Abds.
8.30 Uhr : Bortrag.

Männer -TurnvereiN . Abds. 8V- Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Guttempler - Loge Launuswacht.
Abends 8V- Uhr : Versammlung.

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 8V- Uhr : Probe.

Evang . Männer - u. Jünglrngs -Berein.
Abends 8Y1 Uhr : Jugendabteilung.

Qnartett -Berein Wiesbaden . Abends
0 Uhr : Probe , im Restaurant
Gambrinus , Marktstraße.

Mannergesang -Berein Union . 9 Uhr:
Probe . Vereinslakal : Burg Nassau.

Stemm - und Ring -Klub Athletia.
Abends 8V2 Uhr : Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit.
Abends 8V- Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten -Klnb. 8V- Uhr;
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8V- Uhr : Zitherspielprobe.

Sprach -Berein . Hotel Union , Neu-
gasse 7, 1. Abends 8.45 Uhr:
Französischer ssonversationsabend.

Christlicher Verein junger Männer.
8.45: Bibelbesprechung.

Männergefaitgverein Hilda . Abends
Probe.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - n.nd Sport - Klub Menieitia.
9 Uhr : Uebung. -

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Bereins -Abend.
Männergesang - Verein Concordia.

9 Uhr : Probe.
Gesang - Verein Nene Concordia.

Abends 9 Uhr : Probe.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - und Militär -Berein . Abend?
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger -Militär -iltamerabschaft Kaiser
Wilhelm II . Abends 9 Uhr : Ge-
sangprobe.

Kttusmännischcr Verein Mattiacum.
Abends 9V- Uhr : Versammlung.

Bayern -Verein Bavaria . Versaurm-
lung und Spiela .' end.

Ruder - Klub Wiesbaden . Abends:
Uebung.

Holzversteigerung aus der Ober¬
försterei Sonnenberg , in der
Wirtschaft „Zur Erholung ", am
Bahnhof Auringen - Medenbach,
vorm. 11 Uhr. <S . Tagbl . Nr . 52.
S . 7.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Hause Hellmundstraße 84, Part -,
nachm. 2 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 69,
S . 21.)

Verstergerung von gefundenen Ge¬
genständen auf Zimmer Nr . 32
des Polizei -Dienstgebäudes , Fried¬
richstraße 17, nachm. 3.30 Uhr.
(S . A. A. Nr . 12. S . 1.)

Mstoofolosifch » S'eob-achLnRMrr
den Station Wiosdudrn.

8. Februar.

Barometer^)
Thcrmom. C.
Dunitsp. mm
Rel. Feuchtig¬

keit (°l°)

7Uhr 2 Uhr
morg. jnachm.
763.7

2.3
4.8

1 Uhr
abds.

87

760.5!
5.8
5.5

81
WindrichtungSW . 2 SW . 3
Nicderfchlags-

höhe (mm)! — I —
Höchste Temperatur 6.3.
Niedrigste Temperatur 2.1.

758.9
5.4
5.4

80
SW . 4

Mitt

761.0
4.7
5.2

82.7

9. Februar. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt

Barometer*) 758.7 759.7 761.7 760.0
Therniom. C. 4.1 5.8 3.5 4.1
Dnnstsp. mm 4.4 4.4 3.9 4.2
Rel. Feuchtig¬

keit CI»). 72 66 67 69.7
WindrichtunaNW. 2NW. 2 NW. 3 —

Niederschlags-
Höhe laim). 9.5 — 0.1

Höchste Temperatur 5.8.
Niedrigste Temperatur 3.5.

*) Die Barometerangaben sind auf
0° C. reduziert.

Auf - und M« ier «M,q Mn Sonn»
(®) nnv Mo «S ( C).

(DurchLanz der Sonne durch ©übtit nach Mittel,
«iiropäischerZeiw

m ! ©
[int SüdMusgangltlilterg.

rs [UhrM Uhr M.[Uhr M.
L

Ausg. sUnterg.
Ntzr Mi»sUhr "JMttt

12?12 41!7 47 !5 36 1 7NH4 85V.*

gang voraus.

Königliche HMScherrrsNisls.
Dienstag, den 11. Februar.

44. Vorstellung.
30. Vorstellung im Abonnement C.

MrirgarLte.
Große romantische Oper in 5 Akten
von Jules Barbier u. Michel Carrs.

Musik von Ch. Gounod.
Personen.

Faust . Herr Frederich.
Mephistopheles . . Herr Braun.
Margarete , e. Bürger-

mäochen . . ’. Frau Müller-Weiß.
Valentin , ihr Bruder,

Soldat . . . Herr Geiffe-Winkel.
Märthe Schwerdtlein,

ihre Nachbarin . . Frl . Schwartz.
Sicbel, , Frl . Krämer.
Brander , l ^ " iventm

Bürger, Vürgersranen, Mädchen,
Studenten , Soldaten , Musikanten, Volk,
Geister, Hexen, Erscheinungen, Dänwnen,

Engel.
Vorkommende Tänze, arrangiert von

A. Balbo.
Akt 2 : Volkstanz, wusgeführt von dem
Akt 5 : Bachanale,) Korps de Ballett.
Mnsikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekor. Einricht . : Herr Hofrat Schick.

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschlossen.

Nach dem 2. und 4. Akte finden Vauscn
von je 12 Minuten statt.

Anfang 7V Uhr. — Ende nach 10s/i Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 12. Febr. 45. Vorstellung.
Vorstellung im Abonnement SB.
zum ersten Male : Gewißheit;
hierauf , zum ersten Male : Die
schöne Müllerin ; hicrauf : Slavische
Brauttverüung.

Donnerstag , den 13. Febr ., Ab. B;
Tristan und Isolde.

Freitag , den 14. Februar , Abonn. 0:
Fra Diabolo.

Samstag , den 15. Februar , Ab. D;
Egmont.

Sonntag , den 16. Februar , Ab. A:
Die Meistersinger von Nürnberg.

Reftdenx -Thearsr ' .
Direktion: Dr. phil . H. NrrrrÄ.

Dienstag, den 11. Februar.
Dutzend-Karten rr. Fünfziger -Karten
giltig gegen Nachzahlung auf Loge
und 1. Sperrsitz 1 Mk., 2. Sperrsitz

50 Pf ., Balkon 25 Pf.
Drittes und letztes Gastspiel Mar

Hofpauer , Kgl. Bahr . Hofschanspiel.

MaihLas GsNNgsr.
Lustspiel in 4 Aufzügen von Oscar

Älumenthal und Max Bernstein.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Mathias Gollinger . * * *
Veronika, ferne Frau Clara Krause.
Therese, seine Tochter Bertha Blanden.
Robert Krüger, Bau¬

meister. Rudolf Vartak.
Hedwig, f. Schwester Else Noorman.
Karl Krüger, Rentier Thea Tachauer.
Friedrich Wilhelm

Wintcrnitz. Assessor Albert Köhler,
von Ranrbcrg, Kom-

incrzieurat . . . Friedr . Degener.
Kappler, Buchhalter

bei Gollinger . . Georg Rücker.
Corbinian,Hausknecht

bei Gollinger . . Ernst Bertram.
Mali , Dienstmädchen

bei Gollinger . . Roscl van Born.
Josef, Diener . . . Arthur Rhode.

Die Handlung spielt teils in
München, teils in Berlin.

* * * Mathias Gollinger: Max Hof¬
pauer, als Gast.

Nach dem 1. und 3. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9.30 Uhr.

Mittwoch, den 12. Februar . Dutzend-
kartcn gültig. Fünfzigerkartcn gültig.
Die Stützen der Gesellschaft.

Donnerstag , den 13. Febr . : Kolonial-
politik.

Freitag , den 14. Februar : Kean.
Samstag , den 15. Februar : Panne.

Gastspiel des Metropol - Ensembles
unter Leitung des Direktors Max

Samst.
Dienstag, den 11. Februar.

Abends 8 Uhr.
Der Fehitrttt Lirrsr
Berliner Sittenbild in 3 Akten von

Rudolf Schwarz.
Personen:

Wurmbach. Bureau-
Vorsteher . . . . Georg Sander.

Knesebeck, Schuhmacher¬
meister . . . . Dir . M. Samst.

Frau Bürger. Witwe State Griep.
Else, deren Tochter . H. Petrusch.
Schnupprich.Schncider-

meister. Karl Kahn.
Karl, dessen Sohn . Emma Samst.
Wilhelm Richter . . Erich Schubert.
Dlga . ) rc [t s Anny Rogec.
Frieda , Wally Gerold.
Ella , IFreundinnen Martha Schmidt.
Fritz, Lehrjunge bei

Knesebeck. . . . Mary Schimmel.
Eine Frau . . . . Anna Koch.

Ort der Handlung : Berlin.
Zeit : Gegenwart.

Vorher:
Gin Msdsß.

Burleske in 1 Akt von E. VrudenS.
Personen:

Theo Richter, Maler Bruno Rüdiger.
Clara , seine Frau . Mary Schimmel.
Paul Moll, Maler . Erich Briese.
Fritz Steinbach, Maier Georg Sander.
Mr . Knox, ein reicher

Engländer . . . Karl Kahn.
Wippchen, Schneider¬

meister . Walter Stein.
Ein Modell . . . . Wally Gerold.
Julchcn, Dienstmädch.

bei Richter . . . Emma Samst.
Ort der Harrdlung : Berlin.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 11. Februar.
Abonnernents-Konzarte

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Nordische Sennfahrt,

Ouvertüre . . . . N. W. Gade.
2. Finale aus der Oper

„Die Regimentstochter“ A. Donizetti.
3. Einleitung und Chor

aus der Oper „Lohen-
grin“ . R. Wagner.

4. Rotkäppchen ,Märchea-
liild . F. Bendel.

5. Ouvertüre zur Oper
„Undine“ . . . . A.  Lortzing.

6. Phantome , Walzer . K. Komzack.
7. Wenn aus taufend

Bliitenkelchen, Lied F. v. Bion.
Trompete-Solo: Herr K. Schwiegk.

8. Im Fluge , Galopp . J . Straufs.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Le Boi la dit“ . . L. Delibes.
2. Zweites Finale aus d.

Oper „Fidelio“ . . L. v. Beethoven.
3. Menuefto in A-dur . L. RoccherinL
4. Fackeltanz in C-moll G. Meyerbeer.
5. Erinnerung an A.

Lortzing . A.Rosenkranz
6. a) Pdieinzauber,) n. d.

Cavntine jSuite A. Thcm.m_
b) Kinderreigen 10p. 8

7. Volkseänger, "Walzer J . Strarv».
8. Ouvertüre z. 0 . „Berlin,

wie’s weint und lacht“ A. Conradt.
Dienstag, den 11. Februar,

abends 8 Uhr , im Abonnement
im kleinen Konzertsaale:

Musikalischer Abend.
Solisten:

Frau Anna Quensel-Saal aus IVcimar
(Sopran),

Herr Alfred Saal, Erster Violoncellist
des Philharmonischen OrchestersDortmund.

Am Klavier: Herr Ugo Affenjt
städtischer Kurkapelim eiater. ’

Programm.
1. Violoncello-Vortrag mit Kda^- ĵ,Begleitung:

Variation» syrnpho-
niques . . . BoSU manHerr Saal.

2. Lieder mit Klaviep-Begleit.ung:
a) Schau her —I . EAV.De »,,—
b) Heimkehr . . . R. Strunz
c)  Rosenzeit . . G. Lchun, »Ü»

Frau Quensel-Saal. ,ltL
3. Violoncello-Vorträge mit Ivl

Begleitung: ^ _
a) Cantabile . . . Cui.
b) Menuett . . . Becker.
c) Scherzo . . . van Go;v.„ .Herr Saal.

4. Lieder mit Klavier-Begleitung; ,
a ) Bergnacht . . "V. Ilt j/Ap-
b) Das kranke Kind W. Bea-ger 'c) Die verschwiegene

Nachtigall . . R. Staveu!h«„-„
d) Meisterstücke . R. 8teLv««i

Frau 0uenscl-8aal.
Um einer Ueberfülhmg des fäaales

vorzubeugen, berechtigt zum 11 irrtrittdie gleichzeitige Vorzeigung ,1
Platzkarte zu 23 Pf . mit der Aboruiments- oder Tageskarte (2 , f
Platzkarten sind am Tage der VerTVstaitung an der Tageskasse,
portal links, zu lösen.

Wi©sl»acl©n,Wllhelmst ®>.©4
„Immer Er und Sie“

aus Skani EieliÄrs , des Komtwu
nisten der „Lustigen Witwe“, neu,.

Operette : ,,3 ’äie .®<ii
vorgetragen von Oscar

Nicolas Bolschakoff,
Kaiserl . Russ. Hofopernsänger,
Oper „ Finne -Wame “ von

'S.' seäaail !to « ’9liy . “

Hedwig FrasiGillo-KauiTmann
als „ Aioleita “ in „La Travi ^^ «

tBolovoriragr
„Die ftlusik kommt“

von tMio Jfmliu « R5it-rltj Ilsi! _.
Musik von ® siä.air Strajg a>

■William Passpa ^ t
„ ■Sfarstiiee rlooäll «?-*, "*

American Song and. Dance,

SeciaHBsIied„Die fieis&a**
vorgetragen von *

AI J»ert SAatsmer.

Grosse Steeple Chase
von B.® SÄsS®3Mc»tern in

Ein ßportbild OBU
von seltener packender Wirkung

W inter fahrt
von GKcwiiF mssv li

Lyoner Festspiele:
Z4LLKLLe c*is.

Kraft des Mediums.

Aufreg ende  Jagd. r>438
Neichsyaüen-Tde-rrer. Sttftstrstze
Spezialitäten - Vorstellung. Arr»«

8 Uhr abends. r»ng

Kaiser- Panorama, RknsinstraffêzyWöchentlich zwei Serien.
AuarväEFr Ttzeate »-.

Wniuirr Stndttffestvr . Dien«t„^
Die GZ ? d-s Nllaro . - Mittwochs
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. p
3 p ec -

'3;

G 3  G § . ff P G

! # §•
.3s .-

rt 3 ^ o ' fffP öS co

a . P ,cc

<:9 P

G 3 . • .. ..re«- _ f-o J re« ■« S~r CO O*C-n *• rt Vre. ^ re ♦“}-- w
pGf p es G rt P rt - Pff .
p ^ P ^ zrrt2 _ P ff7 _ P öS on (S( öS•«N r-i P ejs ec «rt - -rt , rt ' J 3 —*'

2  er « A 3  re ^ re, a
« 2 . ^

ft
ft

. . . . . _ . _ es
o

re LS
a

eoggr.&s
3 ft . 8 2 : £ -ftö

■« o w ' a »* « rr ’
rg 'SE ' ft . re ta.

_ . es

J re g

©aft ^ ’aiOre
ft' re. ÄS ' » ® 3SfÄ

:. ? » 3 ft ' ' • S ' ft ^ er - re
:re= W « K >g ' n>

' © 2 .
ff ^ ec «:

’• G 73 S 2 . 2 - £
s *50 ff :u 3 3 rt* n a P 3 co G 3

2  ec . >
O ' ti G « - 3

A?
-3
r' 3

aag
ei I e : Lz; CT

-rt, 1 P 8 -P

•- *, g |iß * L.
•rt P Öj <o

Z’ es co

& 2 *Ö»
• p3 ff 3 G ff
'S « LKZ -^ !

H 7f 3 g

_ § SaffSf

S | S." s| 8 s~
.. ,z* 2 ~ ec — ■~v* p'• ä 8' 2- 2 S ft

öp S

rss

cgS
ft en 2
usv .g 3

-b « 2 = » 3

8 f r  3

a .S 5 L « « Ns -ftKA

0  d - ec 'g 0 s es

_ rt . ff -e
^ ^ rt - or » P - 3 ° P "

P - *7°

© 3 §
2  ff ä
rt - rt - O:
G\ G öS

G * *70 G f a * (ff P

»iScff
s G

Sf
rt g P
o o ^

rt rt

;»iso p g 3  §
p P p *| ö

ff"
*̂ o
o

g ' 5s 2 . ^ n  ä 2 )
P *7 3 *3 2 rt zf 3 ^ff ff öS <rt - P P 5Z* —■'
3 P ' * ec 3  e>
3  ec Ps ec ^ g >-c
G G . ff rt - P «
ft 7 ? 2 ‘os » 3 - .

o?l WZ ff—'
~ ft ft ' ft £ - ft»
»O e - . « ftreftr
p : 3  c7‘ öS et ec rere. ff

!o g rt ' ff 3 ff a
" O p . -rt , « o

dQ rt . coW -rt , Mi
3 WftZ !" 5  re E

: is ft a

er s
p ^ «

6 ) 2 .

>3

32
2 .

P c~

^ ff 3 ff
a *ff rt

„ ft^ ft, © * -
/z\  g  3s 3s zr Q - ec
(51 ® « > 0 >Ö ” re- rt.
a -ft ! ft ' re ft8 reL E ft ft!

Ä 8«

^ . . LS © „ aPff -Öff -iff ff G*70 -rt*S rt- G ^
£- v» u ff ff ♦—<tt ff G PG ' rt - CA Mt ff co G rt -. ff
P vK rt- v3cff <70 cy ff r*

Z 2 . p -^ GZGff^
rt - 72 ff co P cc er  rt " p

1 ft s 9 ?
ü g g5 = © ' § Z - L
_ . ft re a » aft ft 2 2

Cff S e<

ff oo
8  s;

(A PI Cff g'
Ee* :

:* W !
Cff co ,o (£y ,



Wiesbadener Tsgblstt.
Verlag Lanagaffe L7. <r*. . ~ ^ ' AweiaKerleri:Verlag Langgasse

Fernsprecher Nr. LS53.
Rrfzeit von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends.

23,000 Abonnenten.
Bezugs -Preis für beide Ausgabe » : sc>Psg. Monatlich durch den Verlag Langgasse 27. ohne Drinaer-
lohu. S MI . S» Psg. vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, auSschliehlich Bestellgeld. —
Bezugs -Bestellungen nehmen außerdem cutgegeu: in Wiesbaden die Zweigstellen Wilhelmstrabe 6 und
B imarckring 29. sowie die 147 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen W
Ausgabestellen und in den benachbartenLaudorten und im Rheingau die betreffendenTagblatt - Träger.

Anzcigen -Annahme : Für dis Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bis s Uhr nachmittags.

2 TiigcsaiisgliLen. Zweigstellen:
Wilhelmstraßc 6 (tzanpt-Agentur) Nr . 087.

Bismarck -Ring 29 Nr . 4020.

lokalen
..... .. . ... .... - . . ... .. . . . - . , - - .... auswärtige

Reklamen. Ganze, lialbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme später eingereichrer Anzeigen in die nächsterscheinende Ausgabe wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 70 .

Kbend-Kusgabs.
1. Matt.

Unsere Kolonien.
Tie im Reichstag ausgcgebeiven Denkschriften finden

selten die AufmerTiamkeit weiter Kreise, ja, es soll auch
Abgeordnete  geben , die kaum einen Blick in die oft
dickleibigen Folianten werfen. Eine Ausnahme aber
dürften öie alljährlich erscheinenden Berichte über die
Ergebnisse unserer Kolonien  und Schutzgebiete bil¬
den, und gerade weil der Kolonialbesitz unser S chm c r-
z e n s k i n d ist, treibt die Neugierde schon dazu, zu prü¬
fen, ob auf diesem Gebiete wirklich Fortschritte zu Ver¬
zeichnen sind. Fast anderthalb Jahre  ist jetzt Herr
Dernburg  im Amt, und es reizt daher , zu sehen, ob
unter seinem Regime schon Besserungen erzielt worden
sind. Äußerlich tritt dies freilich weniger in die Erschei¬
nung und kann es auch gar nicht, weil die Frist eine viel
zu kurze ist, um eine merkbare, prägnante Wendung im
Gedeihen unserer Kolonien hervorzubringcn ; gleichwohl
aber läßt sich, wenn man die Spuren der Dernbnrgschen
Tätigkeit im einzelnen verfolgt , doch mit Genugtuung
feststellen, das; mancherlei Anzeichen vorhanden sind, öie
für den Einzug eines neuen Geistes  sprechen und
daraus hiuöeuten , daß ans solcher Bahn etwas erreicht
werden dürfte . Schon im Vorjahr zeichnete sich die Denk¬
schrift des Kolonialamtes durch ihre knappe, aber über¬
sichtliche und instruktive Einteilung aus , ein Vorzug , der
auch in diesem Jahre zu verzeichnen ist. Weiter aber
fällt ein merklicher Unterschied gegen früher in die
Augen : Während sonst die Mitteilungen über die Ver¬
waltung,  Gesundheitszustand , klimatische Verhältnisse
usw. den breitesten  Raum in dem Bericht einnah-
men, treten jetzt die Mitteilungen hierüber beträchtlich in
den Hintergrund , daS Hauptgewicht ist auf die Bedeutung
des Handels  der betreffenden Kolonie gelegt, und
hierin ist wohl vornehmlich die Hand DernburgS zu er¬
kennen. Eigentlich ist es ja bei Kolonien selbstverständ¬
lich, daß der Handel die Hauptrolle spielt, bei uns in
Deurschland war cs aber leider bisher nicht so, und es ist
zu begrüßen , daß hierin endlich Wandel eingetreten zu
sein scheint.

Verfolgt man nun öie Ergebnisse der Kolonien , so
läßt sich feststellen, daß wir zwar langsam, aber dennoch
vorwärts  kommen , und Satz besonders einige unse¬
rer Kolonien einer erfreulichen Blüte entgegengehen.
Dies gilt bekanntlich namentlich von unserer kleinsten
Kolonie, Togo, und gerade dort sieht man , was die Er¬
schließung des Landes durch eine Eisenbahn  zu be¬
wirken vermag , denn hier hat sich der Handel in ganz
besonderem Maße gehoben, obwohl er schon früher da¬
selbst gut entwickelt war . Togo ist noch immer die ein¬
zige Kolonie, welchek e i ne Z u s chü s s e erfordert , aber
cs wird nicht lange dauern , daß auch andere Schutzge-
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biete soweit sein werden, denn die durch das Reich zu
leistenden Zuschüsse ermäßigen sich mehr und mehr. Gon
Bedeutung für die weitere Entwickelung der Kolonien
sind naturgemäß zwei Faktoren , einmal die Besiede¬
lung  durch Europäer , dann aber auch die Verfügung
über ausreichende A r b e i t s k r ä f t e. Was den ersten
Punkt anlangt , so wird durch die Fortschritte der medi¬
zinischen Forschung öie Möglichkeit eines dauernden
Aufenthalts den Europäern in tropischen Gebieten mehr
und mehr gesichert, und über die Gesnndycitsverhältinsse
melden die einzelnen Denkschriften durchaus zufrieden¬
stellende Ergebnisse, wenn auch speziell in unserem
australischen  Besitz, außer Samoa , die Verhältnisse
noch ziemlich ungünstig liegen. Die weiße Bevölkerung
in unseren Kolonien beziffert sich auf ca. 12 OM Per¬
sonen, und soweit Deutsche in Frage kommen, fällt ein
gar zu großer Teil auf die Bea m t e ns cha s tes wird
auch in den Kolonien noch immer zu viel regiert,
indessen dürsten hoffentlich nach dieser Hinsicht unter
Dernburg bald andere Verhältnisse eintreten . Ebenso
bringt der Staatssekretär der Arbeiterfrage die größte
Aufmerksamkeit entgegen . In der Südsee und Togo
sind die Verhältnisse befriedigend, dagegen macht sich in
Ostafrika und Kamerun der Arbeitermangcl immer mehr
und mehr bemerkbar und kann auch den geplanten Bahn-
bautcn leicht Eintrag tun . Eine gesunde Eingeborencn-
politik dürste aber auch hierin Wandel schassen. Über
die neuen Bahnprojekte selbst bringen die Denkschriften
noch nichts, dies hat man sich für die demnächst dem
Reichstag zugehende Kolonialcisenbahnvorlage Vorbehal¬
ten. Alles in allem aber kann man sagen, daß die Denk¬
schriften, wenn anch noch nicht sonderlich erfreuliche , so
doch erträgliche Aussichten eröffnen , wenngleich man
vorerst die Erivartungen nicht allzu hoch spannen darf.

Voiitischr Al-reftcht.
Die Entwickelung des Falles Schnitzer.

Aus München erhalten wir folgende Zuschrift, dir
den „Fall Schnitzer" in mancher Hinsicht klarer stellt und
auch über die Absichten der Regierung Aufschluß gibt:
Professor Schnitzer erhielt am Abend des 6. Februar ans
dem üblichen Instanzenwege das Verbot zugestellt,
weiterhin geistliche Amtsbcsngnisse auszuüben (Beichte
zu hören . Messe zu lesen usw.). Das ist die „suspeosio a
divinis". Die bayerische Regierung hatte von dieser
Maßregel schon früher Kenntnis als Schnitzer, Noch am
selben Abend wurde Schnitzer von einem Abgesandten
des Kultusministers inoffiziell gebeten, seine Vorlesnn-
gen über Dogmengeschichte vorläufig einzustellen. Ter
Kultusminister wollte damit den Konsequenzen, die die
AngelegenHeit für die Staatsbehörde haben mußte, aus
dem Wege gehen. Professor Schnitzer sagte zu. Am fol¬
genden Tage hielt er seine Schlutzvorlesnng, die aus¬
drücklich als solche angekünöigt war, und zu Ovationen

50 «Jahrgang.

für de« Professor führte . Wieder verstrich ein Tag , und
der Regierung ging ein Ansuchen des in München
residierenden Nuntius zu, dem der zuständige Oberhirt
die Sache übertragen hatte , den Professor seines A m tes
zu entheben.  Dies Verlangen stützte sich nicht auf
die mannigfachen früheren Abmachungen zwischen dem
bayerischen Staat und den bayerischen Bischöfen, sondern
auf die Plazetierung der päpstlichen Enzyklika Paseendi,
was rechtlich und logisch unhaltbar ist. Dieses ganze
Vorgehen ist im Grunde eine eklatante Bestätigung ge¬
rade derjenigen Ausführungen , ivegen deren Schnitzer
kirchlich strafverfolgt wird , denn deren Hauptgedanke
war , der Episkopat gehöre weder mehr zur lehrenden
Kirche noch seien die Bischöfe gegenwärtig selbständige
Kirchensürsten, sondern nur noch Verwaltungsorgane
der Kurie . Man sieht: selbst als solche werden sie anS-
gefchaltet, und ihre Funktionen übernimmt ein Nun-
t i u s, wenn Rom es aus irgendeinem Grunde so ange¬
messen findet. DaS eigentümlichste ist, daß Schnitzer gar
nicht zu Worte gelassen worden ist, ehe mit schweren,
kirchlichen Strafen gegen ihn eingeschritten wurde . Er
hat inzwischen eine Audienz beim Erzbischof gehabt, die
aber nicht zu einer Lösung geführt hat . Die bayerische
Regierung wird vielleicht die Amtsenthebung aus¬
sprechen mit der Begründung , daß sie ihrerseits weitere
Vorlesungen Schnitzers über Dogmengcschichte nicht für
wünschenswert hält , also ohne Anerkennung dev päpst¬
lichen Anspruchs, seinerseits in Anstellung und Ab¬
setzung der theologischen Professoren öreinzureden . Mög¬
lich ist ferner ein Übertritt  Schnitzers in die philo¬
sophische Fakultät.  Bemerkt sei noch, daß
Schnitzer durch öie Suspension nicht sein geistliches Amt
selbst verloren hat , und Unsinn ist vollends , was manche
Blätter ihren Lesern vortragen ., daß nämlich öie Suspen¬
sion identisch sei mit der E x ko m m u nik a t i v n, dem
Ausschluß aus der Kirchcngemeinschaft.

Der Kaiser als Dezernent für Architektur.
Aus C ö l n wird uns geschrieben: Wiel erörtert wirb

hier bas Eingreifen des Kaisers in den bevorstehenden
D o m b r ü ckc n b a u. (So wird die neue Rheinbrücke
heißen, wegen ihrer Lage unmittelbar vor dem Dom .)
Der Kaiser hat hier aus eigener Machtvollkommenheit
zugunsten einer mittelalterlich - r o m a n t t f djc it
Architektur entschieden. Die Strompfeil er und Portal¬
bauten der Brücke sollen mittelalterliche Formen erhal¬
ten, unter Anlehnung an Motive rheinischer Burgen;
riesige Brückentore mit Säulengängen und trotzigen
Türm :n sollen dem Betrachter ein Stück rheinischer
Romantik aus vergangnen Zeiten vorzaubern . Auch
soll den Reiterstandbildern auf der Brücke das des
K a isers  selbst hinzugefügt werden ; mit der Herstellung
ist Professor Tnaillvn beauftragt . Ter Architekt, Pro¬
fessor Schmechten in Berlin , der auch die dortige Kaiser-
Wrlhelm-Gedüchtniskirchc gebaut hat , und der au § Cvln
stammt, wird auf die Ideen üeS Kaisers genau cingehen.
Die neue Brücke wird hiernach allerdings mit dem Dom

Wie iüs Minden Musck empfinden.
In dem soeben erschienenen Heft des „Century

Magazine " beginnt Helen Keller,  die bekannte
junge Amerikanerin , die sich trotz ihrer Blindheit und
Taubheit zu einer umfassenden und tiefen Bildung
emporgerungcn hat, eine fesselnde Darstellung ihrer
Beobachtungen und sinnlichen Wahrnehmungen , die
einen Einblick gewährt in ein Menschenleben, das der
Sch - und Hörkraft entbehrend , nur durch den Tastsinn,
den Geschmack und den Geruch ein harmonisches Welt¬
bild gewinnt . Auch Helen Kellers Ausführungen be¬
stätigen es, daß das Fehlen eines oder mehrerer Sinne
eine HLherentmickclung der übrigen zur Folge hat : aber
sie überraschen dennoch durch den außerordentlich hohen
Grad der Verfeinerung und die Vollkommenheit des
Tastsinns und des Geruches, den sie bekunden.

„Feder Atom meines Körpers ist ein Bibroskop",
schreibt Helen Keller, und die Art ihrer Wahrnehmungen
bestätigt dies : Schallwirkungen , die der Tauben ver¬
schlossen zu sein scheinen, gewinnen durch eine bis zum
äußersten entwickelte Sensibilität der Haut und Poren,
die die leisesten Lautschwingungen empfindet und
registriert , für die Taube Werte und Unterscheidungs¬
merkmale. „Ich lausche mit Beklemmung dem Rollen
des Donners und der brausenden .Lantlawinc , wo das
Meer sich an der Küste bricht. Wenn Musik sichtbar wäre,
so könnte ich die einzelnen Noten bezeichnen, ihr Steigen
und Fallen , ihr Empor - und Herabklimmen , bald laut,
bald tief, bald hoch und stürmisch, dann zart und an-
öächtig, mit allen leichteren Vibrationen , die zwischen
ihnen lausen . Ich muß gestehen, daß Orgelmusik mein
Empfinden bis zur Ekstase erfüllt . Aber auch andere
Jnsirmnente gewähren mir hohe Genüsse. Die Violine
scheint mir herrlich lebendig, wie sie den leisesten Wün¬

schen öeS Spielers gehorcht. Die Verschiedenheit der
Noten ist zarter als auf dem Klavier . Die größte Freude
am Klavier habe ich, wenn ich das Instrument selbst be¬
rühre . Lege ich die Hand auf den Klavierkasten, so spüre
ich die zartesten Vibrationen , den Lauf der Melodie und
öie folgende Stille , und so begreife ich, wie Töne dem
hörenden Ohr dahinsterben . Ich vermag dabei den Geist
und öie Art der Musik zu unterscheiden. Ich erhasche
den lustigen Tanz , wie er dahinwirbelt , ich höre Las leise
trauernde Lied und die melancholischeTräumerei . Ich
erschauere bei dem glühenden Auswirbeln der Töne in
dem gewaltigen .Klange der Walküre , wenn Wotan die
Flammen an flohen macht, die die schlafende Vrünhilde
bewachen. Wie wundervoll ist das Instrument , auf dem
ein großer Künstler mit den Händen singt. ES ist mir
nie gelungen , eine Komposition von der anderen zu
unterscheiden, doch ich glaube , daß cs mir möglich wäre.
Allein die Konzentration und die Anspannung der Auf¬
merksamkeit wären so groß, daß ich zweifle, ob die er¬
rungene Freude die Anstrengung anfwiegen würde.
Auch gesungene Töne kann ich nicht leicht unterscheiden,
aber wenn ich meine Hand auf den Hals oder Nacken des
Sängers lege, genieße ich den Wechsel der Stimme . Ich
spüre Höhe und Tiefe , ob die Stimme klar oder gedämpft
ist, froh oder traurig . Der dünne vibrierende Klang
einer alten Stimme berührt mein Empfinden anders
als das Quellen einer jungen Stimme . Manchmal ist
das Fluten und Znrückebbcn einer Stimme mir so wun¬
dervoll, daß meine Finger im Genüsse zittern , selbst
wenn ich die Worte nicht verstehe."

Und wie der Tastsinn sich zu einer ungewöhnlichen
Vollkommenheit steigert, so hat das Fehlen der Seh-
nnd Hörkraft anch den Geruchssinn, den „gefallenen
Engel unter seinen Schwestern", zur höchsten Entwicke¬
ln rrg getrieben . „In meinem Erleben ist der Geruch
von größter Bedeutung , und ich finde genug Beweise
für den Adel dieses Sinnes , den wir vernachlässigt und
herabgesetzt haben . . . Der Geruch ist ein mächtiger

Zauberer , der uns über Tausende von Meilen und
durch alle vergangenen Jahre unserer Lebens hinweg¬
trägt . Der Duft von Obst versetzt mich zurück in meine
Heimat im Süden , zu meinen kindlichen Freuden im
Pfirsichgarten . Andere Gerüche, leicht vorüberschwebend,
können inein Herz fröhlich schlagen machen oder wecken
die Erinnerung an vergangene Traurigkeiten . . . Der
Geruchsinn hat mir schon Stunden vorher heranziehende
Stürme angekttndigt, lange bevor Anzeichen sichtbar
waren . Zuerst ein Zucken der Erwartung , ein leichtes
Beben , eine leise Zusammenziehung in meinen Nasen¬
flügeln . In dem Maße , als das Wetter näher zieht,
erweitern sich meine Nasenflügel , um die Erdgerüche auf¬
zunehmen, die sich zu vervielfältigen und zu verbreiten
scheinen, bis ich in meinem Gesicht die Regentropfen
fühle. Mit dem Schwinden des Wetters erschwache» die
Gerüche, werden leiser und leiser , bis sie schließlich im
Raum ersterben . . . Der Geruchsiun sagt mir , welches
Haus ich betrete , und ich erkenne ein altes Landhaus
an den Düften , die mir entgegenschlagcn. In den
stillen Abendstunden gibt es weniger Lustschwingangen
als am Tage , und daun verlasse ich mich hauptsächlich
auf den Geruchsiun. Der schweselige Geruch eines
Streichholzes erzählt mir , daß die Lampen angezündct
werden . Später fühle ich dann die flackernde Spur eines
Geruches, der aufflicgt und entschwindet. Es ist meine
Abendglocke, die Lichter sind zur Nacht gelöscht. Und
äußern ; Hanse erkenne ich durch den Geruch und durch
die Berührung den Boden , auf dem wir schreiten, und
die Stellen , die wir passieren. Manchmal, in windstillen.
Stunden , einen sich die Gerüche derart , daß ich die Land¬
schaft erkenne, und ich kann daS Hcufeld, den Schuppen,
den Garten , das Farwcrhaiis mit dem offenen Fenster,
das Taunenwäldchcn örtlich bezeichnen. Vor einigen
Tagen ging ich zu einem mir bekannten Wald . Plötzlich
ließ mich ein seltsamer Geruch erschrocken innehafteu.
Dann spürte ich ein eigentümliches, abgemessenes Rasseln,
dem ein dumpfer schwerer Donner folgte. Ich verstaub
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innerlich Harmonieren , wahrend jetzt dieses Denkmal des
glaubensstarken Mittelalters und in seiner nächsten
Nachbarschaft das Symbol des Bollblntmaterialismus
unserer Tage einen ebenso scharfen wie interessanten
Kontrast bilden. OL aber die mittelalterliche Ausnutzung
auch mit den sachlichen  Bedürfnissen und Zwecken
des Baues harmonieren wird, ist eine andere Frage.

Der Hafen von Dover.
n. London , 8. Februar.

Es gibt nichts, was den Engländern zu kostspielig
lware, wenn eS sich darum handelt , ihrer Flotte zu nützen,
sthre Herrschaft zur Sec noch mehr zu stärken. Welche
enorme Mittel ihnen für Marinezwecke zu Gebote stehen,
Hat ja erst am letzten Mittwoch wieder kein Geringerer
als der Staatssekretär v. Tirpitz im deutschen Reichstag
des längeren darlegt . Nach mehr als 10 Jahren
sind jetzt die Hafenwerke von Dover fertig geworden
und Haben das nette Sümnlchen von nahezu 70 Millionen
Mark verschlungen. Und dabei ist die eine große Frage
noch immer ungelöst , ob der Hafen überhaupt in einem
Seekriege eine Operationsbasis für die englische Flotte
iäbgcben kann. Manche halten ihn dazu für außer¬
ordentlich geeignet, curdere ebenso berufene Beurteiler
dagegen meinen , mehr als eine Torpedobvotsstatiou
ließe sich gar nicht aus ihm machen. Es ist alles vor¬
handen , was Kriegsschiffe brauchen, sogar Ankertonnen
in reicher Zahl , aber vorläufig werden die Einrichtungen
kaum von den Handelsschiffen, geschweige der Kriegs-
flotte benutzt. Was die Schiffahrt in erster Linie von
der Hafenbenutznng abschreckt, sind Gründe hydro¬
graphischer Natur . Die Hafenbehörden sowohl wie die
städtischen Behörden bieten natürlich alles aus, um der
Schiffahrt Erleichterungen zu schaffen. Aber wie die
Dinge bis jetzt liegen , können die nautischen Schwierig¬
keiten, die der Kanal bietet , durch die Anlagen in Dover
nicht als überwunden gelten . Der Hauptgrund , wes¬
wegen man sich für den Hafen nicht begeistern kann
ist in der gefahrvollen Einfahrt git suchen. Das haben
alte erfahrene Praktiker schon damals gesagt, als die
Pläne zu den Hafenarbeiten entworfen waren . Zu ge¬
wissen Zeiten der Flut ist es nämlich noch immer gerade¬
zu unmöglich, von Westen her durch die Meerenge zu
fahren . Schon kleinen Fahrzeugen , wird eine frische
Brise manchmal gefährlich. Die Katastrophe des „Duke
of Edinburgh " kann sich heute immer noch wiederholen.
Die Flut steigt eben bisweilen in weniger als 10
Minuten zu gewaltig . Man arbeitet daher noch an
iveiteren Projekten , um dieser Hanpkschwierigkeit Herr
zu werden . Kann ein Kriegshafen nicht zu Offcnsiv-
Zw ecken dienen , so wird er unter Umständen zu einer
Verlegenheit für seine Besitzer. Das hat man im
russisch-japanischen Kriege an Port Arthur gesehen,
welches eine gewisse Parallele mit dem Hafen von Dover
answeist. Wie man nun diesen auch beurteilen mag,
er ist weder eine Stärkung der englischen Seewehrkraft,
Noch eine Gefahr für die deutsche Flotte geworden.

Balkansragen.
Die durch die österreichisch-russische Eifersucht her-

>vorgerufenen Komplikationen in der ' Balkanfrage er-
jregen, einer „Stcmdard "-Meldung zufolge, in Rom
Don neuem lebhafte Beunruhigung . Die Abreise des
.Wiener Botschafters Fürsten Urusow nach Petersburg
>wird als Beginn des Ausbruchs einer Situation ange¬
sehen, die man van offiziöser Seite lange zu verheim¬
lichen suchte. Man beschuldigt Rußland der erneuten
Absicht, Konstantinopel einzustecken, wahrend anderer¬
seits Österreich von Rußland verdächtigt wird , sich mit
Hilfe seines Eisenbahnprojekts in den Besitz von
Saloniki zu setzen. Man glaubt allgemein , daß ein
Krieg zwischen Rußland und der Türkei
zu erwarten sei; 100 000 Mann der besten türkischen
Truppen würden schon in Mazedonien in Bereitschaft

den Geruch und das Rasseln nur allzugut . Die Bäume
wurden gefällt . Wir erkletterten die Steinmauer zur
Linken. Sie begrenzt den Wald , den ich so lange ge¬
liebt , daß er mein geheimes Eigentum geworden schien.
Aber heute erzählt mir ein ungewohnter Luftzug und
ein fremdes Hervorkommen der Sonne , daß meine
Freunde dahin waren . Leer lag der Platz , wie ein ver¬
lassenes Hans . Ich streckte meine Hand ans . Wo einst
die mächtigen Tannen standen, hoch, groß und schön, da
spürte meine Hand nur rauhe , feuchte Stümpfe . . ."

Konzert.
Der Violinist Herr Ernst L i n ö n e r , ein geschätztes

Mitglied unserer Königl . Kapelle, ein Künstler , der auch
als Dirigent und Akkompagnaleur hierorts erfolgreich
tätig ist, gab gestern abend im Saale der „Loge Plato " ein
eigenes Konzert , itt welchem er sich nunmehr auch als
Wiolin-Virtnos sehr rühmlich einführte . Daß unsere
Königl . Kammermusiker neben dem beschwerlichen und
anstrengenden „Opern -Dienst" sich nicht nur als wirkliche
„Kammermnsik"-Spieler oder treffliche Lehrer ihrer
Kunst erweisen, sondern auch als virtuose Konzertspielcr
ihren Mann zu stehen wissen (einzelne genießen als solche
ja anerkannte Berühmtheit ) »nd sich somit bei allkr
Theater -Tätigkeit jene Elastizität und geistige Schwung¬
kraft, jenen glänzenden Schliff der Technik bewahren , der
heute von jedem tüchtigen Konzertspieler unbedingt ver¬
langt wird —; das muß mit größter Hochachtung erfüllen.
Unter diesen Tüchtigen ist Herr Lindner der Tüchtigsten
einer . Er ließ uns gestern als Hauptstück seines Pro¬
gramms das ungemein schwierige Violinkonzert von
Tschaikowskyhören, bas zwar mit Klavierbegleitung nick"
seine volle Wirkung tun kann, aber in der Wiedergabe
doch einen sehr günstigen Eindruck hinterließ : sowohl
durch die technische Sicherheit und Gewandtheit , mit der
cs in Angriff genommen wurde , als durch die tempera-
menivollc Wärme des Vortrags und die wohlbedachte
Hervorhebung all der melodischen und rhythmischen
Finessen, welche als nationale Eigenheiten des russischen
Tonmeisters bekannt sind. Namentlich in der „Kan-
zonetta" wurden die feinen lyrischen Linien der Kom-
pcüÄon sehr liebevoll nachgezeichnet Herr Lindner de-

Wiesdaderrer Tagblalt.
gehalten . Rußland wirft der Pforte vor, daß sie, durch
deutschen Einslutz bestimmt, Österreich begünstige.«-

lid . Konstantinopel , 10. Februar . In einem armeni¬
schen Kloster in Van wurden vor einigen Tagen
mehrere Bomben, Hunderte von Gewehren und
türkische Uniformen entdeckt, die alle aus Rußland ein¬
geschmuggelt waren.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Prinz Eitel

Friedrich  und General v. L i n d e q u i st sind gestern
abend 10% ' Uhr in Paris eingetroffen . Als der Prinz
mit dem Fürsten Radolin in der Halle des Orleans-
BahnHoses erschien, begrüßten ihn lebhafte sympathische
Zurufe der sehr zahlreichen Menge, die trotz der erheb¬
lichen Zugvcrspätung die Ankunft des Prinzen erwartete.
Der Prinz und die Herren seiner Begleitung verbrachten
die Nacht im Bahnhof -Hotel Orsay . Die Rückreise nach
Berlin ist für heute mittag vorgesehen.

Wie der „Bürsen -Courier " Hört, hat der Kron¬
prinz  bei einigen Professoren der Abteilung für
Maschinenbau an der Technischen Hochschule zu Char¬
lottenburg eine Reihe von Vorträgen belegt. ED ist das
crstamal, daß ein Hohenzvller an der Hochschule hört.
Die Vortage werden für ihn allein gehalten.

Bei der Erkrankung des Prinzen Walde¬
mar  in Kiel besteht für den Patienten keinerlei Gefahr.
Der Prinz mußte aber ausgeschisft werden, da Vorsicht
geboten war . Die Behandlung führt der Spezialist für
Ohrenleiden Br . Buschmann.

Blättermcldungen zufolge mutz der Reichskanz¬
ler,  der seit einigen Tagen an einer leichten In¬
fluenza  erkrankt ist, noch immer das Bett hüten.
Indessen hat sich sein Befinden soweit gebessert, daß man
seiner baldigen Wiedergenesung entgegensehen kann.

Das Großherzogspaar von Luxemburg  ist am
Sonntag von Schloß Hohenburg in Bayern zu längerem
Aufenthalte nach Santa Margheritä (Riviera ) ab gereist.
Die Prinzessinnentöchter und öic Grotzherzogin-Mutter
gehen inzwischen nach Luxemburg.

* Der Wvhnungsgeldzuschntz der Beamten . Die
„Noröd . Mg . Ztg ." schreibt: Durch die Presse geht die
Nachricht, die preußische Staatsregicrung habe bekannt¬
lich beabsichtigt, vom 1. April an den Wohnungsgelö-
zuschutz der Beamten nach derjenigen Servisklasse fest¬
zusetzen, zu welcher der Wohnort der Beamten gehört,
so daß öle nicht am Sitze der Behörde wohnenden Be¬
amten nicht mehr, wie bisher , den Wohnungsgeldzuschuß
dieses Ortes zu beziehen haben würden . Vorstellungen
der in erster Linie beteiligten Gemeinden sei es gelungen,
zu erreichen, daß die Regierung bis auf weiteres von der
neuen Berechnung des Wohnungsgeldzuschusses Abstand
genommen habe. Demgegenüber ist festznstellen, daß die
preußische Staatsregierung in keinem Augenblicke die
bezeichnet̂ Absicht gehegt oder es derartiger Gemeinden
bedurft hat (von denen übrigens nichts bekannt ist), um
die Regierung zur Aufgabe ihres angeblich verfolgten
Planes zu veranlaffen.

* Zentrum und Finanznot . Auf dem westfälischen
Parteitag der Zentrumspartet in Essen erklärte der Ab¬
geordnete Herold in einem Referat über die politische
Lage, das Zentrum werde entschieden dagegen protestie¬
ren , daß das Defizit der Reichsftnanzen wieder durch
neue Anleihen gedeckt werde. Für die Ausgaben müsse
eine Einnahmequelle zur Deckung gefunden werden.

* Alldeutscher Verband . Am Sonntag fand in Berlin
im Hotel de Rome eine Trauerfeier des Alldeutschen
Verbandes für seinen verstorbenen Vorsitzenden Prof.
Haffe-Leipzjg statt. Superintendent Klingemann -Effen
hielt die Festrede. Nach der Trauerfeier fand eine Vor-

sitzi einen bei aller Weichheit doch nie süßlichen, bei aller
Sonorität doch nie harten oder rauhen Ton und eine :
sehr elegante Vvgenführung ; seine mechanische Fertigkeit
steht auf bemerkenswerter Höhe: kein unsicherer Einsatz
war da zu befürchten, keine schwankende Kanttlene , keine
verwischte Passage: die Ausprägung auch der kleinen
Figuren und Figürchen erfreute durch Klarheit und
Rundheit . Neben dem virtuosen Spie ! — den Schluß des
Konzertes bildeten Paganinis „Hexentänze" — erwies
Herr Lindner auch in Bachs „Sieiliano " (für Violine-
Solo ) seine gründliche musikalische Bildung , ernsten Ge¬
schmack und das rechte Stilgefühl . Seitens der zahlreich
versammelten Zuhörerschaft wurde der Künstler durch
reichen Beifall ausgezeichnet.

In Herrn Kapellmeister Roth er  fand der Konzert¬
geber einen Klavierbegleiter , der auf alle seine In¬
tentionen mit echt musikalischem Verständnis einging.
Herr Rother akkompagnierte mit gleicher Anschmiegsam¬
keit auch die Gesangsvorträge — Lieber von Brahms
und Löwe —, durch welche Herr C. Braun  von der
Königl Hofoper das Programm vervollständigte . Der
Pracht -Baß dieses jungen Sangeshelden vereint alle
Eigenschaften — Umfang, Klangfülle , Kraft und Saftig¬
keit —, welche die Natur nur gewähren kann ; und kling:
zurzeit auch einzelnes noch etwas unausgeglichen , so wird
cs dem Sänger zweifellos gelingen , jene reichen Anlagen
durch die Kunst noch immer mehr zu veredeln . Auch ihm
blieb der Beifall nicht aus . 0 . I).

Aus Kunst nnö Leben.
* Der Altmeister unserer Wiesbadener Knnstlerschaft,

Herr Kaspar Koegler,  feiert morgen seinen 70. Ge¬
burtstag . Herr Koegler ist ein geborener Nassauer. Er
wurde am 12.  Februar 1888 in Molsberg auf dem
Westerwald als Sohn schlichter Bauersleute geboren. Nicht
ohne große Schwierigkeiten hat er sich seinen Weg bahnen
müssen, aber sein starker, innerer Drang zur Kunst hat
sich nicht als trügerisch erwiesen: unentwegter Fleiß.
Streben und ein starkes Talent führten den jungen
Künstler bald über den Durchschnitt hinaus . Er wurde,
SOjkihrig, einer der begabtcstcnSchüler des großen Meisters
Moritz von Schwind, Hessen sinnige Kunst dem Wesen
Koeglers am besten entsprach. Später ist er dann , es war
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standssitzung des Alldeutschen Verbandes statt, in der
der bisherige stellvertretende Vorsitzende Rechtsanwalt
C l a ß in Mainz zum ersten Vorsitzenden gewählt wurde,
an seiner Stelle Superintendent Klinge mann  in
Essen als stellvertretender Vorsitzender. Major a. D.
Freiherr v. Stösscl wurde der Hauptleitung zugewählt.
Sämtliche Wahlen wurden durch Znruf einstimmig voll¬
zogen.

* Fortschrittlicher Arbeitcrtag . Die liberale  und
antisozialüemokratische Bewegung unter den rheinischen
und westfälischen Arbeitern gibt weitere Lebenszeichen.
Ans Sonntag , den 23. Februar , ist ein „fortschrittlicher
Arbeitertag " cinberufen worden. Er geht von Hirsch-
Dnnckerschen (nicht aber von deren Organisation ) aus.
natürlich sollen andere Arbeiter nicht ausgeschlossen sein.
Dein einberufenden Ausschuß sitzt Heine-Düsseldorf vor;
auch der bekannte Gewerkschaftler und Schriftsteller
Bruno Poersch gehört ihm an.

* Die transatlantischen Kabel betragen insgesamt
150 566 Kilometer . Davon sind nahezu % int Besitz von
Privatgesellschaften, während die Regierungen nur ca.
y6 im Besitz haben (68168 Kilometer ) . Deutschland hat
30 261 Kilometer und rangiert hiermit an vierter Stelle.
Das größte Kabelnetz hat England mit 262119 Kilometer,
dann folgt Amerika mit 83 714 Kilometer und Frankreich
mit 98 779 Kilometer . England hat 93 Kabeldampfer,
Amerika 5, Frankreich 6 und Deutschland 2.

N «trlrtMcntKvisches.
Der Festsaal des Abgeordnetenhauses ist jetzt mit

einer Anzahl von Portraits geschmückt worden , die sämt¬
liche Prüft deute  n des Abgeordnetenhauses ntt
Bilde darstellen. Es sind bisher die sieben Bilder der
Präsidenten Karl Friedrich Grabow,  Maximilian
Graf v. Schwerin-  Putzar , Botho Heinrich Graf
zu E u l e n b u r g , Martin Eduard v. S i m s o n ,
Max v. Forken Leck,  Rudolph v. Bennigsen  und
George v. K ö l l e r angebracht worden . Es fehlt nur
noch das Bild des jetzigen Präsidenten Jordan von
Kröcher,  das aber auch in Arbeit ist und demnächst
aufgehängt werden wird . Die Bildnisse sind sämtlich
von dem bekannten Berliner Portraitmaler Moritz
Roebbeckc  gemalt worden . Roebbecke hat vor zwei
Jahren die große goldene Medaille auf der Großen
Berliner Kunstausstellung erhalten und übrigens erst
kürzlich von dem Regenten von Braunschweig , dern
Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg den ehren¬
vollen Auftrag erhalten , für ihn die Mitglieder des
Braunschweiger Regentschaftsrates zu malen.

Die Reichstagskommissio» über das Viehseuchen-
gcsetz hat zu § 2 des Entwurfs beschlossen, die Kosten
der Btehseuchenbekämpfung der Staatskasse aufzuerlegen,
während bisher die Bestimmung hierüber den einzelnen
Bundesstaaten überlassen blieb . Hiergegen haben die
Vertreter ides Bunöesrats ans formellen und materiellen
Gründen lebhaften Widerspruch erhoben.

§ &tv  lind Flotte.
hd. Berlin , 10. Februar . Generalleutnant von

Löwenfeld  wurde mit der Führung des 10. Armee¬
korps, Generalmajor v. B e l o w mit derjenigen der
1. Gardedivision , Oberst v. Alten  mit der Leitung
des Militärinstituts in Hannover beauftragt.

hd. Hamburg , 10. Februar . Infolge veränderter
Dispositionen des Kaisers ist der Stapellauf des „Ersatz
Bayern " auf der kaiserlichen Werft Wilhelmshaven , der
in Gegenwart des Kaisers und mehrerer Fürstlichkeiten
stattfinden wird , auf Ende Februar oder die erste März¬
woche verschoben worden.

hä . Wilhelmshaven , 10. Februar . Dem Vernehmen
nach wird die Marineverwaltnng fortan nur Linien¬
schiffe von 22 000 Tonnen bauen . Die bischerigen größten
enthielten 18 000 Tonnen.

i. I . 1869, nach Wiesbaden übergestedelt, wo er mit Recht
stets als das Haupt unserer Künstlerschaft und als berufen¬
ster Repräsentant der heimischen Kunst angesehen wurde.
Ein ausgezeichneter Portraitmaler und hervorragender
Illustrator hat .Koegler, der sich im Fahre 1876 mit Fr ;.
Jda Bögler , einer Tochter ans dem altangesehenen Wies¬
badener Geschäftshause „Die Wage" auf dem alten Markt¬
platze, verheiratete , unserer Stadt auch große Werke der
monumentalen Malerei beschert. Der Zuschauerraum des
Hoftheaters verdankt ihm seinen malerischen Schmuck, und
auch die schönen, sich dem Stil so prächtig einfügenden
Deckengemälde des prachtvollen Foyers legen Beweis
ab von seiner hohen Meisterschaft auf diesem Gebiete
während die Wandmalereien im großen Ratskellerfaal
seinen köstlichen, sprudelnden Humor bezeugen. Die
lebendige Darstellungsgabe Koeglers ist aber nicht auf
die Malerei allein beschränkt geblieben. Unsere Leser
erinnern sich gewiß gerne der prächtigen, warm empfu^ ,
denen Gedichte, die er, der echte gute Altnassauer,
unserem Blatte seiner Heimat und ihrer jüngsten Ver¬
gangenheit widmete, »ud auch so manches kräftigen , an¬
regenden Wortes , das er für unsere Kunstverhältnifsg
oder für die Erhaltung unserer Naturdenkmäler fand
wie er denn überhaupt allzeit ein eifriger Naturfreund
und Jäger war . Leider ist es mit der Gesundheit des als
Künstler wie als warmherziger Mensch und wackerer
Bürger gleich beliebten Jubilars eben nicht besonders
gut bestellt. Hoffentlich aber gibt ihm das nahende Früh¬
jahr die alte Spannkraft und seinen guten Humor wieder
Möge dem verehrten Meister ein recht glücklicher Lebens¬
abend beschiedcn sein, und er zum Wohle der Kunst »ns
unserer Stadt noch lange seine künstlerische Tätigkeit
ansüben können, Sch. v. B.

* Die „göttliche" Sarah als „teuflischer" Mephisto.
Noch che Sarah Bernhardt daran geht, ihren Richard
Wagner auf ihrer Pariser Bühne zur Darstellung
bringen , geht sie an die Aufgabe, endlich ihren neuen
„Faust " wahrznmachcn, den ihr der bekannte Pariser
Schriftsteller Henri Bataille für ihr Theater geschrieben
hat. Bei Tage und bei Nacht, so schreibt man dem „Bcrl.
Börsen -Knr ." aus Paris , wird heute mit wahrem Fieber
an dem neuen Werk geprobt unter Leitung des Dichters
und der emsigen Direktorin . Nach allem, was man b;Z
jetzt davon gehört hat, wird es ein Spektakelstück wer-
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ZUM Königsmord in Portugal.
Republikanische Bewegung,

Aus Lissabon,  10 . Februar , wird gemeldet: In
der kommenden Nacht wird sich hier ein republikanisches
Direktorium konstituieren , bestehend aus fünf Mitglie¬
dern , darunter je zwei ans Lissabon und Oporto . Das
fünfte , Präsident , ist Professor Bernharöino Machado.
Die Aufgabe des Direktoriums soll die Vorbereitung
der Verfassung der Republik sein, deren Kommen man
baldigst erwartet . Die Republikaner rechnen dabei viel¬
leicht nun mehr mit den unüberbrückbaren Differenzen
und der immer größer werdenden Verwirrung im
monarchistischenLager, als mit der eigenen Vollkommen¬
heit . Die republikanische Partei glaubt zuversichtlich,
die Monarchie werde kein langes Leben haben und nach
einigen weiteren , schnell wechselnden, haltlosen und un¬
haltbaren monarchischen Regierungen werde sich die Un¬
möglichkeit des Fortbestandes des Königstums und da¬
mit als einziger Ausweg die Erklärung der Republik
ergeben. Dieses alles vollzieht sich noch im Laufe dieses
Jahves . So die Meinung der hervorragenden Republi¬
kaner in Lissabon.

Überführung Ser Leichen.
Unter dem Andrange einer immer mehr anwachsen¬

den Menge , die sich zuletzt auf mehr als 20 000 Personen
belief , wurden gestern nachmittag die Särge des Königs
Carlos und des Kronprinzen in die königliche Gruft
übergeführt . Sämtliche Minister waren anwesend. Der
Patriarch von Lissabon las eine Seelenmesse in der
Kathedrale.

Bei Sen Beisetznngsfeierlichkeiten,
die gestern stattsanden, hat sich kein beunruhigender
Zwischenfall ereignet . Etwa zehntausend Personen defi¬
lierten vor den Leichen des Königs und des Kronprinzen.
Die Polizei hatte die größten Vorsichtsmaßregeln ge¬
troffen . Sie hatte erfahren , daß ein als Geistlicher ver¬
kleideter Verschwörer die Absicht habe, einen Anschlag
auszuführen , und visierte aus diesem Grunde alle Geist¬
lichen, die in die Kirche San Francisco eintraten . Ver¬
dächtige Lissaboner Flüchtlinge , die in Madrid eintrafen,
wurden in Haft genommen.

Auch gestern wurden dte Leichen des Königs und des
Kronprinzen für eine Stunde öffentlich ausgestellt . Bei
der vorgestrigen Ausstellung ereigneten sich nur geringe
Unfälle , dagegen viele Taschenüicbstähle.

Reliquie.
Eine große Menschenmenge zog auch gestern in der

Kirche an den Särgen vorüber . Die Königin hat sich die
Fahne auserbeten , mit der die Leichen bedeckt waren.
Die Fahne wurde ihr sofort übergeben , worauf sie diese
heftig schluchzend verbarg.

Die Beerdignng der Königsmörder.
Ans Lissabon,  10 . Februar , wird gemeldet, daß

die Beerdigung der beiden getöteten Königsmörder in
der Nacht stattfinden wird , um die Manifestationen zu
verhindern , welche die republikanischen Gruppen aus
diesem Anlaß geplant haben.

Des Königsmordes verdächtig.
Ein gewisser Motta , der unter dem Verdachte der

Teilnahme an dem Attentate verhaftet , dann aber in
Freiheit gesetzt worden war , ist von neuem verhaftet
worden.

Franco.
Der frühere portugiesischeMinisterpräsident Franco,

der, wie bereits gemeldet, in Marseille eingctroffen ist,
reist in Begleitung von drei Sicherheitsbeamtcn unter
dem Namen De Ferreira : er dürfte sich von Marseille
nach Genua begeben.

den, das wohl Sarah Bernhardts Sensationslust ge¬
nügen , bei dem sich aber Altmeister Goethe im Grabe um¬
drehen wird . Herr Henri Bataille , dem noch nie ein
fremder Schriftsteller heilig gewesen ist, schrieb einen
funkelnagelneuen Goetheschen „Faust", ganz so wie
Sarah Bernhardt ihn wollte, auf das mit allen künst¬
lerischen und unkünstlerischen Mitteln arbeitende Sarah-
Vernhardt -Tbcater zugeschnitten. Bor allem hat natür¬
lich Sarah Bernhardt ihre Bombenrolle . Sie gibt, wie
nunmehr endgültig feststcht — den Mephisto. Sarah
Bernhardt in der Maske des Höllenfürsten kommt kaum
von der Bühne , während der Faust , den Herr de Max
gibt, und Margarete , von Fräulein Blanche Dufrtznc
Largestellt, nur so lange auf der Bühne beschäftigt sind,
wie es im Interesse der Handlung auf das aller-
dringendste geboten ist. Hier hat auch Herr Bataille in
nichts Halt gemacht: er ging so weit, daß ihm selbst der
Pudel als einziger Vertreter des Tierreichs nicht mehr
genügte, so daß in dieser „verbesserten" Faust -Auflage
beglaubigtermaßcn eine ganze Tierfamilie auf der Bühne
erscheint, dazu berufen , die „Faust "-Handlung zu „be¬
leben". Diese Tiere des neuen „Faust " scheinen keine
ganz unwichtige Rolle zu spielen. Sie sollen sich nämlich
wie echte Menschen benehmen und bewegen, und so
engagierte Sarah Bernhardt für dieses Intermezzo —
wohl das erstemal auf einer sogenannten „Kunstbühnc"
— eine ganze Akrobatenfamilie , und zwar die auch in
Deutschland sehr bekannte Gyinnastikcrtrnppe Loyal.
(So erschöpft sich die gute alte Sarah immer mehr ln
ihren Ideen . Wenn ihr nichts mehr zu tun übrig bleibt,
soll sie nur noch eine neue Art der Verrücktheit ersinnen,
bannt man ihr die rechte Behandlung im endlichen
Gretsenalter zuteil werden lassen kann.)

* Richard Wagners Briefe an seine erste Gattin
Minna sind in der Reihe von Briefbänden des Meisters
wohl die kostbarste und überraschendste Publikation , die
das Haus Wahnfried jetzt der Welt aus seinem Archiv
vermittelt . Nur sieben schriftliche Äußerungen Wagners
an seine erste Gattin waren bis jetzt bekannt : hier wer¬
den 20g unbekannte und ungedruckte Dokumente von des
Meisters Hand Zeugnis ablcgen von der Ehe mit jener
Frau , der an der Seite des Genius ein „merkwürdig
wildes Schicksal" beschicdcn war . Die Wanderjahrc von
Magdeburg über Königsberg nach Riga , die romantische

Ausland.
Fva « kverch.

In der gestrigen Kammersitzung gelangte die Frage
des Abgeordneten Jaurös über die marokkanische
Angelegenheit  zur Sprache. Janrös ersuchte den
Minister des Auswärtigen um Aufschluß, weshalb
General D 'Amaüe nach Settat vorgedrnngen , und an¬
dererseits , ob es richtig sei, daß Abd ul Asis die Inter¬
vention Deutschlands nachgesucht habe. Der Minister
des Auswärtigen Pichon erklärte in seiner Antwort:
„Wir sind gegen unseren Willen in Casablanca und nur
infolge ganz spezieller Ereignisse, wir werden Casa¬
blanca nur verlassen, nachdem unsere Rechte, unsere In¬
teressen und unsere Ehre gewährleistet worden sind."
Der Minister verlas alsdann die Instruktionen , welche
dem General D 'Amade erteilt worden sind. Ans das
Jnterveniionsgesuch Abd ul Asis' an die deutschen Ver¬
treter übergehend , teilt der Minister Pichon mit , die
deutsche Regierung habe die französische Regierung in-
formiert , daß Abd ul Asis durch Vermittelung des deut¬
schen Vertreters in Tanger den Wunsch ausgedrückt,
Deutschland möge Frankreichs Aktion in Marokko cin-
schränken. Der Minister fügte hinzu , nach Erkundigun¬
gen, welche wir in Rabat eingezogen haben, dementiert
Abd ul Asis diese Intervention . Die Sache ist die, daß
daS marokkanische Gesuch nicht dem deutschen Vertreter
in Tanger , sondern einem deutschen Kaufmanne , der daS
Amt eines deutschen Konsuls versteht, unterbreitet wor¬
den ist. Die Haltung der deutschen Regierung in dieser
Angelegenheit ist eine vollständig taktvolle gewesen. Die
Haltung Muley Hafiös ist verständlich, dagegen diejenige
Abd ul Asis' weniger verständlich. Der Zwischenfall
wird hierauf als erledigt betrachtet. — Die Rede Pichons
beruhigte die Kammer sofort, so daß Jaurtzs bei seinen
erneuten Angriffen auf Pichons Heimlichtuerei bei dieser
Marokkodvbatte gänzlich absiel.

In einer Versammlung französischer Kaufleute in
Paris wurde gestern die Bildung einer französisch-
deutschen Handelsorganisation beschlossen mit der aus¬
drücklichen Bedingung , lediglich für die Verbesserung
der kommerziellen Beziehungen beider Länder zu
arbeiten.

Gwglcmd.
Gestern veröffentlichte die „Morning Post" einen

Leitartikel über die Organisation der englischen Flotte
und die Ausgaben für Marinezwecke. Das Blatt nimmt
bei dieser Gelegenheit wieder ans die deutsche Flotte
Bezug . Es sei gleichgültig, schreibt es, zu welchem Zweck
die deutsche Flotte geschaffen werde. Die Tatsache an
und für sich, daß Deutschland eine solche Flotte baut,
zwinge England , die Ausgaben für die Kriegsmarine
ebenfalls zu erhöhen.

Sparrierr.
Ministerpräsident Maura  soll beabsichtigen, von

seinem Posten zurück zu treten,  weil die öffent¬
liche Meinung ihm immer feindseliger cntgcgentritt.

Wedcr'sMrds. ■
Im „Nicnwe Courant " ist darauf hingcwiesen wor¬

den, daß Holland das Recht habe, bei einem Zustande¬
kommen des Nordfeeabkommens vollkommen auf glei¬
chem Fuße mit den übrigen Nationen behandelt zu wer¬
den. Wir können hierzu bemerken, daß die gegenwär¬
tigen Verhandlungen zum Abschluß des Übereinkommens
in holländischen Kreisen mit großer Sympathie verfolgt
ist und daß nach der Ansicht solcher Kreise, auf deren
Urteil Wert zu legen ist, das Abkommen, das vielleicht
in Form von bindenden Erklärungen der beteiligten
Mächte zustande kommt, die Gleichberechtigung jeder
Macht, also auch Hollands , wahren wird . Irgend welche

Flucht nach Frankreich , die Pariser Jahre des Elends,
die Dresdener Revolution , bas Schweizer Exil , die
Züricher Katastrophe, die neuen Irrfahrten vor dem
Pariser Tannhäuserskandal und nach der endlich erlang¬
ten Amnestie, die allertrübste Zeit des Meisters vor und
nach der Flucht von Penzing und endlich die große Wen¬
dung durch die Berufung König Ludwigs II . —, das sind
die Stationen ans der dreißigjährigen gemeinschaftlichen
Lebensreise Minna Planers mit einem Manne , dessen
Genie sie verständnislos gcgcnüberstand. Das umfang¬
reiche und mit zwei lebensvollen Bildern geschmückte
Werk, in jeder Beziehung ein Gegenstück zu Wagners
außerordentlich verbreiteten Briefen an Mathilde Wcsen-
donk, bringt demnächst die Verlagsanstalt Schuster und
Loefflcr in Berlin , wo schon mehrere Briefsammlungcn
Wagners , so an Eliza Wille, Ferdinand Praegcr und an
seine Bayrcnther Mitarbeiter , erschienen sind. „

*  Wer hat Shakespeares Dramen geschrieben ? Einen
hübschen literarischen Scherz, der ebensowohl die Ge¬
heimniskrämerei der Baconianer und sonstigen Shake¬
speare-Leugner als Bernard Shaws „Überwindung
Shakespeares " geißelt, läßt sich das „Literarische Echo"
aus England mittcilen . Danach ist kein Geringerer als
Bernard Shaw selbst der vielgesuchte Verfasser der an¬
geblichen Shakespeare-Dramen . Ein Kryptogramm be¬
weist es unwiderleglich. Man nehme die Titel von elf
der sogenannten Shakcspeareschen Dramen , ordne sie wie
folgt und unterstreiche in jedem den vicrtletztcn Buch¬
staben. Diese Buchstaben bilden den Namen des lange
gesuchten Verfassers.

MacBetb.
Julius CaEsar.
Comcdy of ErRors.
Merchant of VeNice.
Antony and ClcopAlra.
Two Gentlemen of YeRona.
Merry Wives of WinDsor.
Troilus and CresSida.
Timon of AtHens.
Antonv and CleopAira.
All's Well That Endä Well.
Theater und Literatur.

Das König!. Landgericht III in Berlin hat er ,, einst¬
weilige Verfügung erlassen, wonach dem Schriftsteller

Befürchtung , daß Holland auf einen sekundären Stand¬
punkt verwiesen werden würde , ist demnach vollständig
unbegründet.

Marokko.
hd. Tanger , 11. Februar . Entgegen den französischen

Tcndenzmeldungen herrscht nach hier eingetroffenen
Briefen in Fez völlige Ruhe . Der Vertreter Muley
Hafids hat strengstens anbefvhlen , die Juden zu schonen.
Die mächtigen Kabylenstümme der Semur und
Scheradrda haben sich endgültig Muley Hafid ange¬
schlossen. Dieser brach in der Richtung auf Fez nach
Tadla auf.

Agypterr.
Wie der „Demps" ans Cairo berichtet, ist Mnstaf»

Kamel - Pascha,  das Haupt der ägyptischen National-
partei , gcstorbe  n.

föerthtigit  Kiaatew.
Die angckündigte Erklärung Roosevells widerleg:

eingehend die Beschuldigung, er habe sein Ernennungs-
recht zur Förderung der Kandidatur Tafts mißbraucht. A

Ans Stadt rmd Sand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  11. FeVruar.

Ausstellung für Handwerk und Gewerbe, Kunst und
Gartenbau zu Wiesbaden 1989.

Diesen Titel wird die Wiesbadener Ausstellung auf
Grund eines gestern abend im „Hotel FriedrichShof"
gefaßten Beschlusses des geschäftsführenden Ausschusses
nun endgültig führen , nachdem auch ein Vertreter des
Zentralvorstandes des Nassauischen Gewerbe -Dereins,
welcher an Stelle des Sammelnamens „Gewerbe" die
Bezeichnung „Industrie " beantragt " hatte , gegen erste-
ren gewichtige Gründe nicht mehr ins Feld zu führen
vermochte. Des weiteren legte der geschäftsführcnde
Ausschuß gestern abend endgültig die Dauer der Aus¬
stellung auf die Zeit von 4 Monaten , und zwar vom
1. Mai bis Ende August, fest. Verlängerung bleibt
Vorbehalten. Auch dieser Beschluß entspricht den über¬
einstimmend lautenden Vorschlägen und Anträgen so¬
wohl des Finanz - als auch des Bau - und des Presse-
und Agitations -Ausschusses, wie. das aus einem zu
Beginn der Verhandlungen seitens des Herrn Hand¬
werkskammersekretärs Schröder erstatteten Referat zu
entnehmen war . Aus den Mitteilungen des genannten
Referenten ist weiterhin erwähnenswert , daß in der
Zwischenzeit der Finanz -Ausschuß sich konstituiert und
bereits unter den günstigsten Aussichten ferne Werbe¬
tätigkeit betreffs Aufbringung eines GarantiefondZ in
Höbe von mindestens 300 000 Mark begonnen, daß
weiterhin der Bau -Ausschuß die sämtlichen Vorarbeiten
für die Sicherung eines angemessenen Ausstellungs¬
geländes erledigt nd bereits annehmbare Plane zur
Bebauung desselben ausgcarbeitet hat . Der Antrag
des Presse- und Agitations -Ausschusses, zwecks Er¬
langung eines Entwurfes für ein Ausstellungs -Plakat
ein Preisausschreiben zu erlassen und für die besten
Entwürfe Geldpreise von 300, 200 und 100 Mark zu
bewilligen, fand ebenfalls die Genehmigung des ge-
schäftsftihrenden Ausschusses, allerdings mit ' der Ein¬
schränkung, daß nicht eine Konkurrenz aller deutschen
Künstler in Frage kommt, sondern daß nur diejenigen
Künstler zum Wettbewerb zugelassen werden, die im
Regierungsbezirk Wiesbaden ansässig oder beheimatet
sind. Ern Kostenvoranschlag, der in Einnahme und
Ausgabe mit 684 000 Mark balanziert . fand ebenfalls
die Zustimmung der Versammlung , ebenso der Antrag

Robert S a n ü e ck sowie dessen Verleger Hermann
Ehbeck die Verbreitung des von dem crstercn verfaßten
Buches „Dämon Berlin"  mit der bas Kaiser-Cafß
betreffenden Stelle unter Androhung einer Geldstrafe
von 200 M. für jeden Fall der Zuwiderhandlung bis zur
Hanpientscheidung des schwebenden Prozesses ver¬
boten wird.

Geheimrat H i n z p e t e r , der verstorbene Erzieher
des Kaisers , hat Tagebücher  hintcrlassen , die im Be¬
sitz des Kaisers find. — Sie wären also nicht verbrannt
worden , wie es kürzlich hieß.

Ein „W c ü c ki n d - T h e a t e r" ist das neueste
Berliner Theatcrprojckt . Wie man sich nach dein „L.-A."
in Künstlerkreiscn erzählt , will Frank Weöekind gemein¬
sam mit Herrn Paul Cassircr im Theatcrsaale der
Sezession am Knrfürstendanrm diese Idee verwirklichen.
Zur Aufführung sollen nur Wedekindsche Werke kommen.

Der Hamburger Senat ersuchte die Bürgerschaft um
die Genehmigung , daß für die Veranstaltung der Anf-
füh r nn g klassisch er D r amen für Schüler
drei Jahre je 2500 M. Unterstützung und zur Veranstal¬
tung von Volksvorstellungen eine Beihilfe von ' 7000 M.
gewährt werde.

Der Leipziger Sammler Friedrich Meyer gibt ve-
kannt. daß er seine große Goethe - Bibliothek,  die
nicht weniger als 11 700 Nummern umfaßt , dem Ver¬
kaufe unterstellen will.

Bildende Knust und Musik.
Enrico T o s c l l i , der Gatte der früheren Gräfin

Montrgnosv , der im Januar in Hamburg und Berlin
Konzerte geben wollte, hieran aber angeblich wegen Er-
krankung an Influenza gehindert wurde , hat einstweilen
seine Tournee durch Deutschland aufgcgebcn. Dafür be¬
gibt er sich in diesen Tagen mit seiner Gattin nach Ruß¬
land , um dort in verschiedenen Städten Konzerte zu
geben.

Wissenschaft und Technik.
Der Professor der Mathematik an der Technischen

Hochschule tu Karlsruhe,  Geheimrat Weöekind,
ist im Alter von 75 Jahren g c sto r b e n.

Professor Wo ltc rs -Würzburg ist als Nachfolger
des verstorbenen Archäologen Furtwängler nach
M ü n chc n berufen worden.
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inverser Arbeits -Ausschüsse, sobald die Gürantrezeich-
nungen erledigt , einen bewährtenAirsstellungsleiter für
die Dauer von zirka 2 Jahren zu engagieren . Das
Prosekt , zum Schlüsse der Ausstellung eine Lotterie zu
veranstalten und als Gewinne lediglich ausgestellte
Gegenstände im Werte von 35 000 Mark anzukaufen,
fand ebenfalls einstimmige Genehmigung . Eine Än-
zahl von Anfragen aus Handwerker - und Gewerbe¬
kreisen betreffs Zulassung gewisser Gewerbe als Aus¬
steller wurden in recht lebhafter Debatte erörtert und
dabei unter anderem festgelegt, daß die Installateure
als solche ausstellungsberechtigt sind, daß aber nur die
Jnstallationsarbeiten zur Prämiierung _zugelassen sind,
das dabei verwandte Material aber lediglich als Hilfs¬
mittel für das Handwerk zu betrachten ist. _Die An¬
frage der Goldschmiede und Juweliere , ob die Veran¬
staltung einer Kollektiv-Ausstellung nicht felbstgefcrtig-
.ter Erzeugnisse gestattet fei, wurde dagegen verneinend
beantwortet , die keramische Industrie des Nassauer
Landes jedoch in vollem Umfange zugelassen. Der An¬
trag des Presse- und Agitations -Ausschusses, zwecks
Heranziehung von Ausstellern geeignete Persönlich¬
keiten gegen Provision anzustellen, wurde vorläufig
zurückgestellt, da man zuversichtlich hofft, zunächst auch
ohne diese Agitation sehr bald den größeren Teil der
verfügbaren Plätze zu belegen. Dagegen wurde be¬
schlossen, nunmehr mit einer intensiven Reklame in der
deutschen Presse zu beginnen . Die Mitteilung , daß be¬
reits die Wiesbadener Schreiner - und die Bäcker-
Innung je 1000 Mark zum Garantiefonvs gezeichnet,
fand beifällige Aufnahme , und ersuchte zum Schlüsse
der Verhandlungen der Leiter derselben, HerrSchneider,
sowie der Vorsitzende des Finanz -Ausschusses, Herr
Meier , die Anwesenden, nun auch innerhalb ihrer Kor¬
porationen zum Garantiefonds zeichnen zu lassen, da¬
mit in kurzer Frist , die erforderliche finanzielle Unter¬
lage zusammengebracht sei und alsdann sofort an die
Ausführung der vom geschäftsführenden Ausschuß ge¬
faßten Beschlüsse herangetreten werden könne.

— Das Werbandsthcater gesichert. Mit der Fort¬
führung und Erweiterung des Rhein-Mainischen Ber-
ban- Atheaters beschäftigte sich am Sonntag in Frankfurt
a. M. eine gut besuchte Vertreterverfammlung des
Rhern-Mairrischen Verbands für Volksbildung . Das
Unternehmen hat sich, wie der Verbandssekretär Lehrer
Volk mitteilte , infolge trefflichen Spiels und guter
Organisation in der kurzen Zeit seines Bestehens all¬
seitig gut eingebürgert . Auch die finanzielle Seite wurde
befriedigend gelöst; wozu die kostenfreie Beherbergung
des Künstlerpers-onals in manchen Orten ebenfalls bei¬
trug . Nach eingehender Anssprache wurde die Erhöhung
des Gesamtspielhonorars pro Abend ans IM M. für Orte
über 28 000 Einwohner , aus 140 M. für solche über 2600
Einwohner , unter letzterer Zahl für 125 M . angenom¬
men. Für Unterkunft des Personals sollen die Orte,
wie bisher , nach Kräften sorgen; ebenso muh die Frage
wegen einheitlichen Kasscnprcises oder Klassifizierung
ldkal geregelt werden.

— Der Frankfurter Hauptbahnhof . Die „Franks.
Ztg ." schreibt: In jüngster Zeit ist wieder einmal viel
vom Frankfurter Hauptbahnhof die Rede gewesen, von
seiner Erweiterung ober Verlegung . Auch die auswär-
tige Presse hat von diesen Gerüchten Notiz genommen,
zum Teil in der bestimmten Form , daß ein 20-Milliv-
uen-Projekt ausgearbeitet sei und bereits die Genehmi¬
gung des Eisenbahnministeriums gefunden habe. Alle
diese Nachrichten sind ungenau oder vielmehr direkt
falsch. Bor allem mutz festgestellt werden , datz an die Er¬
richtung eines Hauptbahuhofs in der Griesheimcr
Siegend kanm zu Lenken ist. Daß d-cr Hauptbahnhof dem
gesteigerten Verkehr nicht mehr genügt , ist -eine bekannte
Tatsache, und man weiß schon lange, datz dem Eisenbahn-
Ministerium Erweiterungspläne vorliegen . Die Ange-

. lcgenHeit ist aber über das Borstaüium noch nicht ge¬
diehen. Ausgeschlossen ist, daß bereits in diesem Jahr
irgend ein Projekt spruchreif wird . Alle Kombinationen
sind deshalb zum mindesten verfrüht oder, richtiger ge¬
sagt, von sensationslüsternen Korrespondenten aus den
Fingern gesogen.

— Rückrviirtserei. Gegen die freireligiösen Kinder
aus den Wiesbadener Borortgemeinden , welche bisher
den von dem freireligiösen Prediger Welker hier einge¬
richteten Religionsunterricht besuchten, soll nun auch der
Religionszwan -g durchgcführt werden. Auf Anweisung
der Regierung haben die Kreisschnlinspektvren den
Eltern dieser Kinder mitgeteilt , daß der bisherige Reli¬
gionsunterricht kein ausreichender Ersatz für Sen schul-
planmäßigen Religionsunterricht sei, und datz die Kinder
daher zur Teilnahine am letzteren verpflichtet feien. Im
Weigerungsfälle sollen die Eltern bestraft werden . —
Welchen Nutzen kann wohl ein solcher erzwungener
ReltgtoySnnterricht haben?

— Karneval im „Wiesbadener Mäunergesang-
Bereiu ". Der neülichen gelungenen Herrensitzung folgte
am Sonntag eine Damensitzung,  welche die gleiche,
wenn nicht eine noch bessere Note verdient . Die holde
Weiblichkeit verlieh der närrischen Veranstaltung natüb-
lich erhöhten Reiz und die duftigen Toiletten Jüng-
Wiesbadcns in Verbindung mit dem bunten Schmucke
des Wartburgsaales und seiner splendiden Beleuchtung
gaben dem Ganzen das festliche Gepräge . Das Elfer¬
komitee wuchs an diesem Abend noch mit seinen höheren
Zwecken, der närrische Präsident Max Schüler  allen
voran . Er leitete die Sitzung mit Humor und Witz und
seine Getreuen taten ebenfalls alles, um sich ihres Herrn
und Meisters würdig zu erweisen. Stoff war in Hülle
und Fülle vorhanden , so Laß das herrschende Animo sich
immer lebhafter entwickelte. Kanzler Koch, der ehemalige
Mime, machte den vielversprechenden Anfang mit einem
cmZ- und eindrucksvollen Vortrag , zu dessen Vaterschaft
sich Elferrat Wilhelm Stillgcr bekannte/ Er war den
Frauen und Jungfrauen des Vereins gewidmet und
schlug ob seiner Treffsicherheit tüchtig ein. Die Barden
MoUmalle und Hüneke warteten mit einer humorvollen
Nummer auf. Zwei Küchenmamftllchen schwärmten von
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den blauen Augen ihrer Geliebten , und Frl . Krag, die
bekannte sttmmbcgabte Sängerin , an der Seite des ur¬
komischen Habyjüngcrs Lorenz waren in der Duoszene
„Adcnn und Eva" von drolligster Wirku-ng. Narr Rex
vom Mainzer Stadttheater stellte wieüeruin seinen Mann
als karnevalistischer Rezitator , und Elferrat Ernst
Müller spendete abermals einen wirkungsvollen Speech
über die Frauenfrage und die Wahlrechtsreform — nicht
über die heßsche, sondern über die preußische. Es ist
schier unmöglich, die ganze große Reihe der Drolerien,
die im Laufe des Abends geboten wurden , hier aufzu¬
zählen, nur sei noch des vortrefflichen Karnevalspoems
des Herrn Karl Zingel gedacht, das der Präsident unter
allgemeinem Beifall zu Gehör brachte. Als Liederdichter
machten sich um die Veranstaltung verdient die Karuc-
valisten Karl Malcomesius , Utcrmöhlen , Fritz Heidecker
usw. Auch der bekannte Urschode Jean Dremmel aus
Mainz hatte zu den Liedern einen hübschen Beitrag ge¬
leistet. — An die Sitzung schloß sich ein Ball . Bei der
damit verbundenen Damen - Konkurrenzpolonäse er¬
hielten den 1. Preis Frl . Gothe, den 2. Frl . Koch, den 3.
Frl . Bein , den 4. Frl . Schöneberg, den 6. Frl . Adelheid
Maurer , den 6. die Damen Becker und Conrady.

— Militärische Besichtigungen. Im Laufe dieser
Woche haben die nassauischen Infanterie -Regimenter 87
und 88 Rekrutenbesichtigung im Gelände auf dem Gro¬
ßen Sand bei Mainz . Denselben werden auch die Divi-
sions-, bezw. Brigadekommandeure beiwohnen.

— Gegen die Zngverspäimigen . Bei der Direktion
Mainz ist soeben ein neues Dezernat errichtet worden , an
dessen Spitze Regierungs - und Baurat Hart  m a n n
steht. Dieses Dezernat hat die Ausgabe, sich mit den
Verspätungen der Schnell-, Personen - und Güterzüge zu
beschäftigen und geeignete Mittel zur Abhilfe zu finden.
Verhandlungen mit den Nachbardirektionen und anderen
Eisenbahnverwaltungen werden von dort geführt , um
allmählich die Verspätungen immer geringer werden zu
lassen. Auch bei der EiserrbahnÄtrektion Frankfurt a. M.
ist ein gleiches Dezernat errichtet, an dessen Spitze zwei
Direktionsmttglieder stehen. Das Frankfurter Dezernat
zerfallt in zwei Teile , eine Abteilung bearbeitet den
nördlichen und eine Abteilung den südlichen Teil des
Direktionsbezirks . Man hofft von diesen Neueinrich¬
tungen günstige Ergebnisse bis spätestens zum Beginn
des Sommevfahrplans.

— über den Ausdruck „Bankverein " hat sich die
Handelskammer auf Anfordern dhs Kgl. Amtsgerichts
Abteilung 9 zutreffend dahin geäußert , daß sie den
Firmenzusatz Bankverein bei einer offenen Handels¬
gesellschaft nicht als zulässig erachtet. Das Kammer-
gcricht hat bereits in seiner Entscheidung vom 21. De¬
zember 1900 sich dahin ausgesprochen, daß der Ausdruck
„Bank" für eine offene Handelsgesellschaft nicht als zu¬
lässig erscheint. Der Ausdruck Bank steht nach den heu¬
tigen Anschauungen nur einem Unternehmen mit einem
bedeutenden Kapital zu, welches regelmäßig nur in den
Rechtsformen der Aktiengesellschaften, Genossenschaften,
der Kommandit -Aktiengesellschaften und vielleicht auch
der Gesellschaften mit beschränkter Haftung zusamMen-
gebracht wird . Die Bezeichnung Bankverein und Bank-
kommanöite sind mit der Bezeichnung Bank als gleich¬
wertig zu erachten. Dies haben auch bereits Gutachten
der Ältesten der Kaufmannschaft Berlin und der Han¬
delskammer Frankfurt a . M . ausgesprochen.

— Erfolglose Revision. Zum zweitenmal hatte sich
das Reichsgericht mit einem Urteil des Landgerichts
Wiesbaden zu beschäftigen, welches gegen den Schreiner
G. ergangen war . Im Jahre 1906 ging eines Tages bei
G. eine Postsendung ein, welche ein Wechselakzeptüber
1828 M . enthielt . G., der gerade in Geldverlegenheit
war , füllte den Wechsel aus und gab denselben in Zah¬
lung . Diese Postsendung war aber eigentlich für einen
anderen , der den gleichen Namen führt , bestimmt, und
nur aus Versehen in die Hände G.s gelangt . Er wurde
deshalb zur Verantwortung gezogen, und das Landge¬
richt Wiesbaden hat G. wegen Unterschlagung und Be¬
trugs zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt . Auf die
von dem Angeklagten eingelegte Revision hatte das
Reichsgericht dieses Urteil wegen nicht ausreichender
Feststellungen ansgehoben und an die Vorinstanz zurück¬
verwiesen. In der neuen Verhandlung wurde G. wegen
Unterschlagung und Urkundenfälschung zu derselben
Strafe , wieder 3 Monate Gefängnis , verurteilt . Noch¬
mals ergriff G. das Rechtsmittel der Revision. Das
Reichsgericht konnte aber diesesmal keinen Rechtsirrtnm
in dem angefochtenen Urteil erkennen, erachtete die jetzt
getroffenen Feststellungen für einwandsfrei und hat die
Revision verwarfen.

— Gerichtshof für Patentstreitigkeiten . Der Ober-
lanüesgerichtspräsiüent Herr Hägens in Frankfurt a. M.
beabsichtigt, bei dem Oberlandesgericht in Frankfurt
a. M . einen besonderen Senat mit der Entscheidung
von Patentstreitigkeiten zu betrauen , um den Wünschen
der Interessenten nach einheitlicher Rechtsprechung in
Patent -, Gebrauchsmuster - und Markenschuhwesen auf
diese Weise Rechnung zu tragen . Gleichzeitig soll eine
Kammer des Königl . Oberlandesgerichts Frankfurt a. M.
mit der Rechtsprechung in dieser Angelegenheit betraut
werden. Die Handelskammer hat die verschiedenen gro¬
ßen Firmen auf die Absicht des Herrn OLerlanöesge-
richtspräsidenteu aufrüerksam gemacht und sie aufgefor-
dert , durch Vereinbarung das Landgericht Frankfurt
«. M . als erste Instanz in Patent - und Warenzcichen-
streitigkciten zu bestimmen.

— Was ist Weinessig? Die Handelskammer Wies¬
baden hat nach Befragung zahlreicher Handelskammern
folgendes Gutachten über Weinessig'  abgegeben:
„Unter Weinessig ist in Handelskreisen ein durch Gärung
gewonnener Essig zu verstehen, zu dessen Herstellung eine
Mindestens 20 Prozent Wein enthaltende Maische benutzt
wurde ."

o. Schwurgericht. Von dem G c sch woran en-
dicnst  in der am nächsten Montag beginnenden ersten
diesjährigen Schwurg-erichtssesskui wurden die Herren
Landwirt Wilhelm Sorg zu Westerfeld, Kaufmann
Mathias Mansch zu Eltville , sowie Okonomierat Adolf
Müller hier entbunden und an deren Stelle die Herren

Bürgermeister Or. Freiherr Max v. Scheibler zu Lorch,
Landwirt Fritz Heinz zu Schierstetn und Kaufmann Karl
M e r tz hier , Becthovcnstraße 9, neu ausgelost.

— Privat -Detcktio in Untersuchung. Gegen den Privat-
Detektiv D. in Biebrich, der sich früher gerierte , im Auf¬
trag der Polizeibehörde zu handeln , ist ein Verfahren
wegen Vergehens gegen 8 178 des StrGB . anhängig ge¬
macht worden. Nicht zugunsten des D . spricht es jeden¬
falls , daß er sich ganz plötzlich nach der Schwerz begeben
hat.

— Der mißglückte Gansbraten . WA da dieser Tage
eine Hausfrau ihrem Männchen ein Bene antnn nnü
geht deshalb zum Geflügelhandker und kauft ein« Gans.
Voller Freude geht es heim und frisch los an die wahr-
scheinlich ungewohnte Arbeit . Der Bräter wird fein
sauber gemacht, auf den Herd gestellt, ein halbes Pfund
Butter Hineingetan und dazu — die Gans , wie sie war,
in ihrem gerupften Zustand , mit Kops, Beinen und
allem Drum und Dran . Und als die Gans längere Zeit
gebraten hatte, konnte es die Frau nicht mehr anshalten
vor Geruch in der Küche. Dieser wurde immer schlimmer
und schlimmer und schließlich mußte dann der Mann
herbei, um den Sachverhalt anfzuklären . Das gelang
ihm denn auch. Als er den Deckel öffnete, war die gange
Bescherung klar : Der Bratvogel -hatte nicht allein Kopf
und Füße noch, er war nicht einmal ausgenommen , daher
das Parfüm . Mit dem Gansbraten aber war es nun
nichts und die Hausfrau will denn doch in Znkunfn
wenn sie wieder ein Gänschen braten will, sich die Arbeit
nicht verdrießen lassen und es machen wie die anderen
Hausfrauen auch und das Tierchen erst innen un-
außen tüchtig putzen.

— Ein verhafteter Kompagnie-Feldwebel. Wegen
ganz bedeutender Verfehlungen , Unterschlagung, Urkun¬
denfälschungen usw., ist der Feldwebel Rabe  von der
6. Kompagnie des Jnfanterie -Äeib-Regiments Grotz-
herzogin (3. Großh . Hessischesj Nr . 117 in Mainz verhaft
tet und als Untersuchungsarrestant ins Militärarreft-
haus an der Wallstraße eingeliefert worö-en.

— Vermißt wird seit Samstagabend in Mainz -er
Kapitän  eines Gnterbootes . Er war gegen 8 Uhr
noch bei der Hafenverwaltung , von da ab fehlt aber
Spur von ihm. Man befürchtet, daß er in den Rhein
fallen und ertrunken ist.

— Ein eigenartiger Radlermnfall ereignete sich
gestern nachmittag 6 Uhr an der Ecke Rhein - und Wtft
helmstraße. Eine Dogge, die einen radfahrenden jungen
Mann schon eine Strecke Weges verfolgt hatte, aber
immer noch abgewehrt werden konnte, biß sich an besagter
Ecke in die Speichen des Rades fest, so datz der Radler
zu Fall kam nnd sich erheblich verletzte. Aber auch dgI
Rad wurde beschädigt. Der Hund selbst hatte sich bei öern
Biß in die Speichen das Maul verletzt und lief nach deru
Unfall, heftig blutend , eilends davon.

— Ein Trunkenbold zog gestern abend kurz nach
8 Uh: an der Ecke Kirchgasse und Friedrichstraß« die Au ft
merksamkeit des Publikums in unliebsamer Weis« auf
sich. Seiner Sinne nicht mehr mächtig, wälzte er sich
längere Zeit auf der Erde herum . Schließlich entzogen
zwei Passanten ihn den Blicken der sich schnell ansaru-
melndcn Menschen, indem sie ihn durch die Kirchggsi«
fortbrachten.

— Eine Schlägerei entstand gestern abend gegen
0 Uhr am Michelsberg, bei der ein junger Mann rnit
einem harten Gegenstand -einen solchen Schlag gegen die
Stirrr erhielt , daß das Blut in einem starken Strahl hex.
vorspritzte und der Getroffene zu Boden sank. Vorüber-
lörnmende hoben ihn auf und setzten ihn an die Mauer,
wo er sich wieder erholte und schließlich von einetn
Schutzmann, der auch den Tatbestand feststcllte, hinweg -,
geführt werden konnte. Der Täter konnte in dem eum¬
standenen Menschenauslauf unbemerkt flüchten.

— Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden siuh
neuerdings zugelassen worden : Wismar , Cuxhaven (Ge¬
bühr je 1 M .); Fürselü (Kr. Alzey), Hirschhorn (Neckar),
Heddesbach, Hüttenfeld , Lumda, Neckarsteinach, Zwiefal¬
ten (Hessen), (Gebühr je 80 Pf .); Horrweiler (Gebjch^
28 Pf .) ; ferner die belgischen Orte Amay, Andcnue
Engis , Esneux , Fexhe, Huy, Lüttich, Marche, Modave'
Ouffet , Roolenge -sur -Geer , Scraing , Scheit-Tinko/
Sprimont , Tongres , Trooz , Vife, Wandre (Gebühr ft
2 M . 60 Pf .) und Hove und Namnr (Gebühr je 8 M,) ,
Wismar ist nur in der verkehrsschwachen Zeit , alle an¬
deren Orte sind unbeschränkt zugelassen.

— Königliche Schauspiele. Diejenigen Personen, beite*
die Berechtigung zum Nachsuchen von Freibilletts zusteht
wevden wiederholt ersucht, ihre Freibillettgesucheauf bert
Briefumschlägen als solche kenntlich zu machen, da die Inlett-
dantur andernfalls eine Garantie für rechtzeitiges Erledigennicht übernehmen kann.

— Eissport. Die Eisbahn des ,großen KurhausweiherZ
ist, entsprechendes Frostwetter vorausgesetzt, von morger,
Mittwochvormittag ab wieder geöffnet: nachmittags vor»
3-4 Uhr findet Militärmusik  daselbst statt.

— Kleine Notizen. Die Tanzschüler des Herrn
G r i m m veranstalten am Samstag , den 15. Februar , ihren
diesjährigen Maskenball . — Zu dem Artiftr
„Kämpfende Amazonen" teilt das Ha ndschuha eschhf»
Röckl , Große Burgstraße 1, uns mit, daß es mit denn
Vorfall nichts zu tun habe. 1

Theater , Knust, Vorträge.
* Kurhaus, Am Donnerstag dieser Woche, den 13. fftch

rnar , sind 25 Jahre vergangen seit dem Hinscheiden Richard
Wagners, des größten dramatischen Komponisten des neurft
zc'hnten Jahrhunderts und wohl des energischsten und konzet,.
iriertesten musikalischen Denkers, zugleich ein Dichter von
höchster Begabung. Er starb in Venedig und wurde «m
18. Februar zu Bayreuth bei seiner Billa „Wahnfried" l>»-
graben. Anläßlich seines Todestages veranstaltet die Kur¬
verwaltung im Abonnement am Donnerstagabend im großen
Kon-zertsoäle eine Richard - Wagner - Gedächtnis,
fei er,  ausgeführt von dem städtischen Kurorchester unter
Leitung ?lfsernis u"d unter solistischer Mitwirkung Hermann
Jrinerö , der das Preislied aus den „Meistersingern" fe,2
Violine mit Orchester, arrangiert von August Wilhelmj, gut«
Vorträge bringen wird . Durch das Kurorchester frminwider Kcnsermarsch, Vorspiel zu „Parsifai ", Vorspiel zu de»
„Meistersingern von Nürnberg", Vorspiel zu „Lohengrin" undSiegfrieds Tod und Trauermarsch aus dem
„Götterdämmerung" zur Aufführung. — Morgen Mittlro-H,
abends 8 Uhr, findet im Abonnement ein Mozart-
Llb en d des Knrorchesters unter Affernis Leitung im Kur.
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Hause statt . .— Die Königliche Kammersängerin Frau Lcllr
Lehmann  wird in dem 11. Zyklus - Konzerte  am
Freitag dieser Woche dreimal arrftreten , zuerst die Acre der
Constanze aus der „Entführung aus dem Sercnl von
Mozart , ferner im ersten Teile vier Lieder von Franz
Schubert und im zweiten Teil des Konzertes Lieder von
Hugo Wolf und Richard Strauß zum Vortrage bringen.

* Elternabende im Volksbildungsverein . Der nächste,
am Freitag , den 14. Februar er., abends 8% Uhr, im Gewerk-
schaftshaus , Wellritzstratze 41, stattfindende Vortrag des Herrn
Dr . phil. Grünhut  wird „D i e Chemie in K u che u n d
Haushalt"  behandeln . Herr Dr . Grünhut wird sich ins¬
besondere mit der Frage der Bedeutung der Ernährung für
den menschlichen Organismus befassen. Er wird dre ern-
zelnen Nährstoffe kurz charakterisieren und den Gehalt der
wichtigsten Gruppen unserer Nahrungsmittel an dresen Nähr¬
stoffen erörtern . Hierauf wird der Ncchrungsbwcirf des
wachsenden und erwachsenen Organismus besprochen und
die Art , wie dieser Bedarf in zweckmäßiger und . zugleich
billiger Weise gedeckt wenden kann. Zum Schluffe wird dann
noiMials die Alkoholfrage vom Standpunkt der Ernährungs¬
lehre aus gestreift werden , und endlich auch dre Bedeutung
der schmackhaften Zubereitung der Speisen zur Besprechung
gelangen . Erntritt frei.

* Verein für Raffauische Altertumskunde und Geschichts¬
forschung. Am nächsten Mittwoch, abends 8 Uhr, wird im
Taunushotel (Rheinstraße 19) Herr Bibliothekar Dr.
Jürges  einen Vortrag  über die schwedische Stadt
Wisby und ihre Denkmäler halten . Wisby zählte zu den be¬
deutendsten Hansastädten und stand im 12. und 13. Jahr¬
hundert in hoher Mute . Den früheren Glanz und Reichtum
sipiegsln heute noch die Zahlreichen Baudenkmäler wider.
Diese sind von Herrn Or . Jürges an Ort und Stelle zum
Teil selbst ausgenommen und werden in Lichtbildern zur
Anschauung gebracht werden . Der Besuch des Vortrages
fei daher allen Mitgliedern angelegentlichst empfohlen. Gaste,
auch Damen , sind willkommen.

* Vortrag über das Geschlechtsleben von Hcilpädagogen
Kamvmann -Frankfurt . Es ist schon viel über die Notwendig¬
keit derartiger Vorträge und der Aufklärung auf diesem Ge¬
biet überhaupt gestritten worden . Nachdem wir aber gestern
abend den Vortrag des Herrn Kampmann gehört , sind wir
zu der Überzeugung gelangt , daß diejenigen , welche die Ab¬
haltung derartiger Vorträge für schädlich halten , die Vortrage
selbst nie gehört , sondern nur nach den Anzeigen beurteilt
haben . Die Schädigungen , welche im Geschlechtsleben durch
Unkenntnis der Gefahren an Gesundheit und Sittenreinheit
entstehen und wesentlich zur Degeneration der Menschheit
beitragen , sind ganz enorm und es kann tatsächlich gar nicht
gew 'g aufgeklärt und vor den überall lauernden Gefahren
gewarnt werden . Nur kommt es allerdings viel darauf an.
wie und in welcher Form die Aufklärung erfolgt . Herrn diese
heiklen Fragen über in einer so dezenten Form mit hohem
sittlichem Ernst wie in dem Vortrag des Herrn Kampmann
behandelt werden , dann muß auch der strengste Sittenrichter
seine Bedenken fallen lassen. Da die Frauen , aber in erster
Linie als Erzieherinnen der künftigen Generation und . als
Hüterinnen der guten Sitten berufen sind, ist im allgemeinen
Interesse zu wünschen, daß auch der Vortrag , den Herr
Kampmann morgen Mittwochabend im Kaiscrsaal nur für
Frauen und Mädchen hält , sich eines guten Besuches erfreue.

* Stadttheater Mainz . Der SPieIplan  ist wie folgt
geändert : Mittwoch, den 12. Februar : „Die lustige Wrtwe .
Donnerstag , den 13.: Zum Andenken an R . Wagners 25-
jähriaen Todestag : „Die Walküre ". Freitag , den 14.: Gast¬
spiel Mäd . Sigrid Arnoldfon : „Traviata ". Samstag , den
15., nachmittags 3 Uhr : „Iphigenie auf Tauris ". Abends
7 Uhr : „Die Grille ".

Nassauifche Nachrichten.
/ \ Schierstein , 9. Februar . Im Saalbau „Zuin deutschen

Kaiser " gab heute abend der Männergesangverein
ein Konzert,  das in mehr wie einer Beziehung das beste
und schönste war , welches der Verein je darbat . Insbesondere
boten die beiden Solistinnen Fräulein R . S ke l l , Konzcrt-
sängerin aus Frankfurt a . M., und Fräulein M. Engel,
Solo -Harfenistin am Opernhaus in Frankfurt a. M., einen
Kunstgenuß, wie ein solcher mit einem Dorskonzcrt wohl noch
nicht oft verbunden war . Fräulein Stell verfügt über ein
Organ , das für einen Konzcrtsaal mehr wie ausreicht . Die
Dame bcmeisterte die von ihr vorgetragenen Piecen in
vollendetster Weise und riß das Publikum außerdem durch
ihre schalkhafte Liebenswürdigkeit zu wcchren Beifallsstürmen
hin . Sie sang die Arie aus „Tannchäuser" eine Ballade van
H. .Hartmann und als Glanzleistung der Koloratur in italie¬
nischem Text Parlawalzer von Arditi , welch letztere das
Publikum geradezu entzückte. Die Harfenistin Fräulein
Engel spielte frei zunächst Shlphentanz von Godfroid , sowie
eine Konzertphantasie von Thomas und überraschte ihre Zu¬
hörerschaft nicht nur durch die wundervolle Klangfülle ihres
Instrumentes sondern auch durch ihre ungewöhnlich große
Tnhnik . Für den Chor des Vereins selbst hatte diefesmal
der Dirigent Herr Musikdirektor Bischof-Frankfurt a. M.
außer dem Hcäarschen Cbor „In den Alpen" nur Volks¬
lieder ausaswählt und bei gewohnter vortrefflicher und
glücklicher Wiedergabe die Geschmacksrichtung des Publikums
glücklich getroffen , wovon der Erfolg jeder einzelnen Pro¬
grammnummer unzweideutig Zeugnis ablegtc . Erwähnungverdient endlich noch und eigentlich nicht in letzter Linie die
vortreffliche Akustik des nach eigenen Angaben von dem Ver-
einspräsidenten Herrn Heinrich Thiele selbst umgebauten
Saales.

n. Langenschwalbach, 9. Februar . Das Hotel „Q u eil en »
h o f" ist für 240 000 M. an einen auswärtigen Herrn ver¬
kauft worden.

ei. Hochheim, 10. Februar . Das gestrige fünfte Stiftungs¬
fest des Kath . Männervereins  bewies auch in diesem
Jahre seine alte Anziehungskraft . Der große Saal der
„Burg Ehvenfels " war bis auf den letzten Platz besetzt. In
der Festrede gab Herr Lehrer Müller ein Lebensbild der
heiligen Elisabeth , Üandgräfin von Thüringen . Der Kirchen¬
chor sang die beiden Volkslieder „Ein Kirchlein steht im
Blauen " und „In einem kühlen Grunde ". Auch die Ge¬
sangvereine „Licverkranz " und „Concordia " brachten sehr
schöne Chöre zu Gehör. Dem Humor war ein ziemlich breites
Feld eingeräumt ; nicht weniger als sechs Couplets standen
auf dem Programm . Den Beschluß des in jeder Beziehung
wohlgelnngsnen Festes bildete ein Ball . — In den letzten
Wochen wurde der erste Abstich des letztjährigen Weines
vorgenommen. Weinkenner behaupten , daß sich derselbe recht
aut entwickelt habe und nur Gutes von seinem weiteren Aus¬
bau zu evlvarten sei.

(!) Flörsheim , 10. Februar . Gestern abend nach
10 Uhr wollte die in der Eisenbahnstraße wohnende
Witwe Oeffner  sich auf den im Hofe best üblichen
Abort begeben. Als sie nach längerer Zeit nicht zurück-
gekehrt war , machten sich die Kinder auf die Suche, und
fanden sie ertrunken in der 2a uchengrube.
Erft voriges Jahr ist der Ehemann d̂ r ' Toten im Frank¬
furter Rangierbahnhof verunglückt. Deshalb erregt das
harte Geschick der Waisen allgemeine Teilnahme.

s. Nied, 9. Februar . In der letzten Gemcindevertreter-
sitzung wurde die Abänderung der Umsatz steuer  ge¬
nehmigt . Fernerhin wird dieselbe beim Verkauf von Ob¬
jekten bis zu 50 000 M. 1 Proz . und bei solchen über 50 000
Mark PA  Proz . betragen . — Die hiesige Sanitäts-
kolonne  wurde auf Gemeindekosten gegen Unfall ver¬
sichert. — Zur freien Abgabe von Milch für Säuglinge
unbemittelter Leute wurden außer den von Herrn Weinberg
gespendeten 500 M. aus der Gemeindekasse noch 200 M. für
dieses Jahr bewilligt. — Die hiesige freiwillige Feuer¬
wehr  beabsichtigt eine eigene Musikkapelle zu er¬

richten. — Der erst im vorigen Jahre hier gegründete ® e -
werbevcrein  zählt schon 200 Mitglieder . Bon dresen
waren in der vorigen Woche — ganze 18 Mann zu eurem
Vortrage erschienen, welchen Lehrer Metternich über Handel
und Gewerbe halten wollte. Selbstverständlich verzichtete der
gewonnene Redner auf das Wort.

u. Vom Main , 9. Februar . Bekanntlich wird denjenigen
Gesangvereinen , welche ihr bOjähriges Jubiläum begehen
und hiermit einen Wettstreit verbinden , ein Kaiserprers
gestiftet, der gewöhnlich ans einer silbernen Medaille besteht
und als Gäbe des hohen Stifters am höchsten bewertet wird.
Wie sehr dieser schlichte, einfache Kaiserpreis seitens der Ge¬
sangvereine begehrt ist, ersieht man daraus , daß erne ganze
Anzahl von Gesangvereinen , die am Gesangwettstrerte in
«chwanheim teilnHmen wollen, rhr Erscheinen •davon ab¬
hängig machen, daß ein Kaiferpreis zu erstreiten ser. Da
man diese Zusicherung mit gutem Gewissen geben kann,
dürste die Beteiligung am Schwanheimer Gesangwettstrert
eine recht rege werden.

n. Aus dem Maintal , 9. Februar . Der Schiffs¬
verkehr auf dem Main  ruht wegen des nredvrgen
Wasserftandes infolge der Niederlegung der Wehre fast voll¬
ständig ; auch im Frankfurter Hafen ist alles still. — Leb¬
haften Anklang hat der in Höchst eröffnete Kursus für
landwirtschaftliche Buchführung  gefunden » zu
dem sich über 80 Teilnehmer eingestellt haben, ein Betvers,
daß es sich in der Sache um ein wirkliches Bedürfnrs handelt.

n. Dauborn , 9. Februar . Gestern ist der Automobil-
Omnibus -Verkehr  zwischen hier und Krrberg er¬
öffnet worden.

! Herborn , 10. Februar . In unserer letzten,,Stadtver-
ordnctensitzung war ioieder einmal Beratung über Ein¬
führung einer II m s a tz st e u e r . Es ist dies erne schon
wiederholte Forderung der Regierung . Die Einführung
wuvde auch diesmal wieder abgelehnt . — Herr Lehrer
Th. Arnold  ist mit 1. April von der hiesigen Volksschule
an die mit derselben verbundene Realschule versetzt. Frl.
Pommerening  aus Neustettin (Pamurrrni ist mit
1. April ebenfalls an derselben Schule angestellt. Frl . P.
hatte im Herbst schon längere Zeit hier vertreten . — Gestern
Mittag bewegte sich ein großer Leichenzug durch unsere Stadt.
Unser städtischer Forstbeamte Hoffmann,  ein über das
Weichbild unserer Stadt weithin bekannter Mann , wurde
zu Grabe getragen . Eine Hauptaufgabe seines Lebens !oar
die Aufforstung der kahlen, jetzt schon schön„ bewachsenen
Gipfel unserer Gemarkung und Umgegend. — Für das Etats¬
jahr 1908 sind 13314 Proz . Zuschläge zu den StaatS-
steuern  und 200 Proz . zu den R e a lst e u e r n, für nufere
Stadt festgesetzt. ■—• Die W o h n u ng s v e r g ü i u n g der
städtischen Lehrer  wurde von 300 M. auf 350 M., erhöht.
Eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör kostet hier aber
400 bis 500 M. — Mit April muß in unserer Stadt ein
zweiter Polizeisergeant  angestellt werden. Sein Ge¬
halt ist aus 900 bis 1500 M. festgesetzt. Dazu kommen
100 M, . für Kleidergeld.

Alls der Umgebung.
ss . Cassel, 9. Februar . Am Freitagabend ereilte einen

der beiden komischen Radfahrer The Fluh er,  die seit dem
1. Februar in den Kaisersälen austreten , während der Vor¬
stellung ein schneller Tod. Der junge Artist sprang seinem
Partner mit einem Saltomortale auf die Schulter , wobei
er a b st ü r z t e und so schwere innere Verletzungen erlitt,
daß er alsbald hinter den Kulissen verschied.

ss. Darmstadt , 10. Februar . Das Preisgericht zur
Prüfung der Pläne , die in dem Wettbewerb für den
Ban des Empfangsgebäudes des Hauptbahn¬
hofes  in Darmstadt eingegangen sind, ist vorgestern in
Mainz zusammengetreten und hat folgende Entscheidung ge¬
troffen : Ein erster Preis kommt nicht zur Verteilung . Die
beiden gleichwertigen Entwürfe des Prof . Putzer in Darm¬
stadt und des Prof . Klingholz in Aachen werden mit je
4000 M . prämiiert . Einen zweiten Preis erhält Prof.
Olbrich-Darmstadt , zwei dritte Preise erhalten Bonatz,
Martin u. Kaut in Stuttgart und Brurein in Charlotten¬
burg . Weitere Entwürfe werden zum Ankauf empfohlen.
Die Ausstellung der Entwürfe erfolgt demnächst in Mainz.

Sport.
* Fußball . Sportverein Wiesbaden , 1. gegen 2. Mann¬

schaft, 9 :1. Die l . Mannschaft ohne Riedel , Unkel, Schug,
die zweite ohne Rüber und F. Roth. Der eingestellte Ersatz
bewährte sich gut, so daß von Anfang an ein interessantes
und spannendes Spiel gezeigt wurde .. Das hohe Resultat
entspricht keineswegs dem Stärkeverhältnis beider Mann¬
schaften und ist in erster Linie auf das unsichere Spiel des
Goalwächters der 2. Mannschaft zurückzuführen. Pause 8 :1.

* Im Ballon von Frankfurt nach Serbien . Wir
haben bereits kurz über die letzte, die zwanzigste, Fahri
des Ballons „Ziegler"  des „Physikalischen Ver¬
eins " zu Frankfurt a. M. berichtet. Sie begann Donners-
tagvormittag 9 Uhr in Mühlheim a. M . nnd endete Frei¬
tagfrüh 9*4 Uhr in Fehörtemplom (Weitzkirchen), östlich
von Belgrad , in Ungarn , dicht an der serbischen Grenze.
Über den Verlauf der Fahrt werden uns von dem
Ballonführer Dr. Kurt Wegene  r , der am Montag zu¬
rückgekehrt ist, noch einige Mitteilungen gemacht. Der
Ballon trieb anfänglich sehr langsam in wechselnder
Richtung nach Osten. Erst gegen 6 Uhr abends , nach Ein¬
tritt der Dunkelheit , wurde das bayerische Städtchen
Anspach passiert. Von hier ab war eine genaue Orientie¬
rung nur schwer möglich; der Ballon wurde fast stets in
dunkle Regenwolken eingehüllt . So wurde der Vohmer-
wald in seiner ganzen Länge überflogen . Kurz nach
Mitternacht wurde die Tiefebene um Wien erreicht. Die
herabsteigenden Luftniassen lösten die Wolken auf und
machten den Himmel vollständig sternenklar . Zu gleicher
Zeit traten heftige Schwankungen des Ballons ein, eine
Erscheinung, die man sonst beim Freiballon kaum kennt.
Nachdem die lichterbesäte Ebene mit den leuchtender
Rauch- und Staubmasicn Wiens überflogen war und die
Morgendämmerung langsam herannahte , nahm die Be¬
wölkung von neuem zu. Die Höhenlage hatte bisher
zwischen 3000 und 2500 Meter geschwankt. Um iy 2 Uhr
morgens wurde der breite Donanftrom überflogen.
Dann folgte eine dichtbesiedelte, meist sumpfige Tiefebene
und in der Ferne tauchte am Horizont ein neues Gebirge
auf : das ungarisch-serbische Grenzgebirge . Ein über¬
fliegen war wegen Mangels an Ballast nicht mehr mög¬
lich; so ward denn die Landung beschlossen. Sie verlief sehr
glatt und wurde durch Herrn W u r in ba ch aus Bvckcn-
hcim — er hatte vor kurzem seine „Führerfahrt " absol¬
viert — bewerkstelligt. Bald sammelte sich die Grenzbe-
vvkkerung in ihrer malerischen Tracht um den Ballon
und half bei der Verpackung. Auch ein Trupp Soldaten
des 48. ungarischen Jufauterie -Megiments war von den;
Kommandeur zur Hilfeleistung abgesandt worden . Das
militärische .Kommando hatte angenommen , daß es sich
um einen Ballon der militär -aeronautischen Abteilung tu
Wien Handle. Die deutschen Luftschisser wurden überaus
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Herzlich empfangen und das Offizierkorps der Garnison
gab ihnen beim Abschied das Geleite zur Bahn . Bemerkt
sei noch, daß der Ballon rund 1180 Kilometer in der Luft¬
linie zurückgelogt hat , und daß die Fahrt , bei der 13 Sack
Ballast zur Verfügung standen, aus Anlaß des inter¬
nationalen Simnltawtermins unternommen worden ist.

sr. Die Arttomabilfahrt rings um bsn  Nordpol wird,
wie jetzt besitzt offen wurde , erst am 12. d. M. in New
Nork beginnen, um den europäischen Teilnehmern noch
genügend Zeit für ihre Reisevorbereitungen zu geben.
Die Konkurrenten sind inzwischen alle wohlbehalten in
New Aork eingetroffen , die Deutschen mit dem Dampfer
„Kaiserin Anguste-Viktoria ", die Franzosen und Italie¬
ner mit dem Dampfer „La Lorraine ". Bon den Docks
fuhren alle Wagen in geschlossenem Zuge nach dem Ge¬
bäude des New Jork „Times ", wo der Start vor sich
gehen wird . Bon den ursprünglich zu der Riesenfern¬
fahrt gemeldeten vier amerikanischen Wagen wird vor¬
aussichtlich nur ein 60-D8. Thomas Flyer -Wagen star¬
ten, den Moniague Roberts steuert.

sr. Der Deutsche Fmstballlmnd Hat nach der neuesten
Feststellung 44 586 Mitglieder . Die Umfrage ist vom
1. Januar 1908 datiert . Danach hat der Süddeutsche Ver¬
band 14 131, Westdeutschland 10 773, Mitteldeutschland
6222, Norddeutsch-land 6190, die Verbände der Mark
Brandenburg 4724 und der rvcu gegründete Baltische Ver¬
band 600 Mitglieder . Der Deutsche Futzballbund ist in
einem Jahre um nicht weniger als ein Drittel gewachsen.
Gewiß der beste Beweis für die steigende Beliebtheit , der
sich der Rasensport in der Bevölkerung erfreut.

* Der französische Lustschiffer Graf de la Baulx und
der Ingenieur Jnlliot , der Erfinder der „Patrie ", über¬
flogen vorgestern mit dem Ballon „Walküre " den Ärmel¬
kanal. Die beiden Franzosen wurden von drei englischen
Passagieren begleitet, die gleichzeitig mit zwei anderen
Ballons aufgestiegen waren . Die Landung erfolgte in
der Grafschaft Kent.

GerichtssaaL.
Wiesbadener Strafkammer

Beleidigung.
In der Nr . IW der „Rhein . Volksztg ." war eine

Notiz enthalten , in der gesagt wurde , nach in juristischen
Kreisen kursierenden Gerüchten habe ein hiesiger
Rechtsanwalt,  der mit dem Anfangsbuchstaben
seines Namens bezeichnet war , einen Selbstmordversuch
gemacht. Dadurch sahen sich gleichzeitig zwei hiesige
Rechtsanwälte beleidigt. Obgleich in der nächsten
Nummer des Blattes eine Berichtigung erschien, wurde
doch Offizialklage wegen Beleidigung wider den verant¬
wortlichen Redakteur des Blattes angestrengt ) heute
jedoch kam es zn einem Vergleich auf der Grundlage,
daß der Beklagte sich zur Nennung des Namens des Ein¬
senders verpflichtete, Latz er sein Bedauern darüber aus¬
sprach, durch die Notiz den beiden Rechtsanwälten zu
nahe getreten zu sein nnd sich bereit erklärte , eine bezüg¬
liche Erklärung an derselben Stelle seines Blattes zn
veröffentlichen, an der die Notiz sich befunden hatte, so¬
wie als Butze den Betrag von 30 M. an die Stadtarmen
zu zahlen, während die beiden Rechtsanwälte ihren
Strafantrag zurückzogen.

Diebstahl im Rückfall.
Der Taglöhner und Dachdecker Wilhelm R. von hier

hat gelegentlich eines Geschäftes, das ihn zu einer hiesigen
Althändlerin führte , dieser 5 M . entwendet. R. ist als
Dieb kriminell rückfällig und wird heute zu 10 Monaten
Gefäiwvis verurteilt.

Das Urteil im Jrrcdentaprozetz.
Das Urteil gegen die italienischen . Larrdfriedens-

brecher, welche seinerzeit friedfertige deutsche Touristen
auf gröblichste Weise bekämpft und mißhandelt hatten,
ist gestern gesprochen: Verurteilt wurden im Sinne der
Anklage Bertolotti Luigi wegen öffentlicher Gewalt¬
tätigkeit zu 4 Wochen schweren Kerkers . Demartin
Federigo wegen Verleitung zu falscher Zeugenaussage
zu 4 Wochen einfachen Kerkers , Janeselli Luige wegen
Schießens vor dem Hotel Pergine in Pergine zu drei
Wochen Arrest , Ingenieur Stolcis wegen Ehr -enbelei-
diguug der zwei Wachleute in Trient zu 2 Wochen Arrest:
Unterw-eger nird Giorgio wegen Wersens eines Eies auf
Professor Mayer vor dem Bahnhof zu Calliano zu
24 Stunden Arrest oder 10 Kronen Strafe ; Larcher,
Colpi, Skottoni , Ettore und Oester wegen des Vorfalles
bei Mezzomonte zu 2 Tagen Arrest : Skottoni urrd Mario
zu 3 Tagen Arrest wegen Verwundung des Professors
Mayer . Sämtliche Angeklagte wurden auch zur Tragung
der Prvzetzkosten verurteilt . In der StaÄ herrscht voll¬
ständige Ruhe.

Wenn man in Betracht zieht, daß fast sämtliche Be¬
hauptungen des öffentlichen Anklägers in der Verhand¬
lung erwiesen sind, mutz das gefällte Urteil recht milde
erscheinen. Der Staatsanwalt hat denn auch — hoffent¬
lich aus diesen Gründen — eine Nichtigkeitsbeschwerde
bereits eingereicht.

h. Warschau, 11. Februar . Nach viertägiger Ver¬
handlung verurteilte das hiesige Kriegsgericht gestern
von 22 Kanditen , die in den Jahren 1905 und 1906 eine
ganze Reihe von Mordtaten usw. verübten , 13 zum Tode.
Die übrigen nenn wurden freigesprochen. Während der
Gerichtssitzung fand die Trauung des einen zum Tode
Verurteilten mit seiner langjährigen Geliebten statt.
Außerdem verurteilte das Kriegsgericht drei Arbeiter
zum Tode, die fünf Genossen erschossen hatten.
. — - r -]—1 1 ——-

Vermischtes.
* Flüchtig. MittlerweAe ist auch der Stellvertreter

Friedbergs , der Direktor der Automobilz »ntrale in
Berlin , Friedrich Bvhn , flüchtig geworden. Bohn hat
am Samstag 80 Hundertmarkscheine der Kasse eutuvm-'
men, ist dann mit seinem Automobil , das einen Wert
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1101 t 40 000 M . haben soll , und &ö§  ihm als Direktor der
Automobilzentralc zur Verfügung stand, fortgesahren,
und ist, nachdem er sich vorher noch in einem bekannten
Weinrestaurant am Kurfürstenöamm gestärkt hatte , ver¬
schwunden. Gestern vormittag sollte eine Nuffichtsrats-
sttzung der Automobilzentrale stattfinden, man wartete
vergeblich auf den Direktor Bohn , der die Bücher vor-
legen und der auch eine Auskunft über die Depots , die
Friedberg hatte, geben sollte. Bohn ist ein junger Mann
von 26 Jahren . Auch seine Freundin , die Tochter eines
Angestellten der Automobilzentrale , ist gleich ihm von
Berlin verschwunden.

* Tod in der Fremde . Am Montagmorgen gegen
7 Uhr wurde im Hausflur des Hauses Rechneistraße 10
in Frankfurt a. M . die 45jährige Ehefrau Eva Tyger-
strom, gcü. Jungwizt , in einer großen Blutlache tot
aufgefunden . Die nähere Untersuchung ergab, Laß sich
die Frau in einem Anfall von geistiger Umnachtung
vom dritten Stock durchs Treppenhaus ins Parterre
gestürzt hat. Die Unglückliche, die einen Genick- und
Schädelbruch erlitt , ist die Frau eines Geschäftsmanns
in Amerika, die erst am 6. Februar mit ihren _ drei
Kinderchen von Amerika zum Besuch ihrer Frankfurter
Verwandten augekommen war.

Mrlne Gsivarrik.
Ein folgenschwerer Streich spielte sich in der vorver-

zangencn Nacht in der Wohnung der Witwe Bänder Im
Vororte Neckarau bei Mannheim ab. Der Liebhaber der
Tochter, Fraeser aus Plötenstein , geriet in Streit mit
einem Nachbar und verletzte diesen durch einen Revolver-
schuß. Als die Witwe die Gegner trennen wollte, feuerte
er abermals einen Schuß ab, durch welchen die Frau
schwer am Unterleibe verletzt wurde . Es ist fraglich, ob
sie mit dem Leben davonkommt.

Der Ballon „Tschndi", der, wie gemeldet, am Sonn¬
tag während der Vorbereitung zu einer Fahrt entflohen
war , ist gestern nachmittag 1 Uhr in Alt -Rognitz bei
Trautenan geborgen worden . Die Hülle wies zwei Risse
auf. Der Ballon liegt auf dem Gemeindeamt und wird
nach Berlin geschafft werden.

Die Folgen des Bahnfrcvels bei Landen sind erheb¬
lich ernster, als man zuerst annahm . Bisher wurden
.2 Tote und 20 Verletzte, darunter mehrere Schwerver¬
letzte, gezählt. Der Materialschaden ist bedeutend. Es
wird vermutet , daß die Katastrophe Wilddiebe verursacht
haben, die den Zug berauben wollten.

Bestechung. Gegen eine Anzahl von Grubcnsteigcrn
der Königl . Kohlengruben des Saar -Reviers hat die
Staatsanwaltschaft ein Verfahren wegen Bestechung cln-
geleitet.

Explosion. Samstag bohrte ans Zeche „König
Ludwig" zu.Recklinghausen ein Vorarbeiter eine alte tut
Gestein steckende Sprengpatrone an. Die Patrone explo¬
dierte . Ein Bergmann wurde getötet, zwei schwer und
einer leicht verletzt.

Antomobilnnglück. Ein mit fünf Personen besetztes
Automobil fuhr in der Laxenburger Straße in Wien
gegen eine Barriere , wobei cs umkippte. Eine Dame
und der Chauffeur wurden schwer verletzt, die übrigen
Insassen blieben unversehrt.

Schisfsnnglückssälle. Der Dampfer „Windsor", nach
Hongkong unterwegs , ist am 2. ö. M . an der westaustra-
lichen Küste gestrandet. Die Rettung der Mannschaft,
sowie der 26 an Bord befindlichen Chinesen vollzog sich
unter großen Schwierigkeiten . 'Der Kapitän und zwei
Offiziere des Schiffes ertranken . — Die englische Barke
„Perlenfischer " ist bei dichtem Nebel in der Nähe von
Dungencß mit einem anderen noch unbekannten Schiffe
zusammcnge.stoßen und mit Mann und Maus untcrgc-
gangen.

Entdeckter Mörder . Dem „B . L.-A." zufolge wurde
jetzt als Mörder des im vorigen Jahre in der. Nähe von
Werte bei Soest ermordeten Wirtes Strachmann und
dessen Frau der jetzt im Zuchthause in Verden sitzende
Anstreicher Schulte ermittelt.

Feuer . In dem von sechs Familien bewohnten
Hanse dcrZechc Karl in Alte »eisen brach gestern morgen
Großfeuer aus . Eine Frau sprang aus dem Fenster
und blieb tat liegen . Ein Mann büßte das Augenlicht
ein. Das Haus brannte vollständig nieder.

Bestohlener Pater . Dem nach Eritrea zuriickkehren-
den apostolischen Delegaten Pater Michael von Carlv-
nare wurde die Summe von 40 000 Frank , die in Italien
für Missionszwecke gesammelt war , an Bord des
Dampfers „Adria " gestohlen.

In einer Eifersuchtsszene brachte vorgestern der
Arbeiter Vlattuschka in Königshütte seiner Braut einen
Messerstich in der Brust bei. Das Mädchen ist heute ge¬
storben.

Letzte MrchrichteK.
Kontinental - Telegravhen - Kompagnle.
Washington , 10. Februar . Senator Aldrich. der im

Senate seinen Gesetzentwurf zur Verbesserung der
Geldumlaufmittel erläuterte , erklärte dabei, der
Finanzausschuß des Senates sei der Ansicht, daß eine
gründliche Revision bezw. Umgestaltung der Besttzn-
mungen über die Geldnmlaussmittel in dieser Session
sich nicht mehr ermöglichen lasse. Er persönlich sei für
die Errichtung einer Zentralbank für die Notenaus¬
gabe unter der Kontrolle der Regierung : er glaube
aber , daß sein Plan sich nicht werde ausführen lassen.
Der Ausschuß halte es daher für sicherer, sich die Er¬
fahrungen anderer großer Handelsnationen wie Eng¬
lands und Deutschlands zunutze zu machen und Vor¬
sorge zu treffen , wie der Panik bei der Vermehrung
der Notenausgabe vorgebeugt oder gesteuert werden
könne. Seine Gesetzesvorlage würde , wenn erforder¬
lich, in 24 Stunden den Handelskanälen 200 Millionen
Dollar neues Geld zuführen . Der Finanzausschuß be¬
fürwortete die Zulassung erstklassiger Eisenbahnbonds
als Sicherheit für eine Vermehrung des Notenumlaufs,
da die Eisenbahnen theoretisch nach den bestehenden Ge¬
setzen auasi öffentliche Körperschaften unter strenger
Kontrolle der Regierung vorstellten. Für die Entwick¬

lung der Eisenbahnen in verschiedenen Teilen des Lan¬
des würden in nächster Zukunft sehr große Mittel er¬
forderlich werden. Alles , was die Regierung ohne
eigene Mittel dabei tun könne, sei, zu sorgen, daß die
Eiscnbahnsicherheiten wieder einen besseren Stand er¬
hielten . Das müsse ohne Zeitverlust geschehen.

Depesche n b u r e a u Herold

Berlin , 11. Februar . Zur Beseitigung des
Steuerprivilegs der  S t a at s b e.a m t e n
melden ' die „Neuesten Nachrichten", daß der nunmehr
fertig gestellte Gesetzentwurf als ein Teil der kommen¬
den Beamtenbesoldungs -Vorlage gedacht ist. Der Ent¬
wurf wird daher gleichzeitig mit dieser Vorlage dem
Landtag zugehen, so daß die Aufhebung des Steuer-
Privilegs bereits im nächsten Etatssahr in Geltung
tritt . Da in allen Beamten - und Besoldnngssragen
Preußen stets in Übereinstimmung mit dem Reiche vor¬
geht, so darf man annehmen , daß auch mit dem Reichs-
beamten -Besoldungsgesetz ein gleichartiger Entwurf für
Reichsbeamte dcnt Reichstag zugehen wird.

Berlin , 11. Februar . Im fortschrittlichen Verein
der Potsdamer Dorstadt kamen gestern abend
Meinungsverschiedenheiten , die zwischen dem rechten
und linken Flügel des Liberalismus in den Fragen der
Blockpolitik und des Landtagswahlrechts bestehen, un¬
vermutet zum Ausdruck, Den Anlaß dazu bot ein Vor¬
trag des Reichstags -Abgeordneten ltzr. Mugdan über
diese beiden Fragen . Nach ihrem Ausscheiden aus dem
geschäftsführenden Ausschuß der freisinnigen Partei
benutzten die Herren v. Gerlach und Dt.  Barth diese
erste Gelegenheit , sich mit der Taktik der freisinnigen
Fraktions -Gemeinschaft in Sachen des Landtags-
Wahlrechts auseinanderzusetzen. Nach Schluß der leb
haften Diskussion wurde eine Resolution angenommen,
in der die Übertragung des Reichstags -Wahlrechtes auf
Preußen ohne Rücksicht auf die Blockpolitik verlangt
wird.

Berlin , 11. Februar . Im Abgeordnetenhause ist
ein Antrag eingcbracht worden, das Haus wolle be¬
schließen, die Staatsregierung zu ersuchen, die Lehr¬
pläne der Volksschulen und höheren Lehranstalten in
organische Verbindung zu bringen und die bei den
städtischen höheren Lehranstalten noch bestehenden Vor¬
schulen allmählich aufzuheben.

Innsbruck , 11. Februar . Das Urteil im Jrre-
dentisten-Prozcß erfährt in der deulsch-tiroler Presse
mit Recht die schärfste Mißbilligung . Um die deutsche
öffentliche Meinung einigermaßen zu beruhigen , wird
an zuständiger Stelle erklärt , daß die Frergesprochenen,
wenn die Nichtigkeit der Beschwerde der Staatsanwalt¬
schaft nachgewiesen werden sollte, wegen Teilnahme an
den Kundgebungen polizeilich bestraft werden , sollen.
In Rovereto und Trient fanden gestern nachmittag
lärmende Kundgebungen statt . Polizei zerstreute die
Demonstranten.

lick. Zürich, 11. Februar . Um die Wiedcreinsührunc-
dcr 9Vzftün&igctt statt der Mündigen Arbeitszeit zu er¬
zwingen , sperren seit heute morgen die Schreiner
ihre Arbeiter aus . Gegen 800 Arbeiter sind davon be¬
troffen . Einige größere Firmen beteiligen sich an der
Aussperrung nicht.

Petersburg , 11. Februar . Auf der sinnländischen
Bahn wurde der Gendarm Bogdanow verhaftet , der
eine Sendung gefüllter Bomben  nach Peters¬
burg bringen sollte. Da Bogdanow beim Verhör aus¬
sagte, daß Mitglieder der sozialrevolutionärcn Partei
eine Beraubung der Kasse eines Petersburger Regie¬
rungs -Instituts geplant hatten , wurde in Libau das
frühere Mitglied der ersten Reichsduma, Kornilsew,
verhaftet.

Belgrad , 11. Februar . Gestern abend wurde eine
von einem Offizier geführte Patrouille von einem Wacht¬
posten beschossen. Der Offizier und mehrere Soldaten
wurden verwundet . Spater entleibte sich der Wacht¬
posten.

Konstautirropel, 11. Februar . Da es als feststehend'
gilt , daß Kaiser Wilhelm  bei seinem Aufenthalt
auf Korfu  dem Wilajet Janina einen Besuch abstatten
wird , hat der Sultan den dortigen Gouverneur ange¬
wiesen, die Straßen in Stand zu setzen und das Militär
neu zu equipieren.

Teheran , 11. Februar . Der für den Geburtstag des
deutschen Kaisers zugesaate Zuschuß der persischen Re¬
gierung zu den Unterhaltungskosten der hiesigen deut¬
schen Schule ist nach längerer Verzögerung endlich
durch den Schah bewilligt worden. Nach dem Erlaß
des Schahs zahlt die persische Regierung jährlich 50 000
Mart auf die Dauer von 25 Jahren.

evb. Frankfurt a. M., 11. Februar . Vergangenen Sonn¬
tag  rannte der Bobsleigh „Rasender Roland " an einer
scharfen Kurve, vom Fcldberg kommend, in voller Fahrt gegen
einen Baum . Sämtliche 6 Insassen wurden vom Schlitten
geschlendert und erlitten starke Quetschwunden an den
Armen und Brust , sowie Muskelverzerrungen . Auf dem
Feldberg wurden den Verlebten die nötigen Verbände an¬
gelegt. Daß die Rodler keine schwereren Verletzungen er¬
litten , ist allein dem Umstande zu verdanken, daß die Un-
fallstelle an einer Tanncnwaldung liegt, in welchem die
Rodler hincingeschlcudert wurden.

wb. Stratzburg , 11. Februar . Der Heizer in einer
Kleinkinderbewahranstalt in Mülhausen , Weisel, lockte ein
7jähriges Mädchen in den Anstaltskcller und verübte an dem¬
selben ein scheußliches Verbrechen. Dann packte er die
wimmernde Kleine, die schrecklich zugcrichtet ist und kaum
mit dem Leben davonkommen wird, in einen L-ack, um sie
in den Kanal zu werfen . Er erregte aber Verdacht, warf
den Sack fort und entfloh, konnte jedoch verhaftet werden.

Auf dem Franklinplatze wurde in den Abendstunden ein
junger , unbekannter Mann , anscheinend aus Rache, er¬
mordet.  Der Täter ist bisher nnermittelt . Ferner wurde
eine Kellnerin iiachts in einer Wirtschaft von ihrem Ge¬
liebten , einem schweizer , durch zahlreiche Messerstiche in
Brust und Unterleib getötet.  Dem Verbrecher gelang
es, nach der Schweiz zu flüchten. Der Beweggrund der Tat
ist Eifersucht.

wb. Breslau , 11. Februar . Die „Schlesische Zeitung"
meldet aus Wunzlau : Gestern früh explodierte  mit ge¬
waltiger Detonation ein Gasometer  in der Fabrik für
landwirtschaftliche Maschinen Lindenhof in der Sprottaner

Straße . Zwei Lehrlinge wurden schwer verletzt und das
Gebäude beschädigt. Die Ursache ist unbekannt.

hd. Wien, 11. Februar . Die seit , Donnerstagabend in
€  stgalizien mit ungewöhnlicher Heftigkeit andauernden
S chn e e st ü r m e bedeuten eine Katastrophe . Der Bahnver-
kehr zwischen Lemberg und Krakau ist unterbrochen . Tausend
Arbeiter sind mit der Freimachung der auf dieser Strecke
eingeschneiten Züge beschäftigt. Auf 16 Bahnlinien Ost-
galizicns ist der Verkehr aus mehrere Tage sistiert. InKrakau sind bereits die Lebensmittel ausgcgangen.

lick. Lemberg, 11. Februar. Die Polizei verhaftete
liier einen gewissen Aristi des Rosen aus Buenos -Aircs.
Derselbe wollte bei einer hiesigen Bank 65 000 Pesetas depo¬
nieren , welche vor 2 Jahren in Buenos Aires gelegentlich
eines Bankdiebstahls entwendet worden war.

Uolksm irisch aftlich§s.
Weinbau und Weinhandcl.

n . Von der Lahn, 10. Februar . Der erste Abstich des
1907er Riesling ist nunmehr beendet und probiert sich der
neue Wein  recht gut . In den alten Beständen , d. h.
den Jahrgängen 1904 und 1905, ist ziemlich geräumt worden,
wodurch es kommt, daß nur noch geringe Bestände in diesen
Jahrgängen vorhanden sind. Der Rotwcinan 'bau hat sich in
den letzten Jahren sehr schlecht rentiert , denn es waren an¬
dauernd Mißernten zu verzeichnen. Man ist daher der An¬
sicht geworden, immer mehr die R i e S I i n g r e b c zn
pflanzen , denn diese wird in den hiesigen Berglagen ebenso
gut wie au der Mosel gedeihen. Wenn auch durch diesen
Anbau andererseits wieder Nachteile entstehen, insofern , alz
die Rieslingtraube erst spater reift , so ist man doch der
Ansicht, daß die Ricslingrobc sich ganz entschieden besser
rentieren wird wie der Rotweinbau . Die neue Rebe dürfte
selbstverständlich nur in warmen und sonnigen Berglagcn
gezogen werden.

Handel und Industrie.
Zollverhältnisse in Australien . In Australien unterlagen

bisher alle Papi erg egen stände für Anpreisungszwccke iwi,
z. B. Kataloge , Preislisten , Handelszirkulare ) , sowie solche
Zeitschriften , bei denen mehr als ein Fünftel des Inhalts
aus Anpreisungen bestand, der Zollpflicht. Von jetzt ab sind
Kataloge , Preislisten , Handelszirkulars und dergleichen nu r
dann zollpflichtig, wenn sie von Fabrikanten ausgehen , die in
Australien eine Gcschäftsniederlassung besitzen oder wen,,
sic Waren solcher Fabrikanten betreffen . Zeitschriften und
Zeitungen sind ohne Rücksicht auf die Zahl und den UmfariF
der in ihnen enthaltenen Anpreisungen zollfrei.

Herfifies ® ESSrse.
Letzte Notierungen vom 11. Februar.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt ;“.)
_ Vorletzte lotito

Notierung.
Berliner Handelsgesellschaft . 159.50
Commerz - u. Discontobank . 107.10
Darmstädter Bank . 125.75
Deutsche Bank . 2.45.50
Deutsch -Asiatische Bank . 142.90
Deutsche Eliecten - u. 'Wechselbank . . 100.75
Disconto -Commandit . . . . . . . . 174.00
Dresdner Bank . 138.40

Dir . %
9
6'/,
8

12
1
5
9
8*/j
7lh  National ank für Deutschland . . . . 116 .50
9’/« Oesterr . Kreditanstalt . . . —
8.22 lleirhsbank . 151.40
8lh  Selianffliausener Bankverein . . . . . 135 .50
71/* Wiener Bankverein . . —
4 Hamburger Hyp .-Bank . 98
8 Berliner grosse Strassenbahn . 175
6*/s Süddeutsche Lisonbahngesellschait . . . —

10 Hamburg -Anierik . Eacketfahrt . . . . 119
8 /* Norddeutsche Lloyd -Actien . 100.20

158.10
107
125 .75235
142.10
1 0.75
174
137.25
116.10

SP Oesterr .-Ung . Staatsbahn.
— Oesterr . Südbahn (Lombarden ) . . . 26 .30
7.4 Gotthard.
5 Oriental . E.-Betriebs.
D /» Baltimore u. Ohio.
6*/r Pennsylvania.
63/s Lux Prinz Henri.
8 ‘/j Neue Boderigesellschatt Berlin , . . . 11 -.25
5 8m !d. Immobilien. . 97.5,!
8 Souöiferhof Bürgerbräu . .
8 Cementw . Lothringen . . . .

30 Farbwerke Höchst . . . . . . .
227, Chem . Aiberß.

9 ' ,- Deutgeh Uebersee Elektr . Act . . . . . 133
10 Felten & Guilleaume Lahm. . 149.50

7 Laiuneyer .
5 fcchuckerfc . . 1 '6.50

10 Khein .- VVestf. Kalkw . .
25
2j Zellötoi , \Valdhof. . 813
15 Bochumer Guss .
6 Buder U8.

10 Deutsch -Luxemburg.
14 Esch weiter llergw.
10 Frieirichshütte .
11 Gelseiikircliuer Bei-?. . 187.25
5 do. Guss .

11 Harpener.
15 Phönix . . .
12 Laurahütte.

Alle-. Blektr .-Ges.
Tendenz matt , Privat -Diskont 4s/i

151.50
135

98

171 .10

H8J50
105.90

26

80.5q
105.50
115 .60
115.10
26.75

127.5Q

H5 .7ä

&50
137.5QK50
118 ia
270
318.50
J97.RO
HO' 75
205
139.7*
1ZT7S

DZ
199

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschule) .
Wettervoraussage,  ausgegeüen aa

11. Februar:
Morgen ziemlich trübe , strichweise leichte Niederschlag

(meist Regens , mäßige südwestliche Winde, etwas milder , KT
sonders nachts.

Genaueres  durch ö:e Weilburger Wetterkarten
lmonatnch 50 Pf .), welche an den Plakattafeli:
„Tagblatt " - Hauses , Langgasse 27, und an der Haupt
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmsträtze g
täglich angeschlagen werden.

Die Aherrd-Arrsgabe  nwfastt 10 §eiieti t
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

$errtnttTinrffirfierRedakteur für Politik:
I . Ä : W M ü i l er : für Ŵiesbadener A. Hegerhorst : für bas SycniEeton-

Nachrichten. Sport und Bolkswirtschall'
- - - . .. . .adniditni , » ui der Umgebung « ermiich»»
undGerichtsfaau H. Diefenbach : sür die Anzeigen und Reklamen: £>. Dorna , »

:amtlich in Wiesbaden. ' ''
Druck und « erlag der L. ScheUeiliergschen Hof-Buchdruckerc, ln Wiesbaden



Nr . 7V.

Abend-Ausgabe.
2 . Blatt.

Uvntfp scher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

(Fortsetzung dcZ tclegr . Berichts in der Morgen -Ausgabe .)
- - Berlin . 10. Februar.

Zn der weiteren Beratung über den
Etat der Zentral - Gcnoffcnschastskaffe

erklärt Abg . Br . Arendt (freikons .) : Der rückgängigen
Kursbewegung unserer Staatspapicre kann man durch
Ausgabe von amortisablen  Sraatspapieren eut-
gögenwirken , die den Inhabern die Rückzahlung des
Kapitals ohne Verlust gewährleisten . Früher hat der
ASg. Richte r das Wort geprägt , die Zentral -Gcnosscn-
scha' tSkaffe würde

eure Zentralpnmpstatio«
werden , man sprach auf der Linken von Liebesgaben an
die Landwirtschaft . Diese Liebesgaben müssen aber
wohl recht klein sein , sonst würden sich die Schnltzc -Delitz-
schen Genossenschaften nicht so spröde gegen sie verhalten.
Ich sehe die ganze Frage als eine Jnteressenfrage an.
Die Zentrrl -GcnossenschaftSkasse hat das Kreditwesen in
gesunder Weise entwickelt , und sie hat sehr gut im Inter¬
esse unserer wirtschaftlichen Entwicklung gewirkt . (Sehr
richtig ! rechts .) Vom französischen Genossenschaftswesen
ist wohl noch manches zu lernett . (Beifall rechts .)

Präsident der Zentral -Geuossenschaftskasse Heilrsen-
stedt : Dem Abg . Crüger erwidere ich, das; wir keine
Ursache haben , unsere Geschäfte irgendwie zu ver-
sch leiern. (Sehr gut ! rechts .) Der Zinsgewinn der
Kasse bewegt sich in gesunder Fortentwicklung . Die
Depositengelder haben sich ebenfalls erheblich vermehrt.
Eine Erhöhung des Grundkapitals ist notwendig , um
mit eigenen Mitteln die rrotwendige Sicherheit zu ge¬
währen . Wir gehen da nicht anders vor als die Banken,
und die Deutsche Bank geht irr dieser Beziehung allen
anderen voran . Wir vertreten im übrigen dieselben
Grundsätze , die der Reichsbankpräsident Havenstein nn
Reichstag vertreten hat . Das Genossenschaftswesen hat
sich durchaus gesund entwickelt . Unter den in den letzten
zehn Jahren aufgelösten Genossenschaften befindet sich
eine ganze Anzahl von solchen, die vor der Bildung der
Zentral -Genossenschaftskasse gegründet worden sind.
Wir boykottieren auch niemand.

Dienstag»

11. Februar 1908.
ZG. Jahrgang.

ie Ausschließlichkeits-

erklürung der Genossenschaften beruht ans ihrem freien
Entschluß . Den Vorwurf der Boykottierung könnte ich
vielleicht Herrn Dr . Crüger mit mehr Recht machen . An
die Schultze -Delttzschen Genossenschaften und an die
Dresdener Bank haben wir uns nur gewandt , um eine
gemeinschaftliche Regelung deS Jnkaffowesens herbeizu-
führen . Herr Br . Crüger hat aber lebhaft gewarnt , sich
an unserem Plane zu beteiligen . Dabei habe _ich den
Schultze -Delitzschen Genossenschaften natürlich meine per¬
sönlichen Ansichten dargelcgt . Die Zentral -Genossen¬
schaftskasse wird ihre Aufgaben nach wie vor erfüllen,
und wenn sie das nicht mehr sollic tun können , so wird sie
vom Schauplatze ihrer Tätigkeit zurücktreten . (Bravo!
rechts .)

Abg . Busch (Zcnrr .) wiederholt die alte Forderung
seiner Partei ans Errichtung einer P r o f e s su r für Gc-
nosienschaftswesen an den landwirtschaftlichen Hoch¬
schulen . DaS Zentrum tritt nicht für konfessionelle Ge¬
nossenschaften ein , aber ich danke demMinister doch, daß er

die Notwendigkeit des christlichen Charakters der
Genossenschaften

so scharf betont hat , und ich bedauere , daß der Redner der
Freikonservativen , Herr Br . Arendt , sich dem nicht aus¬
drücklich angeschlvssen hat . (Heiterkeit .) An dem Zu¬
sammenbruch der Milchzentrale sind außer der Uneinig¬
keit d-' r Landwirte auch die Angriffe der dem Br . Crüger
iiahestehenöen Presse schuld. (Widerspruch links .) Die
Preußenkasse hat für das Vaterland Wertvolles geleistet.
(Bravo ! im Zentrum .)

Abg . Glatzel (natl .) empfiehlt die Beteiligung der
Genossenschaften an der Aktion zur Entschuldung des
ländlichen Grundbesitzes.

Mg . v.  Brockhauscn (kons.) : Die Genossenschaften
stcstei: sich in den Dienst der Allgemeinheit , iind da sie die
ethischen Gesichtspunkte eben so hoch stellen ivie die wirt¬
schaftlichen , so ist es notwendig , daß sie einen christlichen
Charakter haben . (Bravo ! rechts .)

Abg . Be . Hahn (Bund d. Landw .) : Es hat sich bei der
heutigen Debatte zu meiner Freude ein starker nattonal-
wirtschaftlicher Block gebildet , zu dem Herr Crüger
nicht gehört , wohl aber

zu unserer Genugtuung das Zentrum.
Dieser Block hat die Wirtschaftspolitik der Preußenkassc
einmütig gebilligt . Von einer Mißstimmung tu unseren

Kreisen gegcnü der Preußenkasse ist mir nichts be¬
kannt , und ich glaube nicht , daß unsere Freunde Herrn
Dr. Crüger besser orientieren als uns . (Br . Crüger
ruft : Vielleicht doch!) Die Darstellung des Herrn Crüger
über die Milch zentrale  mußte den Eindruck er¬
wecken, als ob die märkischen Bauer » 8 Millionen ver¬
loren hätten . Davon ist keine Rede . Es handelt sich um
buchmäßige Schulden , nicht um Schulden , die per Saldo
ausbezahlt werden müssen . Einen Konkurs der Milch¬
zentrale " wünschen nur ihre Feinde mir Herrn Crüger
an der Spitze.

Damit schließt die Debatte.
Der Etat der Preußischen Zeutral -Genvjsenschajts.

lasse wird bewilligt.
Hierauf vertagt sich das Hans . Nächste Sitzung Mitt¬

wochen Uhr : Kultusetat . — Schluß 5 Uhr.

FlmdmirtjchM und Gartsnimu.
Obstbau. De: Vorstand der Landivi rtschafrslanune>

hat auf Antrag des Ausschusses für Wein - , Obst - und
Gartenbau in seiner 46. Sitzung vom 3. April 1907 be¬
schlossen, bezüglich der Liefern n g richtige r
Ob st baumsorten mit Ba u m s chn l e n b e -
sitze r n K o n t r o l l v ertrüge a b z u s ch ließe  n,
wodurch den Beziehern für Svrtenechtheit der gelieferten
Kcrnobstbäume Garantie geleistet wird . Die Dauer der
Garantieleistung ist aus 4 Jahre festgesetzt. Den Land¬
wirten und Obstzüchtern des Kammcrbezirks empfiehlt
r-.nn der Vorsitzende der Kammer , beirn Einkauf von
Oüstbäumeu sich in erster Linie an die unter Kontrolle
der Landwirtschaftskammer stehenden Baumschulen zu
wenden . Bis zürn 3. Februar d. I . haben sich der
Kontrolle . der Lanöwirtschastskammer unterstellt die
Firmen : A . Weber n . Ko., Wiesbaden , Parksttaße 45,
Gottlieb Möller , Wiesbaden , Mvritzstraße 33, Kristian
Möller , Biebrich a . Rh ., Goos und Koenemaim , Nieder¬
walluf , Reinh . Grüllich , Niederwalluf , Kurt Vogt , Nieder¬
walluf , Jos . Schmitt , Kiedrich , S . und I . Rinz , Frank¬
furt a . M ., Markt 25, Walter Cotzmann Nachfolger,
Rödelheim b. Frankfurt a . M ., Ernst Lüttich , Ober-
nrsel a. T ., Gnst . Görtz , Hachenburg , Karl Kilp , Nassau
a. d. L., Friedrich Bücher , Kirberg (Bez . Wiesbaden ) und
Philipp Quint , ErbenHcim.

BerMieirrKg vsm
T ie Lagerplätze Nr . 9, 10, 11 u . 12

im Bahnhofe Wiesbaden -West, in
einer Flächengröße von 668, 1146, 852
bezw. 989 Quadratmeter , sollen aus
unbestimmte Zeit neu verpachtet
werden.

Die bezügl. Bedingungen tonnen
bei der Unterzeichneten Betriebs-
Inspektion eingesehen, oder gegen
portofreie Einsendung von 20 Pfg . in
bar bezogen werden.

Pachtlicbhaber werden aufgesordert.
ihr Angebot unter Angabe des
Preises für einen Quadratmeter be¬
baute und unbebaute Fläche bis
Dienstag , den 18. Februar d. I ., vor
mittags 11 Uhr, zu welcher Zeit die
Eröffnung der ringegangenen An
geböte stattfindct , verschlossen mit der

Zur AiifllSrnuft!
Um Jrrtümer zu vermeiden , er¬

widern wir auf die Bekanntmachung
im „Wiesb . Taabl .", daß wrr Unter¬
zeichneten Eheleute leine Güter¬
trennung gemacht haben.
Heinrich Nicodemus, Droschkenbesitz.,

und Frau , Maria , geh. Tasche,
Fcldstratze 23.

mtmammmm - --
| M.  iSent », 1821 WIESBADEN
1 Qegr.  1883^ ---^ ^
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ÄtamdMi (Pfalz)

Höhere Handelsschule Stadt. subv.,
unter Staats-

aufsiebt
_ stehend.
ssesrf .nn «äcs Sonunerseniesters 27 . April 1908.

L Jahresklassen für Knaben und Jünglinge von 12—2» bahren;
Kaufm . u . wissensehaftl . Ausbildung bis zum ein .iähi -. Examen.

H . Halbjü .hr . Handelskurse für junge Leute von 16—* » Jahren,
Ausbildung zur kaufmäim . Praxis und Selbständigkeit.

Schul - und Pensionatsr &ume in imposantem Neubau . Gute Verpflegung und
gewissen !!. Beaufsichtigung . Ausführl . Prosp . durch den Direktor Ä . Korr.mm.

Teleph.
341.

AN_
" Wiesbaden , den 8. Februar 1808.

Kai. E is enval,» -Betrieb s -J -nsve ktion.

Mittwoch » der; 18 . D. M -»
vormittags LI !ihr » werde ichj
im Gasthaus „ Znr Glocke " ?
dahier zwangsweise meistbietendj
öffentlich gegen Barzahlung:

] . eine Buchdruck »'aschine»
2. eme Partie dazu ge¬

hörige Steine
versteigern. F253

<'gltvi 'üc , den 10. Februar 1908.
U « gc!rot h, Gerichtsvollziehe r.

"WWW «.
Mittwoch » den lS . AeSruar

lHüS,  vormittags,
soll in dem Distrikt„ Kisselboru"
nachfolgend bezeichnekes Gehölz öffent¬
lich meistbietend versteigert werden:

1. 130 Rmtr. Buchenscheit,
2. 412 Rmtr, Buchen-Priigel,
3. 8590 Buchen-Pläntcrwellen.

Gute Abfahrt. Kreditbemillignng
bis 1. September 1908.

Zufa mmenkun ft vorm it-
tags IO Nhr vor dem Nestan-
rant „Waldlust "» Plalter-
strafrc 78 . 1' 287

Wiesbaden , den9. Febr. 1908,
Der Magistrats

Beistz,
•llenbogengnsse12.

msm

Za.
Frack - u « Gehrock-Nuzügs , einzelne
Hosen u, Westen werden billig verkauft
DchWalvachcrstr. 30, t (SäiSccfeite ).

KaehtiassMzigste
Metall spiegelblank und

sdmert nicht
In Glas-
n.Blech-

Bckailntrnachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der Wintermonate — Oktober bis
einschließlich März -—- um 10 Ilhr
vormittags . *

Wiesbaden , den 7. Ott . 1907.
Stadt . Akzise-Amt.

FlasehentäW
Ueberail zu haben.

Fabrikanten Lubszyr.ski &.  Co.
ISerlit » * • F64

Abschlag
nene  i ?»ss* N«»k»eringe

10 Stück 27 Us.
Rollmöpse Drück fi  Pf.
Sardinen Pfd . 3"» Pf.
Sauerkraut Psv. 6 Pf«
0

Dchwalbacherstr . 43.
Telephon 414.

Mövelsüircinerei
mit guter Kundschaft,

schön eingerichtet, Familicnverhältnisse
halber zn verkaufen. Offerten unter A. 1
an den Tagbl.-Verlag.

vis feinsiva Hausmachsr

ev Ŵüvsie,
sowie ffiB-oiwiarste

kaufen Sie bei 208

ei ® C5. Mel per 9
Oelikafeessen - Handlnng,

Tel . fllä . Ulrthg . SS.
Versand feiner

Fleisch- und Wurstwaren.

Mein Haus
in der Langgasse, in bester Geschäftslage,
ich sofort zn verkaufen oder zu vermieten,
auch kann das Geschäft mitnbernommen
werden, «Kg-. ScStmltt , Langgasse 17.

Tagblatt-
Fahrpläne

Mietverträge
Ält-nassauische

Kalender
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bsstnarck -Ring 29.
Ununterbrochen von morgens
8 Uhr bis abends 7 Uhr geöffnet.

Seltene Gelegenheit.
Sicheren Gewinn bring ., angenehmes
Geschäft ist per soiort preiswert zu
verkaufen . 1800 Ml . bar erforderlich.
Offerten u. W. St . 25 hauptpostlag.

UP
I üüüää

Walhalla.
S © Mistag ,9 den LG Fehrsear LNG8:

s. grosser

Si .arten in » Vorverknüf ä Mk . 1.50 zu haben in den Zigarren-
Geschäften von Kotli , Kirchgasso 26, C . Cassel , Kirchgasse 40, #*as »l
Kollier , Rheinstrnsse 43, an der « heaterkasse und dem Büfett i *n
Kaigptrciinni ’ant , _

Gesangverein Heue
Samstag » den 15. Fevrnar , abends N Uhr:

WrMer BblW-MKskeubgU
int Saale des Kall, . Bereinshauses , Dotzhcimerstraste 24.

sin diesem allgemein beliebten Maskcnfeste laden wir uitzere
werten Mitglieder und Freunde nebst Angehörigen höflichst ein.

Der Vorstand.
Eintrittspreise : Masken und iiichlmaskierte Herren 1

verkauf. — NichtmaskiertcrHerr ist berechtigt,
weitere Dame zahlt »0 Pf.

eine Dame frei einzufnhren,

Kirchgast .. . . «- ,» - ». . - . .
Westend Hof, Sckwalbacherstr. 32, Wolfert . Sächsischer Hof, .vockgatte 5,
Hesniwalf . Pnpierhandl., Mauritiusstr . 10, Weis ». Äüterbähnhoi Thiele.
Onellenhof, Nerostr. 11, SSietr, , Nassauer Warte , Saalgassc 34, 2»öi -i-, Deutsch
Eck. Raumtdalerftr . 24, titoefa , Vater Zahn, Röderstr. 3. Schneider , Weißer
Hirsch, Ecke Stcingasie u. Hirschgraben, Wagaer , Zum Landeshaus , Moritzstr. 72,
LAolillil -fer , Stiftstr . 22, und Hausmeister im Gcsclle nhaus, Dotzheimerstr. 24.

Kassenpreis 1.8« Mk.

Luv Vermeiävvs ä«r Ni1nn);ms von sinrsur Greld empfiehlt

VMM auf alle Ws Mus, t  Mm
Di der IfaiisMi Riviera 6190

Bankhaus Ctisr 1! Halh Soshs ^ Maehfolger»

WeVritzstraße 31, -La- e» .

billig zu
verleihen

Mädchen u. Arauen könn. mittags
Weißzeugnäh. u. Ausb. crl. Roonstr. 22,

1; das. w. Flickwäschc äugen. VISU
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Kleiner: Fox - Terrier zu verkaufen

ScharnhorststraHe 1^, Htv . l l._81874
H.-Schreibt . (Diplom .) zu Verl.

Hellmundstraff e 14 , 2 St . _ 81876
Sch . M .-K, Holland ., liill . zu verk.

Kaiser -Wi >chr .-Ring 23, Sb . 3. 81720
Wascher », Möbel it. dergl . kauft

JLuJKi -anz , Helenenstraße 2, 8. <&t.

25—4)0,000 Ml  2. fjpotiL
werden zu leihe » gesucht auf gutes
hiesiges Haus . Offerten erbeten unter
IN. 8 1s > an den Tag bl.-Verla g. _
■ Girfte Hypotheke von'

TG—30, ©ÖO Mk.
icpen 5"/°ige Verzinsung mündclsicher auf
mcttt Anwesen b. Wiesb . ges. Feldgerichtl.
Laxe 52,000 Mk. Brandtaxe 47,800 Mk.
Nest. Off . u . Si . 13 » an ' die Tagbl .-
fsweigstelle, B ismarckrin g 28. 81868

150 Mark
werden gegen gute Zinsen u . Rück
crstattung um 1. April zu leihen
gesucht . Gefl . Offert , u . I . 189 an
den Tagbl .-Verlag erb . 81881

Gebildeter Herr,
‘dlijUllU , guter Rechner und

fand . Zeichner , wünscht Ncbenbesch. irgend
welcher Art . Gefl . Off. unter W . « 8
an Taabl .-Hpt .-Ag. , Wilhelm ftr . 6. 6451

AÜemstehende Person'
(einfach) k. s. an einer Masch n nstrickerei
beteiligen . Sichere ang . Existenz. Off.
unt . « . L,S an den Tagb l.-Verl ._

Eleg «Tsurirrss u . ast .-ÄuzÄne
bi llig zu verl . Sedanplatz 4, Part»

Zwei fchönel Masken - Kostüme zu
verleihen Kirckaasse 13, 1 t.

Ein . eleg . D .-Masken bill . zu vertl
Sei bel , Wellr itzstraffc _30,__2. _ 81866^NAgerAusSäuDer
sucht ungeniertes Zimmer . Angebote
unter Ä , C. ha uptpostlag ernd ._'"KiüderfräuLeiri
zum 15. Februar gegen hohen Lohn
gesucht. Zu ertr . im Tagbl. -B er l.  Hd

Junges anständ . Mädchen sofort
gesucht Helenenstraffe 28 , Parterre.

Stütze
zum 15. Februar geg 'n hohen Lohn
gesucht. Zu ersr. im Tagbl .-Verl . Ho

Verloren So ntag nachm, geg. 2 Uhr
Rheinstr .. Ecke Nikolasstr , süiwari -seid.
Tuch mit Frs. Abzugeb. gegen Belohn.
Fnndbur . (Polizeigebände ), Friedrichstr

zum 15. Februar gegen hohen Lohn
gesucht. Zu ersr. im Tagbl.-Verl. Hb

Moi -Inno » am Sonntag im Nero-
«HÜUlU ! tat -in dunkelblauer

w -illener Shawl , gestreift. Abz. geg.
Belohnung Sonnenbergerstr . 23 , 2.LehrliW gesuKt.

Drogesie Gelvel»
B1718 Bleichstraffe 7. Berloren

ein dunkelbrauner Pelzboa auf dem
Wege Elisabethmstraße , Taunusstraße bis
Hotel Rose Montag zwischen 12 u. 1 Uhr.
Abzugeben gegen gute Belohnung

Portier Hotel Rose.

Dame mittl . Alters , längere Zeit in
einem Sanatorium für Nervenkranke
tätig , zuletzt aufferholb bei leidender Dome
als 'Gesellschafterin rtnd Pflegerin,
sucht wegen Todesfall ähnliche Stellung
bei älterer Dame . Herrn oder auch
leidendem, jungen Mädchen . Im Haus¬
halt erfahren . Beste Zeugn . u. Enipfehl.
Off . >!. W. D . r ». s « 3 an Rudolf
Moffe , Frankfurt . (Fcpt.135) F106AehrmmrEftück
verlor am Samstag ein Fuhrmann.
Wiederür . Bel . Eltvillerstr . 18, M . 1 l.

Verloren Sonntagmittag
1 Ohrring . Perle mit Stein , Rhein¬
straffe , Franifurterstr . u . zurück . Ab¬
zugeb . g. Bel . Rheinstr . 43 , G . 2 1.

Grfundeu LL 'Lk
Näh . Eltvillerstraße 16, Mb . 1 r.

Blatt. Nr . 70 ,

Alleinstehende junge
Frau

Auf . 30 , intereff . Ersch ». mit lebt »,
seist . Interessen , bed . musik . Fähig -,
teilen , gr . Sprachkenntn ., Irebensw.
Charakter , s. Anschluß aus ersten
Kreisen zum Besuch von Theater.
Konzerten u . larnevalistischen Ver-
anstaltunaen . Offert , unter E . 06
an Tagbl .-Haupt -Ägentur , Wilhelm-
straffe 6. 6454

A . M . KÄ.
Bitte Brief abzuholcn . 81875

Bettcher«.
Kommen Sie doch, bitte , wieder zum

4. Maskenball , bitte?

Die hMpt-AgeKiK?k$Wiesbadener Tagblatts iD.KenA WilhelMr,Ä
nimmt Anzeigen -Auf ^väge für beide Ausgaben des Wiesbadener Tagblatts zu gleichru WreilYn , glerrliLN RudEsÄ 'tzeN und innerhalb der gleichen

Aufgabezsiten wie im Verlagshause Langgasse 27  entgegen. n—
iWH W

¥ ramden -Mepzeichnis«
Hotel Adler jBadhans.

Hattendorf , Leut ., Münden. — Voss,
Kim., Briesenhorst.

Hotel zum neuen Adler,
Pefcersen, Kfm., Wesel, — Hitschier,

io. Fi-., Landau. — Katzenstein , Kim.,
XOie den.

Belgischer Hof.
Almenröder, Amtsrichter , Barmen.Hellemo
Lebmanu, Assessor, Berlin.
Guttenberg , Dir., m. Fam-, Nürn¬

berg. — Stiirtz , Kommerz.-Rat , mit
Fam., Würzburg.

Hotel Bender.
Zeller, Newarlc. — Otto , Apolda.

Hotel Berg.
_Maser, Lg.-Sch walbach. — Bcsier,Stuttgart . — Thon, Kfm., Kreuznach.

— Bury, Fr ., m. Toeht., B.-Baden.
"Hotel Biemer.

Glocke, Rent , Nauenburg.
Hotel Bingel.

Siber, Weissenfels. — Beischert,
Hotelbes., Dersdorf.

Sass, Ivfm., Berlin.
Schwarzer Bock.

Ilirschfeld, Fabrikb .. m. Fr .. Berlin.
Kempf, Gen.-Major, Metz. — Walter,

Röhlinghausen. — Boschmann, Krefeld.
— Köhler, Kfm.. Bremen. — Köhler,
Frl., Bremen. — Peters , Kgl. Domänen-
Pächter , Linoivitz. — Spohn, Neckar-
siilm. — Skarczynski, Polen. — Glinski,
Fr ., Palen.

Zwei Böcke,
Hoffmeyer, Arch, Bremerhafen.

Goldener Brunnen.
Freiburg-, Kfm., Hitdorf . — Neuer,

Kfm., Ludwigshafen. — Gundelrein,Kfm., Pirmasens.
Hotel Bargliof,

Neubert , Kfm., Barmen. — Wilk,
Berlin. — Bennemann , Kfm., Barmen.
-- Lilienfeld, Kfm., Köln. — Scheuer,
Kfm, Köln. — Steeger, Kfm., Dülken.
-- Eckhardt , Kfm., Köln. — Goerki,
Kfm., Berlin.

Leschke, Kfm., Hannover . . Rieben-'
rahm, Gutsverw.. Zuio. — Wingen,
Kfm., Solingen. — Frising, Kaufmann,Barmen.

Ceutral -Hotel,
Rrunig, Fillingen. — Martin , Arch.,

Giessen. — Schmidthals, Kfm., m. Fr .,
Berlin. — Kohle, Kfm., Stuttgart.
Hotel u . Badhauz Coatinental,

Grütiner . Rittcrgutsbes ., m. Fam.,
Kotei Dahlheim

Vormann, Kfm., m. Fr ., Hagen. —
Tormpolsbi, Kfm., m. Fr ., Petersburg.Da.rznKtrf.dter Hoi ’,

Platzer , Kfm.. Köln. — Kahn , Ham¬
burg. — Krebs, Kfm-, m. Fr ., Stuttgart.

^Kuranstalt Bietcur .iülile.
Friedensburg, Stud., Marburg. —

Gersehel, Fr ., Berlin.
Hotel Rinhonv.

Straus . Kfm., Berlin. — Krebs . Kfm.,
m. Fr, . Breslau. - - Marcus, Kaufmann,
..Mensfelden.

Grötiingcr . Stud,, , Darmstadt , —
Krapp, Kfm., Nürnberg. — Gansereit,
Fahr ., Berlin. . Luek, Lehrer,' Hagen.
— Wagner. Fahr ., Ravensburg.

Englischer Kot.
Haas , Kfm . Elberfeld. . Weil, Kim.,

Metz. — Hülseweg, Frl, , Dortmund.
Hotel Erbprinz.

Jungblut , Düsseldorf. — Overmann,Kfm., Düsseldorf.
Donat , Unterschmitten . — Löherieh,

Kfm., Offenbach, — Klein, Fräulein,
Villmar. — Wendler , Kapellmeister, m.
Fr.. Wien. — Wolter , Fahr ., m. Frau,Koblenz.

"Europäischer XI oA
Arnold, Kfm., Plauen. — Sachs,

"Kfm.. Berlin. — Brauburger, Ivaufm.,Schnitz.
Schmidt, Fahr ., Hanau. — Goldberg,

Kfm., Berlin. — Köster, Kfm.. Bos-
koop. — Supke, Baumeister, "Berlin. —
Montag, Amtsrichter , Bochum
Vieler, Kfm., Berlin. -. Caesar, Reut .,Sobernheim.

Frankfurter Hof.
Heuer, Kfm., Pforzheim.

Dr . Friedlaeudcrs
Sanatorium Friedriehshöhe.
Lefevre, Ingen., New York.

Kotei Fürsteuliof.
von Kowaleski, Fr ., Rt ., m.  Toeht .,

Petersburg.
Schmalbein, Kommerz.-Rat , Köln. —

Simchowitech, Ingen, Warschau.

Kotei Fulir.
Buchholz, Kfm., m. Fr . u. Schwester,Stettin.
Popp. Kfm., Pforzheim. — Dcrichs,

Kfm., Koburg.
&IÜE 81' Wald.

Thil, Kfm., Berlin. — Schneider,
Frl., Mainz. — Kauffmann, Kaufm,
Strassburg. — Renn, Fahr ., München.
— Stret , Kfm,, Freiburg. — Westhoff,
Kfm., Köln.— Strobe!, Kfm., München.
— Olrig, Kfm., Elberfeld. — Weil,
Kfm., Frankfurt . —• Ruoff, Kaufmann,
München. - Fuchs, Kfm., Plauen. —
Fritz , Kfm., Berlin. — "Wegeleben,
Ivfm., Berlin. — Kaiser, Kfm., Pforz¬
heim. — Bosch, Kim., Berlin. —
Nicolai. Kfm., Berlin. — Erkmann,
Kfm., Brüssel. — Roscher, Kfm., Ber¬
lin. — Förster , Kfm., München.
Traub, Kfm, , Heilbronn . — Rampel¬
mann , Kfm., Iserlohn . — Weil, Ivfm.,
Mark;roh. — Everts , Kfm., Solingen.

Wiener, Kfm., Berlin. — Dolle,
Kfm,, Barmen.

Beck, Kfm., Biebrich. — Huber,
Kfm., Winterthur . — "Filiert , Ivaufm,
München- — Müller, Kfm, Köln. —
Wind, Kfm, Berlin. — Kuhlmann , Dr,
Solingen. — Kaebisch, Kfm, Köln. —
Bunzel, Kfm, m. Fr , Köln. — Wiese,
Fr , Köln. — Berns, Kfm, Krefeld. —
Goldmann, Kfm, Wien. — Springer,
Kfm, Berlin. — Koscnatko, Kaufm,
Wien. — Wetzstein , Kfm, Plauen. —
Seligmann, Iviin, Berlin. — Kramer,
Kfm, Berlin. — Britz, Kfm, Zwickau.
— Friedberg, Kfm, Krefeld. —
Schwarzer, Kfm, Berlin. — Ober¬
waldei-, Kfm, Wien. - Stabe. Kaufm,
Berlin. — Neumann, Kfm, Berlin. —
Rosenthal , Kfm, Krefeld . . Dreesen,
Kfm, Bonn. — Schräder, Kfm, Lon¬
don. — Kooppmann, Kfm, Rotterdam.
— Malm, Kfm, Berlin. — Billigheimer,
Kfm, München. — Pigges, Kfm, Ber¬
lin. Wenzel, Kreisfierarzt , Limburg.

Hamlrarger Ifof.
Schiese, Dr. med, Pforzheim.

Motel - Happel.
Braun. Ivfm, Köln. — Stoeffler,

Kfm, Heilbronn. — Keller, Kfm, mit
Tochter," Duisburg. — Ritz, Kfm, mit
Fr , Strassburg.

Dietrich, Lehrer , m. Fr , Berlin. —
Kiebel, Kfm, Hannover . — Schäfer,
Ivfm, Stuttgart.

Hotel HcIieuzoHeru.
Werlfi, Fr , Barmen. — von Eekard-

stein . Freiin, Reichwalde. — Baronin
von Eckardsteiii, Freifrau , m. Kammer-
Jungfer , Schloss Collm. — Gersche, m.Fr , Berlin.

Vier Jahreszeiten.
Groschuff, München.

KaiserbadL
Mittag , Berlin.

Kaizei -Iiof.
Blank, Kaufm, in. Fr , Kiew. —

Broschell, Berlin. — I’nnz zu ßtolberg,
Werningerodo.*ioideme Mette.

Leer, Fr , m. Tochter, Honnef. —
Koenig, Kfm, Kreuznach,

Kölnischer Sfof.
Hövel, Fr , Baronin, Dutsicg. —

Ghoszeler, Ingen.. Nancy. — Becker,
Ingen, Metz.— Becker, Oberleutnant,
Saarburg.

Badhans zt>n> Krass.
Margulies, Kfm, Tmoaszon.
Ivovalsky , Königsberg. — Bluhm,

Fr , Königsberg.
Goldenes Kreuz.

Niebur, Bauuntern , m. Fr , Bochum.
-- Luthe , Gutsbes, Neuenhope. —
Bonell, Schiffsrheeder, Labiau. —
Scheindel, Fr , Hersbruek. — Zadig,
Frl ., Hamburg.

Metropole n . Monopol
Stoehr, Dr, Halle. — von Weimer,

Berlin. Wülffing, Beigeord, Dr. jur,
Düsseldorf. — Horlaeher, m. Frau,
Frankfurt . - - Bussmann, Dir, m. Fr,
Siegen. — Prerauer , Ivfm, m. Frau,
Berlin. — Schreiber, Dannstadt . —
Reuss, Dr, Köln, — Rosenberg, Kfm,
Berlin. — van Rudert , Kfm, Neuss.
— Brasse, Dortmund . — Ostertag,
Stuttgart.

C'ahn . Kfm, m. Fr , Köln. — Bügel,
Kfm, Bruchsal. — Kuhncke, Kaufm,
Köln. — Rings, Baumeister, Bonn. —
Jacob , Fri , St. Johann . — Jacob , Fr,St. Johann.

Hotel Meliler.
Frhr . von Mtiffling, Kap .-Leut , Kiel.
Protzen v. Schramm. Major, Grau-

denz. — Nadolski, Berlin. von
Koemer , Leut , Dresden.

Hotel Minerva.
Ladewig, Kfm, Trier . — Wadslein,

Helsingburg.
Baron v. Moulet-on, Rittmeister , m.

Fr , Karlsruhe.
Hotel Nassau u. Hotel Gecille.
Böker, Kommerz.-Rat , m. Fr , West¬

falen, — von Gottberg, Major D,
Hirschberg. — Heineken, Bankdir, m.
Fr , Frankfurt . — von GersdorlV, Gen.-
Major, Berlin. — Nell, Geh. Kommtrz .-
Rat , rn. Fr . u. Bed, Berlin. — Böker,
Ingen, Westfalen . — Stahl, ni. .Frau,
Düsseldorf. — Quincke, Fr , Düsseldorf.
— Wittgenstein , Prinz , Haana. — Tag,
Amsterdam. — Schacher, in. Familie,
Düsseldorf. — Stromer, m. Fr , Köln.

Engelhardt , Fabrikbes ., tu. Fr , Bonn.
— Fender , Fr , m. Bed, Paris . —
Findel, Fr , Heidelberg. — Mayer,
Ritf.ergutsbes, rn. Fr , Haus Venauen.
— Böker, Komm.-Rat , m. Fam, West¬
falen. — Laude, m. Fr , Paris . —
Schlieper, Rent , m. Fr , Düsseldorf.

Hotel Niitioual.
Dehill, Arch, München. —, .Toung,

Ivfm, Laton . — Garley, Kfm, St. Al¬
bans. — Fleischmann, Fr , Assessor,Berlin.

Hotel Nizza.
Sinning, Mühlenbes, Altenburg. —

Homeke, Frl , Strassburg.
de .!a Rochecantin, Fr , Gräfin, m.

Bed, Paris.
Noniiemkof.

Stickel, Kfm, Hamburg. — Hagen,
Kfm, Düsseldorf. — Öertel. Kaufm,
Berlin. — Hiibener, Kfm, Berlin. —
Gerhäuser, Kfm,, Altengronau. —
Berger, Kfm, Altengronau.
^Dannhorn, Kfm, Heilbronn. — Neu,

Kfm, Nürnberg . — Meister, Fr , mit
Tochter, Magdeburg. — Berg, Kaufm,
Solingen. —- Biber, Kfm., m. Frau,
Berlin. — Voss, Kfm, Elberfeld. —
Salomon, Kfm, Köln. — Löb, Ivaufm,
Köln. — Jury , Kfm, Stuttgart . —
Classen, Redakteur , Elberfeld. —
Hoersheim, Kfm, Giessen.—Schneider,
Ingen, Kiel.

Hotel Oranieo,
Treixeira de Mathos, Haag.
Prof, . Pagenstechers Klinik.
Scherer, Fr , Trier . — Dyer, m. Fr,

Ripe. — Latirie, Fr , London:
Palast -Hotel.

von, Hofmann, Prof, m. Fr,Weimar.
— Wellensiek, Bunde. — Goldschmidt,
Kfm., Dortmund . — Feitier , m. Fr,Braila.

Bohne, Berlin. — Haustmann , Wei¬
mar. — Linde, Ger.-Ass, Dr . jur,
Charlottenburg . — de Sincay, Paris.

Hotel da P :re u . Rristol.
Gollap, Kfm, Berlin.

fFotel Petersburg.
Riezeveld, Ingen, Haag. — Elkan,

Fr , Hamburg.
Walz, Fr , Geh. Rat , Dannstadt . —

Wolff, Dir., m. Fam, Hamburg. —
Israel, Kfm, nv Fr , Erle.

Pfälzer Hof.
Arnold. Kfm, Schöneberg. — Funke,

Frl , Marburg.
Backes, Lehrer , Idar.

hr .' PI <-««-•ex-s Knrli .ons.
Zuhom, Fabrik , Osnabrück. —

Reichert, Fr , Mettenheim. — Bitter,
Frl , Bonn.

Zt?,r neuen Post.
Achenbach, Fahr , Klein Schmal¬

kalden.
OxEPllenliiof.

Löffler. Baden-Baden.
Fach, Tevnplin. — Stander, Kaufm,

Heiligenstadt.
"Hotel Quisisann.

von Galanti , Fr , m. Toeht, Venedig.
Crone, Reg.-Rat , Düsseldorf. — Frei¬

herr von Elverfeldt , Off, Münster . —
Berlin, Kfm, Bremen. ,— Koppe!,
Kfm, Berlin. — Kevworth , Kapitän,
Aldershot. — Thomas. Fr , Beninerin,
Wrotham . — Tate , Frl , Rt , fv-Afrika.

Hotel Kciclisbof
Rosenthal,. Kfm., Düsseldorf.
.Jacoby, Ivfm, Charlottenburg . —

Vogel, Kfm, Rixdorf. — Freytag,
Kfm, München-Gladbach,

Hotei Reictspost.
von Baldem, Fr , Kassel. — Look,

Kfm, Krefeld . ■- Gottzoff, Student,
Dannstadt.

Hotel ReicRspost.
von Sagin, Stud , Darmstadt . — Herz¬

feld, Anwalt , m. Fr , Berlin. — Feiten,
Kfm, Köln. — Perlmutter , Student,
Darmstadt . — Linke, Kfm, Karlsruhe.
— Antze, Reg.-Baufiihrer, Stettin, —
Sern, Ingen, Brüssel. — Kobcrg, Ing,
Saarbrücken. — Hebescheid, Fr , Köln.
— Bachnisch, Fr , Köln. — Mayer, Fr,
Koblenz. — Freund, ivfm, Dresden.

Kheln -Hotel.
Leugeling, Weinhändl , Hannover. —

von Ising, Wandsbeck. — Sinzig, Kfm,
Köln.

Borne, Fahr , Düsseldorf. — Hoch
herz, Rent , in. Fr , Köln. — Esser,
Rent-, Köln. — van Arend, Rent , mit
Fr , Brüssel. — Heyl, Fahr , m. .Frau,
Würzburg,Ziitters Hotel ■ Peusiom,

Kürschner , m.  Fr , B.-Baden.
Hotel Kose.

von Stumm-Halberg, Freifrau , mit
Bed, Saarbrücken. — Röchling, Kom.-
Rat , Völklingen. — Hannschild,
Düsseldorf. — Schaltenbrand, Düssel¬
dorf. — Wallace of Buslie, m. Fr . und
Dienerschaften, Ayrshire . — Mtidie,
Fr , Broughty Fctry . — Fulda, Frau,
Manchester. — Durijee, 3 Frl , Newark.

von Kramsta , Fr , m. Toeht, Auto-
mobilf. u. Bed, Frankenthal . — don
Schack, Haus Raakow. — de Ridder,
Wreimar. — Walken, Kapit . z.  8 , Kiel.
— Gerdeck, Dr, Berlin. — Fürstenberg,
ra. Fr . u. Bed, Berlin. — Wrede,
Ringelheim. — Wrede, stud . jur,
Heidelberg. — Wallace, Freiburg , —
Tadema, m. Fr , Haarlem. — Springo-
rum, in. Fr , Elberfeld. — Kranz , Frl,
Chicago. — Lehmann, Fr , Dresden. —
Oosack, Arnsberg . — Mudie, Fräulein,
Schottland . — Murray . Oberleutnant,
Gothenburg. — Steinmüller, Ingenieur,
Gummersbach. — Annitstead , Fr , mit
Tochter u . Bed, Riga. — Stephany,
Frl , Riga. — Hadwen, Frl , Frankfurt.
— Treitel , Dr, London.

Weissea dos ?.
Block, Kfm, Hannover.

Hotel Royal.
von Vietinghoff-Soheel, Baron, Kur¬

land. — Winkelmann, Justizrat , Dr.
jur , Hamm.

Hase, Fr , Hagen. — Beding. Frau,
Hagen.Hotel Söolisisekeif Ho §.

Echaj , Kfm, München. — Hartmann,
Frl , Wallfeucht. — Kleinhuber , Kfm,
München. — Fieger, Kfm, Walldeien.
— Bin sack, Kfm, Elberfeld.

Kuranstalt Br . !?eliloss.
Dansauer, Frl , Rent , Dsldenz.

Scliiitzeuhoff.
Hinrichscn, Frl , Harburg . — Reiff,

Bonn. — Hinrichscn, Kfm, Harburg.
Sclrweinsbergs

Hotel HoIiäncHselier HoL.
V/albert , Kfm, Köln. — Bernarts,

Kfm, Kempen.
Send inr-Edeu -Hotel.

Dorn, Direktor , Berlin.
Holatinsky, Fahr , Berlin.

Tii-.m (goldeuen S"tern.
Feidinger, Augsburg. — Meiden, Birs-

heinj.
Hotel ünion,

Lenz, Kfm, m. Fr , Berlin. —
Sj:ern, Kfm, Mannheim. — Wild,
Kfm, Berlin. — Scherer, Sekretär,Offenbach.

fßUTiK ’i - Hotel,
Jaeck , Kfm, La Berte. — Lach mann,

Kfm, Berlin. — Heckeimann, Dr.
med.. Blankensee. — Ruoff, Rent .. mit
Fr , München. — Becker, Fr , Rechts¬
anwalt , . T , Münster . — Hergcn-
hahn. Kfm, Berlin. — Pries , Kfm,Amsterdam.

Rege, Ing, m. Fr , Niederlahnstein.
— Thelen, Kfm, Düsseldorf. — Brauer,
Rent, m. Fr , Marburg. — Grahl,
Fabrikant , m. Fr , Niederlössnitz.
Gum bei, Kfm, Würzbusg. — Keul,
Direktor . Deutsch-Afrika. — XJllmann,
Kfm, Plauen, — Schüler, Kfm, Voll-
mersbacli. - Fisciier, Ivfm., Bremen. -.
Ileininchmis, Kfm, Gummersbach. —
Bedach . Kfm, Düsseldorf. — Blank,
Kfm, Paris . — Tholens, Reg.-Baum,
Diez. — Shrnjn , Stud , Marburg. —
Brauer, Professor, Marburg. -—
Hevecke, Ing, m. Fr , Köln.

Tßjmhäuser,
Kossmann, Kfm, Karlsruhe.

Schultheis, Kfm, Mülheim. — Wilko,
Ivaufm, Westig. — Pitsch .̂ Kaufnia
Winningen. — Haend, Kfm, Offen¬
bach. — Classen, Kfm, Elberfeld. —
Stremei, Kfm, Kassel. — Peter , Lam-
pestsmühle. — Reichardt , Kfm, Würz¬
burg — Reiser, Kf .n, Kempten . —
Keller, Kfm, Mannheim. — Spelz,
Kfm., Aachen. — Mühle, Kfm, Leip¬
zig. — Jungelaus, Kfm, Hamburg. —
Hellmuth , Kfm, Berlin.Hotet Vater Hbein.

Büdel, Kfm, Homburg. — Eden
München- — Bauer, Frl , Bad Ems. —1
Greiner, Frl , Lg.-Schwalbach.
Jakobi . Kfm., Ohren.

Viktoria - Hotel n . Badkans.
Laurillard , Haag. — Pieper , Justis,

rat , Lüdenscheid. — Gonradi, Kaufm,
Dorking. — Schvreckendieck, m.  FraulHannover.

Hartwig , Amtsrichter , Frankfurt . —
Conradi, Dorking. — Brauns, Ingen,,
Hannover. — Wedekind, Zmlingen,
London. -— von Seekendorff, Freiherr,
mit Freifrau , Rüsselsheim. — Rotherl
rnundt, Fr , Thorn . — ^Stockhuyzen,Amsterdam. — Moeller, Frl , Thom . -
Hominge, m.  Fr -, Breda.

Hotel Vojgel.
Elberfeld, Kfm, Berlin. — Werner,

Kfm, Lübeck. — Groll, Major a. D.
Kassel.

Zehender, Fr , m. Toeht, Amstep.
dam. — Merkes von Gendt, Komponist,
Godesberg.

Hotel Weins.
Ritter , Ivfm, Wallau.
Ilaussmann , Ing, Frankfurt . ■—

Heine, Kfm, Hannover. — Plinzner
Prokurist ;, Charlottenburg . — Boy.’
berger, Frl , Mainz. — Merk, Ingen.
Mannheim.

Weztfülischer Hof.
Ohnesorge, Kfm., Elberfeld.

Hotel Wcstminster,
Thomas, Frl , Köln.

Hotel Wilhelm ».
Mainz, Hamburg. — Fromen-Cor-

zelius, Fahr , Mühlheim (Ruhr).
Prlvfsthä .wsena.

Adelheidstrasse 31:
Schick, Fr , m. Sohn u. Bed, Wien,

Pension Albion:
Plinzner , "Prolrurist . Charlottenburg,Privathotel Balm oral:
Löhr, Frau Rentner , Harzburg. _

Vogeler, Frl , Harzburg. — Mergner
Frl , Berlin. — Schaudt, Frl . Rentner’
Warnemünde . — Hambourg, Virtuose’
London.

Elisabethenstrasse 19:
Jenkins , Frl , Rent , St . Annes. —

Toryford, Frl , Rent , St. Annes.
Pension Elite:

Nickstä.dt, Fr . Dr, Dortmund . —
Herber , Fr ., Langenschwalbach.

Villa Frank:
von dem Borne, Oberst. Neumünster

Geisbergstrasse 20, 1:
Buchholz, Ivfm, m. Fr . u. Schwest.Stettin . '

Villa Helene:
Drukker , Frl , Amsterdam.
Steenlack, Rent , m. Fr , Amsterdam.

Christi. Hospiz I:
Clemm, Prof , Giessen.

Evang. Hospiz:
Zobel, Handelslehrer, Erfurt . —

Popken, Frl , Oldenburg. — Sehlie-
mann, Frl , Oldenburg.

Pension Koepp:
Frietzsche, Baumstr, m. Fr . undMutter , Jarotschin.

Pension Primavera:
Birnbaum, Frl , Lehrer , Oppenheim.

— Lahmayer, Fr , München.
Villa Modesta:

Biomeyer, Korv.-Kapitän , m. Farn,
u. Bed, Wilhelmshafen.

Villa Roma:
Bethilel, Frl , Woronesch. — Rb

hardt , Frl , Nassau.
Villa Rosengarten:

Utsch, Fr , Rent , Bad Godesberg.Stiftstrasse 28:
Siebe!, Major, in. Fm, Marienwerder.Taunusstrasse 29:
Löwenstein, Rent , Bad Ems.

Taumisstrasse 49:
Joffe, Kfm, London.

Pension Wilda und Dembek:
Hertz, Rechtsanwalt, Ems.

Augenheilanstalt:
Wildenbeute) Worms.
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Mein

i mss -W rkai
bietet solch anssergewohnliche Vorteile , dass es im Interesse des kaufenden Publikums
liegt, seinen Bedarf in

- - -

Herren * ai. Knaben • BeftEleidnn
auch für das kommende Frühjahr , selbst dann schon jetzt zu decken, wenn kein augenblicklicher
Bedarf vorliegt.

Jfnr moderne solid © Waren gelangen zum Verkauf. Die Preisstellung erregt be¬
rechtigt “* Anlsehesä . Ein Posten zurück gesetzter Waren unter Einkauf

%E'W WI $ 1W 11 W
e SMHIOliblf

Spezialabteilnng Ir moderne Korsetts.
Eigener Verkaufsraum mit Änprobier -Saloti.

Korsett

letzte Neuheit,
ausfvatiz.Brokat,
ohnejeden Druck

a f innere
Organe, zeichnet
sich besonders

aus durch seine !'<j
Formschönheit

und bequemen
Sitz, sowie

hoc ielegante
Ausfii nng.

Preis iS Mk.

Anfertigung $
nach iviass

unter Ga antie
für

tadellosen Sitz. | »

Hervorragende
Auswahl in

neuen Formen
und

allen Preislagen.

Aus den Wiesbadener Zivilstanbs-
Registern.

Geboren : Am 5. Febr .: dem
Fuhrmann Ludwig Bruchhauser e, S .,
Karl Ludwig. Am 3. Febr . : dem
Fuhrunternehmer Philipp Blum c.
S „ Eduard Philipp Heinrich. Am
5. Febr . : dem Stuckateur Karl Raab
e. T ., Öls « Elsa Hildegard . Am
3. Febr . : dem Bureaugehilsen Wil¬
helm Scheid e. S ., Adolf Otto Hein¬
rich Gustav. Am 6. Febr .: dem
Herrnschneider Christian Euler e. S .,
Karl Wilhelm . Am 8. Febr .: dem
Juwelier Adolf Tappermann e. S .,
Karl Wilhelm . Ludwig. Am 5. Febr .:
dem Masseur Jakob Dombrower e.
S ., Josef . Am 4. Febr . : dem Gärt¬
nergehilfen Otto Kaiser c. S .. Karl
Heinz Reinhard . Am 4. Febr .: dem
Schlossergehilfen Nikolaus Reichold
e. S ., Johann.

Aufgeboten:  Waschmeister
Gottfried Mütz hier mit Karoline
Wolfert hier . Verwitweter Landwirt
Bertold Paul Lenz in Baiershausen
mit Katharina Grenzebach in .Asbach.
Schreiner Heinrich Hinke hier mit
Gertruds Bergmann hier . Kauf¬
mann Karl Peter Gros hier mit
Johanna Luise Klara Keller in Bier¬
stadt. Briefträger Martin Seif ; in
Erbenbeim mit Amalie Becbt daselbst.
Kaufmann Meier Nußbaum in Fulda
mit Klara Kahn hier . Kaufmann
Ernst Kirschböfer hier mit Marie
Hötel hier . Maschinenmeister Fried¬
rich Schlosser hier mit Alahse Wedes-
weiler hier.

Gestorben:  Am 8. Februar:
Tnncheraebilfe Keinritb Karst, 30 I
Am 8. Febr . : Klara Timme. 4 M
Am 9. Febr .: Bäckermeister Karl
Krater , bl I . Am 9. F -br . : Wilbel
mine , geb. Büger , Ehefrau de?
SchreinermeisterZ Wilhelm Lok. HOI
Am 10. Febr .: Anna . geb. Gatiinaer,
Ebesran des Gärtners Jakob Bravrn
01 I . Am 8. Febr . : Savhie . geb
Scknnidk. Ebefran des Messersebmied-
Karl Tboma , 69 I . Am 9. Febr .:
Gertruds . T . des Feuerwehrmannes
Wilhelm Feh, 2 T.

vr  150

Europäischer Hof.
Auf vielfachen Wunsch meiner verehrten Gäste

nächsten Donnerstag:

wozu höflichst emladet

ZchiaNest,
W . Bllsats.

pänner-iiraiifaile,%;*«!!'*
a Morgen Mittwoch:
r  Metze !suppe.

Heute: Bratwurst rc.
Es ladet freundlichst ein

ISk-i'HnatEsiB. SSirscli*

Die Strohhülsensabrik befindet sich
jetzt in meinem Neubau Wrnkter-
straste 4»

Aus auswärtigen .Leitungen
und nach direkten Mitteilunaeri.

Verlobt:  Weinhändler Aug.
Wille zu Hannover mit Fräul . ?jdo
Lcseberg in Otternhagen . Provinz
Hannover.

Todes -A?r eige.
Sckim-rzerfüllt die traurige

Nachricht, dag es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat,
unser liebes treues Kind.

Kwert,
nach kurzem schwerem Leiden
im Alter von 4 Jahren zu
sich zu nehmen.

Die tiesbetrübten Eltern:
Adam Haas und Frau.

Wiesbaden . 10. Febr. 1908.
Seerobenstraße 13.

Die Beerdigung findet Don¬
nerstag. vorm. 11 Uhr. vom
Leichenhause aus statt. B1897

Trauerstoffe
Trauerkleider
Trauerröcke
Trauerblusesi

in allen Preislagen.

Luggasse2&

Wiesbadener

Beftuttmigs-
InsMui

Gsdr. Ueugebanse.
Aampt-K-t,reinerer.

Gerr. 1856.
TelesorrtAI . 183

LammaMW
ZrchMolstachsVstv . 22.
Liefe:'-!nten des^Hereins

für Feuerbestatt ung
W u.̂ des Bea mteu-Vereins.
M KW- Bei Sterbefällen ver-
Ml anlassen wir auf einfache An-
m  zeige bei uns alle rrrettere»
W Kesorgnugen und Gangs«

PUdsyÜW.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem so
schweren Verluste meines lieben
Mannes sage ich hiermit
Allen, besonders Herrn Pfarrer
Weber für seine trostreiche
Grabrede, sowie dem„Krieger¬
und Militär-Verein" und dem
„Badener- Verein" meinen
innigsten Dank.

Im Namen der
trauernden tziuierbliebenen:
Frau Wfrnng, Mrve.,

und Kinder.

Bitte um Besichtigung meiner
Schaufenster.

S,
flS"ai *litsti *sisse k§4 > im Hau se iBairianer. K37

1

I

Statt jeder besondere«Anzeige.
Heute früh 6 Uhr wurde meine liebe gute Frau, unsere

treue Mutter,

Hgites Gehr,
geb. Wörter,

nach längerem Krankenlagerdurch einen fausten Tod aus
diesem Leben abgerufen.

Wiesbaden , den 11. Februar 1908.
Die liestrauerndcn Hinterbliebenen:

A . Gelse , Königl. Polizei - Inspektor.
Anne Gehr.
Forrda Gehs.

Die Beerdigung findet am Fvcltrtg , 14 . ItbrttW,
i tirgs SVä Mho, dom Slerbehause, Wörthstrâe 22,

aus statt.

Nachruf.
Das langjährige Mitglied des Aufsichtsrats,

Herr Hermann Bachstein
in Berlin,

wurde uns durch den Tod entrissen. Er war Mitbegründer
unserer Gesellschaft, welche er durch seine hervorragenden
geistigen Gaben, sein umfassendes Wissen, seine reichen
und vielseitigen Erfahrungen, verbunden mit einem festen
zielbewussten Willen, in hohem Maße gestützt und ge¬
ordert hat.

Wir haben einen unersetzbaren Verlust zu beklagen
und werden dem Heimgegangenen allzeit ein ehrendes
und dankbares Andenken bewahren. F295

Darmstadt , im Februar 1908.

Der Aufsichtsrat und die Direktion
der Süddeutschen Eisenbahn-Gesellschaft.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Verluste

unseres unvergeßlichen Vaters und Großvaters,

Herrn
für die zahlreichen Kranzspenden, sowie für den schönen Grabgesang
des Sänger-Chors und Allen, di- ihm die letzte Ehre erwiesen haben, M
besonders dem Katholischen Männer- und Gesellen-Verein sagen wir
ans diesem Wege unseren innigsten Dank.

Die troueundei: Hinter!«üxbenttt.

Danksagung.
Für die überaus vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

uns so schwer betroffenen Verluste durch das Hinscheiden unseres lieben,
guten Vaters, Schwiegervaters und Großvaters, des Droschkenbesitzers

Herrn Peter Meyer,
ganz besonders Herrn Pfarrer Schlosser für seine so sehr trostreichen
Worte am Grabe, dem Droschkenbefitzer-Verciu, der Vierde-Versicherung
der Fuhrherren-Jnnung, sowie für die zahlreichen Kranzspenden sagen
wir hiermit unseren herzlichsten Dank. 211

Die trrmsmrdeu

n
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Nur diese Woche
verkaufen wir große Gelcgenheitspostcn zu

enorm

Kleiderstssfe.
billigen Preisen

Clwviots , schwarz, farbip, sol. Dual .,
in großer Auswahl,
Meter 1.50, 1.25, 1.00 Mk. 90 uns

Kammgarne , f ' warz, weiß u. färb.,
reine Wolle, prima Qualität,

Meter 1.60, 1.45. 1.30 und
Satintnch «, schwarz, weiß u. farbig,

reine Wolle, alanzrciche Ware,
Meter 2.OO, 1.80. 1.60 und

Moll -Batiste , schwarz, weiß u. färb.,
auch rosa, hellblau ec.,

Meter nur
Neue Sommerstoffe in allen Block-

Karos, mit Bordüren rc.
Meter 2.20, 1.75, 1.45 Mk., 90 und

75
» O  Pf.120
A m

140
A Mk.

1

65«,
Ein große « Psftsn

Z)
getupfte uus
durchbrochene

in großer Muster-? nswahl
anfangend Meter

Leibwäsche.
Damen -Hemd , weiß Hemdentuch,

mit schönem Besah, gute Qualität,
Stück 1.50, 1.25, 1.10 und

Dameu -tzemd, weiß Rcnforce, so¬
lider Stoff , mit stickerei-Einsab,

Stück L.O0, 1.75, 1.50 und
Danien -Ilackeu , weißer Flock-Croiss,

gute warme Ware, mit schönem Be¬
satz . Stück 1.75, 1.50, 1.25 und

Damen -Jacken » weiß, Flockpik e,
schwere, warme Ware, schön ver¬
arbeitet, Stück 2.20, 1.80, 1.45 und

Da »t en-Hose» in Sch::tiug u.Croiss,
mit schöner Stickerei, voll groß u.
weit . Stück 1.70, 1.40, 1.20 und

Pf.

Mk.

98 «,
120«

PK,

Df.

Größte Auswahl in

Möchenhemdey und hssey
in allen Größen M ess
ansangcnd Stück -Pf.

Weistwarem.

Bas

Hemdcntuch , gute Elsässer Ware,
80 ein breit, solide Qualitäten,

Meter
Weiße Reuforee » fcinfädige Ware,

für Beit- u. Leibwäsche,
Meter

Weißer MoÄ -l?rois «'>. warm ge¬
rauht, gute, solide Ware,

Meter nur
Weißer Flo «?» ikee, schöne Muster,

gut gerauhte warme Ware,
Meter nur

Weiße Handtücher in schön. Muster»,
breite solide Ware, weiß u. weiß
mit Bordüre . Meter

100 cos breiter Bettuch -Chiffon
in schwerer Ware

Meier nur

25«
42 M.
38 M.
45 Pf.
24 Pf.
90*

Ein großer Posten
LlM «zZM Bett - LaMast,

weiß und rot, glanzreiche Ware, pp  fit
schöne Blumenmuster, Meter nur ® o Pf.

Bsttfedern, staubfrei und acre
2.25, 1.80, 1.50,

inigt, per Pld.
I .äo, 90 und Wf jftrftllfiftASIIfweiße  füllkräftige Ware, 9 50

Pf - Pfo . 3.50, 3.- , 2.80 und Mk.

3,2 © Mir . Bettkattnn , waschecht G » Pf.
3 Mir . Hemden -Oxfort . NS Pf.
3 Mir . weiß Hemdentuck » ÄS Pf.
4 Stück gehäkelte DcrLchen . SS Pf.

Eit » Posten ry q
ÜOÜl - PlOlrCS ggeiletf nr0 a7arb "o Pf.

®iß UOell Kleider- 11. ßlufrnfeiöE
MM" weit unter Preis . -MH

kttzeyllM iaiömen 9
als sehr billig, d. Fenster, 2 Blatt nur ™ Mk.

verkaufen wir:

Marktstraße

t  bestickte Tr -chtischderke . SS Pf.
1 imit . Perfer -Gettvorlage SS Pf-
1 weißes Damcnhemd . ' . SS Pf.
I elegs Untertaille . . . . SS Pf.

Anstricfcen
yoü  Strümprenn, Socken

wird rasch und gut besorgt
bei Verwendung nur bester

Garnqualitäten . K 57
Striiinpfwaren . uni)

Vrikotagen bims

L Schweock,
ffliililgassc 11- 13.

Bei jeder Witterung macht « M,

^ Albion
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker sri -um » Flora-
Drogerie , Große Burgstraße 5.

14. ©silieiiii &  Marx.
Rusgabe von Nahat .marken.

au«

bestem Material,
bequem im Tragen,
besonders preiswert
zu SO . 75 , » S pf
1 .35 , 1 .54» bij

3 .o5 ’t. ac*u.

Kauftaas Wrer.
Kirchgasse

Kur - Verein . !TanzfchÄcr des Herrn8. Grimm.
Allgemeine Versammlung

Mittwoch , den 12 . Februar , abends S Bisa*pfiaktlich,
im Sälchen des „Motel Ei ahn “, Spiegelgasse 15.

Tagesordnung:
Vortrag des Hem RedakteurÄ. Möglich:

„De' Wiestataer Korbetriel) uä seiae yerroloimmi| .“
Wir laden die Mitglieder und alle, die sich für Kurangelegen-

heiten interessieren, zu dieser Versammlung ergebenst ein und
bitten um recht zahlreichen Besuch. F379

Wiesbaden, den 8. Februar 1908.
Iler Vorstand des Kur -Vereins.

Klub kr Röche, Wiesbaden.
Donnerstag , den 13 . Februar,

abends 8 Ahr:

Mer PM-MMeOM
mit Jahrmarkts-Nmnmel

in famfücßen Wärt men 6er

2 Orchester.
3 wertvolle Dame » , Z Herren -Preise

und I Grupp ertpreis.
Karten im Vorverkauf ä 1 Mk . bei: Restaurant Walhalla , Weiße«

Köß 'l , Bleichstraße, Idolf l *clrj -, Marktstraße, FriedrichShof , Frieorich-
straße, ^ Weiilpr , Mühlgasse, Rotes Haus , Kirchgasse, Caf «; HabSvurg»
sowie in dcn Zigarrengesck. der Herren Prommlioi *, Langgasse, Slochcr.
Kranzplatz, Kiler , Nerostraße. Heller . Kirchgasse.

Kassenpreis : 1.5 © Mk.

SamStag , den 18. Februar , abend « 8 M,rr

Größer NüskeKbaS
im Saale der Tnrngesellschast, Stiststr . 1.

, Karten fiir Masken int Vorverkauf1 Mk., Nicht-Mas 'cn 50 Pf., zu haben
be, Hrn. HL. iiirig :, N-staurateur. Wörthstr. 12, im Restaur. s. Turngcsellfchaft.
Ättnftr . 1, bet Herrn Eäritting , und bei Herrn «sdri .ni » , Eltvillerstr. 17.

4. Kurhaus -Maskenball
Reizende Neuheiten in

Koststmen und Dotninos
für Dame » u. Herren frisch
elnc,erraffen. Billi e Preise.

Wiener Masken - und
Theater - Eost .-Leihanstalt,

Langgaffe 2S, „eben dem Tagblatt.
Madame Elcliait . ‘

WetfcfoffcrT'“
Nohrvl . -, Kaiser -, <»« "««. , Tchiffö-
nnd Handkoffer , Reisetaschen und
Körbe rc. s. billig Wcbcrgaße :i, H. P.

Uarser-, haydkoffer,
Handtaschen, Schulranzen

werden bchig verkauft bei 212
I . Lammert , Metzgergasse 33.

Anzündeholz,
fein gespalten, per Ztr . Mk . 2.20,

Brennholz
per fftr . Mk. 1.30

liefert frei Haus 87385
Zieh. Bieuicr,

Tampsschrcincrei, Dotzheimcrstraße 96.
Tel . 700 . Tel . 70«.

Im Handaroeitsgeschäft
werden Strümpfe anncstrickt in
Tagen von 8 Pf . an , Wäsche gestrK *1*
ausaebesscrt v. 5 Pf . an , Hüte Moder -,'
garniert von 25 Pf . an . Goldgaffe -t

"diKninor,
uur

erst **l :-,ssi «j;e Bralnriliale
ln allen Mol * - nuii St j^
arten , bei iincrliaii t, t

bHUgsten Preisen.
ILant -jaliriise tli - rantie.

Bequemste Teiizahluriüen.

W*  König,
Bismarckring 16.

©ule gespielte Pianos
stets am S,ag -er . B1574

In Delikatessen- ui

höchst wohlschmeckend
und nahrhaft.

Gesunden und Kranken
ärztlich empfohlen.

In Delikatessen- u&i Butter - Handlungen.

Fleischhockmaschine«,
beste Qualität , cmpfiehlt

Telephon 207V. 1PB » . M .t *ÖSMeP,
Schleifen — Reparatur — Ersatzteile . 6435

5? Kchlkll,Küiüi,KlÄeW II.AiizöOehlitz«
PL

liefert in nur
besten Gncrkitäten und zu billigsten Preisen die

Kohlen - Verkaufs - Anstalt

Gustav Hiess.
tscs»

r-0  Telephon 2813. Luifeuftraßc 24 , Hi

Rat, Hilfe!
in Frauenleiden, jeder diskrcien
gelegenhcit durch zuverlässige, ersah,
Person. Offerten unter »s . 1 « ",V;
de» Tagbl.-Berlag, an

SJer 'Versandt unseres zu einer
Weltberühmtheit  gewordenen
Spezialbieres

äbloahw
findet altenSitte und Herkommen
gemä ß} auch heuer im JHonat
jKärz  statt.

Um sicher zu sein, auch wirklich
Saloa tor 'und nickt etwa eine der oietfachen

Jmitationen desjelben zu erhalten,wolle man
auch auf die nachstehend ob crebilde teMizt'
jedem .9(‘fände und  jeder 37.asche _anan-
brachie Sch utzma rke achten .die wie die3T<*
Zeichnung ,, {t uloator " selbst uns patentamtlich geschützt: ist.

Acl.des.ffaulanerbräii
tfaloatorhrewerei

— —^ Al unch en

1651
Ceneralilopositär : Carl Bicrgrosshanainng in Frankfurt a. M„

Bockenlieimer -Landstrasse 74 . Telephon 3223 . (Md3769) fiöü
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